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Die ganze Welt unter dem Eindruck der letzten Warnung an die Tſchecho Slowakei Londoner Runöfunk
unterbrach ſein Abendkonzert Paris am Lautſprecher Volles Berſtänönis für die Darlegungen des Führers in Jtalien

Die große Rede des Führers auf dem Kürnberger Schlußkongreß wurde geſtern vom geſamten Sudetendeutſchtum mit ungeheurer Spannung er
wartet Es gab wohl kaum einen Sudetendeutſchen der geſtern abend nicht am Lautſprecher ſaß Sogleich nach Beendigung der Rede zogen in allen ſudeten
deutſchen Städten Tauſende von Menſchen auf die Straßen um Freudenkunögebungen zu veranſtalten Soweit Meldungen vorliegen ſind die Kund
gebungen bisher ruhig und diſzipliniert verlaufen Bereits zehn Minuten nach der Rede des Führers ſtrömten in Gablon z Tauſende von Menſchen auf
die Straße Trotz des ſtrömenden Regens fielen ſie ſich in die Arme weinend und lachenö zogen die Maſſen das HorſtWeſſel unö das Deutſchlandlieö
ſingend durch die Straßen der alten ſudetendeutſchen Staöt Ueberall ertönte im Sprechchor Ein Volk ein Reich ein Führer und der Deutſche Gruß
Heil Hitler Die Polizei zog ſich überall zurück Vor den Prager Feitungsſtänden örängten ſich abends Maſſen von Menſchen um die erſten Auflagen mit

der Rede des Führers in die Hand zu bekommen

Freudenkränen
in Sgaz Eger Auſſig
Die in Prag einlaufenden Meldungen

aus den deutſchen Siedlungsgebieten über
ſtürzen ſich Uebereinſtimmend berichten ſie
daß die Rede die der Führer und Reichskanz
ler zum Abſchluß des Nürnberger Reichs
parteitages gehalten hat große Freuden
kundgebungen ausgelöſt hat Jn allen
Teilen des ſudetendeutſchen Gebietes pflanzte
ſich der Eindruck der Führerrede in dieſer
Form fort Die Menſchen fallen ſich vor
Freude weinend um den Hals und ſingen das
Horſt Weſſel und Deutſchlandlied Jn
Sprechchören wird immer wieder Selbſtbe
ſtimmung verlangt Die Kundgebungen in
Saa z erfaßten über 8000 Menſchen die ſich
nach einer Anſprache des der Sudetendeut
ſchen Partei angehörenden Senators Bock
wieder zerſtreuten in Karlsbad beteiligten
ſich über 25 000 an den Freudenkundgebungen
Auch in Außig kamen über 25000 Menſchen
zu Kundgebungen zuſammen

Jn Eger veranſtalteten 8000 Sudeten
deutſche eine Kundgebung vor dem Gebäude
des Spar und Vorſchußvereins in welchem
ſich der engliſche Beobachter Major Sutton
Pratt als Gaſt des Dr Krieglſteiner auf
hält Nachdem die Menge ihn wiederholt ge
rufen und das Deutſchland und Horſt Weſſel
Lied geſungen hatte trat Sutton Pratt auf
den Balkon des Hauſes und hielt eine An
ſprache in welcher er u a erklärte Jch habe
mit großem Jntereſſe die Vorfälle im ſudeten
deutſchen Gebiet beobachtet Jch bin davon
überzeugt worden daß den Sudetendeutſchen
ihr Recht werden muß Zu Zwiſchen
fällen iſt es bisher mit den Exekutiv
organen nicht gekommen Lediglich in
Böhmiſch Budweis überfielen Tſchechen das
Jugendheim der Jungturner Hierbei wur
den einige Jungturner verletzt

Prag
Die ſchonungslos offene und von höchſter

Verantwortung getragene Rede Adolf Hitlers
hat einen nachhaltigen Eindruck in allen Ge
bieten des tſchecho ſlowakiſchen Staa
tes gemacht Die verfolgten Sudetendeutſchen
tragen den Kopf wieder höher ihre Ver
zweiflung iſt gemindert Jn tſchechiſchen
Kreiſen hat der Schluß des Nürnberger Par
teikongreſſes ebenfalls ſeine Wirkung nicht
verfehlt Die Rede des Führers und Reichs
kanzlers wird in der geſamten tſchechiſchen
Preſſe in einer Aufmachung verzeichnet wie
man ſie bei keiner Gelegenheit zuvor verzeich
nen konnte

London
Mit welcher Spannung die Führerrede in

der Welt erwartet wurde gibt am beſten
wohl das Straßenbild wieder das um 9 Uhr
abends in London herrſchte Ueberall
wurden bereits die Sonderausgaben mit dem
erſten Teil der Führerrede verkauft Den
Zeitungsverkäufern wurden die Exemplare
eradezu aus den Händen geriſſen Einem

W u

Der Führer ſprach geſtern zu ſeinen Soldaten
Gestern nachmittag traf der Führer auf der Ze ppelinwiese ein wo er die Front der angetrete
nen Truppen abfuhr und im Anschluß daran Von der Tribüne zu den Soldaten Grobdeutsch
lands sprach Unser Bild zeigt Adolf Hitler auf
Oberbefehlshaber des Heeres Generaloberst V
marine Generaladmiral Dr h c Raeder und G
der Vorführungen der Kommandierende General
Wehrkreis XIII General der Kavallerie Freihe

beſonderen Anſturm waren die Händler im
Regierungsviertel ausgeſetzt wo beſonders
in der Downingſtreet wieder eine dichte
Menſchenmenge auf den weiteren Verlauf der
politiſchen Entwicklungen wartete Die
Zeitungen ſelbſt beſchränken ſich nicht darauf
den äußenpolitiſchen Teil der Rede wieder
zugeben ſondern berichten einleitend ver
hältnismäßig ausführlich über den inner

der Führertribüne Hinter ihm von links der
Brauchitsch der Oberbefehlshaber der Kriegs
eneral der Flieger Milch Ganz links der Leiter
des XIII Armeekorps und Befehlshaber im

rr von Weichs Bildtelegramm Scherl Bildd

politiſchen Teil der Führerrede Bezeichnend
dafür wie ganz London nach Nürnberg
blickte war weiter die Tatfache daß der bri
tiſche Rundfunk gegen 9 Uhr das
Promenadenkonzert unterörach um über
den Schluß der Rede des Führers zu be
richten

Weitere Auslandsſtimmen auf Seite 2

Das zeikwendende Work
Selbſtbeſtimmung

Dr O Halle 13 September
Ueber dem geſtrigen Finale des Reichs

parteitages ſtand ein Wort aus dem Munde
Adolf Hitlers das die Entſcheidung in der
tſchecho ſlowakiſchen Frage in ſich ſchließt
das Wort Selbſtbeſtimmung Jndem das
Deutſche Reich hinter dieſes Wort trat und
die Entſchloſſenheit bekundete es zum
Axiom ſeiner mitteleuropäiſchen Politik zu
erheben neigt ſich das ſudetendeutſche Mär
tyrium unwiderruflich ſeinem Ende zu Selbſt
beſtimmung iſt etwas durchaus anderes als
Selbſtverwaltung die im Rahmen des
tſchechoſlowakiſchen Staates gedacht werden
mußte Selbſt beſtimmung indeſſen be

zwei Sudetendeutſche von
kſchechiſchen Wegelagerern erſchoſſen

Siehe den Bericht auf Seite 2

deutet daß die Sudetendeutſchen und mit
ihnen auch die anderen nach einer Aenderung
der Verhältniſſe ſtrebenden Volksgruppen in
der Tſchecho Slowakei von ſich aus beſt im
men werden wie und wo ſie ihr Leben in
Zukunft einzurichten gedenken

Nachdem zwiſchen 90 und 95 Prozent aller
wahlberechtigten Deutſchen in der Tſchecho
Slowakei ſchon ſeit langem keinen Zweifel
darüber gelaſſen haben daß ſie nicht mehr in
einem tſchecho ſlowakiſchen Staate leben
wollen muß ſich Prag nun mit dem Ge
danken befreunden daß das Sudetendeutſch
tum in abſehbarer Zeit ſeine Lostrennung voll
ziehen wird Der Prager Zwangsſtaat wird
damit ein reichliches Drittel des Landes
Böhmen und mehr als ein Drittel des Lan
des Mähren zu dem verwaltungsmäßig auch
Schleſien gehört verlieren Die Morgenröte
ſudetendeutſcher Freiheit iſt angebrochen

Adolf Hitler hat geſtern das Selbſtbeſtim
mungsrecht der Sudetendeutſchen zu einer
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Göring leicht erkrankt
Miniſterpräſident Generalfeldmarſchall

Göring iſt ſeit Sonntag leicht erkrankt
Ueber ſein Befinden liegt folgendes Bulletin
der ihn behandelnden Aerzte vom Montag
mittag vor Generalfeldmarſchall Göring hat
ſich eine Entzündung des Lymphganges und
der Lymphdrüſen des rechten Beines zu
gezogen Ein Katarrh der oberen Atmungs
organe iſt hinzugetreten Die fieberhafte Er
krankung erfordert mehrtägige abſolute Bett
ruhe Dr Morell Prof Dr Kräuter

Der Führer ſtattete geſtern abend dem
erkrankten Generalfeldmarſchall Göring in
ſeinem Sonderzug auf dem Nürnberger Haupt
bahnhof einen Beſuch ab
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unabdingbaren Forderung des reichsdeutſchen
75MillionenVolkes erhoben Er hat erklärt
daß darüber keine Diskuſſion mehr möglich
ſei und daß der deutſche Wille zu dieſer wahr
haft gerechten Löſung unabänderlich ſei Zwar
hat er keinen Termin genannt alſo kein be
friſtetes Ultimatum geſtellt aber die Tſchechen
werden ſich nun ſelbſt ſagen daß nach dem
dieſes Wort in dieſem Rahmen mit dieſer
Betonung mit dieſer Begründung und mit
dieſer Entſchloſſenheit einmal geſprochen iſt eine
neue Lage geſchaffen wurde der ohne längeres
Zögern Rechnung getragen werden muß Der
Führer hat damit die Folgerungen aus einer
rechtlichen und pſychologiſchen Lage gezogen
die wie wir bereits geſtern an dieſer Stelle
andeuteten eine andere Löſung nicht mehr
zuläßt Die Verſailler Zwangsehe von 1918
kann nicht mehr länger aufrechterhalten blei
ben Beide Partner ſind ſchon längſt von Tiſch
und Bett geſchieden Der Scheidungsprozeß
iſt eingeleitet Er wird nicht ganz einfach ſein
aber er wird durchgeführt werden Ueber die
außenpolitiſche Seite des Vorganges dürfte
ſich jedermann im klaren ſein Aber das zeit
wendende Wort iſt geſprochen Prag wird ſich
ihm fügen müſſen So oder ſo

So ſteht am Ende dieſes wahrhaft geſchicht
lichen Parteitages 1938 ein Akzent der von
nichts übertönt und von niemand überhört
werden kann ein Akzent der zugleich auch
eine deutliche Antwort auf jenen engliſchen
Schritt vom Sonntag darſtellt durch den man
einen letzten Verſuch gemacht hat das Deutſche
Reich einzuſchüchtern mit dem man uns aus
der Front der Hilfsſtellung für das Sudeten
deutſchtum zu verſcheuchen gedachte Dieſer
Verſuch iſt wie vorauszuſehen war miß
lungen denn die Zeiten da man ſolche
Demarchen mit Erfolg unternehmen konnte
ſind endgültig vorüber Denn dieſes große
Deutſche Reich beſtimmt ſeinen Weg ſelbſt
Es mutet dabei keinem anderen Unbilliges zu
Es geht den Weg des Friedens und des
Rechts Es bejaht den Frieden aus vollem
Herzen Aber es weiß daß vhne Recht kein
echter Friede ſein kann Eines bedingt das
andere und man muß wenn es nicht anders
geht dafür kämpfen Das erſte Auslandsecho
der Führerrede ſcheint zu beweiſen daß man
ſich die Sache denn doch noch einmal überlegen
will

Eine ſolche entſchiedene Haltung konnte
jedoch nur von einem Reiche ausgehen deſſen
Geſchloſſenheit geiſtige Homogenität wirt
ſchaftliche Unabhängigkeit und ſoldatiſche
Kraft ſo unantaſtbar ſind daß die einmal auf
geſtellte Forderung auch bis in ihre letzten
Folgerungen durchgehalten werden kann Der
Reichsparteitag 1938 war ein bündiger Be
weis dafür daß alle dieſe Faktoren vorhanden
ſind und durch nichts in Frage geſtellt werden
können Jndem die allumfaſſende national
ſozialiſtiſche Bewegung ſich in Nürnberg er
neut darüber Rechenſchaft gab dieſe Rechen
ſchaft in glänzenden Demonſtrationen einer
nicht mehr überbietbaren Einhelligkeit vor den
Augen der Welt bekundete indem ſie zugleich
die herrliche politiſche Ernte des Frühlings
1938 die Heimkehr der Oſtmark jubelnd be
ſtätigte und indem ſie Heerſchau hielt über
die geſammelte Kraft den unbändigen Glau
ben und die muſterhafte Ordnung unſeres
ſtaatlichen und volklichen Weſens gebar ſie die
Kraft die ſudetendeutſche Frage allen aus
ländiſchen Drohungen zum Trotz auf ihren
Schild zu erheben und die Sache der gequälten
3/2 Millionen die heute noch im tſchecho
ſlowakiſchen Staatsraum leben müſſen zu
ihrer eigenen zu machen

Ein Staat von weniger feſtem Gefüge
nicht ſo tiefer Geſchloſſenheit und nicht ſo
radikaler Einſatzbereitſchaft wäre vielleicht
in einer Stunde da die Drohungen einer
halben Welt gegen ihn anbrandeten in die
Knie gegangen Darauf haben die Tſchechen
gehofft darauf haben ſie gebaut von die
ſem Gedanken müſſen ſie nun Abſchied neh
men Das Wort Selbſtbeſtimmung iſt auf
Prag wie das Meſſer eines Operatears
niebergegangen das nun voneinander zu
ſcheiden haben wird was von politiſchen
Hintertreppenbadern unorganiſch und ſinn
widrig zuſammengeflickt worden war und ſo
ewige Entzündungen ja eine allgemeine
Blutvergiftung hervorgerufen hat Wenn
nun dte in die Tſchecho Slowakei eingeſperr
ten Ungarn Polen Karpathenukrainer und
jene überwiegende Mehrheit der Slowaken
die ſeit 20 Jahren von den Tſchechen um ihre
Autonomie betrogen worden iſt den gleichen
Weg beſchreiten wird die TſchechoSlowakei
auf den Raum zurückgeführt ſein der ihr
von rechtswegen allein zuſteht Die ſiehen
Millionen Tſchechen werden dann ihre an
maßenden Großmachtträume aufgeben und
ſich auf dem Boden einrichten müſſen der
ihnen gehört Das wird dann alles ſehr viel
beſcheidener ſein Die Großmannsſucht wird
verſchwinden Aber wir zweifeln nicht
daran daß das tſchechiſche Volk dann in ſei
nen breiten Maſſen glücklicher ſein wird als
in jenem Treibhaus in dem es jedes Augen
maß für die Wirklichkeit verloren zu haben
ſchien Wir hoffen und wollen daß ſich das
nun Notwendige friedlich vollziehen möge
Das ober liegt allein bei Prag Gewiß mag
es ſchmerzlich ſein von einem hohen Thron
herabſteigen zu müſſen Aber ſchließlich ſitzt
es ſich auf die Dauer doch beſſer auf einem

wegung ein um unter dem von goldenem

punkt der Halle

Ouvertüre iſt feſtlicher und ſymboliſcher Auf

loſer Stille tFührers Der Kongreß nimmt ſeinen Fort

Führer von toſenden Heilrufen empfan

Mitteldeutſchland Saale Zeitung
V

In dieſem Zeichen ſieht das deutſche Volk
mit tiefer Ergriffenheit auf die wunderbaren
Nürnberger Tage zurück Es dankt dem
Führer für den geſtern bekundeten Entſchluß
aus tiefſtem Herzen Und es iſt von aufrichtiger
Genugtuung erfüllt Adolf Hitler dabei da
durch mitgeholfen zu haben daß es ihn durch
die glanzvollen Darbietungen dieſes Partei
tages erneut von der unantaſtbaren Feſtig
keit des von ihm geſchaffenen Staates und des
durch den nationalſozialiſtiſchen Geiſt ernener
ten Volkes überzeugte Der Führer ſah länger
als eine Woche ſeine gläubige Gefolgſchaft an
ſich vorüberziehen Er überzeugte ſich davon
daß ſie bereit iſt ſeiner Führung blind zu ver
trauen Er überprüfte das Ergebnis langjähri
ger Erziehungsarbeit die Zuſammenſchweißung
aller Stände und Schichten im Zeichen des
Hakenkreuzes die erarbeitete ſinnvolle Ord
nung aller inneren Lebensbereiche der wir
unter anderem auch die Blüte unſerer Wirt
ſchaft und das Wunder unſerer wiedererſtande
nen Wehrmacht verdanken ohne welche die
außenpolitiſche Belaſtungsprobe dieſer Tage
nicht zu beſtehen wäre Mit einem ſolchen
Volke das bezeugte auch dieſer Parteitag
dem Führer wiederum konnte und kann
große Politik gemacht werden Und das Jahr
1938 ſteht und wer ſpürte es nicht wahr
haftig unter ſolchen Zeichen

Jm Frühjahr dieſes Jahres iſt bereits
eine heilige Ernte eingebracht worden Jm
Sommer wurde inzwiſchen die Saat zu einer
zweiten geſtreut Nun ſcheint die Stunde der
zweiten Ernte die der Heimkehr der
Sudetendeutſchen nicht mehr allzu fern
Mögen noch mancherlei Stürme und Hagel
ſchauer niedergehen Auch dieſe Ernte ſteht
bereits hoch im Halm Zu den Reichskleinodien
in der Meiſterſingerkirche zu Nürnberg ge
ſellten ſich ſchon in aufrichtiger Freundſchaft
und Verbundenheit die Kronen des neuerſtan
denen römiſch italieniſchen Jmperinums und
die heilige Stefanskrone die in der Hofburg
in Ofen aufbewahrt wird Nun will ſich auch
die Zeit erfüllen da die Wenzelskrone vom
Prager Hradſchin aus den Händen der Reichs
feinde wieder jener Gemeinſchaft zugeordnet
wird die das mitteleuropäiſche Schickſal mit
einander nicht gegeneinander zu geſtalten
berufen iſt Mögen noch mancherlei
harte und ſchwere Kämpfe bevorſtehen am
Endergebnis iſt nichts mehr zu ändern Ein
neuer Abſchnitt der europäiſchen Geſchichte
hat begonnen

Die Delegation der faſchiſtiſchen Partei
Jtaliens zum Reichsparteitag 1938 war im
Biwak Fiſchbach Gaſt des Reichsführers

und Chefs der Deutſchen Polizei Heinrich
Himmker

Ein feiger Fenuerüerfall ſtſchechi
ſcher Friedensbrecher koſtete geſtern abend
wieder zwei Sudetendeuntſchen das
Leben Am Abend des 12 September ver
ſammelte ſich die Bevölkerung des Außiger
Bezirks der unter den Drangſalierungen und
Gewalttaten der Tſchechen ſtets beſonders zu
leiden hatte auf dem Ringplatz zu Außig In
Sprechchören wurde der Wille zu unverbrüch
licher Einheit des Deutſchtums betont und das
Selbſtbeſtimmungsrecht der Sudetendentſchen
unterſtrichen Zu der geordnet und in macht
voller Geſchloſſenheit verſammelten Volks
gemeinſchaft ſprachen vom Balkon eines Hauſes
herunter der neugewählte Bürgermeiſter Dr
Tauche und der Abgeordnete Ritter Nach
Schluß der erhebenden Kundgebung für das
Deutſchtum begaben ſich die Teilnehmer

ſtätten

Als ein Teil der von der Kundgebung
Kommenden den Ort Schöngrießen paſ
ſierten näherten ſich ihnen frech provozierend

gruppenweiſe in voller Diſziplin in ihre Heim

Dienstag 13 September

Sudetendeutſche erſchoſſen
Tſchechiſche Wegelagererfeuerten wild auf friedlich heimkehrende Sudetendeutſche

unter beleidigenden Zurufen eine kleine
Gruppe von Tſchechen Die Sudetendentſche
kümmerten ſich nicht um die lärmenden Wege
lagerer Darauf fingen dieſe an wild anf die
Vorüberziehenden zu feuern Der ſudeten
deutſche Ordner Helmut Lang wurde ſofort
tödlich getroffen Ein anderer Schuß
traf den an einem Fenſter ſtehenden Ein
wohner Rudolf Vacha in den Hals Der
Mann verblutete auf der Stelle Jnfolge der
ungeheuerlichen Gewalttaten der hier eine
Minderheit bildenden Tſchechen die ſchwer
bewaffnet nach Luſt und Laune morden und
provozieren dürfen hat ſich der Bevölkerung
von neuem Trauer und Erbitterung
bemächtigt

Alle die den Feuerüberfall miterlebten
brachten den Willen des Volkes zum Ausdruck
in einer einheitlichen und geſchloſſenen Kund
gebung einen Strich zwiſchen ſich und jene zu
ſetzen die auch in dieſem Augenblick un
fähig ſind die Bürgerrechte von Millionen
Stagatsbürgern zu ſchützen

Die Rede wurde in London von vielen
Tauſenden mit angehört Nicht nur die in
England lebenden Reichsdeutſchen ſondern
auch zahlreiche Engländer wohnten der Rund
funkübertragung der Führerrede bei Jn den
Londoner Klubs wurde wie berichtet wird
die Rede gleichfalls überall mitgehört Auch
Lloyd George wohnte der Uebertragung
bei Die Ausführungen Abolf Hitlers waren
überall ausgezeichnet zu verſtehen und haben
wie feſtzuſtellen war einen tiefen Ein
druck auf alle gemacht die ſie hören konnten
Miniſterpräſident Chamberlain Außen
miniſter Lord Halifax Sir John Simon und
Sir Samuel Hoar haben am Abend des
Montags die Führerrede genau zur Kenntnis
genommen Die Miniſter werden heute vor
mittag erneut zuſammenkommen um ihre
Erörterungen fortzuſetzen

Paris
Noch niemals war in Frankreich eine

Führerrede mit ſolcher Spannung erwartet
worden wie geſtern Die Erwartung machte
ſich diesmal nicht nur bei den amtlichen
Stellen und in politiſchen Kreiſen ſondern vor
allem auch in der geſamten Oeffentlich
keit bemerkbar Vor den Verlagsgebänden
der großen Pariſer Zeitungen ſammelten ſich
rieſige Menſchenmengen um ſich über die

Jn einer Zeit höchſter Spannung und in
einer Welt voller nervöſer Unruhe hat die
Nationalſozialiſtiſche Deutſche Arbeiterpartei
den erſten Reichsparteitag Großdeutſchlands
in ſonveräner Ruhe und mitreißender Be
geiſterung durchgeführt Er hat das Bild einer
friedlichen und diſziplinierten Demonſtration
unſeres nationalen Lebenswillens geboten
ein Bild der engſten Verbundenheit auch zwi
ſchen Führer und Volk Auf allen Kundgebun
gen dieſes 10 Reichsparteitages der alle ſeine
Vorgänger an änßerem Glanze und vor allem
an politiſcher Bedeutung übertroffen hat hat
ſich das deutſche Volk in Liebe und Vertrauen
um ſeinen Führer Adolf Hitler geſchart und
ihm erneut das Gelöbnis bedingungsloſer Ge
An Gaſt und unwäandelbarer Treue darge
racht

Obwohl der letzte Tag mit den Vorführun
gen der Wehrmacht und den abſchließenden
Sonderkongreſſen ein Großkampftag erſter
Ordnung war ſetzte der Zuſtrom zum Kongreß
ſchon viele Stunden vor Beginn ein Die feſt
liche Halle war erfüllt von der gläubigen Span
nung und Erwartung der Zehntauſende die
dem Führer bei ſeinem Eintreffen wenige
Minuten vor 19 Uhr einen unbeſchreiblichen
Empfang bereiteten Zum letzten Mal zogen
die ruhmreichen Standarten unter Vorantritt
der Blutfahne des heiligen Zeichens der Be
Eichenlaub umrahmten Hakenkreuz dem Blick

ihren gewohnten Platz zu
finden Richard Wagners Meiſterſinger

takt Die Klänge ſind verrauſcht Unter atem
erklärt der Stellvertreter des

gang Es ſpricht der Führer Zum letzten Mal
auf dieſem Reichsparteitag ſteht nun der
gen vor den Teilnehmern des Kongreſſes
zum letzten Male ſpricht er am Ende dieſer
großen und unvergeßlichen Tage von Nürn
berg zu ihnen und durch den Aether zum
ganzen deutſchen Volk

Wie immer hat er ſchon nach wenigen
Sätzen die Zuhörerſchaft in ſeinen Bann ge
ſchlagen als er noch einmal in großer Linie
das Wunder der deutſchen Volkwerdung das
in der Erfüllung des tauſendjährigen
Traumes durch die Rückkehr der deutſchen
Oſtmark zum Reich Wirklichkeit geworden iſt
umreißt Mit überzeugenden Argumenten
kennzeichnete er dann den Unterſchied
zwiſchen echter und falſcher Demokratiewenn auch beſcheidenen Stuhle der keine

tönernen Füße hat zwiſchen den konſtruktiven Staatengebilden

Der Nürnberger Schlußtag
Begeiſterung um die Rede des Führers beim Abſchluß des Parteikongreſſes

Verſailler Abſtammung und den den wirk
lichen Volkswillen vertretenden Ordnungs
ſtaaten Mit dieſer Feſtſtellung leitete der
Führer unter der ungeheuren Spannung
ſeiner Zuhörer zu dem Kernpunkt ſeiner
großen Schlußrede über dem Schickſal von
31/2 Millionen Menſchen deutſchen Blutes in
der Tſchecho Slowakei

Adolf Hitler rief der Welt noch einmal
die aktive durch viele konkrete Tatſachen be
wieſene Friedenspolitik des neuen Deutſch
land vor Augen Mit ungeheurer Wucht
wies er darauf hin daß das neue Deutſch
land nicht gewillt ſei angeſichts der
fortgeſetzten brutalen Unterdrückung der
Knebelung ihrer primitivſten Lebensrechte
eine endloſe Geduld an den Tag zu legen

Sowohl das Bekenntnis für den Menſchen
deutſchen Blutes als auch dieſe letzte eindring
liche Warnung nahm der Kongreß mit un
beſchreiblichen Zuſtimmungskundgebungen auf
Mit Entrüſtung hörte er die lügenhaften
Manöver die die tſchechiſche Demokratie in
ſzeniert hat um die Sudetendeutſchen um die
ihnen verbürgten Rechte zu betrügen
Manöver deren Wiederholung das neue
Deutſchland zu verhindern wiſſen wird Die
Verkündung der zu dieſem Zweck von dem
nationalſozialiſtiſchen Deutſchland ergriffenen
Maßnahmen löſten erneute Kundgebungen
aus die erſt verſtummten als der Führer
ihnen durch eine energiſche Handbewegung
Einhalt gebot

Es ſei Sache der tſchechoſlowakiſchen
Regierung ſich mit den Vertretern der
Sudetendeutſchen auseinanderzuſetzen Sache
des deutſchen Volkes aber ſei es dafür zu
ſorgen daß nicht aus Recht Unrecht
werde und daß die Unterdrückung der

Millionen Deutſcher in der Tſchecho
Slowakei endlich ihr Ende habe Es war
eine eindringliche tieſernſte aber auch letzte
Warnung die der Führer Großdentſchlands
an die verantwortlichen Staatsmänner
richtete Der Führer ſchloß mit dem Be
kenntnis zum Freiheitswillen des deutſchen
Volkes das ſich niemals mehr unter frem
dem Willen bengen und ſolch himmelſchrei
endes Unrecht dulden werde

Minutenlang toſten Heilrufe die in das
Siegheil das Rudolf Heß auf den Führer
ausbrachte und in den von mächtigen Akkorden
der Orgel getragenen Liedern der Nation aus
klangen Dann erklärte Rudolf Heß den
Kongreß des 10 Reichsparteitages für ge

ſchloſſen Die Führerrede ſiehe S

Das Echo des Auslandes
wichtigſten Aeußerungen des Führers in ſeiner
Rede zu unterrichten Zahlreiche Radio
geſchäfte waren bis ſpät abends geöffnet
Empfangsgeräte vor den Türen der Läden
trugen die Worte des Führers zu den Ohren
der Franzoſen Ueberhaupt konnte man feſt
ſtellen daß die Franzoſen wie die in Paris
anſäſſigen Ausländer trotz geringer Kenntniſſe
in der deutſchen Sprache zu Hauſe oder bei
Freunden vor den Empfangsgeräten ſaßen
um aus dem jeweiligen Tonfall der Stimme
des Führers die von ihm dargelegten Ge
danken zu entnehmen Tatſächlich konnte man
die Rede des Führers faſt überall in der
franzöſiſchen Hauptſtadt hören Spät abends
gaben die Zeitungen Extraausgaben mit Aus
zügen aus der Anſprache des Reichskanzlers
Sämtliche franzöſiſchen Rundfunkſender über
trugen gegen 22 Uhr in franzöſiſcher Sprache
einen ſehr umfangreichen Auszug
aus der Rede

Die Rede des Führers hat in ganz Frank
reich ſtärkſten Eindruck gemacht Auch
Miniſterpräſident Daladier der im An
ſchluß an den geſtrigen Kabinettsrat noch ver
ſchiedene Sonderbeſprechungen mit Miniſter
kollegen darunter auch mit Bonnet abhielt
hat die Uebertragung der Führerrede ſelbſt

mit angehört

Rom
Die Führerrede die vom italieniſchen

Rundfunk ſowohl unmittelbar aus Nürnberg
wie auch ſpäter in einer ausführlichen itali
eniſchen Ueberſetzung verbreitet wurde hat
mit ihren Feſtſtellungen über die Lage der
Sudetendeutſchen und mit der Stellungnahme
in der ſudetendeutſchen Frage in Jtalien
ſtärkſte Beachtung und volles Verſtänd
nis gefunden Noch in den ſpäten Nacht
ſtunden wurden in vielen Städten Jtaliens
große Auszüge der Führerrede in Extra
ausgaben der Zeitungen veröffentlicht

Brüſſel
Die Rede des Führers wurde auch von

vielen Belgiern im Rundfunk mit angehört
Der belgiſche Kabinettsrat unterbrach wie in
einer amtlichen Verlautbarung mitgeteilt
wird um 19 Uhr ſeine Beratungen und
ſämtliche Miniſter verfolgten die Aus
führungen des Führers am Rundfunkgerät
Miniſterpräſident und Außenminiſter Spaak
unterrichtete im weiteren Verlauf der
Sitzung die bis 23 Uhr dauerte die

Jorfrefung H II SAAl,Ebelegen e en
Kabinettsmitglieder über die internationale
Lage Eine Stellungnahme amtlicher belgi
ſcher Stellen zur Führerrede lag in den
ſpäten Abendſtunden des Montag noch nicht
vor Der belgiſche Rundfunk gab noch im
Verlaufe des Montagabend eine ausführ
liche Bearbeitung der Führerrede in
franzöſiſcher und flämiſcher Sprache wieder
Einige Zeitungen veröffentlichten noch am
gleichen Abend die Rede des Führers in aus
führlichen Auszügen

Belgrad
Für die Spannung mit der die Führer

rede in Jugoſlawien erwartet wurde war es
bezeichnend daß der geſamte jugoſlawiſche
Rundfunk zum erſtenmal in ſeiner Ge
ſchichte eine Führerrede übertrug
Wie in den Märztagen bildeten ſich nicht nur
unter den Belgrader Reichsdeutſchen ſondern
auch unte allen vo litiſch intereſſierten Jugo
ſlawen zahlreiche Hörergemeinden Auch in
Polen und Ungarn hat die Führerrede
ſtarken Eindruck hinterlaſſen Vor allem in
den Hauptſtädten Warſchau und Budapeſt
werden die Ausführungen eingehend dis
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Mit dem Großen Wecken um 6 Uhr morgens
und Standortkonzerten auf den drei ſchönſten

lätzen Nürnbergs begann der letzte Tag des
eichsparteitages Großdeutſchland der nun

ſchon traditionell den Namen Tag der Wehr
macht führt Er iſt die gewaltige Demon
tration der zweiten tragenden Säule des
nationalſozialiſtiſchen Reiches unſerer ſtolzen
Wehrmacht Wie ſehr ſie dem Volke verbunden
iſt das bewies auch in dieſem Jahre wieder
der ungeheure Zuſpruch den die Vorführungen
am Vor und Nachmittag fanden Es iſt ein

grandioſes Bild das die Zeppelinwieſe bildet
als die teilnehmenden Truppenteile des
Heeres der Kriegsmarine und der Luftwaffe
meiner Geſamtſtärke von rund 13 000 Mann
uf der Zeppelinwieſe aufmarſchiert ſind In

der Mitte des Feldes unmittelbar vor der
Ehrentribüne auf der man auch am Vormittag
das Führerkorps der Bewegung die hohen
Offiziere der Wehrmachtsteile und viele
Ehrengäſte der NSDAPV ſieht ſtehen die
MarineUnterofſiziersLehrabteilungen mit
Spielleuten und Muſikkorps in Weiſß und
Blau hinter ihnen in der ganzen Tiefe des
Feldes die Panzerkampfwagen zur Rechten
und zur Linken beſpannte Artillerie Ab lun
gen Auf dem linken Flügel ſtehen die Flaks
neben ihnen ein Luftwaffen Regiment zu Fuß
auf dem rechten Flügel zwei Jnfanterie
Regimenter Das zweite Treffen der gewal
tigen Aufſtellung iſt den motoriſierten Ab
teilungen vorbehalten Auf dem linken Flügel
ſtehen hier wieder die Flaks im Anſchluß
daran Nachrichten und Aufklärungsabteilun
gen die Panzerabwehr und Pioniere

Das Heer iſt durch Truppenteile aus dem
2 Armeekorps vertreten die Luftwaffe durch
Truppenteile aus dem ganzen Reich und die
Kriegsmarine durch Marine Unteroffiziers
Lehrabteilungen Auf das K ommando Still
geſtanden erſtarrt das Feld zu einem
ehernen Block Der Präſentiermarſch klingt
auf Vor Beginn der Vorführungen fahren
der Chef der Oberkommandos der Wehrmach
General der Artillerie Keitel mit dem Ober
befehlshaber des Heeres Generaloberſt von
Brauchitſch dem Oberbefehlshaber der
Kriegsmarine Generaladmiral Raeder dem
Kommandierenden General des VII Armee
korps und Befehlshabers im Wehrkreis 8
General der Kavallerie Freiherr von Weichs
der die Vorführungen der Wehrmacht leitet
und als Vertreter des Oberbefehlshabers der
Luftwaffe General der Flieger Milch die
Fronten der beiden Treffen ab Dann er
ſolgt unter ſtarkem Beifall der Aufmarſch des
gewaltigen Feldes in knapp 10 Minuten
Gleichzeitig beginnen die Vorführungen
der Luftwaffe mit dem Anflug einer Kunſt
flugſtaffel des Lehrgeſchwaders im Staffel
verband Jn der gleichen Formation wer
den auch Kunſtflugvorführungen der ein
zelnen Maſchinen Loopings Trudeln Rollen
und auch in der Kette gezeigt wobei das
Leitflugzeug zeitweiſe eine andere Uebung
vollführt als die beiden anderen Dann
ſchließt ſich die Vorführung neuer Flugzeug
typen leichter und ſchwerer Jäger Kampf
und Aufklärungsflugzeuge an Das Atlantik
flugzeug der Focke Wulf Condor mit der
Atlantikflugzeugbeſatzung wird mit Sonder
beifall bedacht

Fliegerhorſt Zeppelinwieſe
Dann verwandelt ſich die Zeppelinwieſe in

einen Fliegerhorſt Ein Schwarm Fie
ſeler Störche nähert ſich und landet
wirklich gravitätiſch und poſſierlich auf dem
Felde die von Generalmajor Udet geflogene
Maſchine unmittelbar vor der Führertribüne
um dann in die als Flugzeughallen eingerich
teten Ecken der Zeppelinwieſe abzurollen
Schwere und leichte Flakartillerie geht zum
Schutze des Fliegerhorſtes in Stellung Jm
Handumdrehen iſt abgeprotzt ſind die Zug
maſchinen wieder verſchwunden und die Ge
ſchütze in Stellung gegangen Plötzlich wird
Fliegeralarm gegeben und dann

ſchießen auch ſchon knapp über den Fahnen
türmen Kampfflieger im Tiefangriff heran
während gleichzeitig aus großer Höhe und
in dichter Folge Sturzkampfflieger
ſich ſcheinbar auf das Feld herabfallen laſſen
Erſt knapp über dem Boden werden die Ma
ſchinen herumgeriſſen während die im Tief
angriff heranbrauſenden Kampfflieger ihre
Bomben durch blaue Rauchwolken andeuten
Die Abwehr des Fliegerhorſtes bekämpft ſie
mit einem betäubenden Feuer Wie die Ma
ſchinengewehre bellen die leichten Flaks Mit
ungeheurer Feuergeſchwindigkeit nehmen die
ſchweren Abwehrgeſchütze die Sturzkampfflie
ger an Kaum iſt der Angriff abgeſchlagen iſt
ſchon wieder aufgeprotzt und die Flaks ver
ſchwinden Der Schwarm der Fieſeler Störche
ſtartet faſt ſenkrecht von der Zeppelinwieſe
aus Die von Generalmajor Udet geſteuerte
Maſchine ſcheint in der Luft faſt ſtehen
zubleiben

Jm Galopp rückt in Zugkolonnen das
Kavallerie Regiment 3 das die Tradition der

iethenHuſaren trägt ein um einige Manö
ver zu zeigen Aufklärungstruppen führen
dann einen Zuſammenſtoß mit dem des geg
neriſchen Panzerſpähtrupps vor An dieſe mit
lautem Beifall aufgenommenen Gefechts
übungen ſchließen ſich die anſchaulichen Dar
ſtellungen der techniſchen Nachrichtenverbin
dungen im Rahmen einer Infanteriediviſion
Höhepunkt dieſer Vorführungen iſt die genaue
ſentrechte Landung und der ebenfalls genau
ntrechte Start eines Hubſchraubers der
nen Befehl überbringt Jn Zwölferreihen

dann die ſchwarzgrauen Kraftwagen

Mitteldeutſchland

der Panzertruppen ein und zeigen An
fahren gegeneinander Antreten in die Ge
fechtsbereitſchaft und Feuerkämpfe Die
Exaktheit der Truppe und die Wendigkeit der
Wagen fällt beſonders auf Die Panzer
abwehr mit 36 Geſchützen führt anſchließend
ihren Einſatz bei einem Panzerangriff vor
Abbrechen aus der Marſchkolonne Einnehmen

Jnfanteriegefecht mit gemiſchten Waffen
Jhren Höhepunkt erreichen die immer

wieder von den hunderttauſend Zuſchauern
mit großem Beifall aufgenommenen Wehr
machtsvorführungen mit der Darſtellung
eines Jnfanteriegefechtes mit ge
miſchten Waffen Der DOſtteil der Zeppelin
wieſe wird von den Streitkräſten der roten
Partei beſetzt die ſich in Verteidigungs
ſtellung begeben Zur Sicherung des Kampf
feldes werden rote Gefechtsvorpoſten vorge
ſchoben dahinter liegen die Schützen leichte
und ſchwere MGs hinter Sandſackdeckung
Jnfanteriegeſchütze und Panzerabwehr gehen
in Stellung Pioniere bauen die Verteidi
qungsſtellung mit Minenſpverren Hinder
niſſen und Tankfallen aus Blau ſtößt
zunächſt mit dünnen Ketten vor Als Späh
trupps geſichtet werden werden ſie ſofort
unter Feuer genommen und der erſte Angriff
ihrer Schützenkompagnie wird durch den kon
zentrierten Einſatz leichter und ſchwerer
MGs und der Jnfanterie zum Zurückgehen
gebracht Blau muß ſchon ſtärkere Kräfte ins
Feuer führen und ſetzt nun auch Granaten
werfer ein Aber auch Rot verſtärkt ſeinen
rechten Flügel und ſetzt zum Gegenſtoß an
Mit erheblichen Verſtärkungen vom linken
Flügel drängt die blaue Partei den Gegen
ſtoß des rechten Flügels der Roten ab

Unter den Augen des Führers
Am Nachmittag dieſes unvergleichlich

ſtolzen und erhebenden Tages der Wehrmacht
wohnte der Führer und Oberſte Befehls
haber der Wehrmacht Adolf Hitler den Vor
führungen des Heeres der Luftwaffe und
der Kriegsmarine auf dem Zeppelinfeld in
mitten von 160 000 Zuſchauern bei Jn ſeiner
nächſten Umgebung ſah man Rudolf Heß die
Oberbefehlshaber des Heeres und Der
Kriegsmarine und in Vertretung des plötz
lich erkrankten Oberbefehlshabers der Luft
waffe General der Flieger Staatsſekretär
Milch Ferner ſah man den Chef des Ober
kommandos der Wehrmacht General der Ar
tillerie Keitel Wie aus Erz gegoſſen ſchnur
gerade ausgerichtet ſteht das breite Feld der
Waffengattungen aller drei Wehrmachtsteile
zum Empfang des Führers bereit ein
herrlicher Anblick

Ein Kommando Die Truppe präſentiert
Sekunden ſpäter fährt unter unbeſchreib
lichen Jubelſtürmen der Führer in das

Langſam rollt ſein Wagen
Nachdem ihm

des XIII
Zeppelinfeld ein
an der Haupttribüne vorbei
der Kommandierende General

Die Anſprache an die Soldaten
Soldaten der Deutſchen Wehrmacht Wie

in den vergangegen Jahren ſeid ihr auch dieſes
Mal anläßlich des Reichsparteitages zu
Nürnberg angetreten Zum erſten Mal als
Soldaten s Großzdeutſchen Reiches Daß
dieſer Traum von Jahrhunderten Wirklichkeit
werden konnte verdanken wir zwei Tat
ſachen Erſtens Der gelungenen Schöpfung
einer wahrhaften deutſchen Volksgemeinſchaft
Sie hat die Vorausſetzungen geſchaffen für die
Erfüllung dieſes Traumes Zweitens Der
Aufrüſtung der neuen deutſchen Wehrmacht
deren Soldaten dieſen Traum durch ihren
Einmarſch endgültig verwirklichten

Zwei Erkenntniſſe mögen wir auch daraus
ableiten Erſtens Die Erkenntniſſe von der
Notwendigkeit der Exiſtenz der Bewegung
die es fertigbrachte in noch nicht einmal zwei
Jahrzehnten das deutſche Volk aus dem Zu
ſtand ſeiner größten inneren Wirrnis zu der
Einheit zu führen die wir heute an ihm ſehen
Die nationalſozialiſtiſche Lehre und Partei
ſind die Garanten dieſer deutſchen Volksge
meinſchaft im Jnnern Zweitens müſſen wir
daraus die Lehre ziehen wie notwendig es iſt
dieſer im Jnnern in Ordnung gebrachten
Volks gemeinſchaft den Schutz nach außen
zu geben Es liegt ausſchließlich in der eigenen
Waffe und damit im Waffenträger ſelbſt Keine
Verhandlung keine Konferenz und keine Ab
machung hat uns das natürliche Recht der
Einigung der Deutſchen gegeben Wir mußten
uns dieſes Recht ſelber nehmen und konnten
es nur nehmen dank Eurem Daſein meine
Soldaten

So haben dieſe beiden größten Inſtitutionen
zwei gleiche Aufgaben zu erfüllen der Nativ
nalſozialismus erzieht unſer Volk im Jnnern
zur Volksgemeinſchaft und die Wehrmacht er

zieht dieſes idieſer Volks gemeinſchaft nach außen So ſeid
Jhr meine Soldaten in drejepe neuen Reich
ſchon mit einer Aufgabe betraut worden Jhre
Löſung hat Euch mit die Liebe des deutſchen
Volkes erworben Es hat auf Euch vertraut
und weiß daß es auf ſeine Söhne im Waffen
kleid vertrauen kann Denn Jhr habt die
beſten Waffen die es heute gibt Jhr be
kommt die beſte Ausbildung und ich weiß Jhr
habt auch den beſten Charakter Jhr paßt hin
ein in die ewige unvergängliche Front des
deutſchen Soldatentums Daß dem ſo iſt hatte

SaaleZeitung r

der Feuerſtellung und Aufprotzen alles mit
Gasmasken durchgeführt vollziehen ſich mit
ungeheurer Schnelligkeit Neun leichte und
zwei ſchwere Batterien fahren darauf durch
die dreie Tore der Zeppelinwieſe ein und
gehen in Feuerſtellung Nach drei Regi
mentsſalven erfolgt plötzlich ſchnell der Ab
bruch zum Ausmarſch

Jmmer mörderiſcher wird das Feuer und
immer erbitterter der Kampf

Trotz des verſtärkten Einſatzes kann Blau
den Angriff zunächſt nicht weiter vortragen
und fordert daher durch Leuchtraketen den
Einſatz ſeiner Panzerwagen und Flieger an
Gleichzeitig gehen rote Panzerabwehrtruppen
in Stellung Mit unheimlicher Geſchwindig
keit tauchen plötzlich blaue Kampfflug
zeuge auf um im Tiefangriff dieWiderſtandskraft des Gegners zu zermürben
Faſt zur gleichen Zeit wälzen ſich die ſchwarz
grauen Leiber der Panzerwagen durch die
eigenen Reihen der roten Partei entgegen
die verſucht durch verſtärktes Feuer ihrer
Tanks und Handgranaten den überraſchenden
Vorſtoß abzuwehren was jedoch ſcheitert
Um den Angriff der zweiten Welle der Pan
zermwagen zu tarnen nebelt Blau die rote
Stellung ein und kann nun unter dem Schutz
der Kampfwagen den Einbruch in die
Stellung der roten Partei dburchführen der
zunächſt in der Mitte der feindlichen Front
gelingt die dann durch das Nachziehen der
Reſerven aufgerollt werden kann Mit
dieſem packenden Gefechtsbild haben die Vor

Anſprache Er führte aus

gleiche Volk zur Verteidigung

führungen des Vormittags ihren Abſchluß
gefunden

Armeekorps General der Kavallerie Frei
herr von Weichs Meldung erſtattet hatte
fährt der Oberſte Befehlshaber der Wehr
macht zuſammen mit Generaloberſt von
Brauchitſch Generaladmiral Raeder
und General der Flieger Milch unter öden
Klängen der Nationalhymnen die Fronten
ab Jm nächſten Wagen der Chef des Ober
kommandos der Wehrmacht General der
Artillerie Keitel und der Kommandierende
General des XIII Armeekorps General der
Kavallerie Freiherr won Weichs Die Fahrt
des Führers iſt begleitet von den nicht ab
reißenden Jubelrufen der Menſchenmenge
auf den Rängen Zum Hauptbau zurück
gekehrt ſchreitet nun Adolf Hitler zur Tri
büne hinaguf An der vorſpringenden ſteiner
nen Kanzel angelangt grüßt er ſeine Sol
daten Heil Soldaten und die Männer
auf dem Felde antworten Heil mein
Führer Nach dem Kommando Gewehr
ab nimmt der Führer und Oberſte Befehls
haber der Wehrmacht das Wort zu ſeiner

ich in den letzten Monaten Gelegenheit mich
ſelbſt öfter als einmäl zu überzeugen Jch habe
s geſehen auf den Manöverplätzen auf den

Schieſzplätzen auf den Uebungsplätzen und ich
habe das beruhigeirde Bewußtſein bekommen
daß die dentſche Nation wieder befriedigt auf
ihre Soldaten blicken kann Dafür möchte ich
Euch danken Allein wir alle dienen nicht um
des Dankes des Lobes oder eines Lohnes
willen Es ſei denn dieſer Dank dieſes Lob
und dieſer Lohn liegen in dem was uns das
Höchſte iſt anf dieſer Welt in unſerem Volk
und in unſerem Deutſchen Reich Dentſchlaud

Sieg Heil
Das Deutſchlandlied und das Lied Horſt

Weſſels bilden den Abſchluß zu den Worten
des Führers Dann wickelt ſich im Verlaufe
mehrerer Stunden das großartige M

Programm der Wehrmachtsvorführungen ein
neues Mal ab beginnend mit den Dar
bietungen einer Kunftflugſtaffel
geſchwaders der Luftwaffe und den herrlichen
jedermanns Bewunderung weckenden Dar
bietungen einer Segelflugkette des National
ſozialiſtiſchen Fliegerkorps Jhre drei
Apparate haben ſie hoch in den Lüften aus
klinken laſſen ſie gleiten rings um das Feld
herum und beſchreiben ſchwungvolle Kunſt
flugfiguren Dann aber ſetzen ſie zur Lan
dung an Donnernder Beifall erſchallt als
ſie mit kaum für möglich zu haltender Prä
ziſion auf dem Mittelſtreifen vor der
Führertribüne direkt unter den Augen des
Führers zu Boden kommen Die prachtvolle
Leiſtung gibt dem Führer Veranlaſſung
einige Schritte auf den Rand der Kanzel vor
zutreten und den Segelfliegern durch freu

zu zollen

artigen Schau Panzerangriffe und

noch einmal zu

mit den

des Lehr

dies Winken auch ſeine eigene Anerkennung

Jmmer wieder greift der Führer zum
Feldſtecher und verfolgt im Geſpräch mit
ſeinen Oberbefehlshabern bzw dem General
der Flieger Milch die Einzelheiten der Ka

Maß
nahmen der Panzerabwehr das Salvenfeuer
der leichten und ſchweren Batterien und die
Darſtellung eines Jnfanteriegefechtes unter
Einſatz von Panzerkampfwagen und Tief
fliegern riſſen die Zuſchauer beim Abſchluß
dieſes großartigen militäriſchen Schauſpiels

kaum endenwollenden die
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Wehrmacht paradierte auf der Zeppelinwieſe
Der Führer ſprach zu ſeinen Soldaten Helle Begeiſterung der 160 000 Zuſchauer über das prächtige militäriſche Bild

Ausdruck bringenden Beifallskundgebungen
hin
begab ſich der Führer mit ſeinem Stellver
treter und in Begleitung des Chefs des
Oberkommandos der Wehrmacht zu einem
auf der Höhe des Feldes vor der Ehren
tribüne aufgeſtellten Podium um hier den
Parademarſch der
abzunehmen
die Oberbefehlshaber des Heeres und der
Kriegsmarine
Milch in Vertretung des Oberbefehlshabers
der Luftwaffe am Führer vorbei
Ein glanzvolles Paradebild

Jm Anſchluß an die Vorführungen

Wehrmacht
Die Spitze bildend marſchieren

und General der Flieger

Auch nun wieder bietet ſich den Zuſchauern
d wundervoller militäriſcher Diſziplin
un
Regimentsſtab zu Pferde ziehen zunächſt die
Fußtruppen
ſpannte Kömpanien der
4 und 27 mit den
Oberſten Befehlshaber vorbei
Reihe
Rechten
und zwar durch das Pionierbataillon 12
Generaladmiral
Führer Es beginnt der Vorbeimarſch der
2 und 3abteilung
ſchieren die Blauen Jungen in ihren ſchnee
weißen Mützen und Jacken den Fahnen und

r Offizieren folgend am Führer vor
über
ein Regiment zu
ſchließen
Jubelnder Beifall belohnt auch ihre muſter
gültige Haltung
und die beſpannten Truppen an der Reihe
Eingeſetzt ſind das Kavallerie Regiment 3 die
II und III Abteilung des Artillerieregiments
32 die IIregiments 12 und die I Abteilung des Ar
tillerieregiments 48

ſoldatiſcher Zucht Geführt vom

Schützenkompanien und be
nfanterieregimenter
egimentsfahnen am

Reihe um
grüßt Adolf Hitler mit erhobener

Auch die Pioniere ſind vertreten

Raeder tritt nahe zum
Marine Unteroffiziers Lehr

Jn hinreißender Exaktheit mar

Die blaugrauen Reihen der Flieger
Fuß der Luftwaffe be

den Marſch der Fußtruppen
Jetzt ſind die Kavallerie

Abteilung des Artillerie

Der tiefe Eindruck den das prachtvolle
Bild auch dieſes Aufmarſches hinterließ findet
in lang anhaltenden Heilrufen ſeinen Wider
hall Die Vorbeifahrt der verſchiedenen For
mationen der motoriſierten Gruppen bildet
den Abſchluß
über
Paänzerabwehrkompanien des R 4 und 27
die Nachrichtenabteilung 12
kolonne des Pionierbataillons 12 das Flak
regiment 8 die Aufklärungsabteilung 2 und
ſchließlich in langen auf Raupenketten vor

der Parade Es ziehen vor
Die Panzerabwehrabteilung 12

die Brücken

en ſeſſennm
überratternden Panzerwagen das Panzer
regiment 15 Die glanzvolle Parade iſt be
endet Unter donnernden Jubelrufen der
Maſſen auf den Tribünen beſteigt der Führer

beiden Oberbefehlshabern ſeinen
Wagen Der Führer läßt den Wagen vom
Hauptweg abbiegen und fährt an den Tri
bünen entlang das ganze weite Viereck ab
Von Block zu Block begleiten ihn orkanartige
Beifallsſtürme Faſt fünf Minuten dauert
dieſe triumphale Rundfahrt an den jubeln
den Maſſen vorbei rTief beeindruckt von der Größe des eben
erlebten militäriſchen Schauſpiels ſtimmen
die Maſſen das Lied der Deutſchen und das
Kampflied Horſt Weſſels an und unter den
feierlichen Klängen der Lieder der Nation
leert ſich langſam das weite Feld

Flamen gegen Deutſchen Unterdrückung

Das Organ des flämiſchen Frontkämpfer
verbandes erklärt daß die Frontkämpfer von
Flandern ſich unter keinen Umſtänden an
einem neuen Krieg beteiligen würden Es
heißt dort ferner u Wir wollen nicht
kämpfen um Deutſche gegen ihren Willen
unter tſchechiſcher Unterdrückung zu halten
Europa muß wiſſen daß wir unſer Land nicht
als Durchmarſchgebiet für fremde Truppen zur
Verfügung ſtellen Um den Frieden aufrecht
zuerhalten muß das Selbſtbeſtimmungsrecht
aller Völker wofür ſoviel Millionen Menſchen
gefallen ſind verwirklicht werden

Suche nach dem Lutine Gold eingeſtellt

Die Karimata das Baggerſchiff der
Billiton Geſellſchaft das ſeit drei Monaten
bei Terſchelling in Betrieb ſtand hat die
Verſuche das Gold der verſunkenen Lutine
zu finden aufgegeben Der Beſchluß wurde
an Bord des Baggerſchiffes gefaßt nachdem
ein neuer Betriebsſchaden entſtanden war

re ſich an Ort und Stelle nicht ausbeſſern
äßt
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Das Regime des Wehrminiſters Daladier

jetzt militäriſche und wehrwirtſchaftliche ſetzt ſich aus
Poincaré war bezeichnenderweiſe in den Waffen untke
Jahren 1926/28 Miniſterpräſident und zu
gleich Finanzminiſter Daladier iſt heute aMiniſterpräſident und Miniſter der natio und erfüllt
nalen Verteidigung und des Krieges

Miniſterpräſident

G Paris AnfangSeit den Zeiten Poincarés
Miniſterpräſident in Frankreich
Stelling eingenommen wie jetzt
Während aber damals Poincaré vorwiegend
zivile Aufgaben zu erfüllen hatte wie die der
Finanz und Währungsreform ſo Daladier

Mitteldeutſchland Saale Zeitung

Von unſerem ſtändigen Pariſer Berichterſtatter
September
hat

Dalad
nie ein

eine ſo ſtarke
i er

Inder

miniſter
bei dem

Generalſtabs

etwa
r dem Vorſitz eines

ſekretärs der meiſtens unter den Generälen

techniſche

ſtabschefs und der Marſchall Petain aber
nicht die anderen Miniſter angehören auch
nicht der Präſident der Republik wohl aber
Daladier in ſeiner Eigenſchaft als

Die vorbereitenden Arbeiten liegen
Generalſekretarigat

Rates der nationalen Verteidigung
30 Offizieren

Kriegs

des vberſten
Dieſes

der drei
General

der Landarmee ausgewählt wird zuſammen
Aufgaben eines

Dieſes Sekretariat kann dank
Perſon Daladiers verwirklicht ſich der von j der Sachkenntniſſe der Mitglieder den ent
vielen Militärs erſtrebte Jdealfall daß der ſcheidenden Einfluß ausiüben was nach

das wichtigſte der drei Meinung vieler ſich gegen die Macht der
verwaltet und ſomit die Militärs ſträubenden Franzoſen zu einer unWehrminiſterien

über

dieſe

Hinſicht

die Wirtſchaft

genügend

geſetzlichen

wohl
Als Kriegsminiſter iſt z
ſitzender des wehr wirtſchaftlichen Ausſchuſſes
dem die anderen Wehrminiſter der General

ſachliche

der
B

Große Machtbefugniſſe ſind alſo in einer
Hand vereinigt wenn der Miniſterpräſident

Kenntniſſe
was ja bei Daladier als langjährigem Kriegs
miniſter der Fall iſt um die oben erwähnten
Aufgaben des Artikels 5 über die Zuſammen
faſſung der Wehrminiſterien zu erfüllen Was

Möglichkeiten
deuten zeigt ſich täglich klarer und deutlicher
Daladier beanſprucht nicht nur die Rechte die
ihm in ſeinem Doppelpoſten in militäriſcher

zukommen ſondern hwirtſchaftlichen und iſt ſomit heute auch ſür
wichtigſte

Daladier

auch

verfügt

praktiſch be

die wehr

Miniſter
Vor

Dienstag 13 September
ma

buchen d h er konnte verwirklichen
Ende 1937 die damalige Regierung Chau
temps vorgeſchlagen aber nicht durchgeſetzt
hat Dieſer Vorſchlag ging dahin daß d
Kohlenarbeiter in zwei Wochen ſtatt bisher
10 Schichten elf Schichten einfahren

Es entwickelt ſich ſo langſam ein autori
täres Regime Daladier Daladier kann Mag
nahmen durchführen an die kaum ein anderer
würde denken können Er kann es weil e
als politiſcher Führer von wichtigen Parteien
geſtützt wird und weil er als Wehrminiſter
das Vertrauen der Militärs genießt Nag
außen bleibt das parlamentariſche Regime
aufrecht erhalten aber wohl nie iſt in einem
ſo kurzen Zeitraum der Einfluß des Parlg
ments und der Parteien ſo ſtark zurück
gedrängt worden wie in den letzten Monatey
unter Daladier Dieſen Machteinbußen der
Abgeordneten entſpricht eine weſfentliche
Machterhöhung der Militärs und auch der
Wirtſchaft

Suche zum bald

Aufgaben erfüllen kann die der Artikel 5 des gerechtfertigten Einflußnahme der Militärs ſekretär des K riegs miniſteriums und die t er Auf
kürzlich in Kraft getretenen Geſetzes über die auf die Politik führen könnte Direktoren der Jnduſtrietechniſchen Abtei Ausländiſche Jugendgruppen beim Führer jſder
Organiſation der Nation im Kriegsfalle vor Hier iſt jetzt das Gegengewicht durch die lungen der Wehrminiſterien angehören Dieſer Der Führer begrüßte geſtern nachmittag I Kor
ſieht nämlich die der Herbeiführung einer Perſon Daladiers gegeben da er als Miniſter Ausſchuß hat ſich mit der Erhöhung und Neu in der Halle des Hot 18 eutſcher Hof verſtl
Zuſammenarbeit der drei Wehrminiſterien präſident als Wehrminiſter und als Mitglied ordnung der Produktion der Rüſtungsbetriebe weſenbeit des Reichsjugendführers Baldur eichsl
des Heeres der Marine und der Luftwaffe des voberſten Rates wie auch des ſtändigen zu befaſſen Jn dieſer ſeiner Eigenſchaft hat von Schirach die am Reichsparteitag teil özrden

Jn der Hand von Daladier laufen jetzt Ausſchuſſes überall ſeine Stimme entſcheidend Daladier den Vorſtoß gegen die 40 Stunden nehmenden Abordnungen aus ländiſcher u gan ſie

a d ß in r 8 u W i dalle Fäden zuſammen Er iſt für alle mili in die Wagſchale werfen kann Auch für den ſj Woche gewagt gendorganiſationen An dem Empfang Wen
täriſchen Fragen die entſcheidende P er Kriegsfall ware dieſe Vorrang ſtellung Dala Er hat aber nicht nur erreicht daß in allen nahmen teil 100 Führer der faſchiſtiſch unkel
ſönlichkeit ſo vor allem die des oberſten diers gegeben Der oberſte Rat der nationalen Rüſtungsbetrieben 48 Stunden je Woche ge yugend Jtaliens unter Oberſt Luraſchi ucht
Rates der nationalen Verteidigung Dieſer Verteidigung bleibt beſtehen Er hätte unter arbeitet werden darf gegen bisher 49 vder apanſſche zugendführer unter Miniſterialrat Vhttrö
umfaßt unter dem Vorſitz des Präſidenten politiſchen Geſichtspunkten die Direkliven zu 45 Stunden ſondern befaßte ſich auch mit den Akahin 2 rumaniſche Führer der Staats in die

if imiſ J D ſtändi 3 J ir Aſal 32 e taatsder Republik alle Miniſter den Marſchall geben Der ſtändige Ausſchuß wird dann in Wirtſchaftszweigen die nicht als Kriegs n eng Sir t e er Direktor Erudn häuſer
Pétain und die Generalſtabschefs der drei einen Kriegsausſchuß verwandelt dem außer induſtrie aufzufaſſen aber wehrwirtſchaftlich ger e J J e Straße
Waffen Bei ſeinen Sitzungen werden die den Mitgliedern der Friedenszeit noch der von großer Bedeutung ſind So ergriff x a e 9 d hnane Ingegg fenſter

a d L 13 r v v 0 V t 1 en nHmilitäriſchen Fragen mehr unter politiſchem ſ Präſident der Republik und der Miniſter Daladier die Jnitigtive um die Verhand Senia Mievlau nationalſpaniſche Fgend der n
Geſichtspunkt beleuchtet während die rein präſident angehören Der Vorſitz würde natür lungen zwiſchen den Zechenfirmen und den führer unter JWFrancisca Marti und v i Lellt
militäriſchen an den ſtändigen Ausſchuß der j lich beim Präſidenten der Republik als dem Kohlenarbeitern über die Einlegung von galſpauniſch Jugendführerinnen unter Maria reibun
nationalen Verteidigung überwieſen werden Staatsoberhaupt liegen aber das wäre eine Sonderſchichten zum Abſchluß zu bringen Luiſe Vasquez de Parga 20 irakiſche Jugend Schein
dem die drei Wehrminiſter die drei General mehr repräſentative Angelegenheit Daladier konnte hier einen vollen Erfolg führer unter Major Mahmud Fadhil wie ſor

e e nene 7 3 S e e n z n e r t r W a a e v S h e e SchlitzeEr gen

t verbote Gegenddiensiag 13 Seplember 1938 J t t T7T12 5 J J t Diensſag 13 September 19 ar een S
ringer

S

Kleine Anzeigen von Frivet zu Privat werden nur einspaltiq 22 mm breit veröffentlicht und nach Worten berechnet Das feftqedruckto Oeberschriftswort koste 20 Pt des einfache Wort in der Grundschrift 6 Pl Ziffergobüh 30 Pl Nachläz30 werden nicht geh h Partie
für die gleichzeitiqe Aufnahme eſner Kleinen Anzeſge von Privat zu PFrivat in ellen Ausgaben der Zeifung Milteldeutschland nämlich Saale Zeifung Helle Miftoldautsche aitung Erfurt und Mersoburger Zoitung Merseburq beiraqer eiio Kosten 30 V r h ten ſt

Ueberschriffswort und 10 i für jedes weitere Wort in der Grundschrift Zhfergebühr 40 Pl Aiflimoterpreis für kleine Azoiqao in 3 Zeitungen 15 Fl ringſte

n Aucdz eereeh x 53 v v 222 2 Und ar
Gaſtſtä

inn Maß l Poruigstäti i nLandarbeiter Mamſell c Kinder Wöohnungs Verufstätige viebe kW I ſierm e

e c c e n P aſto Sir a a 9Suche zum 1 10 4 a junge ame Große ren Poſten 31e M v elef rFamilie oder früher in gärtnerin tun ch a ſucht gut möbl Drahtgeflechtſiebe Lit Harn ver noch dem 9 r früher Junger J 8 g9 Licht Horn ver t 9Steltungauchenden wirg empfonten zum baldigen An 100 Morg große ſuck PUirkungg Suche meine 3 Zzimm möglichſt zum Trocknen von h e e Großchrom HUnhe halb
den Bewerbungen au Ziffer An tritt auf Gut v e ſ ſucht Wirkungs Wohnung m Bad 95 e Tr rreko M zh re käuflich Preis 100 2 i Mei4 Wirtſch Mamſell zerGe el e ig m Nähe Franckepl j Möhren und w Mülchz 0 Meinukeine n T Nähe Naumburg oder Stütze Frau u i kreis in kinder u kl Hausgarten Zuſchr erbeten u Zwiebelſam gibt RM Evtl Tauſch anlage t ziege dadurch
ufügen da diese leicht abhanden o Auto erſ Veſelle Miote 929 c h gen 35her älte g rkaufr n e geſucht Gute E Wagner a er g en reichem mutter Miete 51 RM t 8609 an d Ge ſäußerſt billig ab älter nen modern bin zu verkaufen ten unung I IeAtbttger sollen auf der Rütc Wohnung vorhd 3ſchortau jahr ſucht Stellg oſen utbür r Geſundbrunnen ſchäftsſt d 3tg Saatqutwirtſchaft p Zuichriſten Arbeit Nietleben nicht d
seite Namen und Adresse des Be Tarifl Entlohng über Delitzſch Lohnangebote an oſem g rgerl gegend gegen t Schönfeld unter R 8713 an Nickel Becker Koloniſtenſtr cwerbers t damit die Rüchsen Off unt R 8708 Jſchorta Walter John Hauſe Angeb an Zimmerw mit r b Artern die Geſch d Zta Halle Saale T Maßnc

9 n 7 m d l S J a 0 e ethe e i 73 am n der Unterlagen richtig erfolet Ley die Sige iſt Bahnſtation W g Marianne Vogel da n J e h Tel 248 nur Kl Brauhaus Mittel re vſtelle d Ztg Halleſche Str 3 ng Nago Fom mit Kindern ſtraße 11e e 7 Mäd ſang Tage 1d Bedingung Off 7 i t 10f en r n mr Pferd ſe falleVerheirateten Zuverlöſſigen Mädchen u en Jüng Mädch Ware twad ne t tig G gebraucht verkauft in a z ſteht zum V iauf haben
Geſchirrführer Kraftwagen einderlieb fleißig um 1 Okt ſucheſweiches Jahr Kinderheim Ate Geſd d Hig Am u r glaubtwo Frau mit auf c ehrlich wird bei ein etwa 18720 nähen 118 Jahr Möhlſertes Oſendorſer Straße 7 Maſchineſchreiben Welche Allſtedt, Thit fronter

ſucht mit langjähriger und Behandl geſ Mädchen f Küche ſucht Wirkungskr la Zimmer z 1 Okt h Genge Frriedrich T r den 3H Wiedersberg Fahrpraxis Fr Grete Huber und Haus Frau Eliſab Kuhnhardt wenn man den an berufstätige h ſtraße 52 1 rhte mit Juva Pferd DieVauer Aſendorf Führerſch 2 u Fürth i Bayern M Paufler Neinſtedt a Harz Anzeigenteil der Dame oder Herrn 5 liden gemeinſam cW Ware l g Weiherhoferſtr 23 Ballenſtedt HorſtWeſſel SaaleZeitung zu vermieten Il c Haushalt führen ugfeſt u lam rb Schafſtädt eb fo ler h z Bahnhofswirtſch Straße 3 s Lenußttt Fehrbellinſtr 4 kommode ne s Angeb u E 4787 romm zu PolizeFeſchi fiſß z Angeb u R 8709 ß Tel 514 t in Kurzschrikt an die Geſchäfts Magdeburgerſtr uns vrr i rer an die Geſchäfts Hausangeſt ühmsschinen gebr ca 80 eml Zuchföührung ſtelle d Zig S die auſtellt ſofort ein ſtelle d Ztg J i el breit zu kaufen Meschinenschreiben e Eine große ArArmin Kreſſe 7 en nicht u 2 i e geſucht Offerten usw jederzeit bester schwerer un WeRabutz Freimelher b W Suche zum 1 Okt Vor Und rück unter R 8716 an Kauimännische d 28 e mittelschwerer delt güber Delitzſch Suche in O Jentralheig rn zuverläſſig nicht wärts nähench die Geſch d Ztg Privatschule Betriebs Arheſitspterth ſeine
Station Gröbers Füuche in Dauer zu jung Mädchen ab 8 n Dellie s n weitelitellung für etwal 10 geſucht als Stütze zu 75 Wehimner Onn r Stehen zum preiswenfh r St z i J Verkauf und trJungen 20 St Großvieh Kochkenntniſſe er lalleinſtehend Ehe G RM Rähmo chine re meiſter eteung Franct Jn ei

Einſchließl 10 wünſcht doch nicht paar bei häuslich Auf Wunsch aut erhalten zu Fernruf 33019 40 1,65 evgl liraße 17 Eernr 24 üb hVäcßergeſellen Schweine gut erforderlich Familienanſchluß Teilzahlong kaufen geſucht e wünſcht Fräulein r4 empfohlen nüch Kelling Bauerntochter be o Angeb u D 14030 oder Witwe gee getroffund Lehrlin ternen zuverläſſ Reilſtraße 53 vorzugt doch nicht an die Geſchäfts 4 ſund u charakter Jena

l Kreimere 3 riolg kenſtellt ſofort ein Freimelker Be Beding Mädchen Mölfer ſtelle d Ztg Gchlüſſelbun feſt zwecks ſpät lBäckermeiſter Ang gute ſaub Hausangeſt vorhand Angeb C l Heirat kennenzul wenn man dOtto Weſch Viehpflege flottes it Gehalts Schmeerstrasse e en erlore Abz Zuſc it Bilt iJ Weſche Melten Irvert ſelbſtändig tücht mit r ä vertoren Abzug Zuſchr mit Bild Anzeigenteit v5 77 l Ze 8a6 e eeeeeeeeeeeree enden n Boelſohn zuriüce P 37Vahnheſſtraße 21 Lohn Tarif und die Wege et b m Schreibtiſch L W r Saale Zeitung rnnach Leiſtg Mel aufzuweiſen hat Frau L Herold ifnmilion S Kar be tr S h S Frau L Herold 1 9Waſcho milen Jaculi ſtelle d Ztg enutztGeſchirrführer ſenden ſchaften Haushalt bei z Segen z Ven de Maer ne 4 daeſchäfts Haus b Eisleben Beit m Matr J V J 2verheiratet deſſen ſtelle d Ztg glauter Behandlung 1 Seperdelt ger auch Siedlungs d d V J W BeredFrau mitarbeilet geſucht Frau Hausmädchen zu vt Collenbeyer moal M W V d d d u3 d 3 o aus d WSttober geſ Lediger Seg 102 Garten und frei J Vbb W W VVogel Holleben Apolda Thür rlelchtern Sie ſich die häusliche Arbeit
Geſchirrführer
deſſen Frau mit
arbeitet z 1 10
od ſpäter geſucht

Gut Plötz
über Halle S

Geſchirrführer

Ordentl verheir
Geſchirrführer

deſſen Frau mit
arbeitet z 1 Okt
geſucht
Geßner Calzen
dorf üb Freyburg

Unſtrut

Melker
ledig f 10 Kühe
u ca 10 Schweine

geſucht
Neubarth

Niederklobikau
Merſeburg Land

Bäcker
tüchtig der ſelb
ſtändig arbeitet f

ſofort r
Niederklobikau

über Merſeburg

Melker

oder 15 10
Dauerſte g geſ

M Oemler
Kloſtermansfeld
Mansf Gebirgskr

Geſchirrführer
geſucht

Paul Teichmann
Holleben

Led Geſchirrführ
zum bald Antritt
geſucht Seiler
Trebitz b Könnern

Geſchirrführer

verheir, welcher
mit landwirtſch
Maſchinen vertr
iſt und Bulldog
führen kann oder
erlernen will und

arbeitet oder
ſpäter geſucht
Paul Teichmann

Holleben

Zuverläſſige
Bürokraft

für Schreibmaſch
u Regiſtratur z
baldigen Eintritt
geſucht Angebote
mit dem Nachweis
der bisherigen
Tätigk u R 8707
an die Geſchäfts
ſtelle d Ztg erb

Firtted im I Hausmädchen
fleißig zuverläſſ
für ſofort geſucht
Angebote an

KloſterCafé
Weinmnar

deſſen Frau mit 2

Sandgaſſe 11

Mädchen
jung geſucht

Erich Lamberts
Milchgeſchäft

Bad Lauterberg
Harz AdolfHitler Straße 92

Mädchen

erf nicht unter
20 als Haus
gehilfin in Gaſt
wirtſchaft z 15 9
oder ſpäter bei
gutem Lohn und
Behandlg geſucht

Mädchen vorh
Zeugnisabſchrift

evtl Bild an
Gaſthaus Zur
Poſt Kölleda
Garniſonſtadt

einſenden

Hausgehilfin
Suche zum 1 Okt
zuverläſſige Haus
gehilfin mit gut

2 Mädch
vorhanden

Frau Fölſche
Halle

Hagenſtraße 5

Jung Mädch
nicht unter 18
zum fof Dienſt
antritt geſucht

Merſeburg
Lauchſtädter
Straße 10 I

Antritt ein kinder
liebes ordentlich
Hausmädchen für
mittleren Guts
haushalt Nähe

Magdeburgs
Off u R 8715 an
die Geſch d Ztg

Mädchen
nicht unter 18
für eine Gaſtwirt
ſchaft in Thüring
zur Unterſtützung
der Hausfrau bei
gutem Lohn und
guter Behandlung
geſucht Angebote
unter A 2040 an
die Geſch d Ztg

Hausangeſt

zum 1 Okt für
gepflegt 3Perſ

Villenhaushalt
m Näh u Plätt
kenntniſſ geſucht
Köchin vorhanden

Frau Haaſe

Halle SKirſchbergweg 3

Hausmädchen

20 Jahre ſucht
Stellung z 1 10
od 15 10 Etwas
Koch u Servier
kenntniſſe vorhd
Vera Kraßowski
v Zickeritz

Könnern Saale
Land

meint er und er hat recht Warum rackert ſich Fran

Sonderlich auch am Waſchtag noch immer mit Reiben
und Bürſten ab Sie hätte es viel leichter und bliebe
geſänder wenn ſterdie Wäſche einfach abends vor dem

Waſchtag mit enko en welchen würde enko
beſorgt äber Vacht die halbe Waſcharbeſt

durch gründliches Schmutzlöſen Henko

ſchont die Wäſche und er

bat die Geſundheitl Und S
m 725d

Mädchen

17 Jahre alt ſucht
Stellung in Pri
vathaushalt Näh
und etwas Koch
kenntniſſe vorhd
Zuſchr erb unt
R 8712 an die
Geſch d Ztg
Hausgehilfin

Suche Stellung z
1 10 in landwirt
ſchaftl Haushalt
Bin 5 Jahre auf
meiner Stelle n
19 Jahre alt Off
unter R 8706 an
die Geſch d Ztg

Mädchen

15 Jahre ſucht
Stellung Offert

Oberrißdorf
bei Eisleben
Degfſtraße 31

Suche zum 10 11
Stellung als

Schlepperführer
in größer Betr

Bin gelernter
Maſchinen und

Modhorenſchloſſer

Ausführung von
ſämtlich Repara
turen an Motor
und landwirtſch
Maſchinen Nehme
auch Stellung in
landwirtſch Ma
ſchinenreparatur
werkſtatt an

Paul Witzel
Eckſtedt üb Erfurt

Möbliertes
Zimmer frei

Kaiſerſtr 1 pt r

Möbl Zimm

frei

Wohnungs

tauſch
2 Zimmer Küche
Speiſek abgeſchl
im Süden gegen
gleiche ſonnige
1 Etage Offert
unter E 4788 an
die Geſch d Ztg

Damenrad

gut erh Ballon
billig zu verkauf

Stelter Wörm
litzer Straße 96

Hinterhaus

Kc chen

Mehr als 50 Stück
ständig zur Auswahl

Möhel Philipp

Zahlungserleichterg
Ehestandsdarlehen

hen

Erfſorderliche

Wir suchen für unsere Ge
folqschafts mitglieder

Wohnungen
sfandsetzungqs arbeiten werden
evt übernommen
Siebelflugzeugwerkehane

Kommanclifqesellschaft
Ranniſche Boelckestrahe 70 Tel 273 91

Straße 18 H I

laufend

Ausbau u In

Gr Virichetr 27Halle dicht

werdender Wohn
in Halle zu kauf
geſucht

unter R 8710
die Geſch d
erbeten

Gemischtwaren
Geschäft altes in
Kleinstadt Anhalfs m
Tankst an Haupsir
altersh z verpachten
1000 RM Kaut nöfiq

Wiily Reichmufh 8
Grundstücksmakl Halle Saale

Frifz Reuter Strahe 1

h

150

an
Ztg

gegen mon Rück
zahlung geſucht
Off unt D 14029
an die Geſchäfts
ſtelle d Ztg
Automatict

Motor
Dreirad

400er Goliath in
gutem Zuſt billig
zu verkaufen

Franz Steger
Merſeburg

Preisang

bewegen die Welt
do braucht ein jeder die

mit ihrem politischen und
wirtschaftlichen Nachrich
ten Dienstl Die Zeitung

Weißenfelfer Str läßt öber clie Enge esRep Werkſtatt

Jnſerieren
bringt Eewinn

Tages hincusschauen



inber

was
e ha u D
leſetzt

die
isher

S

tori
Maß
derer

rkeien
niſter

Nack
egime

ar
urück

naten
n der
ntliche
h der

M

ihrer
mittag

v in
Baldur

teil
r Ju
pfang
ſtiſchen

chi 39
rialrat
Stagts
Lrudn

Unter
it ger

natig
Maria
ugend

e

ber 193

z 2

ich geutäte
v

ße Ar
chwerer
werer

oispter i
m prei er

J re necke
hernr 246

man de
gentei
e Zeitung

eft
die

den Zimmer ruhig llichthell

el

eutschlandmee Halle und

,GOOTTDS,SOCkC,BPTTONur noch heute nacht Verdunkelung

Gauſtadt und Saalkreis im Finſtern
Gegen alle Fährniſſe gerüſtet Strafe für Unbelehrbare Luftſchutz iſt Selbſterhaltung

Bereits der erſte Tag der großen Ver
zunkelungsübung bewies daß die Bevölke

rung Halles und des Saalkreiſes von
der Notwendigkeit dieſer Maßnahme über
zeugt ift und ſich ihr willig unterordnet So

urde die Uebung insgeſamt geſehen ein
yoller Erfolg

Auf einer Kontrollfahrt an der der Polizei
präſident SA Obergruppenführer Jahn
er Kommandeur der halliſchen Schutzpolizei
herſtleutnant Schleich Vertreter des

Feichsluftſchutzbundes verſchiedener Be
zrden und der Preſſe teilnahmen konnte

gan ſich davon überzeugen
Wenn ſonſt mit dem Eintreten der

Dunkelheit Halle in ein Meer von Licht ge
taucht wird ſo waren es diesmal nur kleine
Lichttröpfchen die den Uebergang des Tages
in die Nacht anzeigten Nicht nur die Wohn
häuſer ſondern auch die Geſchäftshäuſer die
Straßen und Plätze und auch die Schau
fenſter waren von der Dämmerung eingehüllt
oder nur durch abgedunkelte Lichter matt er
hellt Sie genügten jedoch um den Verkehr
reibungslos weiterlaufen zu laſſen Die
Scheinwerxfer der Kraftfahrzeuge blitzten nicht
wie ſonſt grell auf ſondern nur aus kleinen
Schlitzen fiel ein matter Strahl nach vorne
Er genügte den Weg zu finden wenn er auch
verbot etwa mit hundert Sachen durch die
Gegend zu brauſen Bei den Radfahrern
war es ähnlich und auch die näherkommen
den Straßenbahnen konnte man erſt aus ge
ringer Entfernung erkennen Aber das
ſtörte da alle Verkehrsteilnehmer zur größ
ten Vorſicht gezwungen waren nicht im ge
ringſten

Auch die Fußgänger fanden ſich zurecht
Und außerdem wickelte ſich das Leben in den
Gaſtſtätten in den verdunkelten Räumen
genau wie ſonſt auch ab Es iſt überhaupt
das Weſentliche daß weder das öffentliche
noch das private Leben geſtört wird Des
halb waren diejenigen fehl mit ihrer
Meinung die glaubten ihren Verpflichtungen
dadurch zu entgehen daß ſie das Licht löſch
ten und ſich ins Bett verzogen Das kann
nicht der Sinn einer ſolchen lebenswichtigen

Maßnahme wie der Verdunkelung ſein Sie
mögen ſich eines Beſſeren belehren laſſen und

ihre Vorkehrungen treffen denn im Ernſt
falle werden ſie wenig Zeit zum Schlafen
haben Es gab auch einige wenige die
glaubten daß es genüge wenn die Vorder
fronten der Gebäude verdunkelt ſeien
andererſeits aber die nach dem Hof zu liegen

ſein könnten
Die Polizei ſieht es ja nicht Sie haben

vergeſſen daß wir nicht verdunkeln um der
Polizei einen Gefallen zu tun ſondern um
uns vor feindlicher Fliegerſicht zu ſchützen
die auch in die Höfe reicht

Wer alſo in dieſem Sinne fahrläſſig han
delt gefährdet nicht nur ſich ſelbſt ſondern auch
ſeine Volksgenoſſen Er möge ſich der Trag
weite ſeiner Handlungsweiſe bewußt werden
und tun wozu ihn das Vaterland perpflichtet
In einigen wenigen Ausnahmefällen waren
überhaupt keine Verdunkelungsmaßnahmen
getroffen worden Der Polizeipräſident wird
die Schuldigen mit der ganzen Schärfe des Ge
etzes zur Rechenſchaft ziehen und ſie empfind

lich beſtrafen Es kann unter gar keinen Um
ſtänden geduldet werden daß durch unverant
wortliche Menſchen das Wohl vieler anderer
Volksgenoſſen gefährdet wird

Mag in anderen Fällen das Sprichwort
daß Ausnahmen die Regel beſtätigen ſeine
Berechtigung haben Wenn es aber um das

ne

Wohl und Wehe des ganzen Volkes geht darf
und wird es keine Ausnahmen geben Dazu
verpflichtet der Ernſt der Zeit Wer gegen die

e meinſchaft ſündigt muß die Folgen
ragen

Wie bereits betont waren die Ausnahme
fälle geſtern verſchwindend gering Demgegen
über kann auf viele geradezu vorbildliche Ver
dunkelungsmaßnahmen beſonders in großen
Jnduſtriewerken hingewieſen werden So war
es eine Freude zu ſehen wie beiſpielsweiſe das
gewaltige Elektrizitätswerk in Trotha mit
den kleinſten Lichtern die außerdem tadellos
abgeſchirmt waren auskam vhne daß die ge
ringſte Störung des Betriebes eintrat Das
ſelbe Bild boten die großen Jnduſtriewerke in
und bei Ammendorf Wo ſonſt Lichter
fluten ſpielen ragten die ſtählernen Kräne
geſpenſtiſch ins Grau der Nacht Aber ununter
brochen liefen die Förderkörbe ſummten die
Motoren knirſchten die Geſtänge rauchten die
Schlote Man wurde ſchier geblendet wenn
draußen die hellerleuchteten Züge der Eiſen
bahn vorbeidonnerten die diesmal von der
Verdunkelung ausgeſchloſſen waren und wie
feurige Ketten durch die Landſchaft glitten
Als wir weit draußen ſtanden in der Nähe
der Grube von der Heydt um hinüber nach
unſerer Vaterſtadt Halle zu blicken da erkann
ten wir erſt ganz wie die Verdunkelungs
übung das gewohnte Bild verändert hatte Wo

Heimat
2

ſonſt ein gewaltiger Lichtkegel in den Himmel
ragt war es grau und ſchwarz und nur das
Lichtergewirr der Reichsbahn deutete an daß
ſich unweit davon eine Großſtadt breitet in
der das Leben von Hunderttauſenden pulſt

Die Verdunkelungsübung wird entgegen
der Ankündigung nur zwei Nächte umfaſſen
Sie iſt alſo am Mittwochmorgen dem 14 Sep
tember beendet

Aber in der Nacht vom heutigen Dienstag
zum morgigen Mittwoch wird ſich beweiſen
ob es noch Unbelehrbare gibt In verſchiedenen
Fällen wurden in der vergangenen Nacht von
den Polizeibeamten den Hilfspoliziſten und
den NSKK Männern bei Vergehen gegen die
Luftſchutzpflichten in den privaten und öffent
lichen Gebäuden und auf den Straßen nur
Verwarnungen ausgeſprochen Damit iſt es
heute Nacht vorbei Wer ſich nicht freiwillig
den Anordnungen fügt die eine dringende
Notwendigkeit zum Schutze der Allgemeinheit
bedeuten wird es büßen müſſen Wir ſind ge
wiß daß die Bevölkerung Halles und des
Saalkreiſes ihre Pflicht tut Luftſchutz iſt
not Die Zeichen der Zeit ſind ernſt Wer iſt
unter euch der zum Verräter werden würde
Jhn könnte keine Entſchuldigung mehr ſchützen
Darum denkt daran daß ihr Deutſche ſeid
Helft mit unſere ſchöne Heimat vor allen
Fährniſſen zu bewahren Jhr dient euch und

Deutſchland n

Eine der älteſten halliſchen Firmen
H Schnee Nachf blickt am morgigen
Mittwoch auf ein hundertjähriges Beſtehen
zurück Der Gründer Johann Heinrich Gott
lieb Schnee der 1797 in Blankenheim Kreis
Sangerhauſen geboren wurde verkündete im
Jahre 1838 im Halliſchen Patrotiſchen
Wochenblatt daß er ſein Wollwarengeſchäft
von dem Neurmarkt in die Große Steinſtraße
Nr 178 der Barfüßerſtraße gegenüber ver
legt habe Das Königlich Preußiſche Amts
gericht beſtätigt im gleichen Jahr den Jn
haber als Eigentümer des genannten Grund
ſtücks Große Steinſtraße 178 Dieſe Eintra
gung iſt die erſte amtliche Urkunde über das
Beſtehen der Firma Dieſer Tag der
14 September wird von der Firma als
Gründungstag angeſehen 1863 übernahm der
Sohn des Gründers Carl Heinrich Schnee
das väterliche Geſchäft

1872 ging die Firma durch Kauf in die
Hand des Textilfachmanns Carl Auguſt Eber
mann über Die folgenden Jahrzehnte brach
ten eine ſtetige Aufwärtsentwicklung ſo daß
ſich der Neuerwerb von Grundſtücken nötig
machte Jn dieſer Zeit wurde der Grund zu
der ſpäteren Großhandlung gelegt 1911 trat
der älteſte Sohn des Jnhabers Fran z
Ebermann der längere Jahre als Mit
arbeiter und Prokuriſt gearbeitet hatte als
Teilhaber in die Firma ein Auf ſeine An
regung gehen die verſchiedenen Erweiterungs
bauten im Jahre 1911 1916 und 1926 des
Grundſtückes Brüderſtraße 2 zurück das 1886
erworben worden war Auch wurde eine
Verbindung zwiſchen den Lagerkellern und
dem Grundſtück Gr Steinſtraße 84 mit dem

Eine der ältesten hallischen Firmen

Hundert Jahre H
Ueber 20 Gefolgſchaftsmitglieder ſind länger als zehn Jahre in der Firma tätig

Schnee Nachfolger

S

Franz Ebermann
der derzeitige Chef der Firma

Privataufnahme

Grundſtück Brüderſtraße 2 hergeſtellt Die
Wollwaren und Sportabteilung wurde er
heblich erweitert
abteilung die ſich

Dem Ausbau der Sport
infolge
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Förderung der Leibesübungen immer ſtärker
entfaltete wurde ganz beſondere Sorgfalt ge
widmet 1911 trat auch Erich Ebermann
der jüngſte Sohn Carl Auguſt Ebermanns
ins väterliche Geſchäft ein Als aktiver
Sportler bewog er ſeinen Vater und Bruder
eine beſondere Sportartikelabteilung aufzu
bauen Der Weltkrieg rief ihn und eine Reihe
kaufmänniſcher Angeſtellter zu den Fahnen
Jm September 1916 ſtarb er an der Somme
den Heldentod 1919 trat Hans Nierth
der im Hauſe gelernt hatte als Geſchäfts
führer ein 1920 erhielt er Einzelprokura
Jm Auguſt dieſes Jahres blickte er auf eine
25jährige Tätigkeit im Hauſe zurück Der
Seniorchef Auguſt Ebermann ſtarb an den
Folgen eines unglücklichen Sturzes auf feuch
tem Holzpflaſter ohne Krankenlager im
78 Lebensjahr

Jm Erbgang trat 1920 der zweite Sohn
Arthur Ebermann zur Zeit erſter
Bürgermeiſter der Stadt Bitterfeld als Ge
ſellſchafter ein 1927 errichtete die Firma
einen Neubau auf dem an die alte Firma
angrenzenden Grundſtück Neunhäuſer 5 1932
mietete die Firma die gegenüberliegenden
Geſchäftsräume im Hauſe Brüderſtraße 16
und errichtete dort einen Ausſtellungsraum

Von den 70 Gefolgſchaftsmitgliedern ſind
über 20 länger als zehn Jahre davon einige
40 35 und 25 Jahre im Dienſt der Firma
tätig Allein dieſe Tatſache beweiſt das gute
Einvernehmen zwiſchen Betriebsführung und
Gefolgſchaft Mit Zuverſicht geht nun die
Firma in das zweite Jahrhundert ihres Be
ſtehens in dem ſich die ſtetige Aufwärtsent
wicklung fortſetzen möge

Großausſtellung im Aufbau
ie Großausſtellung Wille und Werk imgar der braunen Erde in der Wollhalle die

vom 23 September bis 9 Oktober geöffnet
ſein wird geht ihrer Vollendung entgegen
Viele fleißige Hände ſind unermüdlich tätig
um die gewaltige Schau rechtzeitig fertigzu
ſtellen Wir berichten morgen ausführlich
über die Aufbauarbeiten

Aus Anlaß der vom 23
9 Oktober in der Wollhalle

September bis
in Halle ſtatt

findenden Mitteldeutſchen JnduſtrieAus
ſtellung Wille und Werk im Land derbraunen Erde wird ein Sonderpoſtamt
unter Verwendung eines zerlegbaren Poſt

2 5 2 S 9amts als Zweigpoſtamt des Poſtamts Halle 2
eingerichtet Es gibt Poſtwertzeichen ab
nimmt Poſtſendungen aller Art ſowie Tele
gramme an vermittelt Ferngeſpräche ſtem
pelt Sammlermarken ab und gibt poſt
lagernde Sendungen aus Der beſondere
Tagesſtempel trägt die Jnſchrift HalleSaale 23 Sept 9 Okt 1938 Mitteldeutſche
Jnduſtrie Ausſtellun mit einer zeichne
riſchen Darſtellung Förderanlage Anträge
auf Gefälligkeitsſtempelungen ſind an das
Poſtamt Halle Saale 2 zu richten

Verkehrsſtörung durch Zuſammenſtoß

Am Montagmittag ſtießen vor dem
Grundſtück Merſeburger Straße 152 ein
Straßenbahnzug und ein Laſtkraftwagen
zuſammen Die Straßenbahn wurde ſtark
beſchädigt und mußte aus dem Verkehr ge
zogen werden Der Wagen wurde leicht
beſchädigt Perſonen wurden nicht verletzt
Es entſtand eine Verkehrsſtörung von 15
Minuten Der Verkehr wurde durch Um
ſteigen aufrechterhalten Vor dem Hett
ſtedter Bahnhof kam gegen 19 Uhr ein Liefer
kraftrad ins Rutſchen und wurde von einem
Straßenbahnzug der Linie 4 angefahren Das
Lieferkraftrad mußte abgeſchleppt werden
Der Fahrer erlitt leichte Hautabſchürfungen
im Geſicht und an der rechten Hand Der

der behördlichen Straßenbahnzug wurde leicht beſchädigt

e
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ie Juverläſſigkeit
mit der dJUNO dahbo für dahro ihre einzig artige
Geschrmockerichuno einhält ist ein bezeichnenden
Beweis für ihre unbedingfe Qualifätstreue

Der duno Rauchen weiß daß er mit
seiner erwählfen Cigarefte ein fabrikoft erbält
das ihm an Anomo und Würze alles biefet
Was eine meisterhafte Mischung feinen Orienf

ſabake herzugeben vermag

uno ein Begriff für hohe Qualit
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Fronkſoldaken und Nationalfozialismus
Vortrag bei der Frontkameradſchaft 1914/18

Der bekannte völkiſche Vorkämpfer Dr
Hoffmann Kutſchke ſprach am Sonnabendabend im großen Saal des Hauſes der
Moritzburg vor alten Frontkämpfern der
Frontkameradſchaft 1914/18
NS Reichskriegerbund über das
Frontſoldaten und

im
Thema

Nationalſozialismus
Er ſtellte in ſeinen Ausführungen das Raſſe
problem in den Vordergrund von
Löſung das Wohl und Wehe eines
Volkes abhänge und er ſchildert dann
gehend die Machenſchaften des

Belange gefügigRegierung für ſeine
machen

gar nicht denkbar geweſenwäre ſonſt

über Raſſepolitik zu ſchreiben

waren es die Juden die ſich hindernd in den
Weg ſtellten

Der Redner ſchilderte
werfliche
ihre verräteriſche Tätigkeit vor und während

dann die ver

des Weltkrieges Wenn auch das deutſche Volk
im Auguſt 1914 einig war in dem Beſtreben
die deutſche Heimat zu ſchützen ſo war doch
in vielen Fällen der Klaſſenunterſchied noch
nicht überwunden Als aber die Frontſoldaten
gemeinſam im Schützengraben lagen da
haben ſie die Kameradſchaft kennengelernt
Aus dieſer Kameradſchaft heraus iſt unſer
Führer geboren worden der in jahrzehnte
langer zäher Arbeit das deutſche Volk zu
einer unzertrennbaren Gemeinſchaft zuſam
mengeſchmiedet hat und der mit dieſem Volk
gewaltige Leiſtungen vollbracht hat wie ſie
früher niemals geſchaffen worden ſind

Wer Polttik ſo führte der Redner weiter
aus lernen will muß ſich mehr als bisher

W ger

deſſen
jeden

ein
internatio

nalen Judentums das immer verſtand die
zu

Deutſchland habe vor dem Kriege
keine wirklichen politiſchen Führer n de

Daß
man über Rüſtungsfragen im Reichstag Kuh
handel trieb und daß man Zeitungen verbot

Auch habe es
keine Möglichkeiten gegeben die Jugend für
völkiſche Belange zu intereſſieren und immer

Tat vaterlandsloſer Elemente und

Mkkktelfentſchland Saalkle Zeikung

ſchichte war

das Judentum gehalten worden
Nationalſozialismus all tgegeben welch ungeheure Gefahren in
Lehren des Judentums liegen und
Freude ſehen wirdem Judentum kurzen Prozeß macht

neuerdings
bezeichnet
Barbarentum

Ländern
die

Barbaren ſind wie ſie
von den Judenblättern
daß man dagegen eineinigen anderen europäiſchen
Geſchichte findet Wir müſſen

verſtändlich wenn ſie zur Wahrheit
Wir Deutſche können ſtolz ſein auf
Geſchichte die ihre Krönung durch
Führer und Reichskanzler Adolf

kann nur in der unerſchütterlichen Treue
zum Führer zum Ausdruck kommen
einer Führerehrung ließ der Redner
ſeine Ausführungen ausklingen

Kameradſchaftsführer Lehr dankte dem

brachten
r S

Rundgang des Verkehrsvereins

kehrsvereins wurde kürzlich die

hatte
aufſchlußreichen Erklärungen einen
vollen Einblick in die vorhandenen
lungen Am
an der Moritzburg Es wird u g
pfännerſchaftliche Saline beſucht

FHAEERE R G HEER PESA R
Roman einer herbstlichen Pebe von Manns Refnpols

Alle Hoehte vosr behalten bei
7 Fortſetzung

Mathias zögerte etwas bevor er ſeine
Zuſtimmung gab Feliciag hatte dieſes Zögern
deutlich bemerkt vielleicht als einzige am
Tiſch Sie hatte auch geſehen wie Mathias
ihr vorher einen ſchnellen forſchenden Blick
zuwarf

Felicig mußte lange darüber nachdenken
x

Thomas Weodekind kam in aufgeräumer
Stimmung nach Hauſe Er hatte ſeine Schwe
ſter durch ein paar ſehenswerte Lokale ge
führt Mit ſtiller Freude hatte er beobachtet
daß ihn mancher neioövolle Blick traf wenn
er neben der hübſchen ſchlanken Schweſter
durch die Straßen ſchritt

Auf dem Heimweg allerdings fiel ihm
plötzlich eine Merkwürdigkeit ein Corönla
hatte ſchon am erſten Abend als er davon
ſprach daß er ſie einmal dem Juſtizrat und
vor allem ſeinem Förderer Dr Mathias
Ebhardt vorſtellen müſſe lebhaft abgewinkt

Das hat noch Zeit bis ſpäter, hatte ſie
geſagt

Jm Verlauf des heutigen Abenös hatte
er ihr dann die nochmalige Einlaöung des
Juſtizrates übermittelt

Man wird es mir übelnehmen, hatte er
geſagt wenn ich dich auch weiterhin gleich
ſam verberge Du weißt ſelbſt wie ſehr ich
mich dem Juſtizrat und vor allem Dr Eb
hardt verflichtet fühle

Aber Cordula hatte weitere Ausflüchte
gemacht Sie fühle ſich durchaus noch nicht
in der Lage geſellſchaftlichen Verkehr auf
zunehmen Sie habe bei dem Ehepaar bei
dem ſie bisher Geſellſchafterin war in einer
erwen Weltabgeſchiedenheit gelebt daß ſie
remden Menſchen gegenüber tatſächlich

etwas befangen war
r ßer a hatte dieſen Einwand nicht gelten
aſſen

Du kennſt aus meinen Briefen den
Juſtizrat und Dr Ebhardt ſo gut daß es
kaum noch fremde Menſchen für dich ſind,
hatte er geſagt

Da hatte ihn ein merkwürdiger Blick aus
ihren Augen getroffen zDu müßteſt mir von Dr Ebhardt ein
mal mehr erzählen, hatte ſie ihn aufgefor
dert wie ſieht er eigentlich aus Kennſt
du ſein Leben Was hat er beiſpielsweiſe
während des Krieges gemacht

Thomas hatte lachen müſſen
Danach habe ich ihn wirklich noch nicht

gefragt Schweſterlein, hatte er geantwortet
das iſt ja nun immerhin faſt zwanzig Jahre

her daß der Krieg zu Ende gegangen iſt
und wie er ausſieht 7 Nun und
dann hatte er ihr eine flüchtige Beſchreibung
gegeben

Cordula hatte genickt
Es iſt gut wir werden ein andermal

weiter darüber ſprechen
Daran mußte Thomas Wedekind auf dem

Heimweg denken Aber dann fiel ihm auch
ein wie nett der Abend weiterhin verlaufen
war le a der r ankam war er
daher in dur uter Launewlekd als er ſein Zimmer betrat fiel
ihm ein großer Zettel auf der auf ſeinem
Schreibtiſch lag Er trug die ſteilen Schrift
züge des Juſtizrates Thomas las mit

ti o rn Verlag Serlin V 35
einigem Erſtaunen was der Juſtizrat ihm
mitzuteilen hatte

Lieber Herr Wedekind Sie ſind für
morgen vormittag vom Erſcheinen im Büro
entbunden Herr Dr Ebharodt bittet Sie
nämlich unſerer neuen Hausgenoſſin Fräu
lein Dippert bei der Erledigung aller For
malitäten für ihre Jmmatrikulation behilf
lich zu ſein Schlafen Sie ſich aus und
frühſtücken Sie dann mit Fräulein Dippert
um 10 Uhr zuſammen Dann können Sie
gleich alles miteinander vereinbaren

Er war alſo zu einem Ehrendienſt ab
kommandiert worden und würde zuſehen
müſſen daß er ſich ſo anſtändig wie möglich
aus dieſer Affäre herauszog Jm ſtillen be
reitete es ihm allerdings eine Genugtuung
ſeinem verehrten Förderer Dr Ebhardt eine
Gefälligkeit erweiſen zu können
Außerdem ſagte er ſich noch beim Ein
ſchlafen kann ich morgen etwas länger ſchla
ſen Das iſt ſchon einmal etwas wert Er
ſtellte ſeinen Wecker und ſchlief ein

Als er am anderen Morgen erwachte
wunderte er ſich zunächſt über die Stille im
Hauſe Er war gewohnt zeitiger aufzu
ſtehen und zuſammen mit dem Juſtizrat unö
deſſen Gattin zu frühſtücken Dann fiel ihm
ein daß es heute ſpäter war als ſonſt Der
Juſtizrat war beſtimmt ſchon im Büro und
die Frau des Hauſes machte wahrſcheinlich
einige Beſorgungen in der Stadt Aber von
dieſem ſagenhaften Fräulein Dippert müßte
man doch wenigſtens etwas hören Vielleicht
ſchlief ſie noch Aus der Ankündigung daß
er mit Fräulein Dippert um 10 Uhr früh
ſtücken ſollte ſchloß er jedenfalls daß ſie zur
Gattung der Langſchläfer gehörte

Er zog ſich gemächlich an und ging dann
langſam ins Erdgeſchoß hinunter Hier traf
er das Hausmäodchen

Na Fräulein Elsbeth nun wecken Sie
einmal das Fräulein Dippert zum ge
meinſamen Frühſtück

Das Hausmädchen machte erſtaunte
Augen

Fräulein Dippert iſt ſchon lange auf
Sie ſitzt auf der Veranda und wartet auf Sie

Er ging durch das große Wohnzimmer
und ging auf die Veranda Hier ſah er zu
nächſt einen fertig gedeckten Frühſtückstiſch
Der Kaffee war zugedeckt die Eier waren
ſorgfältig in eine Serviette gehüllt und ein
paar ſriſche Blumen ſtanden auch auf dem
Tiſch Aber es lag nur ein Gedeck auf

Das Mädchen Felicig hatte ſich einen
Liegeſtuhl in die Ecke gerückt und las eifrig
in einem Buche So hatte ſie wohl ſein Kom
men überhört

Thomas blieb verwirrt in der Tür zur
Veranda ſtehen Er blickte mit ungläubigem
Staunen auf das ſchlanke blonde Geſchäpf
Für einen Atemzug ſtockte ihm der Herz
ſchlag

Leiſe trat er näher
Verzeihung, ſagte er ich ſtöre Sie

hoffentlich nicht
Felicig legte das Buch zur Seite und ſah

auf

Jhre Blicke begegneten ſich und für den
Bruchteil eines ger kämpfte Felicia
mit einer leichten Verlegenheit

Dann ſprang ſie leichtfüßig von dem
Liegeſtuhl herab und ſtand vor Thomas

um die Geſchichte kümmern denn die Ge
immer der Schlüſſel zur Politik

und die Raſſenfrage iſt der Schlüſſel der Welt
Wir Deutſche ſind vor dem ren n

riege immer in Unkenntnis übernach dem Kriege a er
hat überall Aufklärung

den
mit

jetzt daß auch Jtalien mit
An

zahlreichen Beiſpielen aus der Geſchichte wies
der Redner nach daß nicht die Deutſchen die

wieder
wurden

in
der

frühere
Geſchichte erkennen wie ſie war ſie wird erſt

wird
unſere

unſeren
Hitler ge

funden hat Der Dank des deutſchen Volkes

Mit
dann

Vortragenden für ſeine überzeugenden Aus
führungen die für die Zuhörer viel neues

Jm Rahmen der Rundgangreihe des Ver
Landes

anſtalt für Volkheitskunde beſichtigt in der
Dr von Brunn die Führung übernommen

Alle Beteiligten gewannen durch die
wert

Samm
morgigen Mittwoch treffen

ſich Jntereſſenten der Rundgänge um 15 Uhr
die
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Ueber alle Zeiten steht die Kamerodschaft fest
40 Jahre Kameradſch aft Germania 1898

Feſtſtimmung herrſchte im feſtlich geſchmückten Neumarktſchützenhaus Saal

Frontſoldat ein Wort das eine Fülle von
Gedanken und Gefühlen für jeden Deutſchen
in ſich ſchließt ein Begriff der mit allenHöhen und Tiefen der deutſchen Geſchichte ſo
eng verbunden iſt daß er mit ihr in ewiger
Gemeinſchaft durch alle Jahrhunderte hin
durchgeht Unendlich viel Blut hat das
deutſche Volk für ſeine geſchichtliche Werdung
opfern müſſen um zu dem zu kommen was
es heute in ſeiner Einigkeit iſt So hart aber
auch immer um öden Sieg gefochten wurde
ſo ſchwer die Opfer und ſo groß das Leid
waren ſo innig und feſt war auch die Kame
radſchaft in der ſchweren Zeit Sie war ſo
bindend daß ſie ſich über alles Trennende
über ſchwerſte Zeiten über tiefſten Hader
hinwegſetzte und unerſchütterlich feſt ſtand
und ſteht

Vier Jahrzehnte beſteht die Kameradſchaft
Germania von 1898 Halle im NS

Reichskriegerbund Daß trotz der Zeitſpanne
die Kameradſchaft in alter Friſche lebt da
von konnten ſich alle am Sonntagabend an
dem die Kameradſchaft ihr 40jähriges Be
ſtehen im Neumarktſchützenhaus feierte über
zeugen Feſtſtimmung erfüllte den mit vielen
Fahnen und Blumen würdevoll geſchmückten
bis zum letzten Platz beſetzten Saal Die
Görlach Kapelle ſpielte unter Leitung von
Muſikmeiſter Görlach Konzertſtücke und
Märſche und der Halliſche Männerchor
Liederhort bot unter Leitung von Chor

meiſter Glo el Soldatenlieder Kamerad
ſchaftsführer Kurz begrüßte nach dem
Fahneneinmarſch die vielen Gäſte und Kame
raden und hieß beſonders Verbandsführer
Cundius vom Kreisverband des NS
Reichskriegerbundes ſowie die Kameraden
und Führer der anderen Kameradſchaften die
Altveteranen und Fahnenabordnungen will

Sie ſind Herr Wedekind nicht wahr
begrüßte ſie ihn und reichte ihm die Hand

Thomas konnte nur eine leichte ſtumme
Verbeugung machen Er blickte unverwandt
auf das friſche ſchöne Geſchöpf das da vor
ihm ſtand und ihn aus hellen Augen anſah
Bis endlich Felicia ſich mit einem kleinen
Lächeln abwandte

Das Frühſtück ſagte ſie und wies
mit der Hans auf den gedeckten Tiſch Sie
rückte einen Stuhl zurecht und ließ ſich nie
er Zögernd nahm Thomas neben ihr Platz

Frühſtücken Sie nicht mit mir fragte
er endlich

Feliciag verneinte lachend
Jch habe längſt gefrühſtückt, berichtete

ſie und füllte ihm die Taſſe man hatte mich
nicht geweckt aber kurz nach 8 Uhr war ich
wach Leider hatten der Juſtizrat und ſeine
Frau ſchon gefrühſtückt Jch wollte eigent
lich auf Sie warten Aber das Mädchen
ſagte mir daß Sie erſt um 10 Uhr zum
Frühſtück kommen würden

Aber nur darum weil man mir mitge
teilt hatte daß auch Sie erſt um 10 Uhr früh
ſtücken, berichtigte er lachend und erzählte
ihr dann von 6em Brief den ihm der Juſtiz
rat auf den Schreibtiſch gelegt hatte

Felicia wurde vergnügt
Da hat man alſo angenommen ich ſei ein

Langſchläfer, lachte ſie aber das Gegenteil
iſt richtig

Das hätte ich wiſſen ſollen, ſagte Tho
mas darauf Aber es ſchmeckte ihm auch ſo
ganz ausgezeichnet in Gegenwart dieſes
reizenden Mäbchens

Als er ſich nach dem Frühſtück eine Ziga
rette anſteckte atmete er einmal tief auf

Das klang eben nach großer Zufrieden
heit, konſtatierte Felicia dazu

Er lächelte
Habe ich nicht auch allen Grund dazu

Jch darf mit Jhnen hier am frühen Morgen
zuſammenſitzen und ich habe die denkbar beſte
Ausſicht dies noch recht oft tun zu dürfen

Sie gab ihm das Lächeln zurück
Sind Sie immer ſo beſcheiden in Jhren

Anſprüchen Herr Wedekind
Er ſah ſie lange an
Eigentlich ja, gab er dann zu aber

Sie dürfen dieſe Worte jetzt nicht falſch ver
ſtehen Und dann erzählte er ihr in kurzen
Worten daß er alles was er jetzt genieße
dürfe eigentlich nur Dr Ebhardt verdankte

Jhm verdanke ich ja auch die Freude daß
ich jetzt neben Jhnen ſitzen darf

Felicia machte ein nachdenkliches Geſicht
Es geht mir ja nicht anders, ſagte ſie

ſchließlich ich weiß gar nicht warum Dr
Ebhardt zu mir obgleich er mich doch kaum
kennt ſo aut iſt

Thomas ſah ſie lächelnd an
Wenn ich dies ſagen würde wäre es noch

verſtändlich Aber warum er zu Jhnen ſo
iſt das iſt doch wahrhaftig kein Rätſel Kann
man zu Jhnen eigentlich anders ſein als
bereit Jhnen jede Freude und jeden Wunſch
zu erfüllen

Felicia ſah an ihm vorbei
Dr Ebhardt iſt jedenfalls ein ſehr guter

Menſch, ſagte ſie ich habe ihn ſehr gern
Außerdem iſt er in Sie verliebt fügte

Thomas hinzu Er ſpürte im gleichen
Augenblick daß ihn dieſe Feſtſtellung die er
da eben ſo ſelbſtverſtändlich traf ſonderbar
berührte

Felicia ſah ihn betroffen an
Glauben Sie es wirklich

dann

Er zögerte aber dann nickte er ſchweigend

fragte ſie

So verharrten ſie jeder für ſich und mit
ſeinen eigenen etwas verwirrten Gedanken
beſchäftigt

Bis endlich Thomas das Schweigen brach
Sie müſſen mir JhHre Papiere zeigen

ſagte er ich will ſie daraufhin prüfen ob ſie

kommen Den Altveteranen der Kamerad
ſchaft ließ er in herzlichen Worten beſondere
Ehrungen zuteil werden Jn ſeiner ein
drucksvollen Anſprache gab er einen Ueber
blick über die Geſchichte der Kameradſchaft
und rief am Schluß ſeiner Worte die Kame
raden zu weiterer Treue und zu weiterem
Einſatz auf

Nun erhoben ſich alle zur Heldenehrung
feierlich klang das Lied vom guten Kame
raden auf und die Fahnen ſenkten ſich Dann
ſprach Verbandsführer Cundius und
überbrachte die Glückwünſche des Landes
führers und Kreisverbandes Er ernannte
im Namen des Kreisverbandes Kamerad
Goldmann für ſeine langjährige treue
Mitgliedſchaft zum Ehrenführer und verlieh
einigen beſonders verdienten Kameraden das
Kyffhäuſer Ehrenzeichen 1 und 2 Klaſſe ſowie
das Jubiläumsabzeichen Nachdem die Dar
bietungen der Kapelle und des Chores bei
denen es viel Beifall und auch Blumen gab
mit dem feierlichen Fahnenabmarſch beendet
waren ging es mit vollen Segeln in den
Feſtball hinein bei dem ſich jung und alt nach
Herzensluſt dem Tanz ergab

Selbſtmord auf den Schienen
Heute morgen gegen 5 Uhr wurde auf der

Strecke Halle Leipzig zwiſchen der zweiten
Beton Brücke und dem Leuchtturm ein

Bäckergeſelle namens Herold vom Zuge
überfahren Jhm wurde der Kopf vom Rumpfe
getrennt Er trug einen Zettel bei ſich auf dem
er ſeinen Angehörigen mitteilt daß er aus
dem Leben zu gehen beabſichtige Der durch
den Rücktransport von Nürnberg ſehr lebhafte
Zugverkehr erlitt keine nennenswerte Störung

ausJmmatrikulationzur Vornahme der
reichen

Sein Geſicht war dabei ganz unbeweglich
Er ſah ſie auch nicht an

Felicia erhob ſich und ging auf ihr Zim
mer das ſich ebenfalls im zweiten Stock be
fand Nach einer Weile kam ſie wieder zurück
und reichte ihm eine Anzahl Papiere

Er ſah ſie ſorgfältig an
Felicia heißen Sie mit Vornamen Ein

ſchöner Name
Sie gab ihm keine Antwort
Achtzehn Jahre alt Jch bin ſechsund

zwanzig Jahre alt fügte er hinzu Felieia
ſah allerdings nicht ein warum es ſie inter
eſſieren ſollte daß der Herr Aſſeſſor Thomas
Wedekind 26 Jahre alt war Uebrigens hätte
ich ihn für älter gehalten dachte ſie gleich
darauf Er ſieht ſo gereift ſo erfahren aus

Zeigen Sie doch mal Jhr Abgangszeug
nis forderte er ſie auf Sie reichte es ihm
Dabei berührten ſich ihre Hände und blieben
für Sekunden aufeinander liegen Faſt er
ſchrocken zogen ſie gleich darauf ihre Hände
zurück Das Zeugnis flatterte zu Boden

Thomas bückte ſich und hob es auf ohne
ſich nach Felicia umzuſehen

So ſagte er dann ich denke das wird
genügen Bitte ziehen Sie ſich an wir fah
ren zur Univerſität

Die etwas beklemmende Stimmung die in
den letzten Minuten zwiſchen ihnen geherrſcht
hatte legte ſich als ſie beide ins Freie traten
Es war ein friſcher Vorfrühlingstag es roch
in der Luft nach nahender Sonne

Thomas überwand die Beklommenheit zu
erſt Junge was biſt du doch für ein Glücks
pilz dachte er im ſtillen geſtern abend gingſt
du mit Cordula durch die Straßen und da
ſahen ſich die Männer neiderfüllt um und
heute früh geht das hübſcheſte Mädchen in der
ganzen großen Stadt neben dir
Er zeigte ihr unterwegs vom Omnibus

dies und jenes ſtets mit einem luſtigen
Scherzwort dabei und Felicia lachte unbe
kümmert um die anderen Mitfahrenden jedes
mal laut auf Es war ein helles anſteckendes
Lachen und den Fahrgäſten ſchien es ſo als
wäre dieſes taufriſche Mädchen der Vorbote
des kommenden Frühlings

In der Univerſität ging es ſchneller als
ſie gedacht hatten Sehr bald hatte Felicia
ihren Ausweis in der Taſche

ſtud med Felicia Dippert
Jch muß ſofort Dr Ebhardt aufſuchen

rief ſie fröhlich aus und mich ihm wenig
ſtens telefoniſch als immatrikulierte Studen
tin vorſtellen

Bitte tun Sie es ſagte er und konnte
es nicht verhindern daß ſeine Stimme um
einen Ton kühler klang und fragen Sie
bitte gleich wann mich der Herr Doktor im
Büro erwartet

Sie gehen gleich wieder ins Büro fragte
Felicia mit leiſem Erſchrecken und ich hatte
gedacht

Was hatten Sie denn gedacht wollte er
wiſſen

Sie machte eine abwehrende Hand
bewegung

VNichts ſagte ſie dann nein wirklich
nichts Natürlich müſſen Sie ins Büro

Sie verſchwand in der Telefonzelle und
Thomas ſpazierte inzwiſchen davor auf und
ab Hin und wieder warf er einen kurzen
Blick auf die Glasſcheibe im oberen Teil der
Zellentür Er ſah nur ihren Kopf mit dem
hell leuchtenden Haar und mitunter wenn ſie
ſich etwas umwandte ſchräg von der Seite
ihre ſtrahlenden Augen

Fortſetzung folgt
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h Voller Müh ochwaſſer nutzung von volkstümlichen politiſch geföral 2 Zum zweiten Male kommen heute Alarmmeldungen aus Schleſien von neuen H nit HilfeWalzerklänge n 5 igen Tagen derten Rundfunkempfängern nurWo noch geſtern als r g und Ueberſchwemmungskataſtrophen an der Oder Auch die Elbe war noch vor wenigen Tag ines Außenluftleiters zu erreichen Um

rad Mengten ſich mit ehe ungewöhnlich hoch angeſchwollen Da intereſſiert ein Bericht über das Syſtem des e Rohſtoffe zu erſparen die Anlage und die
Sroht 4dere n n die ſauge uft t ſchutzes im Elbſtrombereich um den wir unſeren Magdeburger H Mitarbeiter gebeten h Unkerhaltungstoſten zu verbilligen und von

ben J jährli ühj in der Zeit der Magdeb durchgegeben Unter der Zuſam gegenſeitige Störungen einen Rundfunkber iſ ge Hände heben Alljährlich im Frühjahr in der Zeit der Magdeburg geg ter 2 empfang in Mehrfamilienhäuſern ſicherzuchaft Viele fleiß ge Hän So endoach Schneeſchmelze und in den regenreichen menfaſſung von den oberen Plätzen werden ſtellen wird künftig die Gemeinſchafts
ame Von h ren Tagen des Herbſtes geht durch den Funk die Waſſerſtände der Elbſtationen oberhalb t en ne im Bordergrunde ſtehen Die
erem Drchat ſtatt Liedern Hammerkrach durch die Zeitungen und das Radio die Mel Auſſigs zuſammengefaßt Jn Prag werden angekündigten Richtlinien für Gemeinſchafts

Dröhnt ſt dung von Hochwaſſerkataſtrophen in die Wuchsmeldungen der Moldau und anderen antennen die von der Reichsrundfunkkammer
ung Wo des Rufers laute Worte irgendeinem Teile Deutſchlands Man weiß Zuflüſſen der Elbe geſammelt und von hier im Einvernehmen mit dem Propagandaame Menſchen lockten in das Zelt ſchon daß die Oder und der Rhein viel aus nach Magdeburg weitergegeben miniſter und dem Reichsarbeitsminiſter mit
dann Reißt man ein die Eingangspforte häufiger große Schäden mit ihrem Hochwaſſer Jn der Elbſtrombauverwaltung rechnet dem Reichskommiſſar für Preisbildung dem
und Zu entſchwundener Zauberwelt anrichten als zum Beiſpiel die Elbe An allen man nun aus daß dieſe Wuchswelle die von Fſeichsbund der Haus und Grundbeſitzer den
ides großen Strömen und Flüſſen unſeres Vater den oberen Plätzen gemeldet wird etwa zehn Organiſationen des Wohnungsbaues undnnte Wo viel tauſend Schritte eilten landes wird von den zuſtändigen Strombau bis zwölf Tage braucht um die rund 500 Kilo dem Bund deutſcher Mietervereine
erad Iſt es öd und iſt es leer behörden ſeit Jahren daran gearbeitet durch meter lange Elbſtrecke bis Hohnsdorf zu durch worden ſind werden jetzt im Rundfunk
reue Und wo froh Pärchen weilten vorbeugende Maßnahmen wie den Bau und fließen Es wird dann eine Wahrſcheinlich grchiv verbffentlicht Es wird empfohlen
rlieh Sieht man ihre Spur nicht mehr den Unterhalt von Schutzdämmen oder die An keitsberechnung angeſtellt nach der die vor wenigſtens bei jedem Neubau eines Mehr
das t lage großer Staubecken zum Auffangen der ausſichtlichen Waſſerſtände in den nächſten familienhauſes oder einer Siedlung eineowie Aber dafür ſieht man ſchaffen plötzlich auftretenden großen Waſſermengen fünf bis ſechs Tagen errechnet werden Dieſe Gemeinſchaftsantenne bereits bei der Er
Dar Männer dort mit ſchwerer LCaſt den Frühjahr oder Herbſthochwaſſern ihre Waſſerſtände werden dann als Hochwaſſerrichtung einzubauen ſofern die Koſten für

bei Sieht ſie Kiſten Kaſten raffem verheerende Wirkung zu nehmen Eine wich vorherſage an die Elbſtationen bis hinunter Anlage und Betrieb die wirt
gab Hoppla he Nur angefaßt tige Rolle unter den Vorbeugungsmaßnahmen nach Hohnsdorf weitergegeben Die Elbſtrom Leiſtungsfähigkeit der künftigen Mieter u
endet e ſpielt die Hochwaſſervorherſage bauverwaltung verbreitet ſie durch die Zei überſteigen Schon bei der Bauplanung ſo
den Und wo Hans der Zuckerſchlecker Die Hochwaſſervorherſage wird tungen außerdem gibt der Rundfunk in die Gemeinſchaftsantenne n

nach Eifrig ſchlemmte mit dem Hat von den Strombaubehörden rechtzeitig im vor ſeinen täglichen Waſſerſtandsmeldungen ſie den Die ungeordnete Anlage von e
Ziehen fauchend ſtarke Trecker aus gegeben ſo daß die Anlieger und die weiter ſo daß ſie auch von den Schiffern ab antennen ſoll künftig unterbleiben Auch vei
Schwere Wagen über n Platz Menſchen am Strom ſich auf das zu erwar gehört werden können die mit ihrem Fahr der Gemeinſchaftsantenne kann jeder

itt vi gäſ tende Hochwaſſer einſtellen können Von den Zeug auf dem Strome ſind ſchloſſene Mieter zum gleichen Zeitpunkt beWo geweilt viel tauſend Gäſte tende Hoch T b ändlich ſvi bei dieſer Vorher liebige Sender wählen Die Gemeinſchafts nof je Erinn r ier Wieſen in den Flußniederungen kann im Selbſtverſtändlich ſpielen bei dieſer Vorher ge Sen n etBlieb nur die Erinn rung hier ſpi W echt ie eine Wahrſcheinlichkeitsbe t antennen ſind grundſätzlich vom Vermieter nf der Und als letzter Reſt vom Feſte Sommer zum Beiſpiel das Heu noch ſage die n n n angulegen und zu unterhalten Die Koſten
i M nio zeitig einge en im Herbſt kön on den f de i el b t ie aſffer l veiten Rieſenhaufen von Papier zeitig eingefahren ine r den Fel r an d N ruft wie können auf die Mieter umgelegt werden Die
ein im Ueberſchwemmungsgebiet liegenden Fe ſtandsbewegungen der Neber ſſe Haftpflichterverſicherung in der jeder RundZuge Doch auch ſie ſind bald verſchwunden dern Erntevorräte geborgen werden Schwarze Elſter Mulde und Saale eine große Haftpflichter K Zahl der Rund uwmypf u z wird wie er zj ine Hochwaſſervorher Rolle Tritt das Hochwaſſer wie es in dieſem funkteilnehmer durch ZahlungW n an e i d Pie gn nnn um du en Jahr d Fall war nach einer Niedrigwaſſer funkgebühr iſt erſtreckt ſich auch auf die Gebem Schon freut man ſich auf die Stunden ſage Es iſt wohl bekannt daß an allen Jahr der ar nac inſchaftsanter e Der Anſpruch auf Er taus Die uns blühn im nächſten Jahr größeren Strömen und Flüſſen ſo auch an periode auf ſo muß das Aufſaugvermögen der Tichtun einer Einzelantenne kann vom

durch Peter Eichbert der Elbe und ihren Zuflüſſen täglich Waſſer Kern und n t Meer nur och b Vorhandenſein eines

n c 2 t 9 J 7un r e e W er Dibe berg We dent ein Warunngsſtgngt ſein wichtigen Grundes erhoben werden
S Waſſerſtandsmeldungen laufe Sib i e goſig tr Hehlerei doch mildernde Umſtände zum Beiſpiel angefangen von der Reichs ſoll folgt in einigen Tagen z ger beim Juden vienſlvergehen

Die 44jährige Anna B hatte drei Kinder renze bis zu ihrer Mündung in das Meer Zweite Vorherſage und ſchließlich eine Er Pump beim J Licrgeaus Krankheit brachte ſie wirtſchaftlich herunter Hei der Elbſtrombauverwaltung in Magde gänzungsvorherſage Ein Beamter der von einem e
Ihre Arbeit war mühevoll und der Verdienſt hur g zuſammen Dieſer HochwaſſerWarn und Meldedienſt Geldverleiher ein Darlehen aufnimmt a

glich gering Da kam ſie auf den Gedanken ben Selbſtverſtändlich laufen hier auch die hat ſich in den letzten Jahren außerordentlich ſich wie der Dienſtſtrafſenat r rglieo Lehrling ihres Lieferanten der die Waren Waſſerſtandsmeldungen aus der Saale der gut eingeſpielt Die jährlichen Hochwaſſer in einer Entſcheidung vom 27 7 Dienſtyee
für ſie einpackte zu veranlaſſen heimlich Mulde der Havel und an der Oberelbe Eger wellen richten längſt nicht mehr den Schaden 21/37 feſtſtellt eines ſchweren d DerZim irgendein Reſtſtück für ſie beizulegen Der nd Mioldau ein Man iſt alſo in Magdeburg an wie in früheren Jahren Sowohl das gehens ſchuldig ſelbſt wenn er zu der Fele

k be Lehrling der 16 Jahre alt iſt ging auch dar per Lage täglich feſtzuſtellen wie die Hochwaſſer im Frühjahr das mit 477 Meter kehensaufnahme durch eine unverſchuldete
urtick auf ein denn er vepöiente damit Diuk Waſſerftandebewesung auf der Elbe verläuft am Pegel an der Strombrücke zu Magdeburg Notlage getrieben worden iſt r Ter

h e r e n a Mart Zur Zeit der Schneeſchmelze im Frühzahr gemeſſen wurde als auch die Hochwaſſerwellen dung erging gegen Se on R
Waren deren Preiſe awiſchen r fe von oder in niederſchlagsreichen Zeiten ſteigt im Mai und Juli 1937 haben keinen erheb einem Juden ein c Wer werpfſt en

Ein ſchwankten von dem Bei dieſer natürlich das Waſſer in der oberen Elbe und lichen Schaden angerichtet Anders war es im ausbezahlt 0 letche Monats raten
zwei Jahren er iet die Ver ihren Zuflüſſen aus dem Gebirge ſehr raſch Jahre 1920 und in dem berüchtigten Sommer mußte le der Benrindung zu er
gewerbsmäßigen Hehlerei fiel die In dieſen Tagen werden von den oberen 1926 wo die Elbe überraſchend über die Ufer zurückzuzahlen In der Be habe
führung s ung Menſchen e rſchmeorend Minne nli be W smeldungen nach l trat und großen Schaden anrichtete Entſcheidung heißt es der neue Staat habeund ins Gewicht Der Lehrling hat ſich noch vor Plätzen täglich die Wuchsmeldungen ſich bei der Machtergreifung auch die Aufgabe

elicia dem Jugendgericht zu verantworten Dennoch geſetzt mit den vorgefundenen zum großennter lagen für Frau B rer ßer Teil auf u romas Das Schöffengericht ließ es bei der Mindeſt zti r ng Wie uns die NS Ge Uebelſtänden im Geldverleihweſen aufhatte ſtrafe bewenden das iſt bei gewerbsmäßiger Kog Fahrlenteilnehmer trafen ſich n Sour Freunde mitteilt men beſonders die Abermäßigen Zinſen zu
gleich Hehlerei ein Jahr Zuchthaus Vor einigen Wochen hatten ſich die Teil ſollen dieſe Urlaubertreffen im nächſten Jahr zin n e e e Bee T
aus nehmer der KösF Fahrten Nr 38 41 und 42 für je drei Züge zuſammengeſaßt zu einer Be Ranges J eigt Schon dadurch daß er

seltg f Pflügerart zu einem fröhlichen Wiederſehen zuſammen ſtändigen Einrichtung geſchaffen werden n in Geldgeſchäft mit einemihm Saalefahrt auf 9 e gefunden und nun waren am letzten Sonn wut Zuden einließ habe er ſeine Pflichten alsieben Ein klarer Septembermorgen der die abend in der Gaſtſtätte Alt Halle die Ur Führung durch das Angtomiſche Jnſlilu deutſcher Volksgenoſſe und deutſcher Beam
t n Saaleufer lieblich den hermale Som lauber der Züge nach dem r Am Sonntagmorgen veranſtaltete die ter verletzt Dieſe Verfehlung werde noch
ande war für alle die ſchon insgeheim dem c n Bayriſchen Wald und Rhön zu emem 1 r Volksbildungsſtätte Halle eine Füh verwerflicher dadurch daß Leiſtung ſt nn mer Lebewohl geſagt hatten ein u laubertreffen zuſammengekommen Jn r rung durch das Anatomiſche Jnſtitut Gegenleiſtung in einem auffälligen Mißver
ohne des Geſchenk Und das ſtimmt r lager Begrüßung betonte der Kreiswart Pg der Univerſität Zu Beginn verſammelten hältnis zueinander ſtänden

r r a inn nd g Saale Stollberg daß nun die ſchönen ne ſen ſich die Beſucher im n Jnſtitutes gind
wird n eilt KHelnngerg s die tage wohl wieder einige Wochen zurückliegen um hier in das Gebiet der Anatomie einge ir Mutter und Kinfah kräftig geſchautelt ver n ind aber die Erinnerung an ſchön verlebte Stun fiihrt zu werden Durch Lichtbilder wurde Theatervorſtellung r Llſa Rochel

ſchwäbiſchen der die den Auch die den immer noch wach geblieben iſt Alle haben ihnen der Aufbau der inneren Organe Das Schauſpielſtudio V Iſt d eine
ie in rachhaltig auf die W noe s betamen von ſie nun in dieſem Jahr einmal ausgeſpannt anſchaulich gemacht Mit den Grundzügen M ül ler führte am 27 ha Theaier
rrſcht tzrünen und roten vuf uhtigen Auftrieb und und neue Kraft geſammelt für das neue Ar des umfangreichen und feſſelnden Gebietes Schülervorſtellung s den Hilſswerk
aten er guten ginn r e eradeswegs in beitsjahr Dabei wollen wir aber nie ver vertraut wurden ſie dann durch die Lehrſäle durch deſſen Reinertrag bar ßerroch än r hen Sit Wettermacher zu geſſen das mit den auf der Fahrt neu gewon geführt An ſehr vielen natürlichen und Mutter und Kind zugedach tigen Beſuch
r den Himmel um dem alten nenen Freunden und Kameraden geknüpfte fünſtlichen Präparaten erhielten die Beſucher Theater Abend hatte eine großar igen u

danken Band der Gemeinſchaft weiter zu feſtigen ein lebendiges Bild von dem Körperbau des aufzuweiſen ſo daß 194,81 nnten
t o Von den Anſtrengungen der Fahrt um ſomit immer mehr das große Ziel dem Menſchen feinem Nerven und Muskelſyſtem Volkswohlfahrt Zugeſert n die Frau
lücks Schwänefüttern Liederſingen ſichtlich er wir alle zuſereben Wirklichkeit werden zu und von den Funktionen aller Organe Es iſt dies die dritte en ver edes
zingſt ſhöpft landeten die Saalepflüger in der laſſen Die deutſche Volksgemeinſchaft Beſondere Aufmerkſamkeit ſchenkten alle Elſa RochelMüller r n Volkswohlfahrt
id da Burgterraſſe um ſich mit Pflaumenkuchen Bei Müſik und Tanz entwickelte ſich dann ein Hörer der Schädelabteilung der Anatomie mal der Reinertrag der NS d Wrhe

und und Kaffee gegen etwaige Seekrankheit zu reger Anstanuſch der ſelbſtgemachten Ur die eine der größten und vollkommenſten der oder dem n in e e Nun
n der rüſten Beim Halliſchen Ruderklub erwarteten laubsgufnahmen und die Erinnerung an Welt iſt Der lehrreiche Stoff war überſicht Wenn man dieſen W n Er dafür 180

dann die Muſen vollſtändig verſammelt ihre ſchön verbrachte Urlaubstage wurde wieder lich geordnet ſo daß alle einen klaren Ein in n n Windeln
ribus Söhne und nach einem Vier ee und lebendig Pg Zimmer vom Stadttheater l blick in u u be en etgſten erenſt Werden gen o
v lungen hen Trinbarg Fehmigteiten zu l Halle ſorgte mit netten Vorträgen für dieWiſſenſchaften der Anatomie bekamen geka

flüg S t m nSt ig ren Be Werner Krauß den GneiſenauW geee e in einem ganz kleinen Kreis es ändert ſich ine e e u on Wort alegchuahriger Stückbote Auferſtehung des Latkeiniſchen das Bild n r n e e w der Jetwochec r s 8 Latei ſche Jnſtitut Veröffent ber i r f G iter Hilde wird Werner Krauß den Kandaules inDie Italiener wünſchen daß das Latein ſche Jnſtitr Sender geben wird freilich bunden in deren Verlauf Gauleiter Hilde M nub a Wicharieder Meltivpr ird Die Literatur be die italieniſchen Sender geben S h S de iesiährigen S hagenpreis Gyges und ſein Ring ſpielen den Richardz wieder Weltſprache wird Die Litera r für die Dieſe Sendungen brandt den diesjährigen Stavenhagenpreis Gygesals e e Septemberheft auch nur für die Fachwelt Dieſe S V 3 deut Richard III den Kramer in Michael2 S t ſig für T ine Vertreter des niederdeut in Rich Ah 7elicia merkt dazu in ihrem Sep ſollen teilweiſe ſoweit ſie für das Ausland einem bewährten Vert r den Higgins in Bygmalion denzweifellos finde s Bemühen um t ſchen Schr s verleihen wird Kramer den Higginsn lein m der beſtimmt ſind ebenfalls in Latein erfolgen ſchen Schrifttums h Wallenſtein

M 25 2 x t 83italieniſchen Regierung ſeine Helfer weil zrofeſſor Otto Freytag Der Berliner Walter Flex Woche in Eiſenach Auch inten che p 2 c P l 5 W ohen eben der faſchiſtiſche Jtaliener ſich als den Mygler Otto Freytag erhielt mit dem Titel In memoriam Erxzellenz von BVelſen dieſem Jahre ſoll in der zweiten Oktoberhälfte
enig Nachfahren des Römers empfindet und weil Profeſſor einen Lehrgang für eine Mal und Ah 15 Male der Todes eine Walter Flex Woche in Eiſenach durch
iden ein Wiedergültigwerden des Lateiniſchen zu Zeichenklaſſe und für Attzeichnen an der e Veheimen Rats Exzellenz geführt werden die unter dem Motto Deut

einer Verſtärkung des erteilte Staatlichen Hochſchule für Kunſterziehung tag Welfen dern Jahre 1923 in Berlin ſche Art Deutſche Dichtung ſtehen und
nnte könnte Die Wiederaufnahme Je Wer n Prof Heinkel ſpricht vor der Lilienthal r alt ſtarb Seine Bedeutung für neben der Generalverſammlung der Dpitnkt
um ſchen als einer e en ſche am Geſellſchaft Die Lilienthal Geſellſchaft ihre den preußiſchen Bergbau iſt ungemein weit Flex Gedächtnisſtiftung in Verbindung miSie den Ländern germaniſcher r Antſterten Luftfahrtforſchung hält in dieſem Jahre 37 reichend Guſtav von Velfen wurde 1847 in der HJ und dem Deutſchen Nationaltheater
x inr Frnigſten wielxeit in dem ſto7 ſicht mer Hauptverſammlung gemeinſam mit Der Unng Weſtf geboren erhielt feine Aus Weimar literariſche Abende und Theater

l W de das Deutſchen Akademie der Luftfahrtforſchung bildung in Zabrze Oberſchleſien und Bonn aufführungen bringen wirdragte ſegensreichen Einflüſſe wieder wach ten vom 12 bis 15 Oktober in Berlin ab Ve e ne r e uLate den vergangenen Jahrhunderten z 36 5 100 ausländiſche Gäſte aus der ſtand 12 Jahre ar Regimentsgeſchichten der Nachkriegszeithatte auf die Sprachen gehabt hat Freilich Wenn Feits r der Neuen Welt haben ihr Er ſchleſiſchen Bergbau leitete 1891 die Das Oberkommando des Heeres gibt bekannt
Gelehrte eine gemeinſame Sprache brauchen Alten un eſagt auch übernommen über werksdirektion Saarbrücken und wurde 18 daß Regimentsgeſchichten der Nachkriegszeit

te er ſo werden ſie ſicherlich keinen Schaden für die Erfahrungen und Erfſolge die gerade in z ghauptmauyn v er Ware Puer augenblicklich mit Rückſicht auf den noch W
i in ihren wiſſen nrom ge f dieſe nem amtes in Halle Jn den vier Jah F ringen zeitlichen Abſtand unerwünſcht ſindſh Volk anrichten i ine n auch ihrem eigenen Sande auf i W hieſigen Tätigkeit rief er den ſtaatlichen Kali Mit äner Genehmigung zur Veröffentlichung

and chaftlichen Zeitſchriften t Gebiet der Luftfahrttechnik gemacht wurden ienige ban in Bleicherode ins Leben Da d Es jelateiniſch oder nur lateiniſch erſcheint Man zu berichten Profeſſor E Heinkel der auf ſalzbergbau ir n nd kann daher nicht gerechnet werden ei
hat in R in Inſtitut geſchaffen dem u a Joiechsvartei f mit Pro nach trat er als Oberberghauptmann jedoch zu begrüßen wenn das entſprechenderklich a in Rom ein Jnſtitut geſchaffen hurt l dem Reichsparteitag zuſammen uſtertaldirekt Miniſterium für tdie Aufgabe geſtellt wurde die Wiedergeburt de Meſſerſchmitt für ſeine Verdienſte um Miniſterialdirektor im ie Spitze der Material bei den Truppenteilen geſamme
des Lateins in die Wege zu leiten es iſt die r deniſche Luftfahrttechnik vom Führer Handel und Gewerbe an die Spitze der jyird damit es zu gegebener Zeit nutzbar geung das Instituto di Studi Romani an de Wanve durch Verkeihung des Nationalpreiſes 1938 preußiſchen Bergverwaltung macht werden kann

un I ſitä t on Verſtändi 7 i Vortrarzen alen u an d dhaldleggen Kreiſen ausgezeichnet wurde u wigtae der Gründung eines RubensArchivs in Ant
m en r i über Erhöhung der eſchm r u t Jn d werpen Zum 300 Todestage Peter Pauln Jabesu aller europäiſchen Länder aufgenom Flugzeuge in den letzten Jahren über Werner Krauß Zühnenjubiläum In der eren Dir de Staht Antteten i

dem men worden und im allgemeinen ſcheint eine ommen eben beginnenden Winterſpielzeit vegeht der RupensArchiv eroffuen das die Dokumenie
n ſie befürwortende Meinung für eine ſtärkere in Wismar Staatsſchauſpieler Werner Krauß ſein 25jäh R g d das künſtleriſch SchaffenSeite e in wiſſeuſchaft Niederdeutſcher Bühnentag in Berliner Bühnenjubiläum Aus dieſem die das Leben und da nſtleriſche S5 r Univerſi Ter diesjährige Niederdeutſche Bühnentag riges Berliner Bühnenju oche ſtatt zu l des Meiſters betreffen beherbergen wirdty ten r W r d wir och wird vom 7 vis 9 Oktober in der mecklen Anlaß findet eine Jubiläumswoche
t n vorzuherrſchen amit ſi



Jahrgang 1938 Nummer 214

Utg kritt ins Felinäpfchen
Da hat einer eine Reklameidee gehabt

Frau Uta ſchützt die Schönheit
Ein heller Kopf Deutſchlands ſchönſte

Frau Deutſchlands bekannteſte Frau Deutſch
lands verehrteſte Frau wirbt für Kosmetik
präparate Wenn das nicht zieht

Doch es zieht Und wir haben beim An
blick dieſes Bildes ſchon kalte Füße bekommen
Denn wir vermiſſen etwas Wir finden es
einſeitig wenn Frau Uta ihre wohlgepflegten
Hände gegen Geſichtsfalten und Krähenfüße
gegen Pickel und Miteſſer unſerer Damen
beratend oder beſchwörend erhebt Warum ſoll
nicht der Bamberger Reiter ein Lanze für die
gut ondulierte Herrenfriſur brechen Oder
der Zeus von Otricoli gegen die männliche
Glatze auftreten Wie wäre es mit dem
Dornauszieher als Aushängeſchild für die
Zweckmäßigkeit der Pedicure oder der Venus
von Milo zur Werbung für Büſtenhalter Die
kosmetiſchen Fettnäpfchen warten nur darauf

Zur uS

S
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die ewigen Zeugen der Geſtaltkunſt aller
eiten und Völker in ſie hineintreten
Der ſchöpferiſchen Phantaſie ſind keine

Schranken gezogen Das Schleuſentor iſt ge
öffnet Sie kann ſich ergießen Aber zunächſt
ſtolpern wir ein wenig über die Schälchen und
Döschen Denn wir meinen daß Kosmetik
etwas Schönes iſt und Kunſt etwas Schönes
und daß Kunſt und Kosmetik doch durchaus
verſchieden ſind So verſchieden wie der
Lettner des Naumburger Domes von dem
Schönheitsſalon in Berlin W am Prager Platz
wo unſere Aufnahme gemacht wurde Zwiſchen
dieſen beiden Orten gibt es keine Brücke Selbſt
nicht durch das Mittel der Werbung Denn
auch die Werbung hat ihre Geſetze ſie kann
die Kunſt propagieren und ſie kann die Kos
metik propagieren Wenn ſie aber Frau Uta
mit der Hautpflege zuſammenbringt ſchafft ſie
mehr Kummerfalten als alle noch ſo wirkungs
vollen Präparate zu glätten in der Lage ſind

Mit Recht zieht Frau Uta den Mantel vor
das Geſicht Sie ſchaudert vor ſoviel Schön
heit

Es
Z

VölkerſchlachtPlakette

Die von dem Leipziger Bildhauer Hans
Zeißig im Auftrag des Oberbürgermeiſters
der Stadt Leipzig geſchaffene Plakette zur
125 Jahr Feier der Völkerſchlacht iſt ſoeben
erſchienen Sie zeigt die Köpfe Blüchers
und Gneiſenaus und berechtigt zur Teil
nahme an der am 18 Oktober 1938 am Völker
a htdentenar geplanten großen Gedenk
eier

Schleuſe Trotha Waſſerſtand Unterpegel Schleuſe
Trotha 1,49 Meter das ſind ſeit geſtern 9 Zenti
meter Fall Schiffahrt Güterdampfer Rolf zwei
beladene Fahrzeuge von Schiffer Schaum und
Weſtram Schlepper Giebichenſtein Schlepper Saale

Nürnberg am 12 September
Jmmer wieder einmal ruft die Pflicht die

Politiſchen Leiter zum Dienſt Am Sonntag
hiefß es Antreten zum Abſperrdienſt
beim Marſch der SA Jrgendwo in der
Jnnenſtadt iſt dem Gau Halle Merſe
burg eine Straße angewieſen worden wo
bereits ab 7 Uhr des Morgens die Männer
tehen müſſen 4 Uhr 30 werfen die Laut

ſchon alles aus den Betten und
Punkt 5 Uhr ſind die angeforderten 730 Mann
angetreten und zum Abmarſch bereit Sie
erleben am Rande der Straße die Fahrt des
Führers zur Luitpoldarena es iſt ihnen ver
gönnt aus nächſter Nähe all die Männer aus
der Umgebung des Führers zu ſehen ſie er
kennen bedeutende Mitglieder des Diploma
tiſchen Korps und die Ehrengäſte ſo u a
auch Konrad Henlein der als Gaſt desFührers zu Beſuch in der Stadt der Reichs
parteitage weilt und bei der Rückfahrt vom
Morgenappell der SA erleben ſie die Fahrt
der langen Wagenkolonne noch ein zweites
Mal auf der Rückfahrt in die Stadt

Nicht lange müſſen ſie warten da klingt
Marſchmuſik auf und ſchon kommen die lan
gen Kolonnen der SA des NSKK
NSFK die zum Vorbeimarſch vor dem
Führer auf dem Abdolf Hitler Platz durch
marſchieren Enölos die Reihen ſtunden
lang zieht Marſchblock auf Marſchblock vor
über darunter freudig begrüßt die Gruppe
Mitte überall in der Kolonne erkennt man
Kameraden aus dem Heimatdorf dem Kreis
oder der Stadt

Genau nach zwölfſtündigem Dienſt trifft
der Abſperrdienſt wieder im Zeltlager ein
Die zurückgebliebenen Parteigenoſſen hatten
ſich inzwiſchen die Zeit im Lager vertrieben
viele hatten die Gelegenheit benützt Staöt
beſuch zu machen andere wieder verſuchten
trotz des ſtarken Andrangs in die KdF
Stadt zu gelangen was nicht ſo einfach iſt
denn die Völkerwanderung zu der KöF
Stadt iſt den ganzen Tag über ungeheuer
Am Sonntagabend wurden im vollbeſetzten

Mitteldentſchland 7 Saalerzzefkung

Aus dem Halle Merseburger Lager in Nürnberg
Politiſche Leiter machen Abſperrdienſt

Gaufilmſtelle unterhält die Lagerinſaſſen Maſſenandrang in der KdFStadt
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Hochstimmung im SA Lager Langwasser

Brigadeführer Fiedler wird von seinen SA
Männern auf den Schultern durch das Lager
getragen Bild Gaupresseamt
Bierzelt von der Gaufilmſtelle wieder
zwei Filme aufgeführt diesmal zeigte ſie
den Film Juden ohne Maske und den
luſtigen Film Wohin der Haſe läuft

Am Montag früh zogen die erſten Teil
nehmer ſchon bei Anbrechen des Tages
grauens los um die erſte Vorführung der
Wehrmacht mitzuerleben wenn auch nicht
alle in den Genuß einer Eintrittskarte fkom
men konnten ſo war es doch eine ganz an
ſehnliche Schar die losmarſchierte

20000 Mark Belohnung

Jn Goslar wurde am 8 September 10
Uhr vormittags ein Raubüberfall auf Bank
boten verübt Zwei Männer nahmen den
Boten in dem Augenblick 66 000 RM unter
Bedrohung mit Piſtolen weg als ſie das Geld
in einem kleinen Handwagen verpacken woll
ten Die Täter flüchteten mit einem Per
ſonenwagen in Richtung Seeſen Dieſer
Wagen wird wie folgt beſchrieben Hellgraue
Hanſa Lloyd Limouſine mit auffällig gut ge
pflegter neuer Lackierung Der Wagen
führte das falſche polizeiliche Kennzeichen
B 14 447 oder B 14747

Wer hat in der letzten Zeit einen ſolchen
Wagen neu oder gebraucht verkauft und an
wen Wo iſt ein ſolcher Wagen umgeſpritzt
worden Wo wurde dieſer Wagen geſtohlen
oder aufgefunden Die geraubte Taſche iſt
aus rot bis dunkelbraunem Rindleder ohne
Narbung und ohne Muſter etwa 275357,5
Zentimeter groß auf dem Vorderteil zwei
lederne Schnallen an der Außenſeite zwei
Druckknöpfe Die Aktentaſche iſt trotz jahre
langen Gebrauchs noch gut erhalten Jn ihr
befanden ſich außer dem Geld ein weißer
Aktendeckel eine kleine etwa 423,5 große
braune Karte mit Poſtſtempel Goslar eine
Abrechnung der Reichsbanknebenſtelle Goslar
für Zweigſtelle der Deutſchen Bank in Goslar
vom 7 September 1938 ein weißer Zettel
mit einer mit Kopierſtift geſchriebenen Notiz
über abzuholende Gelder

Die Täter werden wie folgt beſchrieben
zwei Fahrzeuge Schleſiſche Dampfer Compagnie 1 Täter etwa 35 bis 40 Jahre alt etwa 1,80

Die Ausbildung dauert zwei Jahre

Zwei neue Heeresunteroffizierſchulen
Die Aufnahmebedingungen

Die Wiedereinrichtung von Unteroffizier
ſchulen in der deutſchen Wehrmacht iſt noch ſo
jung daß nicht allgemein Klarheit über die
Aufnahmebedingungen beſteht Manches Ein
ſtellungsgeſuch konnte bisher nicht berückſichtigt
werden weil die Friſten bereits überſchritten
waren oder der Bewerber den Anforderungen
nicht entſprach Da Unteroffiziervorſchulen
wie vor dem Kriege nicht beſtehen muß der
Freiwillige heute das 17 Lebensjahr vollendet
haben Die Ausbildung dauert zwei Jahre
Anſchließend erfolgt die Beförderung zum
Unteroffizer und Verſetzung zu einem Front
truppenteil

Vorbedingung für die Einſtellung iſt die
Ableiſtung des Arbeitsdienſtes 1 April bis
30 September die Einziehung in der RAD
wird dienſtlich veranlaßt Die Einſtellung er
folgt zum 1 Oktober jeden Jahres Die voll
ſtändige Bewerbung muß ſpäteſtens bis zum
30 Oktober des Vorjahres eingereicht werden
Auf Anforderung wird ein Fragebogen und
Merkblatt überſandt Die Geſuche werden
während des ganzen Jahres entgegengenom
men Jn die engere Wahl kommen wie der
Reichstreubund berichtet nur Bewerber die

Bewerbungen bis 30 Oktober
165 Zentimeter Brillenträger werden nicht
eingeſtellt Alle für die Heeresunteroffizier
ſchulen nicht geeigneten Bewerber werden ſo
fern ſie tauglich ſind anderen Truppenteilen
zugewieſen die noch Freiwillige einſtellen
Zur Zeit beſteht nur eine Heeresunteroffizier
ſchule in PotsdamEiche Mit dem 1 Oktober
werden zwei weitere Schulen in Sigmaringen
und Frankenſtein Schleſien aufgeſtellt Die
nächſte Einſtellung erfolgt zum Herbſt 1939
Baldige Bewerbung wird empfohlen Bis auf
weiteres werden alle Geſuche bei der Heeres
unteroffizierſchule Potsdam Eiche bearbeitet

Die Ausbildung erfolgt in erſter Linie
infanteriſtiſch Vom erſten Tage an wird das
Hauptgewicht auf charakterliche Weiterbildung
gelegt Aufrechte freie junge Männer ſollen
aus der Schule hervorgehen Neben der mili
täriſchen Ausbildung läuft die Hebung der
allgemeinen Bildung vor allem in Deutſch
Geſchichte Erdkunde und Rechnen Der ſpätere
Unteroffizier ſoll ſeinen Untergebenen über
legen ſein Jm Sport werden abgeleiſtet die
Uebungen für das Deutſche Turn und Sport
abzeichen und den Leiſtungsſchein der Deut

ſich ſportlich betätigen Die Mindeſtgröße iſt ſchen Lebenszebngsgeſellſchaft

Die Goslaer Bankräuber werden geſucht
Wer hat den geſtohlenen Wagen mit der falſchen Nummer geſehen

Meter groß ſchlank 2 Täter etwa im
gleichen Alter etwa 1,75 Meter groß kräftig
3 Täter in mehreren Fällen als Kraftwagen
führer bezeichnet Alter etwa 30 Jahre
ſchmales blaſſes verlebtes Geſicht auffallend
große Naſe

Bei einem Täter ſind auffallend rote Wan
gen in Höhe des Backenknochens aufgefallen
Es iſt möglich daß die Wangen künſtlich ge
rötet ſind Die Täter waren ſtets gut ge
kleidet und machten einen gutbürgerlichen Ein
druck Die Mithilfe des Publikums iſt bei der
Fahndungsarbeit dringend erwünſcht Es
ſind 20 000 RM Belohnung ausgeſetzt

Eröffnungsvorſtellung der Oper
Am 15 September eröffnet das Stadttheater die

Spielzeit mit Richard Wagners Der fliegende
Holländer Die muſikaliſche Leitung hat General
muſikdirektor Richard Kraus die ſzeniſche Leitung
Fritz Wolf Ferrari Die Bühnenbilder ſchuf Ludwig
Zuckermandel Die Partie der Senta ſingt Anny
Helm Den Holländer ſingt Hans Bonneval den Da
land der neuverpflichtete Baſſiſt Hansjoachim Wor
ringen den Erik Heinrich Niggemeier Ferner wirken
mit Jrmgard Barth und Heinz Sauerbaum

Dienstag 13 September

Erſchließung der Dübener Heide

Der Jahres und Geſchäftsbericht des
engeren Vorſtandes des Vereins Dübeuer
Heide E V für das Jahr 1937/38 wurde vom
Vereinsleiter M Kranefeld aus Bitter
feld und Geſchäftsführer Winkler Düben
auf der Jahreshauptverſammlung in Bitter
feld vorgelegt Das Lichtbildarchiv wurde
ergänzt und verfügt über 160 Photos Beim
Landesfremdenverkehrsverband Mittel
deutſchland und dem Reichsverband deutſcher
Gebirgs und Wandervereine hat der Verein
rege mit gearbeitet Mit den Forſtbehörden
beſtand gutes Einvernehmen Fünf Wander
wege wurden neu markiert am Wachtmeiſter
ein große gemalte Wege und Orientierungs
tafel aufgeſtellt ſechs Aufklärungstafeln und
vier Ruhebänke errichtet Der Verein iſt
beſtrebt alles zu tun die Dübener Heide zu
einem wahren Erholungsgebiet zwiſchen
Mulde und Elbe zu machen wo jeder Fremde
ſich bei kurzer Raſt ſofort wohlfühlt

A

Fahrkartenſchwindel lohnk nicht
Von der Preſſeſtelle der Reichsbahn

direktion Halle Saale wird uns geſchrieben
Der Arbeiter Franz Weſemann aus Ams

dorf Mansfelder Seekreis der mit einer
ungültigen durch Radieren gefälſchten
Arbeiterwochenkarte einen Perſonenzug der
Deutſchen Reichsbahn zur Fahrt von der
Arbeitsſtätte nach ſeinem Wohnort benutzte
wurde vom Schöffengericht in Halle wegen
ſchwerer Urkundenfälſchung in Tateinheit mit
Betrug zu 4 Monaten Gefängnis rechts
kräftig verurteilt Die Reichsbahn warnt
immer wieder dringend vor Betrugsverſuchen
mit ungültigen Fahrausweiſen da derartige
Handlungen rückſichtslos verfolgt werden Die
Folgen einer ſolchen Verurteilung ſind für
den Täter ſehr einſchneidend und ſtehen zu dem
geringen Vorteil den er ſich von ſeiner Tat
verſprach in keinem Verhältnis

Berufserküchtigung für Landmädel

Der Reichsnährſtand hat mit Hilfe ſeiner
Jugendwartinnen in den letzten Jahren eine
zuſätzliche Berufsſchulung begonnen Jn den
Leiſtungen der weiblichen Landjugend im
Reichsberufswettkampf hat ſie bereits ihre
Früchte getragen Die Landmädel werden
dorf oder bezirksweiſe zu freiwilligen Ar
beitsgemeinſchaften zuſammengefaßt die nach
einem beſtimmten Stundenplan arbeiten
Allein als Vorbereitung für den letzten Be
rufswettkampf haben in 2200 Arbeitsgemein
ſchaften rund 60 000 Landmädel dieſe Möglich
keit beruflicher Weiterbildung und Ertüchti
gung wahrgenommen Dieſe Arbeit kann durch
planmäßige Vorbereitung geeigneter Leiterin
nen ſolcher Arbeitsgemeinſchaften noch vertieft
werden Deshalb ſind zunächſt in fünf
Landesbauernſchaften beſondere Schulungs
lager für künftige Leiterinnen von Arbeits
gemeinſchaften durchgeführt worden Da dieſer
Verſuch großen Anklang fand werden jetzt im
ganzen Reichsgebiet für die Dauer von zwei
bis drei Wochen Schulungslager angeſetht Die
Mädelarbeitsgemeinſchaften für bäuerliche Be
rufsertüchtigung werden künftig als Gemein
ſchaftsarbeit des Reichsnährſtandes und des
BDM Werkes Glaube und Schönheit
durchgeführt

Magdeburg erhält neues Wappen
Auf der Tagesordnung der Magdeburger

Ratsherren am kommenden Donnerstag ſteht
u a die Aenderung des Stadtwappens und
des ſtädtiſchen Dienſtſiegels

25 Jahre beim Stadttheater Der Kammer
muſiker M Brandmeier beging die
25 Wiederkehr des Tages an dem er in das
Städtiſche Orcheſter am Stadttheater und da
mit in die Dienſte der Stadt Halle trat

Gerechte Strafe für einen bösen Hehler

Billiger Speck und Fleiſch zentnerweiſe
Dunkle Geſchichten vom Merſeburger Schlachtviehhof geſühnt

Vor der Großen halliſchen Strafkammer
hatten ſich ſechs Angeklagte zu verantworten
die ſich gegen die Belange der Allgemeinheit
daöurch vergangen hatten daß ſie in Merſe
burg vom Spätherbſt vorigen Jahres bis
zum April 1938 dunkle Geſchäfte mit Fleiſch
waren zum Schaden eines Fleiſchermeiſters
in Schkopau betrieben hatten Die Haupt
täter waren der 26jährige Heini Altrock aus
Merſeburg und der am meiſten belaſtete
27jährige Felix Hanuſe aus Wallendorf fer
ner der 22jährige Herbert V in Schkopau

Der letztere war ſeit 1935 bei einem
größeren Fleiſchermeiſter in Schkopau als
Geſelle tätig und hatte da er ſein Handwerk
verſtand bald das volle Vertrauen ſeines
Betriebsführers ſo daß er ſchließlich Ober
geſelle wurde Bis November 1937 ging alles
gut da ſprach ihn eines Tages Hanufa auf
dem Schlachtviehhof in Merſeburg an und
bat ihn um ein größeres Stück Speck da ſeine
Frau nichts zu ſchmelzen habe V gab dem
H eine Speckſeite und erhielt drei Mark da
für Jetzt aber hatte er ſich in die Hand des
H gegeben dem er von nun an bis zum
Januar 1938 dauernd Speck und Fleiſch lie
ferte das er dem Vorrat ſeines Meiſters
entnahm Vor Weihnachten lieferte V
dem H auch noch ein Kalb und ein Rinder
vorderviertel ie geſamten Speckzuwen
dungen an H beliefen ſich auf ungefähr 200
bis 250 Kilogramm V erhielt von Hanuſa
im ganzen 240 Mark Einen zweiten Groß
abnehrier hatte V in Altrock dem er Speck
lieferte ferner ein halbes Schwein ein Kalb
und ein Rindervorderviertel Von A erhielt

V 500 RM Der Angeklagte Hanuſa ver
trieb die von V erhaltenen Waren weiter
und lieferte hauptſächlich an Altrock der um
die geſetzwidrige Herkunft der Waren wußte
während die beiden anderen Mitangeklagten
wohl der Meinung ſein konnten daß H ein
wandfreie Ware lieferte

Altrock erhielt wegen gewerbsmäßiger
Hehlerei ein Jahr und drei Monate Zucht
haus Hanuſa der übrigens ſeinen eigenen
Meiſter ebenfalls beſtohlen hat wegen fort
geſetzten Diebſtahls und gewerbsmäßiger
Hehlerei insgeſamt ein Jahr acht Monate
Zuchthaus V wegen fortgeſetzten Diebſtahls
ein Jahr Gefängnis Der 27jährige Richard
F in Merſeburg der ein ſchaöhaftes Schloß
zu wiederholten Diebſtählen von Därmen
benutzt hatte die er an mehrere der Mitan
geklagten abſetzte erhielt wegen fortgeſetzten
einfachen Diebſtahls drei Monate Gefängnis
Der 31jährige Karl S und der 25jährige
Hermann beide in Merſeburg wurden
wegen Hehlerei in vier Fällen zu je ſechs
Monaten Gefängnis verux eilt

Allerſtedt Das Hinterrad eines
Laſtwagens der Engelhardt Brauerei brach
während der Fahrt plötzlich zuſammen Bier
und Sprudelflaſchen zerbrachen und das köſt
liche Naß floß über die Straße von Memleben
nach Allerſtedt

Droyßig Der Sängerkreis SaaleUnſtrut war zum 5 ordentlichen Sänger
tag zuſammen und feierte zugleich das 100
jährige Beſtehen der Liedertafel Droyßig
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Die große Schlußrede des Führers
Die große Schlußrede des Führers auf dem
Parteikongreß hat folgenden Wortlaut

Nationalſozialiſten Nationalſozialiſtinnen
Parteigenoſſen

Am 2 September 1923 alſo vor 15
Jahren fand in Nürnberg der erſte
Deutſche Tag ſtatt der erſte weil trotz

äller vorangegangenen namensgleichen Ver
anſtaltungen dieſer Kundgebung eine größere
Bedeutung zukam als ähnlichen Tagungen
zuvor An dieſem 2 September 1923 traten
um erſten Male die Kampfverbände der

national ſozialiſtiſchen Partei tonangebend in
Erſcheinung Sie prägten der ganzen Kund
gebung ihren Stempel auf Nürnberg ſtand
unter dem Hakenkreuzbanner Es konnte
on dieſem Tage an nicht mehr überſehen
werden daß eine neue Erſcheinung in das
politiſche Leben der Nation getreten war
Der Umwelt ungewohnt und noch fremd in
der Form des Auftretens in der Zuſammen
ſetzung ihrer Anhänger in der Art ihrer
Propaganda ſowohl als in dem Bild der
äußeren Erſcheinung der Mitglieder denn
während die anderen ſogenannten natio
nalen Verbände und Vereinigungen imweſentlichen ihre Anhänger eben doch aus
bürgerlichen Kreiſen erhielten und ſich ſelbſt
ihre ſogenannten Kampforganiſationen ſo
weit man davon reden konnte aus dieſen
rekrutierten war die nationalſozialiſtiſche
Partei ſchon damals eine ausgeſprochene
Volksbewegung d h die große Zahl ihrer
Anhänger beſtand aus den Söhnen der
breiten Maſſen Aus Arbeitern und
Bauern kleinen Handwerkern und
Angeſtellten rekrutierten ſich die Ba
taillone der SA Sie bildeten die erſtenZellen der politiſchen Partei und füllten auch
noch ſpäter ihre Ortsgruppen
Name Arbeiter Ehrenkennzeichnung

Es waren daher viele unſerer Bürger
nachdem ſie ſchon durch den Namen Deutſche
Arbeiterpartei bedenklich geſtimmt wurden
auf das äußerſte betroffen ſowie ihnen erſt die
rauhen Geſtalten zu Geſichte kamen die ſich
um die Bewegung als Garde geſellt hatten

Eine nationale Bewegung aus arbeitenden
Menſchen Sie verſtand dabei aber den Be
griff Arbeit nicht in dem exkluſiven Sinn wie
dies ſowohl bei den Bürgerlichen als auch bei
den Marxiſten der Fall war Für die national
ſozialiſtiſche Partei war der Name Ar
beiter vom erſten Tag an die Ehren
kennzeichnung aller jener die im red
lichen Schaffen ſei es auf geiſtigem oder
rein manuellem Gebiet in der Gemeinſchaft
tätig waren Allein da die Partei eine Volks
partei war beſaß ſie damit zwangsläufig
genau ſo wie im Volke ſelbſt mehr Hand als
Geiſtesarbeiter in ihren Reihen Dies führte
in der Folgezeit zu einer Reihe von Mißver
ſtändniſſen Man glaubte eine ſolche Be
wegung die wie ſie zugab in erſter Linie
aus handarbeitenden Menſchen beſtand über
haupt für die Löſung jeder höheren Aufgabe als
ungeeignet anſehen zu können Denn dazu war
in den Augen unſeres Bürgertums nur jene
geiſtige Elite die ſich in unſere bürgerlichen
Parteien verirrt hatte vom lieben Gott be
ſtimmt worden

Der Marxismus allerdings ſah in der
neuen Bewegung vom erſten Tag an einen
verhaßten Konkurrenten und glaubte ihn am
eheſten dadurch erledigen zu können daß die
breite Maſſe die im Nationalſozialismus er
folgte Fixierung des Begriffes Arbeiter im
Sinne einer Zuſammenfaſſung aller Schaffen
den als in Widerſpruch zum Begriff Prole
tariat ſtehend verſchrien wurde Freilich
ſtimmte dies auch Denn das Proletariat oder

beſſer die proletariſchen Parteien hatten den
deutſchen Kopf und Geiſtesarbeiter ſo weit als
möglich aus ihren Reihen ausgeſchloſſen
Ganz ohne geiſtige Führung konnte man
natürlich auch nicht beſtehen allein dieſe be
anſpruchte ſchon ſeit Jahrzehnten das Juden
t u m

Der Zweck der marxiſtiſch kommuniſtiſch
ſozialdemokratiſchen Parteien war ja auch
nicht der etwa dem deutſchen Volke eine
beſſere Gemeinſchaft zu ſchenken oder es für
eine ſolche zu erziehen als vielmehr die
deutſche Volksgemeinſchaft zu zertrümmern
und zwiſchen volkseigener geiſtiger Führung
und dem Volke ſelbſt eine unüberbrückbare
Kluft aufzureißen Der Arbeiter ſollte als
Sturmbock gegen ſeine eigene geiſtige Jntelli
genz angeſetzt werden um durch deren Ver
neinung der vorhandenen überzähligen intel

lektuellen Literatur und Advokaten Schicht die
führerloſen Volksmaſſen auszuliefern Als
Ziel ſchwebte den Machern ungefähr der Staat
vor den wir heute in Sowjetrußland vollendet
ſehen 98 v H ariſche Handarbeiter und
2 v H jüdiſche Kommiſſare Dafür erhält ein
ſolches Gebilde dann das Recht ſich Diktatur
des Proletariats zu nennen

Daß die Partei einer neuen Volksgemein
ſchaft bei den jüdiſchen Drahtziehern der pro
letariſchen Weltrevolution ſchon aus dieſem
Grunde daher ebenfalls auf keine Gegenliebe
ſtieß war ſelbſtverſtändlich Daß ſie außerdem
das Judentum noch erkannte und durchſchaute
und demgemäß ſeine Beſeitigung als weſent
lichen eigenen Programmpunkt aufſtellte kam
noch als weiteres Moment zu ihrer haßerfüll
ten Ablehnung hinzu

Die Bewegung war verdächtig
Die bürgerlichen Parteien konnten wie

ſchon vermerkt den Sinn und die Notwendig
keit der neuen Bewegung nicht begreifen
Zunächſt ſahen ſie in der nationalen Organi
ſierung der Arbeiterſchaft überhaupt keines
wegs etwas Begeiſterndes ſondern viel eher
etwas Bedenkliches Die beiden Welten
hatten ſich ſchon zu ſehr voneinander entfernt
als daß ſie einander noch verſtehen oder gar
vertrauen konnten Jndem die bürgerliche
Parteiwelt ſich faſt ausſchließlich aus
intellektuellen Kreiſen oder aus dem was
man eben ſo dazu rechnete rekrutierte und
ergänzte wuchs ſie in eine Atmoſphäre
hinein die weltfern jener war aus der die
proletariſchen Parteien ſtammten Schon der
rauhe äußere Umgangston verbunden mit
der nicht gerade ſalonfähigen Kleidung er
weckte beſonders nach der November
revolution des Jahres 1918 von vornherein
Abneigung zumindeſt aber Mißtrauen Daß
nun die Nationalſozialiſtiſche Deutſche Ar
beiterpartei damals im äußeren Habitus
ihrer Anhänger ebenfalls keinen hoffähigen
Eindruck machte deſſen werden ſich alle
unſere alten Mitkämpfer noch mit aufrich
tiger Freude erinnern

Es war daher nicht zu verwundern daß
in bürgerlichen Kreiſen der Verdacht erweckt
und verſtärkt wurde es könnte ſich bei der
neuen national ſozialiſtiſchen Partei ſogar um
eine ganz beſonders geſchickte Art von eigen
tumsräuberiſchem Sozialismus handeln
Dies erſchien deshalb gefährlich weil ſo mit
nationalen Erklärungen verbrämt die ver
ſuchten ſozialiſtiſchen Gedanken am Ende
leichter in die trojaniſchen Mauern unſeres
bürgerlichen Klaſſenſtaates hineingeſchmuggelt
werden konnten Die Namen der Bewegung
waren verdächtig die Kleidung der Anhänger
nicht weniger der Umgangston ſchien eben
falls bedenklich und was man im übrigen
ſonſt noch in der Preſſe darüber las rundete
das Bild in dieſem Sinne nur ab

Später als ſich die Partei ihren Platz im
öffentlichen Leben erkämpft hatte alſo ohnehin
nicht mehr zum Wegbringen war trat an
Stelle der grundſätzlichen Ablehnung eine
zähe wenn auch ſtille Hoffnung Gewiß war
nun eine große Partei entſtanden gewiß hatte
ſie ſich einen achtbaren Platz im öffentlichen
Leben erkämpft allein als Arbeiterpartei
konnte ſie ſowohl dem Namen nach wie ſchon
betont wurde noch weniger dem Anſehen
nach berufen ſein wirklich entſcheidend in
das politiſche Leben einzugreifen Denn dazu
mußte ſie geführt werden Da ſie Arbeiter
partei war mußte ihr die geiſtige Führung
fehlen Ohne Köpfe kann man nun einmal
nicht regieren So entſtand jene künſtliche
Meinung die nicht umzubringende Volks

erſcheinung eines Tages geiſtig beſchlagnah
men zu können um mit ihr dann jene kluge
Politik weiter zu führen die vom Bürgertum
mangels eigener Kraft ſchon längſt aufgegeben
werden mußte Man erſehnte alſo die
Stunde in der der Trommler das war
ich von den wirklichen Staatsmännern abge
löſt werden konnte Das waren die an
deren Wen will es da verwundern daß die
Hartnäckigkeit mit der die nationalſoziali
ſtiſche Arbeiterpartei ihr Ziel verfocht und alle
Kompromiſſe ablehnte allmählich zu einem
tiefen Haß führte ſo tief daß unſere bürger
liche Parteienwelt lieber bereit war ſich mit
dem Marxismus zu verbinden als derNational ſozialiſtiſchen Partei auch nur die
leiſeſte Anerkennung auszudrücken oder gar
Chancen zu geben

Alles ſtand damals gegen uns
Wir konnten jenes beſchämende Schau

ſpiel erleben daß im Deutſchen Reichstag
öfter als einmal eine geſchloſſene Front gegen
uns aufſtand die von der äußerſten Rechten
bis zur äußerſten Linken führte Man redete
damals von der Notwendigkeit der Wahrneh
mung der Jntereſſen des deutſchen Volkes
von dem notwendigen Kampfe für die Frei
heit allein man handelte gegen die ein
zige Bewegung die tatſächlich in der
Lage war für ſolche Jdeale zu kämpfen und
wenn notwendig ſie zu verwirklichen und
die dieſen Kampf vor allem aber auch prak
tiſch und mit unermüdlichem Fleiß und unter
gewaltigen Anſtrengungen ſeit Jahren ein
ſam und verlaſſen geführt hatte

Meine Parteigenoſſen und Varteigenoſ
ſinnen Wir alle erinnern uns noch mit
Stolz dieſer Zeit Alles ſtand damals gegen
uns Nationalſozialiſt ſein hieß verfemt
und verlaſſen ſein von allen Seiten Alle
haßten uns von allen wurden wir verfolgt
Es gibt unter zehn Führern aus der Partei
aus jenen Jahren kaum einen oder zwei die
für ihren Glauben an Deutſchland nicht im
Gefängnis büßen mußten Die Zahl der be
ſtraften SA und h Männer ging in die
Hunderttanſende Daß man außerdem noch
mit allen Mitteln des blutigen Terrors
gegen die Bewegung vorging erweiſen die
endloſen Zahlen unſerer Toten unſerer Ver
letzten und unſerer Krüppel Und doch den
ken wir mit dem ſtolzeſten Gefühl gerade an
dieſe Zeit zurück

Sie iſt uns heute doppelt nahe 1 weil wir
mitten aus einer bis in die jüngſte Zeit hin
einreichenden ähnlichen Verfolgung national
ſozialiſtiſch denkender Menſchen unter uns
heute als Volksgenoſſen und Bürger des
Deutſchen Reiches als Kämpfer der äl teſten

Deutſchen Oſtmark ſehen Was haben
ſie nicht alles ausgeſtanden und anusſtehen
müſſen Wie viele ihrer Kameraden ſind er
mordet worden wie viele haben an Leib und
Leben Schaden genommen wie viele wurden
brotlos auf Jahre und Jahre wie viele Zehn
tanſende von ihnen waren in Gefängniſſen
Zuchthäuſern und Anhaltelagern

Das Zweite aber ws uns mit beſonderem
Empfinden an dieſe Zeit zurückdenken läßt iſt
die Tatſache daß ſich im großen Welt
geſchehen heute faſt genau das wiederholt
was wir damals im Bereich der eigenen Na
tion erlebten und erduldeten Und vor allem
Unſere heutigen Feinde ſind weltanſchaulich
dieſelben

Reichseinheit weil Volkseinheit
Seit dem erſten Deutſchen Tag in Nürn

berg ſind wie ſchon betont 15 Jahre ver
gangen Die damals mitmarſchierende
Organiſation der nationalſozialiſtiſchen Par
tei iſt heute zur Führung und Repräſentantin
des Deutſchen Reiches emporgeſtiegen Sie
iſt die anerkannte Vertretung unſeres Vol
kes Und ſie hat in dieſen wenigen Jahren

denn was ſind 1/2 Jahrzehnte ſchon im
Geſchehen der Völker und der Welt
geſchichte ein Wunder vollbracht Wer
ſich plötzlich im Geiſte in den 2 September
1923 zurückdenkt und ihn dann wieder ent
ſchwinden läßt um das heutige Bild von
Nürnberg an ſeine Stelle treten zu laſſen
der glaubt zu träumen

Eine Schar von Kämpfern wardamals durch dieſe Stadt marſchiert Eine
kämpfende Nation iſt heute aus
ihnen geworden Was damals die Kampf
fahne der Kompanien und Bataillone war iſt
heute die Flagge von 75 Millionen Menſchen
allein in dieſem Reich Seit ſieben Tagen
marſchiert in unſerer Bewegung wieder ganz
Deutſchland durch dieſe Stadt Jn ſtärkſter
Einprägſamkeit wird uns bewußt daß damit
die Zerſplitterung der Nation beendet und
zum erſten Mal in unſerer Geſchichte eine
wahrhafte Reichseinheit weilVolkseinheit gefunden wurde

Wenn vor 15 Jahren die Zuſchauer mit
teils freudigem teils bedenklichem Erſtaunen
auf die marſchierenden Nationalſozialiſten
ſahen dann ſind heute Zuſchauer und Teil
nehmer in eine einzige geiſtige Einheit ver
ſchmolzen Nur etwas hat ſich nicht geändert
Wenn damals die Nationalſozialiſtiſche Par
tei als Bewegung der breiten Maſſen gedacht
war dann iſt der nationalſoziali ſt iſche Staat die
dieſe Partei wollte nicht einzelne Schichten
der Nation unter ihren Schutz nehmen Sie
hat das deutſche Volk vor dem Abgrund
zurückgeriſſen in den es zu ſtürzen drohte
Denn als man uns 1933 endlich die Macht
gab da hieß das Problem nicht Rettung einer
Geſellſchaftsſchicht ſondern ſo viel haben
wohl auch unſere bürgerlichen Gegner unter
des ſchon einſehen geelrnt es hieß Ret
tung des deutſchen Volkes inſeiner Geſamtheit Das waren nicht
einige hilfsbedürftige Parteien ſondern die
Millionenmaſſe unſerer erwerbsloſen Ar
beiter unſerer Bauern die vor der Ver
pfändung von Haus und Hof ſtanden unſeres
Mittelſtandes der den Ruin vor Augen ſah
und natürlich dann auch unſerer geiſtigen
Arbeiterſchaft für die es keine Möglichkeit
der Anwendung ihrer Fähigkeiten und ihres
Wiſſens mehr zu geben ſchien

Wenn eine Bewegung durch die Umſtände
gezwungen wird ſolche Probleme zu löſen
muß ſie als erſte Aufgabe die Organiſation
einer wirklichen Gemeinſchaft in Angriff

Zwei eindrucksvolle Bilder vom Tag der Wehrmacht auf der Zeppelinwieſe

Links Ein prächtiges Kampfbild von den Vorführungen der Wehrmacht auf der Zeppelinwie se Man sieht Flak Batterien bei der Abwehr von Flugzeugen die das Gelände zu vernebelns
versuchen Rechis Die Exaktheit und peinliche Ausrichtung der einzelnen Marschblocks die bei der großen Parade am Führer vorüberzogen riefen immer wieder die grenzenlose Be
wunderung der vielen Tausende hervor die Zeuge der herrlichen militärischen Vorführungen auf der Zeppelinwiese sein durften Scherl ßilderdtenst
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nehmen Denn daß eine wahre Rieſenaufgabe
ihrer Löſung harrte kann nicht beſtritten
werden Vom Gelingen dieſer Löſung aber
hing alles ab Unſere Vorgänger aber waren
daran geſcheitert Es war daher auch für uns
die Aufgabe nur durch eine äußerſte Kraft
anſtrengung zu bewältigen Sie erforderte
zu allererſt den geſchloſſenen Einſatz aller
Volksgenoſſen Um ihn zu erreichen
mußte die Organiſation dieſes Einſatzes vor
bereitet werden Das heißt Es mußte eine
Einheit geſchaffen werden in unſerem Volk
zwiſchen Geiſtes und Handarbeitern und vor
allem zwiſchen der politiſchen und wirtſchaft
lichen Führung der Nation und der durch ſie
geführten Maſſe des Volkes Dieſe Einheit
erforderte gebieteriſch das Ausſchalten eines
Fremdkörpers der in ſie niemals hätte ein
gegliedert werden können

Wenn auch heute noch die Frage geſtellt
wird warum der Nationalſozialismus ſo
fanatiſch das jüdiſche Element in
Deutſchland bekämpft und auf deſſen Entfer
nung drang und drängt dann kann die Ant
wort nur lauten Weil der Nationalſozialis
mus eine wirkliche Volksgemeinſchaft herzu
ſtellen wünſcht Und weil dieſe Gemeinſchaft
nur dann eine moraliſche Daſeinsberechtigung
beſitzt wenn der notwendige Anfban in Füh
rung und Gefolgſchaft nach volklich und ſach
lich nunanfechtbaren Geſichtspunkten geſchieht
Weil wir Nationalſozialiſten ſind können wir
nicht dulden daß ſich über unſer arbeitendes
Volk eine fremde mit uns nichts zu tun
habende Raſſe als Führung ſetzt
Jedem ſteht die höchſte Stelle offen

Wir wiſſen daß die ungeheuren Aufgaben
die uns geſtellt ſind nur mit ungeheuerſtem
Krafteinſatz und in ſtärkſter Diſziplin gelöſt
werden können d h nur durch die in höchſter
Geſchloſſenheit zur Löſung einzuſetzende Volks
gemeinſchaft Das ſetzt aber zugleich eine un
bedingte Autorität der Führung
voraus Die Bildung einer ſolchen autorita
tiven Führung iſt moraliſch nur dann berech
tigt und für ein ſtolzes Volk tragbar wenn
ſie ohne Rückſicht auf Herkunft und Stand die
fähigſten Söhne des Volkes damit beauftragt
Es iſt daher oberſte Sorge des nativnalſozia
liſtiſchen Staates Mittel und Wege zu finden
um dem Fleiß der Energie der Tatkraft der
Einſicht dem Mut und der Beharrlichkeit ſo
weit ſie im Perſönlichen in Erſcheinung treten
den Weg nach vben zu erleichtern und zu
ebnen Jn dieſem Staat muß das ärmſte
Kind ſofern es erſichtlich zu Höherem beſtimmt
iſt auch die höchſte Stellung erreichen können
Dann wird zwiſchen Führung und Volk nie
ein Gegenſatz entſtehen Denn dann wird jeder
Bauer jeder Arbeiter immer wiſſen daß die
Führung aller auch ſeine Führung iſt weil ſie
ſein eigen Fleiſch und Blut iſt

Daher iſt der ſchärfſte Beweis für die wahr
haft ſozialiſtiſche Einſtellung der national
ſozialiſtiſchen Bewegung ihr Kampf gegen eine
fremde nicht aus dem eigenen Volk erwachſene
Volksführung Es muß in dieſem neuen
Deutſchland von jetzt ab jedes Arbeiter oder
Bauernkind wenn es von Gott begnadet und
geſegnet iſt durch die Art der Hilfe unſerer
Organiſationen und dank der bewußten Füh
rungsansleſe emporſteigen können bis zur höch
ſten Führung der ganzen Nation Wogegen um
gekehrt auch das Kapital von Millionen einem
Nichtangehörigen dieſes Volkes den Weg nach
oben niemals öffnen kann und öffnen darf

Dies iſt die erſte Vorausſetzung um eine
wirkliche Volks gemeinſchaft aufzurichten die
mehr ſein ſoll als eine bloße ſchöngeiſtige
Phraſe Und nur durch den Einſatz dieſer
organiſierten Gemeinſchaft unſeres Volkes
wurde uns das zu löſen möglich wobei alle
unſere früheren Gegner ſcheiterten Getragen
vom Vertrauen und damit der Kraft dieſer
gigantiſchen Millionenmaſſeen des deutſchen
Volkes gelang es mir und meinen Mitarbeitern in wenigen Jahren nicht nur die
wirtſchaftliche Not zu beheben ſondern auch
die furchtbaren politiſchen Feſſeln abzu
ſtreifen die beſtimmt waren das deutſche
Volk für immer zu verknechten Daher iſt
dieſe deutſche Volksgemeinſchaft auch keine
theoretiſche Erſcheinung d h ſie iſt keine
tote Angelegenheit ſondern ſie lebt ſichtbar
als Organiſation
Die Partei bildet die Wehrmacht der Volks

gemeinſchaft nach innen

Es gab Beſorgte die beſonders nach dem
Jahre 1933 die Frage aufſtellten warum
überhaupt der Nationalſozialismus nun
nach der Eroberung des Staates noch als
beſondere Partei beſtehen bleibe Dieſe
Frage iſt ungefähr genau ſo klug als es die
Frage wäre warum nach der Einführung
der allgemeinen Wehrpflicht noch eine Armee
beſteht nachdem doch der Gedanke der Wehr
haftigkeit nun ohnehin geſiegt hat und das
Problem damit entſchieden iſt

Die Bildung und Erhaltung der deutſchen
Volksgemeinſchaft ſetzt eine verantwortlich
tragende und erziehende Organiſation dieſer
Volksgemeinſchaft voraus Jhr feſter Kern
iſt die Nationalſozialiſtiſche Partei Sie
bildet die Wehrmacht der Volksgemeinſchaft
nach innen ſie baut nicht nur die einzelnen
Organiſationen dieſer Volksgemeinſchaft auf
ſetzt ihre Führungen ein ſondern ſie erzieht
vor allem Jahr für Jahr die Millionenmaſſe
junger Deutſchen für dieſe Volksgemein
ſchaft und führt ſie in ſie hinein Gerade die
Organiſation dieſer Volksgemeinſchaft aber
iſt etwas Gigantiſches und Einmaliges Es
gibt heute kaum einen Deutſchen der uicht
in irgendeiner Formation dieſer national
ſozialiſtiſchen Gemeinſchaft perſönlich ver
ankert und tätig iſt Sie reicht hinein in
jedes Haus in jede Werkſtatt in jede Fabrik
in jede Stadt und in jedes Dorf Sie erfaßt
darüber hinaus ſogar alle Angehörigen des
Reiches die ſieg in fremden Ländern befinden
und ſchließt ſte zur nationalſozialiſtiſchen
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Aus der Volksgemeinſchaft kam die Führung
So baut ſich hier eine gewaltige Organi

ſation auf die in ihren Veräſtelungen in den
Familien beginnt und oben in der ganzen
Nation ihr Ende findet Was aber dieſe Ge
meinſchaft in den letzten ſechs Jahren auch
anſtrebte und was ſie tat und erreichte lag
alles nur im Intereſſe des deutſchen Volkes
und zwar des ganzen deutſchen Volkes Denn
es iſt das erſtemal in unſerer Geſchichte
daß es gelungen iſt eine Bewegung zu orga
niſieren die ihre Wurzeln und ihren Auftrag
von der Volks gemeinſchaft direkt
erhält Sie iſt daher auch nicht auf einzelne
beſondere Jntereſſentengruppen weder der
Kopf noch Handarbeiterſchaft der Städter
oder Bauern der Katholiken oder Proteſtan
ten Bürger oder Arbeiter angewieſen oder
auf ſie verpflichtet ſie dient den Intereſſen
aller Daher iſt die Stellung dieſer Organi
ſation der heutigen Volksführung auch eine
bedingungslos ſouverän e

Sie kann auch zu den unpopulärſten Maß
nahmen greifen wenn ſie im Jntereſſe der
Volksgemeinſchaft liegen weil dieſem gegen
über die Jntereſſen der Einzelnen als belang
los zurückgeſtellt werden können So iſt es
möglich daß dieſe ausſchließlich dem Volke
verantwortliche Führung ebenſo ſehr dem
Arbeiter wie aber auch umgekehrt dem Bauern
nützen kann Sie iſt in der Lage Wiſſenſchaft
und Kultur zu pflegen wie ſie auf der anderen
Seite die gewaltigſten ſozialen Einrichtungen
zu ſchaffen vermag Sie kann der höchſten
Geiſtesfähigkeit die Möglichkeit der praktiſchen
Auswirkung ſichern Sie verhindert umge
kehrt aber auch alle ſchädlichen Einflüſſe Als
einziges Ziel dem ſie dient wird ihr immer
das Volk vor Augen ſchweben das Volk als
ſolches das ſie in einer geſchloſſenen Gemein
ſchaft vor ſich ſehen will geſund kräftig und
wohlhabend

Und wer will beſtreiten daß die letzten
ſechs Jahre einen ſchlagenden Beweis für die
Wirkſamkeit der neuen Staats und Volks
organiſation und ihrer Führung in dieſer
Richtung erbracht haben Wir konnten in
ruhiger Zuverſicht faſt jedes Jahr vor die
Nation hintreten und ſie um ihr Urteil bitten

Die gewaltigſte Zuſtimmung die einer
Volksführung zuteil werden konnte haben
wir in dieſem Jahr am 10 April erhalten
Das Volk hat anerkannt und beſtätigt daß
es in der neuen Staatsform und Führung
eine Einrichtung ſieht die nach beſtem Wiſſen
und beſten Kräften bemüht iſt dem Volk nütz
lich zu ſein es wieder zur Freiheit zur
Größe aber auch zum wirtſchaftlichen Wohl
ſtand zu führen
Demokratie und Bolſchewismus Hand in Hand

Und trotzdem erleben wir nun im Großen
genau das gleiche was wir in jahrzehnte
langem Kampf im Jnnern erleben mußten
Eine geſchloſſene Front der Umwelt ſteht uns
ſeit dem Tage der Machtübernahme gegen
über Und ſo wie im Jnnern die goldene
kapitaliſtiſche Demokratie unſerer parlamen
tariſchen Parteien mit dem Marxismus Hand
in Hand ging wenn es darum ging den
Nationalſozialismus zu bekämpfen ſo ſehen
wir heute im Großen dieſelbe Verſchwörung
zwiſchen Demokratie und Bolſchewismus
zum Kampf gegen den Staat der national
ſozialiſtiſchen Volksgemeinſchaft

In der Zeit des Ringens der national
ſozialiſtiſchen Bewegung um die Macht war
vielleicht der ſchlagendſte Beweis für die Un
aufrichtigkeit des Kampfes unſerer Gegner
die Feſtſtellung zur Tatſache daß ſie ob bür
gerlich national ob kapitaliſtiſch demokratiſch
oder marxiſtiſch international in allen ent
ſcheidenden Kämpfen eine geſchloſſene Ein
heitsfront gegen uns bildeten Es iſt dadurch
vielen Volksgenoſſen damals verſtändlich ge
worden wie verlogen die Moral eines politi
ſchen Kampfes ſein mußte der vorgab uns
aus nationalen Gründen zu bekämpfen aber
nicht davor zurückſchreckte ſich zu dem Zweck
mit internationalen Marxiſten zu verbinden
und umgekehrt wie unwahr und betrügeriſch
die Parteien waren die uns aus wie ſie
behaupteten ſozialiſtiſchen Motiven ver
folgten in dieſem Kampf ſich aber ſkrupellos
mit den Repräſentanten des ärgſten Kapi

Dienstag 13 September

talismus zuſammentaten und eine Einheits
front bildeten
Nationalſozialismus als kirchenfeindlich und
ſchloß zu dem Zwecke eine heilige Allianz mit
der atheiſtiſchen Sozialdemokratie und ſelbſt
dem

Kommunismus wieder der in uns wie er
damals
ſtimmte
wirklichen Vertretern der Reaktion gegen die
Nationalſozialiſtiſche Reichstagsfraktion

Das Zentrum bekämpfte den

Kommunismus Und umgekehrt der

behauptete die Reaktion ſah
ohne weiteres zuſammen mit den

Es war ein Schauſpiel das in ſeiner gren
zenloſen Unwahrhaftigkeit nur widerwärtig
wirken konnte Dieſelbe Empfindung empfängt
uns aber auch heute wenn wir ſehen wie die
ſogenannten internationalen Weltdemokraten
die für Freiheit Brüderlichkeit Gerechtigkeit
Selbſtbeſtimmungsrecht der Völker uſw ein
treten zuſammengehen mit dem Moskauer
Bolſchewismus Es erhebt ſich vielleicht oft die
Frage warum wir die Demokratien ſo ſehr
in den Kreis unſerer Betrachtung ziehen und
ſo ablehnend behandeln Es geſchieht dies

1 weil wir als Angegriffene gezwungen
ſind dies zu tun und

2 weil gerade das Verhalten dieſer Er
ſcheinungen ſo empörend iſt

Inaufrichtigkeit beginnt in dem
Angenblick in dem die Demokratien ſich ſelbſt
als Volksregiment und die autoritären Stag
ten als Diktaturen hinſtellen

Jch glaube es ruhig ausſprechen zu können
daß es zurzeit in der Welt nur zwei Län
der gibt die als Großmächte eine Regierung
beſitzen hinter der 99 v H des Volkes ſtehen
Das was ſich in den anderen Ländern als
Demokratie deklariert iſt in den meiſten
Fällen nichts anderes als eine durch geſchickte
Preſſe und Geldmanipulation erreichte Be
törung der öffentlichen Meinung und eine ge
riſſene Auswertung der dadurch erreichten Er
gebniſſe Allein wie gänzlich unwahr das
innere Weſen dieſer Demokratien iſt geht am
ſchärfſten hervor aus der Einſtellung die ſie je

Die

nach Bedarf zu ihrer Umwelt beſitzen

Moskauer Bolſchewismus als Verbündeter
Wir konnten erleben daß man dort wirk

liche Gewaltregime kleiner Länder dann wenn
es in das Konzept dieſer Demokratien paßt
geradezu verherrlichte ja ſich dazu bereit er
klärte wenn notwendig dafür zu kämpfen
während man umgekehrt die größten Ver
trauenskundgebungen in ſolchen Staaten die
den Demokratien nicht genehm ſind einfach
verſchweigt mißdentet oder kurzerhand ins
Gegenteil verdreht Und nicht nur das Dieſe
Demokratien verherrlichen wenn es politiſch
zweckmäßig iſt ſogar die bolſchewiſtiſche
Staatsform Obwohl dieſe ſelbſt ſich als Dik
tatur des Proletariats bezeichnet d h mit
anderen Worten Die richtigen Demokratien
bringen es fertig Länder deren Regierung
auf eine 99prozentige Zuſtimmung ihrer Völ
ker in die Staatsführung hinweiſen kann
als Diktatur zu bezeichnen und andere Länder
wieder deren Regierungen ſich ſelbſt als Dik
taturen deklarieren und nur mit Maſſen
erſchießungen Hinrichtungen Folternngen
uſw beſtehen können als höchſt ehrbare demo
kratiſche Jnſtitutionen zu bewundern

Jſt es nicht geradezu ein grimmiger Hohn
der Weltgeſchichte daß ſich inmitten aufrechter
Patentdemokraten der blutige Repräſentant
der grauſamſten Tyrannei aller Zeiten als
ehrenwertes Mitglied bewegt So haben wir
in Deutſchland dieſe enge Verbindung
zwiſchen jüdiſchem Kapitalismus und thevre
tiſchem kommuniſtiſchem Antikapitalismus er
lebt So wie hier die Rote Fahne der
Vorwärts und die Frankfurter Zeitung

immer Hand in Hand gingen ſo iſt es in der
ganzen anderen Welt Der Moskauer Bol
ſchewismus iſt der verehrte Verbündete der
kapitaliſtiſchen Demokratie

Jſt es verwunderlich daß wenn ſich
Regime derartig ſelbſt verleugnen ſie dann
auch auf zahlloſen anderen Gebieten eben
falls zu Phraſen greifen müſſen Ein
demokratiſcher Parteitag auf dem ſich die
Führer der Parteien vor ihren oft ſo mageren
Anhängerſcharen kaum ſehen laſſen können
ohne ausgepfiffen zu werden der außerdem
zumeiſt in einem Durcheinander aller gegen
alle endet wird als eine bewundernswürdige
Demonſtration und Kundgebung der Stärke
des demokratiſchen Gedankens hingeſtellt Ein
nationalſozialiſtiſcher oder faſchiſtiſcher
Parteitag aber an dem in unerhörter Ge
ſchloſſenheit 1 oder 1/2 Millionen Menſchen
teilnehmen gilt nur als trauriges Zeichen
für die Brutalität der Diktaturen und als
ein Merkmal des Verfalles der Freiheit

So kämpfen ſie für das Recht der kleinen
Nationen und bringen ſie wenn es zweck
mäßig iſt ſelbſt eiskalt um So treten ſie
immer ein für die Gleichberechtigung und ver
ſuchen wenn es möglich iſt einem 75 Mil
lionen Volk die primitivſten Rechte vorzu
enthalten 15 Jahre lang hat Deutſchland
vergeblich um die natürlichſten und einfach
ſten Menſchenrechte gerungen Sie wurden
dem deutſchen Volk und Reich verweigert
trotzdem dieſes damalige Deutſchland nicht
von Nazis geführt ſondern von Demokraten
und Marxiſten beherrſcht wurde

15 Jahre wurde das deutſche Volk erpreßt
Als der nationalſozialiſtiſche Staat dieſerfortgeſetzten Unterdrückung und Mißhand
lung überdrüſſig die Gleichberechtigung aus
eigener Macht endlich wiederherſtellte beagten ſie dies mit dem bitter ſcheinheiligen
Vorwurfj daß doch auch auf dem Wege gegen

ſeitiger Verſtändigung das alles hätte erreicht
werden können 15 Jahre lang haben ſie
auf das Grauſamſte gegen die natürlichſten
Volksintereſſen ja gegen jede Menſchen
würde gehandelt Diktate verfaßt und mit
vorgehaltener Piſtole zur Annahme gezwun
gen um nachher in heuchleriſcher Entritiſtung
ſich über die einſeitige Uebertretung heile
ger Geſetze und die Verletzung noch heiligerer
Verträge zu boklagen

Ohne ſich jemals um die Meinung von
Eingeborenen zu kümmern haben ſie Kon
tinente mit blutiger Gewalt unterworfen
Aber da Deutſchland ſeine Kolonien zurück
fordert erklärt man beſtürzt um das Los
der armen Eingeborenen man könne ſie
einem ſolchen Schickſal unter keinen Umſtän
den ausliefern Jm ſelben Moment aber
ſcheut man ſich nicht durch Flugzenge und
Bomben in den eigenen Kolonien die Einge
borenen zur Raiſon zu bringen d h die
lieben farbigen Mitbürger zu zwingen die
ihnen verhaßte Fremdherrſchaft weiter zu
dulden Dies ſind dann allerdings ziviliſa
toriſche Bomben zum Unterſchied der bru
talen im Abeſſinienkrieg durch die Ftaliener
verwendeten

Hilfe teine Aber Moral
Man beklagt in dieſen Demokratien die

unermeßliche Granſamkeit mit der ſich
Deutſchland und jetzt auch Jtalien

der jüdiſchen Elemente zu ent
ledigen verſuchen Alle dieſe großen demo
kratiſchen Reiche haben insgeſamt nur ein paar
Menſchen auf den Quadratkilometer Jn
Jtalien und Deutſchland ſind es je über 140
Trotzdem hat Deutſchland einſt Jahrzehute
lang ohne mit einer Wimper zu zucken Hun
derttauſende um Hunderttauſende dieſer

Juden aufgenonmen, Jetzt aber da endlich
die Klagen übergroß wurden und die Nation
nicht mehr gewillt iſt ſich noch länger von
dieſen Paraſiten ausſaugen zu laſſen jammert
man darüber Aber nicht um nun endlich in
dieſen demokratiſchen Ländern die heuchleriſche
Frage durch eine hilfreiche Tat zu erſetzen
ſondern im Gegenteil um eiskalt zu ver
ſichern daß dort ſelbſtverſtändlich kein Platz
ſei Sie erwarten alſo daß Dentſchland mit
140 Menſchen auf den Quadratkilometer ohne
weiteres das Judentum weiter erhalten
könnte aber die demokratiſchen Weltreiche mit
nur ein paar Menſchen auf den Quadratkilo
meter eine ſolche Belaſtung unter keinen Um
ſtänden auf ſich nehmen könnten Hilfe alſo
keine Aber Moral

So ſehen wir im national ſozialiſtiſchen
Reich uns heute den gleichen Kräften und Er
ſcheinungen gegenüber die wir als Partei
15 Jahre lang kennen zu lernen Gelegenheit
hatten Jnſoweit es ſich um die allgemeine
Bekundung der feindlichen Einſtellung der
demokratiſchen Länder gegen Deutſchland han
delt läßt uns dies kalt Warum ſoll es uns
übrigens auch beſſer ergehen als dem Reiche
vor uns Jm übrigen geſtehe ich offen

Jch finde es immer noch erträglicher von
jemanden beſchimpft zu werden der mich nicht
mehr ausplündern kann als von jemandem
ausgeplündert zu werden der mich dafür lobt
Wir werden heute beſchimpft Allein wir ſind

Gott ſei Lob und Dank in der Lage
jede Ausplünderung und Verge
waltigung Deutſchlands verhind ern
z u können Der Staat vor uns wurde
15 Jahre lang erpreßt Allein er empfing in
meinen Augen als etwas dürftige Entſchädi
gung vder Lohn dafür das Lob ein braver
und demokratiſcher Staat geweſen zu ſein

Beiſpiel eines demokratiſchen Staates
Unerträglich wird dieſe Einſtellung für uns

aber in dem Angenblick in dem ſie dort wo
ein großer Teil unſeres Volkes ſcheinbar
wehrlos unverſchämten Mißhandlungen ans
geliefert iſt den Schwall demokratiſcher
Phraſen gegen dieſe unſere Volksgenoſſen als
Drohung erheben Jch ſpreche von der
Tſchecho Slowakei Dieſer Staat iſt
eine Demokratie d h er wurde nach demo
kratiſchen Grundſätzen gegründet indem man
die überwiegende Mehrheit der Bewohner
dieſes Staates einſt ohne ſie zu fragen kurzer
hand zwang die in Verſailles fabrizierte
Konſtruktion hinzunehmen und ſich in ſie zu
fügen Als echte Demokratie begann man
daraufhin in dieſem Staate die Mehrheit der
Bewohner zu nnterdrücken zu mißhandeln
und um ihre Lebensrechte zu bringen

Der Welt verſuchte man allmählich die
Auffaſſung aufzuoktroieren daß dieſer Staat
eine beſondere politiſche und militäriſche Miſ
ſion zu erfüllen habe Der franzöſiſche frühere
Luftfahrtminiſter Pierre de Cot hat ſie
uns vor kurzem erläutert Die Tſchechei
iſt nach ihm dazu da und dazu beſtimmt
im Falle eines Krieges die deutſchen Orte
und Jnduſtrien mit Bomben anzu
greifen Es handelt ſich dabei wahrſchein
lich wohl um die bekannten Sprengkörper mit
ziviliſatoriſcher Wirkung Dieſe Aufgabe aber

entgegen den Lebensauffaſſungen

Lebensintereſſen und Wünſchen der Mehrheit
der Bewohner dieſes Staates Daher muß die
Mehrheit dieſer Bewohner ſchweigen Jedes
Proteſtieren gegen ihr Schickſal iſt ein Angriff
gegen die Zielſetzung dieſes Staates und ſteht
damit nicht im Einklang zur Verfaſſung

Dieſe Verfaſſung ging allerdings da ſie
von Demokraten gemacht wurde nicht von
den Volksrechten der Betroffenen ſondern
von den politiſchen Zweckmäßigkeiten der
Unterdrücker aus Dieſe politiſche Zweck
mäßigkeit erforderte es daher auch eine Kon
ſtruktion zu finden die dem tſchechiſchen Volk
eine ſouveräne Vormachtſtellung verlieh Wer
nun gegen dieſe Anmaßung opponiert iſt
Staatsfeind und daher nach demokratiſcher

Auffaſſung vogelfrei Das ſogenannte Staats
volk der Tſchechen iſt damit von der Vor
ſehung die ſich in dieſem Falle der einſtigen

Verſailler Konſtrukteure bediente auserſehen
darüber zu wachen daß ſich gegen dieſen
Staatszweck niemand erhebt Sollte aber trotz

dem von der Mehrheit der unterdriüickten
Völker dieſes Staates dagegen jemand prote
ſtieren dann darf dieſer mit Brachialgewalt
niedergeſchlagen und wenn notwendig oder

erwünſcht auch umgebracht werden
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seiner Arbeitskameraden erworben hat
Ehre seinem Andenken

Bauunternehmung
den 13 September 1938

re r

Am 11 September starb nach längerer Krank
heit der Brenner unserer Ziegelei Passendorf

Hermann Moser
aus Nietleben

Der Heimgegangene hat fast zwei Jahrzehnte
uns in treuer Pilichterfüllung seine kräfte
gewidmet

Wir danken ihm hierfür über das Grab
hinaus und werden sein Andenken immer in
Ehren halten

Befriebsführer u Getolgschaft
tialtescne Pfännerschaft

Abteilung der Mansteid A G
WVerksdirektion Halle
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I Kraft durch Freude
W KREiSsS HAL LLE 8TAD7
Dienſtſtunden täglich von 30 12 00 und 14 00 18 00

Sonnabend von 30 13 00 Uhr

Dienſtſtunden Veränderung Jn der
12 d Mts bis einſchl Mittwoch

iſt die Kreisdienſtſtelle von 30 bis
geöffnet

Orts und Betriebsgruppenwarte
genannte Veranſtaltung ſind
und Eintrittskarten abzuholen

Volksbildungsſtätte Halle
Achtung Sämtliche Kurſe der

ſowie der Muſikſchule müſſen heute
morgen Mittwoch d 14 September
Gründen ausfallen er Fotowettbewerb muß auf einen
noch nicht feſtſtehenden Termin verſchoben werden Bisher
eingereichte Bilder können bei der Volksbildungsſtätte
T abgeholt werden

Montag
September
16 00 Uhr

Zeit von
den 14

durchgehend
den

Winzerfeſt Fürſofort Propaganda Material

Volksbildungsſtätte
Dienstag d 13 und

1938 aus techniſchen
D

Dorotheenſtr 1

Berufserziehungswerk der DAF
Wir machen darauf aufmerkſam daß während der Ver

dunkelungsübung keine Lehrgänge ausfallen
Wirtſchaftskundliche Fahrt nach Dresden am

Omnibusfahrt Stadtbeſichtigung Mittageſſen
Ausſtellung Sachſen am Werk Preis 7,7
meldungen nach Wettiner Straße 28 Zimmer 7

Führerſchein 4 Zu dieſen Lehrgängen werden laufend
noch Meldungen angenommen 5 Abende Gebühr 1,50 RM

Jn allen Ortswaltungen werden Teilnehmermeldungen
angenommen für Grundlehrgänge im Gasſchmelzſchweißen
Und Elektroſchweißen 42 Stunden Gebühr RM

muß der Lohnbuchhalter von der Sozialverſicherung
Mittwochs 20 30 Uhr 10 Abende 4,20 RM

Kurzſchrift Einführung und Fortbildung 48 Abende
6,20 RM Jugendliche 12,20 RM 24 Abende 8,20 RM
Jugendliche 6,20 RM

Maſchinenſchreiben
48 Abende 24,20 RM

18 9
Beſuch
RM

1938

der
An

95

ma

Waswiſ en 2

und Fortbildung
18,20 RM 24 Abende

Einführung
Jugendliche

12,20 RM Jugendliche 9,20 RM

e K

e Berge
Städt Amt f Vortragsweſen Mittwoch d 14 20 Uhr

Hörſ 18 d Univ Lichtbildervortrag v Horſt Sieloff
Leiter des Löbbecke Muſeums in Düſſeldorf über Kame
run Eindrücke und Erlebniſſe der Düſſeldorfer Expedition
1936 Karten i Vorverk 75 Rpf am Eingang 90 Rpf

x

Die Turnſtunden der Knaben und Sport
dienſtgruppen der HJ finden ab ſofort wieder
in der Turnhalle ſtatt

en Narcah richten
Am 12 September 1938 verschied infolge Betriebs

unfall unser Gefol gschaftsmitglied der Schornsteinbauer

Herr Franz Hauck
im 47 Lebensjahre Wir verlieren in dem Verstorbenen
einen selten treuen zuverlässigen und strebsamen Mit
arbeiter der sich durch sein aufrichtiges und vorbild
ſiches Wesen die Achtung der Betriebsführung und

Betriebsführer und Gefolgschaft
der Firma Hermann Mächke

Altsil ber
Altgolcdd
Silbermünzen

kauftzu Tagespreisen
Georg Dunkor

Juwelier
Leipziger Str 16
Gen Obwst I/3 2096

Familiennachrichten

Aus Zeitungsnachrichten und nach
Familienangaben

Geſtorben
Halle Friedrich Hoyer Anna StadeMüller 46 Jahre Paui

Grüger 64 Otto Heinemann Lieſel Sonnia Deckert geb
Klamann

Berndorf Richard Schirgewohn
82 Jahre Albert Töpfer 68 J
Arthur Krauſe 78 Jahre Fried
rich Kreß 62 Jahre

Barnſtädt Milda Thieme geb Lind
ner 49 Jahre

HeſſeCrölpa Löbſchütz
73 Jahre

Kerzendorf Gottfried Richter 86 J
Köthen Erna Rotermund 34 Jahre
Krina Frieda Reinſtein geb Böhme

47 Jahre
Oberſchmon Roſalie Schröck 63 J
Siersleben Suſanna Gablenz 68 J

Robert

Wallhauſen Klara Wenzel geb
Menge 49 Jahre

Weißenfels Frieda Gärtner geb
Kölbel 59 Jahre

Pelzumarbeſt
jetzt besonders

günstig

Leipziger Str 97
An der Kirche

Bahbykörbe
garniert u ungarniert
einzelne Körbe ein
zelne Untergestelle
Laubenbügel und
Himmelbettstangen

Korb Lünhr
Untere Leipziger Str
Ecke Kl Märkerstr

Preiswert und gut
kaufen Sie sämtliche

UnrkhZEuck
und Strumpfwaren

in dem ersten
Spezialgeschäft

H Schnee acht
Steinstraße

Gegr 1838Gr 84

Undeutlich

geſchriebene

Inſerate
Nach einer
Reichsgerichts
entſcheidung

braucht für Feh

ler in einer An
zeige welche in

folge unleſerlich
od undeutlich ge

ſchriebenen Ma

nuſkripts ent
ſtanden ſind

ke rlei
Erlat

geleiſtet zu wer
den Das Reichs

gericht ging hier

bei von der An

ſicht aus daß
Anzeigen welche

man einer Zei
tung zuſendet

deutlich

geſchrieben
ſein müſſen

Saale Zeitung

Das Kommt davon
Der alte Hartwig hält sich beide Ohren zu In seinem
Stübchen ist es nicht mehr auszuhalten Die neue
Hobelmaschine die der Tischler unten aufgestellt
hat macht einen Lärm daß man wahnsinnig werden
Könnte Nun wuß man wissen daß der Hartwig mit
den Nerven nicht mehr gang in Ordnung ist Er
läuft zum Hauswirt und zur Polizei doch überall
bekommt er die gleiche Antwort Lesen Sie denn
Keine Zeitung Die Baupolizei hat doch bekannt
gegeben daß in diesem Haus eine neue Hobelmaschine
aufgestellt werden soll Die Zeit für Rinsprüche ist

längst vorüber Es rächt sich eben

wenn man Keine Zeitung Hest

h h h h e t t re
Geburten

Rottmersleben Hans Fricke u Frau
Mimi geb Peters eine Tochter

Verlobungen
Bad Schmiedeberg Charlotte Fink

und Heinz Kühne
Bitterfeld Regine Schulze und Willy

Meyerheim
Hettſtedt Klarag Stier und Wolfgang

Dennert

Naumburg Marga Hübner u Paul
Bergmann

Neuhaldensleben Käthe Oſtkeer und
Walter Weber Charlotte Zabel
und Herbert Heinz Oelmann

Quedlinburg Rudola Waldtraut
Wartze Auffarth und Hans Vincent
v Moller

Vermählungen
Köthen Rolf Gundlach und Frau

Hilde geb Bahn

in h h
III

Augenarzt

Dr R Grimm
Markt 22 12 16 18 Ohr

Zwangsverſteigerungen
Es werden öffentlich meiſtbietend

gegen ſofortige Barzahlung verſteigert
h

Mittwoch den 14 September 1938
10 Uhr Halle Adolf Hitler Ring 13

2 Klaviere 3 Schreibmaſchinen Urg
nia Mignon Erila iſchler und

MöSchmiedemaſchinen Büromöbel
bei u a S

Dietrich Obergerichtsvollzieher

1 Bandſäge 1 Bohrmaſchine 1 Fräs
maſchine 1 halbfertiger Kleider
ſchrank Waſchtiſch u Nachtſchrank
1 Drogenſchrank 1 Schreibmaſchine

e 2 Schreibtiſche 1 Schreib
rank

Gebhardt Obergerichtsvollzieher

1 Eisſchrank 1 Fahrrad 1 Radio
apparat verſch Möbel

Mentel Obergerichtsvollzieher

Zwei wundervolle
Fahrten

mit M S MILVAVUKEE
an denen teilzunehmen wir den

Lesern unserer Zeitung
sehr empfehlen

In die tropische Heimat
des Golfstroms

nach Westindien Mexiko
und New Vork

9 Januar bis 2 März
Mindestfahrpreis RM 1250

Weihnachts und
Silvesterfahrt nach den

Atlantischen Inseln
vom 20 Dezember 1938

bis 6 Januar 1939
Mindestfahrpreis RM 375

Es rei ich gut mit den Schiffen der

HAMBURG AMERIKA
LINIE

Prospekte Auskunft u Anmeldung
Reiseabteilung der

Saalo Zeitung
Halle/S

Kleinschmieden 6 sowie im

Hapag Reisebüro Halle im
Roten Turm Ruf 29960 u 3258

Frauen Töchter Verlobte

onnerstag t be
oßß Leipziger Straße 76 meinß pzigſischdeck ung

Servierkursus

werden schnell und
sauber angefertigt

Honvorar nur 4 RM
Gedeckt werden alle Tiſche für Haus
und Geſellſchaft Serviettenfalten
Geſellſchaftslehre Servierlehre uſw
Tageskurs 6 Abendkurs 11 Uhr
Vorherige Anmeldg nicht erforderl
Bitte 12 Papierfervietten mitbring

Die Kursleitung Fr E Graefe
Es iſt der letzte diesjährige Kurſus

Gummi Wärmflaschen
Kniewärmer

Wärmebinden
für Leib und Nieren

323

S S

sonst verpoßt man
manchen Vorteil mee e

Sie brauchen sich nicht mehr um
ihre Hände zu sorgen wenn
diese vom täglichen Schaffen in
Haus Köche oder Beruf r
und vnansehnlich geworden sin

Es ist ja so einfach die Hände
schnell und möhelos wieder
von Grund auf sauber zu be
kommen und ihnen ein schönes
gepflegtes Aussehen zu geben
wenn man LUHNS Spezial
tandseife ABRADOR nimmt

ABRADOK ist wirklich etwas
Besonderes ABRADOR wäscht
selbst den hartnäöckigsten Schmutz
schnell möhelos v sanft herunter
u macht die Haut gleichzeitig s0
schön frisch glatt v samtweich

ABRADOR bekommen Sie öberoli
wo es gute Seifen gibt Stöck 18 Pfg

Amtsgericht Halle Saale
Für die Angaben in keine Gewähr

Halle 10 September 1938
Neueintragungen

A 4799 Otto Warmbold Zweigniederlaſſung der Bremer
Kokosweberei Kohl Co offene Handelsgeſellſchaft in
Bremen Halle Saale Breiteſtr 17 Offene Handels
geſellſchaft ſeit dem 1 Juli 1937 Das von ihr unter der
bisher im Handelsregiſter A Nr 4140 eingetragenen
Firma Otto Warmbold übernommene Geſchäft wird als
Zweigniederlaſſung fortgeführt Geſellſchafter Kaufmann
Johannes Georg Fritz Kohl in Bremen und die unver
ehelichte Frieda Hartmann in Berlin Steglitz Prokuriſt
Ernſt Reinert Halle unter Beſchränkung auf den Be
trieb der Zweigniederlaſſung

Veränderungen
416 Eiswerke Paſſendorf Carl Bedau Jnh Gebr Sto
binſki Paſſendorf Die Firma iſt geändert in Eiswerke
Paſſendorf Jnh Gebr Stobinſki Zur Vertretung der
Geſellſchaft iſt Richard Stobinſki allein ermächtigt

A 864 Herrmann Roſenberg Nachf Halle Schneiderartikel
Großhandlung Sternſtr Die Firma lautet jetzt
Reinhold Voigt Die offene Handelsgeſellſchaft iſt infolge
Ausſcheidens des perſönlich haftenden Geſellſchafters
Walther Roſenberg aufgelöſt Reinhold Voigt iſt Allein
inhaber und hat das Geſchäft unter Uebernahme des Ge

A

ſellſchaftsvermögens mit Wirkung vom 15 Auguſt 1938
ab erworben

A 2290 Robert Koch Halle Uhren Goldwaren Optik
Leipziger Str 44 Der Geſellſchafter Robert Koch ſen
iſt am 22 November 1920 durch Tod ausgeſchieden Seine
Ehefrau Emilie Koch geb Kunze iſt als ſeine Allein
erbin als perſönlich haftender Geſellſchafter an ſeine Stelle
getreten und hat gemäß S 11 des Geſellſchaftsvertrages
mit ihrem Sohn dem Geſellſchafter Robert Koch die Ge
ſellſchaft fortgeſetzt Die Geſellſchafterin Emilie Koch geb
Kunze iſt durch Tod am 1 März 1938 ausgeſchieden
Jhre Erben nämlich der Goldſchmied Otto Koch Reichen
bach i der Lehrer Willy Koch Magdeburg und der
andere Geſellſchafter Robert Koch Halle haben daraufhin
vereinbart daß die offene Handelsgeſellſchaft nicht auf
gelöſt ſondern fortgeführt werden ſoll und zwar unter
Fortführung des bisherigen Handelsgeſchäfts unter der
bisherigen Firma im Sinne von S 25 HGB Der Uhr
macher Gerhard Koch Halle iſt als perſönlich haftender
Geſellſchafter in die Geſellſchaft eingetreten Die Geſell
ſchafter Otto und Willy Koch ſind aus der Geſellſchaft
ausgeſchieden

3923 Caeſar Loretz Halle Vegetabiliſche Drogen
Merſeburger Str 113 Vier Kommanditiſten ſind durch
Tod ausgeſchieden Drei Kommanditiſten ſind in die Ge
ſellſchaft eingetreten Die Einlage einer Kommanditiſtin
iſt erhöht worden
4140 Otto Warmbold Halle Kokosweberei Breiteſtr 17
Der bisherige Jnhaber hat das Geſchäft mit dem Recht
zur Fortführung der Firma an die Bremer Kokosweberei
Kohl Co offene Handelsgeſellſchaft in Bremen veräußert die das Geſchäft unter der Firma Otto Warm
bold Zweigniederlaſſung der Bremer Kokosweberei
Kohl Co offene Handelsgeſellſchaft in Bremen fort
führt HR A 4799

A 4277 Kurt Herfurth Halle Parfümerie Großhandlung
Leipziger Str 94 Frau Hildegard Herfurth geb Hend
reich Halle iſt in die Geſellſchaft als perſönlich haftende
Geſellſchafterin eingetreten Jeder der drei Geſellſchafter
iſt allein vertretungsberechtigt

A 4753 Kaufhaus Schön Kommanditgeſellſchaft HalleMarktplatz 18 Dem Fräulein Eliſabeth Reinelt Halle
iſt Prokura erteilt

Erloſchen
2303 Friedrich Ernſt Schulze Halle

Veränderungen
B 154 Halleſcher Verkaufs Verein für Ziegelfabrikate Aktien

eſellſchaft Halle Martinsberg urch Beſchluß der
auptverſammlung vom 22 Juli 1938 iſt die Satzung

geändert völlig neu gefaßt und an die Beſtimmungen des
Aktiengeſetzes angepaßt worden Die enderung der

A

Amtliche Bekanntmachunge
Handelsregiſter Satzung betrifft insbeſondere folgende Punkte S 2 Abſ 2

Stimmrecht S 3 Uebertragung der Aktien S 4 Beſtim
mungen über die Vollzahlung der Aktien S 6 Vorſtand
s 7 Zuſammenſetzung des Aufſichtsrats S 8 Befugniſſe
des Aufſichtsrats S 9 Sitzungen des Aufſichtsrats S 10
Generalverſammlung S 13 Verhandlung Wahlen und
Protokoll der Generalverſammlung S 15 Dauer der Ge
ſellſchaft

Bß 373 Hallore Brikett Vertrieb Geſellſchaft mit beſchränkter
Haftung Halle Mansfelder Str 52 An Walther Keil
Nietleben iſt Prokura erteilt Er vertritt die Geſellſchaft
nur gemeinſam mit einem Geſchäftsführer oder einem
anderen Prokuriſten Die Prokuriſten Otto Siegfried und
Otto Schondorf ſind verſtorben

B 826 Zörbiger Bankverein von Schröter Körner Comp
Kommanditgeſellſchaft auf Aktien Filiale Niemberg
Gegenſtand des Unternehmens jetzt Bank und Vermitt
iungsgeſchäfte aller Art ſowie der Handel mit Getreide
Saatgut Futter und Düngemitteln Kohlen Die Ge
ſellſchaft iſt berechtigt neue Geſchäftszweige verwandter
Art aufzunehmen Zweigniederlaſſungen zu errichten ſich
an anderen Unternehmungen zu beteiligen ſowie Jnter
eſſengemeinſchaften mit anderen Unternehmungen abzu
ſchließen Durch Beſchluß der Hauptverſammlung vom
24 Mat 1938 iſt die Satzung hinſichtlich des Gegenſtandes
des Unternehmens der Vertretung der Form der Be
kanntmachungen und ſonſt unter Angleichung an das
Aktiengeſetz vom 30 Januar 1937 nach Maßgabe der Nie
derſchrift geändert und völlig neu gefaßt worden Die
Geſellſchaft wird vertreten a wenn ein perſönlich haften
der Geſellſchafter vorhanden iſt durch dieſen b wenn
mehrere perſönlich haftende Geſellſchafter vorhanden ſind
entweder durch zwei perſönlich haftende Geſellſchafter
oder durch einen perſönlich haftenden Geſellſchafter und
einen Prokuriſten Der Aufſichtsrat kann einen einzelnen
perſönlich haftenden Geſellſchafter zur alleinigen Ver
tretung der Geſellſchaft ermächtigen Die Geſellſchaft
kann auch durch zwei Prokuriſten oder Bevollmächtigte
vertreten werden Die Eintragung im Handelsregiſter
des Gerichts der Hauptniederlaſſung Amtsgericht Zörbig
iſt am 18 8 1938 erfolgt und in Nr 196 des Deutſchen
Reichsanzeigers vom 24 Auguſt 1938 bekanntgemacht

B 919 Siedlung Heide n mit beſchränkter Haf
tung Halle Hindenburgſtr 66 II Der Sitz der Ge
ſellſchaft iſt jetzt Lettin Saalkr Gegenſtand des Un
ternehmens jetzt Die Geſellſchaft verfolgt den Zweck der
Verwaltung und Ausnutzung der vorhandenen Anlagen
und Gebäude und des übrigen Geländes ſowie die Er
richtung von Bauten Durch Beſchluß der Geſellſchafter
verſammlung vom 26 Juli 1938 iſt der Geſellſchaftsver
trag in folgenden Beſtimmungen entſprechend der Nieder
ſchrift abgeändert S 1 Sitz S 2 6Gegenſtand S 4Abſ 2 Stammkapital fällt fort 5 Stammeinlage
S 6 Verfügung über Geſchäftsanteile S 7 Geſchäfts
führung Der bisherige S 7 iſt fortgefallen 88 8 9 10
Aufſichtsrat ſind neu eingefügt Die bisherigen 88 9
Geſellſchafterverſammlung 10 GBilanz 11 Reingewinn 12 Aufſichtsrat ſind neu gefaßt als Ss 11 12
13 14 Der bisherige S 13 wird S 15 Zur Vertretung
der Geſellſchaft genügt die Willenserklärung des 1 Ge
ſchäftsführers oder des 2 und 3 Geſchäftsführers falls
ein ſolcher beſtellt iſt andernfalls mit dem 1 Geſchäfts
führer oder bei Behinderung des 1 Geſchäftsführers mit
einem Prokuriſten gemeinſam Ein Prokuriſt kann nur
zuſammen mit dem 1 Geſchäftsführer und bei deſſen Be
hinderung mit dem 2 oder 3 Geſchäftsführer zeichnen

Bß 941 Grün S Bilfinger Zweigniederlaſſung Halle Saale Bauunkernehmung Rathaus
ſtraße 14 Durch Beſchluß der Hauptverſammlung vom
13 Mai 1938 iſt die Satzung insbeſondere zwecks An
paſſung an das Aktiengeſetz abgeändert und neu gefaßt
nach dem Jnhalt der eingereichten Niederſchrift auf welche
Bezug genommen wird Die Eintragung iſt in das
Handelsregiſter des Amtsgerichts Mannheim als des Ge
richts der Hauptniederlaſſung erfolgt und in Nr 167 des
gen Reichsanzeigers vom 21 Juli 1938 veröffent

h

Der für den 15 9 1938 angeſetzte Schweine und Pferde
markt auf dem hieſigen Roßplatz findet nicht ſtatt

Der Oberbürgermeiſter als Ortspolizeibehörde
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her die mit MG Kontrollnummern erteilten Aufträge
zunächſt an den Bauherrn und dann an die Reichs
ſtelle für Wirtſchaftsaufbau zur Prüfung und Ab
ſtempelung eingeſandt werden mußten hat man nun

Betriebswirtſchaft durchgeführt werden Vorauf
gegangen iſt bekanntlich die Buchführungspflicht für
das Handwerk Buchführungspflicht und Kalku
ationspflicht ſollen zuſammen dem Preiskommiſſar

für die Preisſtellung des einzelnen Handwerksmeiſters
angedeutet Jeder Handwerker

Grund ſeiner eigenen Betriebs
dem

oder
vielmehr auf

kalkulieren

vorgeſchrieben

ſoll nverhältniſſe Der Vordruck dient

meſſe die als reine Handelsmeſſe nur Wiederye
käufern zugänglich iſt für drei Tage ihre Tore J

S beſten aus der Tatſache hervor daß drei Monate
ſtarke Jntereſſe der Ausſtellerkreiſe geht wohl J ich auch

ungefähr
3 B Da

Jahrgang 1938 Nummer 214 S gahrgang7 9i i Vor der Kalkulationspflächt des Handwerks r dar et ar eeneg niWirt chaftszeitung 0r er P Die Wiener P nahm Sonntag eing 4 Unm Z vielverſprechenden Anfang enn man auch diHine wichtige Maßnahme des Reichskommissars für die Preisbildung ſchäftlichen Ausſichten am I Tage nicht überſeh wen
ie wir hö i iche i für di i i infü jonspflicht S kann ſo iſt doch mit Sicherheit zu erwarten daß Wenzie wir hören wird der Reichskommiſſar für die gewinnen Die Einführung der Kalkulationspflicht A kann daß diFisenbewirtschattung vereinfacht re n wenigen Wochen die Kalkulations ermöglicht es ferner den Handwerker ſelbſt zu einer F Wiener Herbſtmeſſe 1938 eine Meſſe der ernſten geh ehendePreisbildung in gen Woch ie Einfſl i iebsfü d darfsdeckung werden wird v untenAnwendung des Kontrollnummernverfahrens pflicht für das Krner W s ſaharſerea Re r Sie A Wo durng De i rönn uie i der Kalkulationspflicht wird ſich zuna auf da ärferen ung des h nur eDie in den letzten Anordnungen der Ueber Bund wert im weiteren Sinne beſchränken Preiskommiſſars dient alſo ſowohl der Preispolitik Nach längeren Vorbereitungen z vivlomatiſch Je mokrat

wachungsſtelle zum Ausdruck gekommene Bemühung ſpäter werden aber auch die anderen Handwerks als auch dem Handwerker ſelbſt Wege wurde nunmehr de An amerikaniſche rung ur
eine möglichſte Vereinfachung der Eiſenbewirtſchaftung Ernppen der Kalfulationspflicht unterworfen werden den Regierung und Jugoſlawien die Aufnahme von h m utniszu erreichen haben in der Anwendung des Kontrolle Dieſe wichtige Maßnahme wird im engen Einver Zur Anfertigung der Einzelkalkulationen werden handlungen zwecks Abſchluß eines neuen Handel Henlſche
nummerverfahrens bei dem ſehr ausgedehnten MG ſehmen mit dem Reichsſtand des Deutſchen Hand Kalkulationsſchemata vom Reiche ſtand St Deutſchen S vertrages vereinbart Die
Kontingent Vedarf für Zwecke des Vierjahresplanes erfs und mit dem Reichswirtſchaftsminiſterium ſo Handwerka mit nung des Preiekommißare 7 V z Problemeinen Weiteren Fortſchritt aufzuweiſen Während bis e in Zuſammenarbeit mit dem Reichsausſchuß für vorgeſchrieben Damit werden nicht etwa Richtſäte A Am kommenden Sonntag öffnet die Kölner Herhj ünter

mehr auf dieſe recht umſtändliche und zeitraubende
Vorſchrift verzichtet Aufträge mit derartigen Kenn
ziffern können alſo in Zukunft ohne Abſtempelung
und ſonſtige Formalitäten untergebracht werden wo
bei natürlich die überaus ſtarke Beſetzung der Hütten
Stahl und Walzwerke berückſichtigt werden muß

Reichsautobahnlager Annahütte
Besichtigung durch englische Straßenbauer
Am Montag traten die gegenwärtig in Deutſch

land weilenden engliſchen Straßenbaufachleute über
deren Ankunft in Deutſchland wir berichteten von
Berlin aus eine Beſichtigungsfahrt an die ſie über
Annahütte Senftenberg und Ruhland nach Dres
den führte Jn Annahütte konnten die 80 eng
liſchen Straßenbauſachverſtändigen Wirtſchafts
politiker und Politiker ein typiſches Lager des
Reichsautobahnbaues in Augenſchein nehmen Die
Engländer zeigten für den ſtarken maſchinellen Ein
ſatz die ſpeziell für den Autobahnbau geſchaffenen
Maſchinen außerordentliches Jntereſſe Einer der
engliſchen Fahrtteilnehmer betonte die ſozialen und
kulturellen Einrichtungen für die Reichsautobahn
arbeiter bewieſen daß nirgend ſo für dieſe ſchwer
arbeitenden Menſchen geſorgt werde wie gerade an
den Bauſtellen der gewaltigen Straßen des neuen
Deutſchland

Mitteldeutsche Hafen AG Halle
Kapitalerhöhung auf 5 Mill RM

Der Hauptverſammlung am 29 September der
der Abſchluß für das am 31 März 1938 beendete
Geſchäftsjahr vorgelegt wird wird die Erhöhung des
zur Zeit 2 Mill RM betragenden Grundkapitals um
3 Mill RM durch Ausgabe von Namens Aktien
über die nur mit Zuſtimmung der Stadt Halle
und der Geſellſchaft verfügt werden kann vor
geſchlagen Die gleichzeitig vorgeſchlagenen Satzungs
änderungen ſehen u a die Aenderung des Geſchäfts
jahres und die Einfügung eines Zwiſchengeſchäfts
jahres vom 1 April bis 31 Dezember 1938 ſowie

die Grundlage für eine klare Beurteilung der Koſten
und Preisverhältniſſe im Handwerk bieten ſollen
zugleich aber auch dem Handwerker die Handhabe
geben um die Richtigkeit ſeiner Preiſe zu überprüfen
Oft genug wird dem Handwerk vorgeworfen daß
ſeine Preiſe zu hoch ſind oft genug aber ſtellt ſich
heraus daß die Preiſe des Handwerkers gar nicht ſo
ſehr durch die notwendigen Koſten beſtimmt ſind ſon
dern durch die Preiſe der Konkurrenz wobei die
niedrigſten Offerten die Richtſchnur zu geben pflegen
Trotz der ſtarken Beſchäftigung der Bauhandwerke
muß man im allgemeinen ſagen daß die Be
ſchäftiguncekonjunktur keineswegs auch eine Preis
konjunktur geweſen iſt

Mit der Einführung der Kalkulationspflicht wird
es in der Zukunft möglich ſein die Koſten und
Preisverhältniſſe klar zu durchleuchten und damit ein
richtiges Urteil über die Preiſe des Handwerks zu

Zweck einmal ſämtliche Koſten zu erfaſſen und zu
gleich die Kalkulation vergleichbar zu machen ſo daß
alſo ein klares Preisbild entſteht Dabei iſt zu be
rückſichtigen daß gerade im Handwerk die Objekte
der Kalkulation oft ſehr umfangreich ſind daß es alſo
gerade hier wichtige iſt eine weitgehende Einſicht in
die Betriebszuſammenhänge zu vermitteln

Wenn die Kalkulationspflicht zuerſt im Bauhand
werk eingeführt wird ſo deshalb weil die hier in
Frage ſtehenden Handwerkspreiſe heute eine beſonders
große Bedeutung haben Jm Rahmen des Bau
handwerks werden die folgenden Handwerkszweige
von der Kalkulationspflicht erfaßt werden Dachdecker
Elektrohandwerk Glaſer Jnſtallateure und Klempner
Maler Pflaſter und Grabenbauhandwerker Schloſſer
Schmiedehandwerk Bildhauer und Steinmetzhand
werk Tiſchler Töpfer und Ofenſetzer Zimmerer
Maurer

Dentsche Waren stark gefragt
Günstige Entwicklung in Litauen

Kurz nach dem Jnkrafttreten des neuen deutſch
litauiſchen Warenabkommens machte ſich eine ſehr
lebhafte Nachfrage nach deutſchen Waren in Litauen
bemerkbar Die Jmporteure waren daher gezwungen
bei der Außenhandels kommiſſion zahlreiche Lizenz
anträge zu ſtellen Die Lizenzanträge für manche
Waren ſind ſo hoch daß ſie das ganze Jahres
kontingent ausmachen Die Lizenzkommiſſion hat be
ſchloſſen die Anträge nicht ſofort zu genehmigen
ſondern ſie auf das ganze Jahr zu verteilen

Bauxit auf dem Mittellandkanal billiger befördert
Vom Reichsverkehrsminiſter iſt ein III Nachtrag

zum Tarif für die Schiffahrtsabgaben auf dem Mittel
landkanal und den weſtdeutſchen Kanälen vom
6 März 1937 veröffentlicht worden Auf Grund dieſes
Nachtrages wird eine Tarifnummer 55 in den Ab
gabentarif eingefügt Danach wird Band rit zur
Herſtellung von Aluminium nur mit einem Abgaben

Der neue Vierjahresplan
Ein Beitrag Staatssekretärs Körner

Bei der Einweihung der Hermann Göring Sied
lung in Pirna hat der ſtändige Vertreter des Beauf
tragten für den Vierjahresplan Staatsſekretär
Körner Ausführungen über die gegenwärtigen
Notwendigkeiten und Aufgaben unſerer Wirtſchafts
politik gemacht die in der neuen Folge des Vier
jahresplan auszugsweiſe wiedergegeben werden
Nachdem ſeit der Gründung der Reichswerke Her
mann Göring bereits über ein Jahr verſtrichen iſt
erſcheint nunmehr in der vorliegenden Folge ein
erſter kurzer Ueberblick über die bisher geleiſtete Ar
beit Obwohl ein großer Teil des erſten Arbeits
jahres mit ausgeſprochenen Planungsarbeiten aus
gefüllt war konnten die eigentlichen Aufbauarbeiten
im Laufe der letzten Monate doch in erfreulicher
Weiſe vorwärtsgetrieben werden Der Beitrag wird
nach der ſozialpolitiſchen Seite hin ergänzt durch
einen Aufſatz von Staatsrat Wilhelm Meinberg
über die Sozialprobleme der Hermann Göring Werke

Beginn die zur Verfügung ſtehenden Ausſtellung
flächen voll belegt wareet

Bei der Jute Spinnerei und Weberei Kaf
Kaſſel war die Nachfrage während des ganzen
ſchäftsjahres 1937/38 30 Juni laut Verwaltung
bericht lebhaft An der Ausfuhr war die Geſellſch
wie ſeither im weſentlichen durch Belieferung erxpf
tierender Großabnehmer beteiligt

fand in Zürich die
öffnungsſitzung des 6 Bauſparkaſſenweltkongreff
ſtatt Bundesrat Meyer hielt die offizielle
grüßungsrede namens des Bundesrats

Am Montagmorgen
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26 000 Kräfte in den Arbeitsämtern
Nach einer Erhebung der Reichsanſtalt über du

Perſonal Arbeitsämter beſchäftigten dieſe an
26 000 Beamte und Angeſtellte

der
Jahresbeginn rund
Faſt 11000 entfielen davon auf Vermittlung und
Berufsberatung je faſt 5000 auf Arbeitsbuch un
unterſtützende Arbeitsloſenhilfe Aus dieſer Ven
teilung des Perſonals auf die Aufgaben ergibt ſih
daß ſich ſeit dem Umbruch das in der Vermittlunz
und Berufsberatung beſchäftigte Perſonal mehr a
verdoppelt hat während demgegenüber das in der
unterſtützenden Arbeitsloſenhilfe beſchäftigte Perſong
auf etwa ein Drittel des ſeinerzeitigen Höchſtſtandez
zuſammengeſchrumpft iſt Die beiden größten
Arbeitsämter ſind Berlin
mit 938 Kräften

Magdeburger Zuckernotierungen
r agdeburg 12 Sept Weihzzucker Preise einschl Sac

un Verbreuchssteuero für 50 g brutto für netto ad Verled
elle Magdebvurg Gemehbl Meblis prompt per 10 Tage
September 31,45 31,475 31 50

Magdeburg 12 Sept lerminpreise Weißzucker einzch
ack re Seeschiſtseite Hamburg für 50 kg netto per Sept
s0 B 70 G Okt 80 3 70 G Nov 90 B 80

er 3,95 B 85 an 00 B 90 G Febr 4,05 B 3,95März 10 B 00 G Ia 4 30 B 20 G
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zwar ſeldie Aenderung der Beſtimmungen über den R im z M ie 4 ſatz von einem Zehntel des Normaltarifes belaſtet t iodeoVe e r Geſellſchaft h t 3 h St jat jederer t W v en ſein Die Einfügung der Bauxit Poſition erklärt ſich Höherer Zuckerverbrauch im August Keriin 12 September Preise tür 100 kg Silber b t es

z r t San e l rund apita iſt be anntlich daraus daß ſeit einiger Zeit über Emden von der Die hinſichtlich der Entwicklung des Zuckerver Elektrolytkupfer 58,75 tlüttenaluminium 133 in Walz odu de u n
on alle mit 75 Proz und der Provinzial See her Bauxittransporte nach dem Mittellandkanal brauchs gehegten Erwartungen haben ſich voll erfüllt be e J nrete Antimon Reg Gegente

Tecrag er Provinz Sachſen mit 25 Prozent be gelangen während bisher eine Produktionsſtätte Nach der Statiſtik der HV der deutſchen Zuckerwirt ter u 27 prejgt tür Z1 privaten

ſo j icf ſchaf i nut 30rlin 12 Septemb sfests 7 Jalrerrg dieſer Art im Mittellandkanalgebiet nicht vorhanden ſchaft wurden im Auguſt 1,69 Mill Doppelzentner u r r e 17 JahT 7 war Rendementwert netto an den Verbrauch berechnet ab v h h und LoAusloſung von Preußiſchen Landesrentenbriefen Am igfe 2 Mi 9 927 r W20 September 1938 erfolgen in den Räumen der Kaſſe ztmini geliefert gegen 42 Mill im Auguſt 1937 alſo 19,20 mittener en enden Perne r ging Ernennung im Reichspostministerium Prozent mehr Der Verbrauch in den erſten elf Mo men 1der Preußiſchen Landesrentenbank Landesrentenbriefe zum Der ſeit Mai d J mit der Leitung der Allgemeinen naten 1937/38 ſtellt ſich auf 14,6 Mill Doppelzentner coon ſc weren
2 Januar 1939 und zwar die 20 Ausloſung der Reihe Verwaltungs und Poſttechniſchen Abteilung des ſj gegen 15,06 Mill i damit um 3,03 Prozent di c

6 2 3 M c 1 S r 9 c 4 ,wounaoII J/J die 17 Ausloſung der Reihe III J/J die 15 Aus Reichspoſtminiſteriums beauftragte Präſident der niedriger r dieiee pietve l n e Reichspoſtdirektion Bremen Pg Dipl Ing Friedrich al 13 9 12 ad 12 Nach der2 Ausloſung der Reihe X t d V r e Hubrig iſt zum Miniſterialdirektor im Reichspoſt Leipziger Kryſtall Palaſt AG Die Erwartung 7 9 i d a verloren
e miniſterium ernannt worden Miniſterialdirektor daß die finanziellen Verhältniſſe ſich weſentlich gün Berndurg 52 50 otgav a 26 Strafßzbu
Dipl Jng Hubrig wurde am 20 April 1881 in ſtiger geſtalten würden haben ſich nicht erfüllt Ein Calbe O 40 1 20 wittenderg 31 464 trotzdem

7 9 7 Pratau Kreis Wittenberg geboren nahmen und Vrerkaufserlöſe betragen 1937/38 Caite U 2 12 42 38 a 87 zogen 131 März 1,02 0,85 Mill RM während Miete und ne 2 30 J Aker 66 eunropm 4 r 733 J M 9 76 t V 9 9 arby 4 1,53Staatsſekretär Brinkmann eröffnet Wiener Meſſe Pachterträge mit 76 000 nur wenig verändert ſind Brandeno i nan Tj W O 8 2,07 agdeburg 3,43 3,92 inenWetteroorausſage ber Reichswetterdienſtſtelle Jn Vertretung des Reichsminiſters Funk wird der Nach t1 000 56 000 Abſchreibungen ergibt ſich ein Brandenv U 9 T wufenverge Tat 481 uns ni
Berlin Ausgabeort Magdeburg Staatsſekretär des Reichswirtſchaftsminiſteriums j neuer Jahresverluſt von rund 10 000 21 000 wo Rathenow 2 22 2 44 Döomitz 18 4 10 anſprüch

7 Brinkmann am Mittwoch dem 14 September die durch die Unterbilanz auf 528 000 518 000 ſteigt bei Rathenow U 40 u rFür Mittwoch wenig Aenderung Wiener Meſſe mit einer Anſprache eröffnen 800 000 AK tlavelberg 3 48 3,33 Düben I 41 nei an
Wir

Wille
Frank

30 Unterhaltungsmuſik beendSt cätth t H I 55 Waſſerſtandsmeldungen a das Regaler Julie 10 00 Pole Poppenſpäler nahmenA Ein Rundfunkſpiel An m genomm30 Wettermeldungen und Tages z m Anfang 25 unser 4Dienstag bis Freitag 10 30 Wettern s a Dasein nach Togen und hier wiDonnerstag 15 September 20 Uhr
I Vorstellung für Dienstag Stammkarten

Gastspiel Anny Helm
In neuer Einstudierung

programm
11 15 Erzeugung und Verbrauch
11 35 Heute vor Jahren

Wochen bald noch Mo bewußtnaten und Jahren Dann habe Wkommt die Zeit wo Wir jaben d
auf Jahrzehnte 2uröck willig c

on Mi räümni an
11 40 Oeſterreichs Forſtwirtſchaft a J2 d z e ſchen und den Wunschvon Richard Wagner e i e O X 12,00 Aus Silberſtraße St Muſik lebensfrisch v leistung alle m deFreitag 16 September 20 Uhr r T Jugend über 14 Jahre hat Zutritt für die Arbeitspauſe aus der r r Weg zut S S konI Vorstellung für Freitag Stammkarten Anfangszeiten Wochentags 6 30 Uhr Kammgarnſpinnerei Schedewitz mössen neben anderen oyal g

Erstaufführung 15 30 Uh G Nerven und Hlormon im FilnSonntags 2 4 15 30 Vhr I 13 00 Zeit Nachrichten Wetter drösen gut instand sein Entſchlu

Bernhard von Weimar 13 15 Ritiagskonzert macht 314 00 Zeit Nachrichten Börſe wurdeDrama von Roli Lauckner in le Tropen
l Anſchl Muſik nach TiſchSonnabend 17 September 20 Uh t Anſchl Mußk na iſch vCastspiet An i e im r Ein Terra Film mit 15 15 Siebenbürgn Land des Aue49 r r i e Segens 7 nge DDer fliegende Holländer e Zum riaeian rameuetrage a j5 g Ginser muſtieren für Kinder Le Sercteree Se ten e e San

Volker V Collande Maria Viete wissen s viele wissen s 16 00 Nachmittagskonzert n Totſrſchendo pſſanz liche Substonzen 100 Tobi Okosc aus Gr
Sonntag 18 September 1916 Uhr

Der Vetter aus Dingsda
Operette von Eduard Künneke

Siiber f d Mann Kosten RM 80 Gold f d frou RM 80
erhöltlich in den Apothekoen Zosendong der illustrierte
Broschöre und Gratisprobe veronlasst 97 24 Pf för
HORMO PHARMA G m h Berlin 192 Kochstr 16

noch nicht daß man in Bauer s
Gaststätten ganz vorzüglich und
preiswert zu Mittag ißt

Dazwiſchen 17 00 Zeit Wetter
Wirtſchaftsnachrichten
Marktbericht d Reichsnährſtand

lich ſind
einem n
der Hof

Koppenhöfer H Leibelt
Unter den Sternen der Tropen

nacht kämpfen zwei Männer Di zMontag 19 September 1916 Uhr n die b T r Mittagstisch II 590 bö 175 ll 90 Pfg t r r n V Stagt wund erschüttert erleben wir die d c jchhaitige Tageskarte 32 J J üſſBernhard von Weimar Enischeidung des Schicksais e e 15 o ichen m Sbend t n I Wien d eDienstag 20 September 20 Uhr Täglich 00 20 8 15 Uhr 20 00 Abendnochrichten P aus W 4 J W W
Gastspiel sSus anne Heilmann Für Jugenäliche nicht zugelassen 20 10 Unterhaltungskonzert nenei h 21 10 Eine bunte Unterhaltungs Heute 4 UhrEntfünrung aus dem Serail x e ſtunde Konzert jT trrtrtttnntttttttnninnnnnnnnnnnniinininnmn im Kaffee allabendlich 22 00 Abendnachrichten Wettermel ch 4 uhb keise e

Kartenverkauf wochentags v 10 14 Uhr Sonntags v 10 13 Uhr CAPITOL Tanz und Kabarett e Mege Wien Mittwo x r x b KeirMorgen Mittwoch sowie 24 00 onze auskünfte den me00 Nachtmuſtk größereauchstadier Straße jeden Mittwoch im Festsaal Donnerstag 4 Uhr erdie große Frauen Tanz am Nachmittag u Prospehe rer000060 e Kaffeestunde Oeutsehlandsender u nHSIGGSGUOGGvSv GGGGGGÄK tlansAwers Oigaracheche mit Kabarett Einlagen Wellenlänge 1571 8 Uhr Großer Tanzahben mit e
Dorothea Wie 00 Glockenſpiel Wetterbericht z ne oder de05 Frühmuſik 16 00 Muſik am Nachmittag Badern uno Werchtung 00 Morgenruf Nachrichten 18 00 Alte und neue Tänze im ge urorten dann gun un 030 Hrgkenpecx wetovte ſelligen Leben der Jugend Ach ger Her

z 30 ihkonzert 18 30 Der Dichter ſpricht urc 9 at deW n e v a e Nachrichten 18 45 Muſit auf dem Trautenium l HaltnuxSchrelbe klar und deuflich 2 Be 30 Kleine rnſtunde 19 00 Deutſchlandecho ijeodion zu untschreibe das Papler nur einseltig am Mittwoch 10 00 Pole Poppenſpäler 19 15 Märchenwelten ßeiediep Partei
3 Laß an der Selte genügend T Leipzi u See Wetſerdberz t n Kurznachrichten ge ſche4 t S I tt h a 2 ittag h e merlongert itunl Löllimund ichtig h Die geſbeflagge z Dazwiſchen 12 55 Zeitzeichen der 21 00 Deutſcher Kalender aale Zeftun finden

h werden 50 Frühnachrichten und Wetter Seutſchen Seewarte 22 00 Tages u Wetternachrichten der usoli unferstrelche einmal was noch auteesenae i e meldungen 1300 Glcwanſche Halle Seole ſüberge
enteuergröfyer werden soll zwelmal usw glejchenkoman aus derBerinet 00 Morgenruf Reichswetterdienſt 13 45 Neueſte Nachrichten 22 30 Eine kleine Nachtmuſik rieinschmiedes Zatich

h e e h T enr 30 Frühtonzert 15 00 Wetter und Börſen 23 00 Konzert ez Dazwiſchen um 00 Nachrichten beri e er Marts u f V v r lIm ür Jugendliche nicht zugelassen 00 G 24 00 Nachtkonzert mungsE Symnaſtit 15 15 Aus klaſſiſchen Operetten Dazwiſchen 55 Zeitzeichen der0009 0000000000 20 Kleine Muſik Anſchl Programmhinweiſe Deutſchen Seewarte



gahrgang toss Nummer 214 Miktterbentſchrand 7 Saake Zeituny Dienstag t3 September
ig T ſch h hi r lüge hoffte daraus einen Krieg entſtehen ſ daß ſich in dieſem Zeitraum auch nicht einl önnen tte damals genügt Soldat außerhalb ſeiner Friedensgarniſon beAm Z,5 Millionen Deutſche geht es hie dteſeſg zgenn es ſich dabei um eine uns nichts an wollen oder wenn man ſie terroriſiert und klärung abzugeben um dieſen infamen Schwin gegeben war ſelbſt den leiſeſten Anſchein Zur
b de r fremde Angelegenheit handeln würde mißhandelt weil ſie einen Gruß grüßen del aus der Welt zu ſchaffen Auch dieſes Mal Preſſion auf die Tſchechei von unſerer Seite
n Vah gen wir dieſen Fall wie ſo viele andere der den Tſchechen unangenehm iſt obwohl ſie nun iſt dem Botſchafter einer anderen Groß zu vermeiden

t damit nicht die Tſchechen ſondern nur ſich
ſelbſt untereinander grüßen wenn man ſie
wegen jeder nationalen Lebensäußerung wie
das hilfloſe Wild jagt und hetzt dann mag
dies den würdigen Vertretern unſerer Demo
kratien vielleicht gleichgültig möglicherweiſe

z ei intereſſante Jlluſtration derL h Auffaſſung von Selbſtbeſtim
Ton und Volksrechten ſehen und dies zur
untnis nehmen Nun iſt das was uns
Dentſche aber zur Anteilnahme an dieſem
Problem verpflichtet etwas ſehr Natürliches

macht ſofort verſichert worden daß an dieſer
tſchechiſchen Behauptung kein wahres
Wort ſei Dieſe Erklärung wurde ein zwei
tes Mal wiederholt ſie wurde aber auch der
Prager Regierung ſofort mitgeteilt Allein
die Prager Regierung brauchte dieſen Betrug

Trotzdem fand nun jene niederträchtige
Kampagne ſtatt in der ganz Europa organi
ſiert wurde nur zu Dienſten der verbreche
riſchen Ziele einer Regierung die beabſich
tigte eine Wahl unter militäriſchen Druck

e S

e
e

S

e i i itä je iſch ſei il es ſich hier j r ſ die Bürger einzuſchüchtern undder Mehrheit der Nationalitäten die ſogar ſympathiſch ſein weil es ſich hier ja nur ja als Vorwand für ihre terroriſtiſche Er zu ſetzen um die 9 din Adrerdenckt werden befinden um /2 Millionen Deutſche handelt preſſung und Wahlbeeinfluſſung Jch kann ren e w P trag
u ich auch 3 Millionen Deutſche alſo hier nur noch nachträglich verſichern daß Rechtfertigung venötigte in ihrer Skrupelo a gefahr ſo viel Menſchen unſerer Raſſe als Wir werden helfen wenn es nicht anders wird zu dieſer Zeit nicht ein deutſcher Soldat ſoſigkeit dann auch davor nicht zurückſchreckte

e du B Dänemark Einwohner hat Dieſe Deut mehr eingezogen war als an ſich dienten einen großen Staat zu verdächtigen ganzung ſchen ſind e Weſen nie je De reen r lagen S r Ves d 2 daß nicht ein Regiment oder irgendein j Europa zu alarmieren und notfalls in einen

dilmä tige at ſie ni gef i 6W r Verſaiber Staatskonſtruktion einer gleichgültig iſt und daß wenn dieſe ge anderer Verband an die Grenze marſchiert ja blutigen Krieg zu ſtürzen
quälten Kreaturen kein Recht und keine
Hilfe ſelbſt finden können ſie beides
von uns bekommen werden Die Recht
losmachung dieſer Menſchen muß ein Ende
nehmen Jch habe dies ſchon eindentig in

meiner Rede vom 22 Februar ausgeſprochen
Es war eine kurzſichtige Konſtruktion die ſich
die Verſailler Staatsmänner einſt leiſteten
als ſie das abnorme Gebilde der Tſchecho

ſremden ihnen verhaßten Macht ausgeliefert
gerden Und er hat die ſieben Millionen
Sichechen nicht geſchaffen daß ſie /2 Millio
nen Menſchen überwachen bevormunden und
noch viel weniger vergewaltigen und quälen

gas Elend der Sudeiendeutſchen iſt namenlos

Die Zuſtände in dieſem Staat ſind wie all

Kein zweiter Uebergriff wird hingenommen
Da nun Deutſchland keinerlei t

beſaß ja im Gegenteil überzeugt war daß
gerade die Gemeindewahlen das Recht der
Sudetendeutſchen beſtätigen würden iſt von

An der deutſchen Weſtbefeſtigung die ſeit
zwei Jahren an ſich bereits im Bau begriffen
war arbeiten nunmehr in der Organiſation
Todt zuſammengerechnet 278 000 Arbeiter

gemein bekannt unerträgliche Politiſch wer Sſywakei ins Leben riefen Der Auftrag Seiten der Reichsregierung aus auch darüber hinaus 81000 Arbeiter darüber
den hier über 7/2 Millionen Menſchen im Fier die Millionenmaſſen anderer Nationali nichts geſchehen Dies aber wurde nun hinaus 100 000 Mann Reichsarbeits
Hamen des Selbſtheſtimmungsrechtes eines ten zu vergewaltigen und damit zu miß zum Anlaß genommen um zu behaupten dienſt und zahlreiche Pionierbatail

er ewiſſen Herrn Wilſon ihres Selbſtbeſtim handeln war nur ſo lange durchführbar als daß nachdem nichts geſchah Deutſchland lone und Jnfanterie Diviſionen
mungsrechtes beraubt Wirtſchaftlich werden vor der entſchloſſenen Haltung der Tſchechen
dieſe Menſchen planmäßig ruiniert und da die Brudernationen noch ſelbſt unter den Fol hder und den erſten Jnterventionen Englands undgen der allgemeinen Weltmißhandlung zu 17 000 Panzer und Beionwerke

g und durch einer langſamen Ausrottung ausgelie ide n Zu glauben aber daß ein ſol Frankreichs zur ückgewichen wäre Siech un er Dieſes Elend der Sudetendeutſchen iſt er niheeegee und ewig weiter werden verſtehen meine Parteigenoſſen daß Unbeſehen des Materials das durch
t namenloſes Man will ſie vernichten ſündigen kann heißt ſich einer kaum faßbaren eine Großmacht ein zweites Mal einen andere Tranusportmittel angeliefert wird

vt ſih Menſchlich werden ſie in unerträglicher Weiſe Verblendung hingeben Jch habe in meiner ſolchen niderträchtigen Uebergriff ſchafft allein die Deutſche Reichsbahn täglich
h unterdrückt und entwürdigend behandelt Rede vom 22 Februar vor dem Deutſchen nicht hinnehmen kann rund 8000 Eiſenbahnwaggons Der Geſamt

in de Wenn Z Millionen Angehörige eines Reichstag erklärt daß das Reich eine weitere Ich habe deshalb vorſorglich daraus die j verbrauch an Kies beträgt täglich über 100 000
erſong Polkes von faſt 80 Millionen kein Lied Unterdrückung und Verfolgung notwendigen Konſequenzen gezogen Jch bin Tonnen Die deutſche Weſtbefeſtigung wird
ſtande ngen dürfen das ihnen paßt nur weil es dieſer 3 Millionen Deutſchen nicht mehr Nationalſozialiſt und als ſolcher gewohnt noch vor Einbruch des Winters
größte en Tſchechen nicht gefällt oder wenn ſie blutig hinnehmen wird und ich bitte die aus jeden Angriff ſofort zurückzuſchlagen Jch vollkommen fertig ſein Jhre Ab
ambuij ſchlagen werden bloß weil ſie Strümpfe ländiſchen Staatsmänner überzeugt zu ſein weiß auch ganz genau durch Nach wehrkraft iſt ſchon jetzt vollen Ausmaßes

ragen die die Tſchechen einfach nicht ſehen l daß es ſich hier um keine Phraſe handelt giebigkeit ein ſo unverſöhnlicher Feind wie geſichert Nach ihrer Vollendung umfaßt ſie

W es das Tſchechentum iſt nicht verſöhnt ſon insgeſamt über 17000 Panzer undn dern nur noch mehr zur Ueberheblichkeit Betonwerke Hinter dieſer Front ausre u O d F d s willen gereizt wird For alte 7 W er d und er T Kep Teil in J Liniene M uns hier eine Warnung ſein iſt in und an einzelnen Stellen in vier Linien einee Nationale pfer um Des reden t Frietenshebe bis zur Selbſtanfgabe gegan Geſamttiefe bis zu 50 Kilometer erreicht ſteht

einen gen zu n e t das deutſche Volk in WaffenDer nationalſozialiſtiſche Staat hat um ſ nicht mehr als 35 Prozent Schiffe würden verhindern J abe unter Berückſichtigdes Turopaiſeen Friedens wegen ſehr bauen können ſondern es geſchah um einen deſſen nunmehr am 28 Mai ſehr ſchwere Die Sudetendeutſchen haben das Recht auf
ſchwere Opfer auf ſich rer Beitrag zur endgültigen Entſpannung n Maßnahmen getroffen ein eigenes Leben
zwar ſehr ſchwere nationale Opfer Er Befriedigung der europäiſchen Lage zu geben i ger i hat jeden ſogenannten Revanchegedan Da in Polen ein großer Patriot und u Die angekündigten Verſtärkn rer Jch habe dieſe gewaltigſte Anſtrengung

z un ken nicht nur nicht gepflegt Nur nd Staatsmann bereit war mit a des Heeres und der Luftwaffe wurden t m den J e re
Gegenteil aus dem geſamten öffentlichen und einen Akkord zu ſchließen ſind wie ſofort dar rdentlich er nutzen werde aber unter keinen Umb privaten Leben verbaunnt Jm Laufe des auf eingegangen und haben eine Abmachung auf meinen Befehl hin außer d ſtänden gewillt ſein einer weiteren

r Zinn Jahrhunderts hat Fraukreich das Elſaß getätigt die für den europäiſchen Frieden weitert und augenblicklich eingeleitet und Unterdrückung der deutſchen Volks
r d Lothringen dem alten Deutſchen Reich mehr bedeutet als alle Redereien im Genfer

Völkerbundstempel zuſammengenommen

Befriedete Grenzen nach vielen Seiten

Deutſchland hat nach vielen Seiten hin
heute vollſtändig befriedete Grenzen und es
iſt entſchloſſen und es hat dies verſichert
dieſe Grenzen nunmehr als unab
änderlich und endgültig hinzunehmen
und anzunehmen um damit Europa das Ge

genoſſen in der Tſchecho Slowakei in
endloſer Ruhe zuzuſehen Herr Beneſch
treibt Taktik er redet und will Verhandlun
gen organiſieren nach Genfer Muſter die
Frage der Prozeduren klären und kleine Be
rnhigungsgeſchenke geben So geht das auf
die Dauer nicht Hier handelt es ſich nicht um
Redensarten ſondern um Recht und zwar um
verletztes Recht Was die Deutſchen fordern
iſt das Selbſtbeſtimmungsrecht das jedes an

ausgeführt

Jch befahl den ſofortigen Aus
bau unſerer Feſtungsanlagen im
Weſten
Giganliſchſtes Befeſtigungswerk im Weſten

Jch darf Jhnen die Verſicherung geben
daß ſeit dem 28 Mai dort das gigan

ritten im tiefſten Frieden langſam genom
ten 1870/71 hat Deutſchland nach einem
hweren Krieg der ihm aufgezwungen war
ieſe Gebiete zurückgefordert und erhalten

Nach dem großen Weltkrieg gingen ſie wieder
verloren Für uns Deutſche bedeutet das
Straßburger Münſter ſehr viel Wenn wir
trotzdem hier einen endgültigen Strich ge
zogen haben dann geſchah es um dem
europäiſchen Frieden für die Zukunft

n

n

n

ſc
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53 i ſch Zu un in h e e i i l dere Volk auch beſitzt und keine Phraſe Herr52 einen Dienſt zu erweiſen Es konnte fühl der Sicherheit und des Friedens zu geben tiſchſte Befeſtigungswe rk aller Zei
uns niemand zwingen ſolche Reviſions Dieſe Selbſtbegrenzung und Selbſtbeſchrän ten im Ausban begriffen iſt Jch habe zu Beneſch hat dieſen Sudetendeutſchen keine Ge
anſprüche freiwillig aufzugeben wenn wir ſie kung iſt aber anſcheinend von vielen nur als dieſem Zweck den Generalinſpekteur des deut ſchenke zu geben ſie haben das Recht ein

icht auf ine Schwä S it j eigenes Leben zu beanſpruchen genau wienicht aufgeben wollten eine Schwäche Deutſchlands ausgelegt wor ſchen Straßenbauweſens Dr Todt mit eigene r SWir haben ſie aufgegeben weil es unſer den Jch möchte deshalb heute dieſen Jrrtum Linem neuen Auſtrag bedacht Er hat im jedes andere Volk Wenn die Demokratien
Wille war den ewigen Streit mit hier richtig ſtellen Rahmen der von der Feſtungsbauinſpektion aber der Ueberzeugung ſein ſollten daß ſie in
Frankreich einmal für immer zu
beenden Auch an anderen Grenzen hat
das Reich dieſelben entſchloſſenen Maß
nahmen verfügt und die gleiche Haltung ein
genommen Der Nationalſozialismus iſt
hier wirklich von höchſtem Verantwortungs
be wußtſein getragen vorgegangen Wir
haben die ſchwerſten Opfer an Verzichten frei
willig auf uns genommen um Europa für
die Zukunft den Frieden zu erhalten und vor
glem der Völkerverſöhnung von uns aus den
Weg zu ebnen Wir haben dabei mehr als
oyal gehandelt Weder in der Preſſe noch
im Film oder auf der Bühne iſt eine dieſem
Entſchluß entgegenſtehende Propaganda ge
macht worden Nicht einmal in der Literatur
wurde eine Ausnahme geduldet
ger Ich habe aus dieſem ſelben Geiſte heraus
Angebote gemacht zur Löſung europäiſcher
Spannungen die einer Ablehnung verfielen
aus Gründen die uns heute noch unverſtänd
lich ſind Wir haben ſelbſt unſere Macht auf
einem wichtigen Gebiete freiwillig begrenzt in
der Hoffnung mit dem in Frage kommenden
Staat niemals mehr die Waffen kreuzen zu
müſſen Dies iſt nicht geſchehen weil wir etwa

Jch glaube es kann dem europäiſchen Frie
den nicht nützen wenn darüber ein Zweifel
beſteht daß das Deutſche Reich nicht gewillt
iſt deshalb nun überhaupt ſein Desinter
eſſement an allen europäiſchen Fragen auszu
ſprechen und inſonderheit daß Deutſchland
nicht bereit iſt dem Leid und Leben einer
Summe von 3 Millionen Volksgenoſſen
gegenüber gleichgültig zu ſein und an ihrem
Unglück keinen Anteil mehr zu nehmen Wir
verſtehen es wenn England oder Frankreich
ihre Jntereſſen in einer ganzen Welt ver
treten Jch möchte aber hier den Staats
männern in Paris und London verſichern daß
es auch deutſche Jntereſſen gibt die wir ent
ſchloſſen ſind wahrzunehmen und zwar un
ter allen Umſtänden Jch möchte ſie dabei
erinnern an meine Reichstagsrede vom Jahre
1933 in der ich zum erſten Male vor der
Welt feſtſtellte daß es nationale Fragen
geben kann in denen unſer Weg klar vorge
zeichnet iſt daß ich dann jede Not und jede
Gefahr und jede Drangſal lieber auf mich
nehmen werde als von der Erfüllung ſolcher
Notwendigkeiten abzuſtehen

Die Wahrheit über den 21 Mai
Kein europäiſcher Staat hat für den Frie

den mehr getan als Deutſchland Keiner hat
größere Opfer gebracht Aber man muß es
verſtehen daß auch dieſe Opfer irgendwie ihre
Grenzen beſitzen und daß der nationalſozia
liſtiſche Staat nicht verwechſelt werden darf
mit dem Deutſchland der Bethmann Hollweg
oder der Hertling

Wenn ich dieſe Erklärungen hier ausſpreche
dann geſchieht es deshalb weil ſich im Laufe
es heurigen Jahres ein Ereignis zugetragen

hat das uns alle zwingt nunmehr unſere
Haltung überhaupt einer gewiſſen Korrektur
zu unterziehen Wie Jhnen bekannt iſt meine
Parteigenoſſen ſollten in dieſem Jahr in der
Tſchecho Slowakei nach vorangegange
i endloſen Verſchiebungen jeder Volks
ſe ſtimmung wenigſtens Gemeindewahlen ſtatt

et Man war nun ſelbſt in Prag von
ar Unhaltbarkeit der tſchechiſchen Poſition
en t a Man befürchtete die Einigkeit der
r Uchen und der anderen Nationalitäten

mer glaubte deshalb zu beſonderen Maßnah
à n rn zu müſſen um durch einen Druck

die Wahlhandlung das Abſtim

tſchechiſche Regierung kam dabei auf den Ge
danken daß als einziges wirkſames Mittel
dafür nur eine brutale Einſchüchte
rung in Frage kommen würde

Geeignet für dieſe Einſchüchterung ſchien
eine Demonſtration der Machtmittel des
tſchechiſchen Staates zu ſein Es ſollte beſon
ders den Sudetendeutſchen die brachiale tſche
chiſche Gewalt gezeigt werden um ſie zu war
nen ihre nationalen Jntereſſen zu vertreten
und dementſprechend abzuſtimmen Um dieſe
Demonſtration vor der Welt aber plauſibel er
ſcheinen zu laſſen erfand die tſchechiſche
Regierunng Herr Beneſch die Lüge
Se 30 nd e Truppen mobil

m und ſtünde vor einem Einmarſch idie Tſchecho Slowakei h in
Kein Work der iſchechiſchen Behauptung wahr

Jch habe dazu heute folgende Erklärung
abzugeben Das Vordringen ſolcher lügen
hafter Behauptungen iſt nichts Neues Etwa
ein Jahr vorher brachte die Preſſe in einem
anderen Lande den Schwindel auf 20000
deutſche Soldaten ſeien in Marokko

vorgeſehenen Arbeiten durch die Kraft ſeines
organiſatoriſchen Genies eine der gewaltig
ſten Leiſtungen aller Zeiten vollbracht Jch
möchte Jhnen nur wenige Zahlen nennen

dieſem Falle wenn notwendig mit allen Mit
teln die Unterdrückung der Dentſchen beſchir

wen müßten dann wird dies ſchwere Folgen
a

Freies Recht der Selbſtbeſtimmung
Jch glaube dem Frieden mehr zu nützen

wenn ich darüber keinen Zweifel laſſe Jch
habe nicht die Forderung geſtellt daß Deutſch
land 3/2 Millionen Franzoſen unterdrücken
darf oder die daß uns etwa 3/2 Millionen
Engländer zur Unterdrückung ansgeliefert
werden aber ich ſtelle die Forderung daß die
Unterdrückung der 3 Millionen
Deutſchen in der Tſchecho Slowa
kei aufhört und an deſſen Stelle das freie
Recht der Selbſtbeſtimmung tritt
Es würde uns leid tun wenn darüber unſer
Verhältnis zu den anderen europäiſchen
Staaten getrübt oder Schaden nehmen würde
Allein die Schuld läge nicht bei uns Jm
übrigen iſt es Sache der tſchecho ſlowakiſchen
Regierung ſich mit den berufenen Vertretern
der Sudetendeutſchen auseinanderſetzen und
eine Verſtändigung ſo oder ſo herbeizuführen
Meine Sache und unſer aller Sache meine
Volksgenoſſen aber iſt es dafür zu ſorgen
daß hier nicht aus Recht Unrecht wird Denn
es handelt ſich um dentſche Volksgenoſſen Jch
bin auch keineswegs gewillt hier mitten im
Herzen Deutſchlands durch die Tüchtigkeit
anderer Staatsmänner ein zweites Paläſtina
entſtehen zu laſſen Die armen Araber ſind
wehrlos und vielleicht verlaſſen Die Dent
ſchen in der Tſchecho Slowakei ſind weder
wehrlos noch ſind ſie verlaſſen Das möge
man zur Kenntnis nehmen

Jch glaube dieſen Gedanken an dem Par
teitag ausſprechen zu müſſen an dem zum
erſten Male die Vertreter unſerer deutſch
öſterreichiſchen Gaue teilnehmen Sie
wiſſen am beſten wie ſchmerzlich es iſt vom
Mutterland getrennt zu ſein Sie werden am
eheſten auch den Sinn meiner heutigen Aus
führungen erkennen Sie werden mir auch
am freudigſten zuſtimmen wenn ich vor dem
ganzen Volk feſtſtelle daß wir nicht verdien
ten Deutſche zu ſein wenn wir nicht bereit
wären eine ſolche Haltung einzunehmen und
die daraus folgenden Konſequenzen ſo oder ſo
zu tragen Wenn wir die unerhörten Zu
mutungen bedenken die in den letzten Mona
ten ſelbſt ein Kleinſtaat glaubte Deutſchland

klärung dafür nur in der geringen Bereit
willigkeit im Deutſchen Reich einen Staat er
kennen zu wollen der mehr iſt als ein fried
fertiger Emporkömmling

Als ich im Frühling dieſes Jahres in
Rom ſtand wurde mir innerlich bewußt wie
ſehr die Geſchichte der Menſchheit in zu
kleinen Zeiträumen und dementſprechend zu
kleinen Ausmaßen geſehen und begriffen
wird Tauſend und Anderthalbtauſend Jahre
umfaſſen nur wenige Geſchlechterfolgen Was
in einer ſolchen Zeit ermüdet kann ſich in der
gleichen Zeit auch wieder erheben Das heu
tige Jtalien und das heutige Deutſchland ſind
ein ſprechender Beweis dafür Es ſind
regenerierte Nationen die man in
dieſem Sinne vielleicht als neue bezeichnen
kann allein dieſe Jugend ruht nicht auf
einem Neuland ſondern auf altem ge
ſchicht lichen Boden Das Römiſche Reich
beginnt wieder zu atmen Deutſchland aber
wenn auch geſchichtlich unendlich jünger iſt
ebenfalls als ſtaatliche Erſcheinung keine
neue Geburt
Das deutſche Volk iſt erwacht

Jch habe die Jnſignien des alten Deut
ſchen Reiches nach Nürnberg bringen
laſſen um nicht nur dem eigenen deutſchen
Volk ſondern auch einer ganzen Welt es zu
bedenken zu geben daß über Jahrtauſend
vor der Entdeckung der Neuen Welt ſchon ein
gewaltiges germaniſch deutſches
Vuger kamen undngen äußere Formen haben ſich geändert
Das Volk hat ſich verjüngt aber in ſeiner
Subſtanz iſt es ewig gleich geblieben Das
Deutſche Reich hat lange Zeit geſchlummert
Das deutſche Volk iſt nun erwacht und hat
ſeiner tauſendjährigen Krone ſich ſelbſt als
Träger gegeben Für uns die wir die ge
ſchichtlichen Zeugen dieſer Wiederauferſtehung
ſind liegt darin ein ſtolzeg Glück und eine
demutvolle Dankbarkeit vor dem Allmächtigen
Für die andere Welt aber ſoll dies eine An
regung und eine Lehre zugleich ſein Eine

Mungsergebnis beeinfluſſen zu können Die gelandet Der jüd ſche Fabrirunt dieſer Preſſe 2 Anregung noch einmal diſtellen zu dürfen donn finden wir eine Er einer hö e Geſchichte vonMogte aus zu ſtindieren und
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eine Lehre nicht in vergangene Fehler zu ver
fallen

Das nene italieniſch römiſche Reich genau
wie das neue germaniſch deutſche Reich ſind
Wahrheit äl teſte Erſcheinungen Man

braucht ſie nicht zu lieben Allein keine Macht
der Welt wird ſie mehr entfernen

Parteigenoſſen und Parteigenoſſinnen
Nationalſozialiſten
In dieſer Stunde endet der erſte Reichs

parteitag Großdeutſchlands Sie alle ſind noch
erfüllt von den gewaltigen geſchichtlichen Ein
drücken dieſer Tage Der nationale Stolz
und Jhre Zuverſicht ſind geſtärkt worden an

eſichts dieſer Demonſtration der Kraft undGeſchloſſenhent unſeres Volkes Gehen Sie
nun wieder heim mit jenem gläubigen Ver
trauen das Sie durch faſt zwei Jahrzehnte
als Deutſche und Nationalſozialiſten im Her
zen tragen Sie haben das Recht das deutſche
Haupt nun wieder mit Stolz erhoben tragen
zu dürfen Wir alle aber haben die Pflicht
es nie wieder unter einem fremden Willen zu
beugen Dies ſei unſer Gelöbnis So wahr

Sozialismus
eine ewige Verpflichtung

Als eine der letzten Sondertagungen des
erſten Reichsparteitages Großdeutſchlands faud
geſtern vormittag eine Tagung des Haupt
amtes für Bolkswohlfahrt und des Winter
hilfswerkes des deutſchen Volkes ſtatt Nach
dem der Leiter der NSV und Neichsbeauf
tragte für das WHW Hauptamtsleiter
Hilgenfeldt einen Ueberblick über die
Grundideen und die Arbeitsweiſe dieſer
größten ſozialiſtiſchen Organiſation der Welt
Krrgr hatte nahm mit lang anhaltendem

eifall empfangen Reichspropagandaleiter
Dr Goebbels das Wort um die funda
mentalen Gedanken des deutſchen Sozialis
mus zu erläutern und im Namen des
Führers der Millionenarmee freiwilliger
Helfer und Helferinnen für ihren Einſatz auch
im Laufe des vergangenen Jahres zu danken

Unter Hinweis darauf daß der Führer
den Begriff des Sozialismus mit vollſter
Abſicht ſchon im Namen der Partei verankert
habe hob Dr Goebbels hervor daß der
15jährige Kampf um die Macht im Grunde
nichts anderes geweſen ſei als eine Ausein
anderſetzung zwiſchen der bolſchewiſtiſch
marxiſtiſchen und nationalſozialiſtiſchen Welt
anſchauung die ſich vor allem auch in den
ſozialen Prinzipien diametral gegenüber
ſtänden Sie gehe auch in der Gegenwart
weiter und wenn man ihren Sinn auf die
einfachſte Formel bringen wolle ſo könne
man ſagen Es ſpielt ſich heute in Europa
ein Kampf zwiſchen Moskau und Nürnberg
ab Während der Nationalſozialismus immer
vom Volk vom Wohle der Geſamtheit aus
gehe lehne der Bolſchewismus jede Bindung
des Jndividuums ab Der Nationalſozialis
mus laſſe ſich bei der Verwirklichung ſeiner
ſozialiſtiſchen Jöeale auch nicht nach Art
bürgerlicher Spießer und vornehmer Nichts
tuer vom Mitleid oder Barmherzigkeit leiten
ſondern für ihn ſei der Sozialismus eine
völkiſche Verpflichtung deren fundamental
ſter Grundſatz die Erkenntnis darſtelle Wir
müſſen ein geſundes Volk beſitzen um den
uns gebührenden Platz in der Welt ein
nehmen zu können

Das Winterhilfswerk des deutſchen
Volkes habe auch heute ſeine Exiſtenzberechti
gung keineswegs verloren Denn es ſei der
große Finanzquell der geſamten volksſorge
lichen Arbeit in Deutſchland geworden Der
Miniſter würdigte dann die Arbeit des Lei
ters dieſes größten Sozialwerkes der Welt
Hilgenfeldt der ſich vom kleinen Zellen
obmann durch Leiſtung bis zu dieſem ver
antwortungsvollen Amt emporgearbeitet
habe und überbrachte unter dem Jubel der

Maſſen im Namen des Führers ihm und
allen ſeinen freiwilligen und ehrenamtlichen
Mitarbeitern und Helfern den Dank der Be
wegung Wie groß auch die bisherigen Lei
ſtungen unſeres ſozialiſtiſchen Handelns ſeien
niemals würde dieſe Arbeit ein Ende nehmen
können denn der Sozialismus ſei eine ewige
Verpflichtung

Mitteldentſchland Saale Zeitung

Wieder ein Sudetendeutscher schwer verletzt

Ein ſchießwütiger tſchechiſcher Poſtbeamter
Neue tſchechiſche Bluttat in Graslitz Grundloſe Maſſenverhaftungen von Sudetendeutſchen in Teplitz

Jn Graslätz wurde geſtern wieder ein
Sudetendeutſcher das Opfer eines tſchechiſchen
Terroriſten Der Tſcheche der kommuniſtiſche
Reden führte geriet mit Sudetendeutſchen in
einen Wortwechſel zog plötzlich einen Re
volver und gab auf die Sudetendeutſchen
einige Schüſſe ab Ein Sudetendeutſcher wurde
durch einen Bauchſchuß ſchwer verletzt Der
SDP Abgeordnete Nickerl hat ſich ſofort nach
Graslitz begeben

Zu dem unerhörten Zwiſchenfall werden
noch folgende Einzelheiten bekannt Bei dem
Täter handelt es ſich um einen tſchechiſchen
Poſtbeamten Bartel der zugleich Kom
muniſt iſt Durch die Revolverſchüſſedieſes Tſchechen wurde nicht nur ein Sudeten
deutſcher namens Lorenz wie jetzt feſt
ſteht durch einen Bauchſchuß ſchwer verletzt
ſondern noch ein weiterer Sudetendeutſcher
leichter verwundet Der Vorgang ſelbſt
ſpielte ſich folgendermaßen ab Montag
morgen mußten ſich der Obmann des Deut
ſchen Turnvereins und ein anderer Turner
zur Vernehmung bei der Staatspolizei ein
finden die bei einem Schauturnen am Sonn
tag Sprechchöre und Lieder beanſtandet hatte
Als die beiden Turner das Gebäude der
Staatspolizei wieder verließen wurden ſie

von der draußen weilenden Menſchenmenge
mit Heilrufen begrüßt Die Sudetendeutſchen
ſangen das Deutſchland und das Horſt
Weſſel Lied Der ſtſchechiſche Poſtbeamte
rief der hochgeſtimmten Menge die infamen
Worte zu Deutſche Säue Der in
der Nähe ſtehenden Sudetendeutſchen bemäch
tigte ſich darüber große Erregung Plötzlich
zog der Tſcheche dann einen Revolver und
ſchoß blindlings zwei Sudetendeutſche ſanken
getroffen zu Boden

Wie ein Lauffeuer verbreitete ſich die
Kunde in der Stadt und über die Grenzen
Aus den Fabriken ſtrömten die Arbeiter auf
die Straße und die meiſten Läden ſchloſſen
Auf dem Marktplatz von Graslitz ſammelte
ſich eine aufs höchſte erregte Menge an
Trotz ihrer begreiflich ſtarken Empörung
wahrten die Sudetendeutſchen wiederum
volle Diſziplin Als der Vizebürger
meiſter mitteilte daß der Fall geklärt werden
würde und ide Menge zum Auseinandergehen
aufforderte verließen die Sudetendeutſchen in
voller Ordnung den Platz um weitere Pro
vokationen der Tſchechen zu vermeiden

Jn Teplitz Schönau war es amSonnabend zu einer ſpontanen Kundgebung

Dienstag 13 September

der Sudetendeutſchen Partei gekommen die
in voller Diſziplin ohne Zwiſchenfall verlief
Um ſo größere Erregung bemächtigte ſich
daher am folgenden Montag der ſudeten
deutſchen Bevölkerung als bekannt wurde
daß die Teplitzer Staatspolizei die am Sonn
abend überhaupt nicht geſehen wurde gegen
100 Perſonen auf die Polizeibehörde vorlud
und zu zwölf Tagen Arreſt verurteilte Be
gründet wurde dieſe unerhörte Verurteilung
lediglich mit der Teilnahme an der Kund
gebung

v

Jurückweiſung plumper Preßelügen
SDP droht Strafverfolgung an

Die Sudetendeutſchen Preſſebriefe wei
ſen ausländiſche Lügenmeldungen über
angebliche vertrauliche Weiſungen an
Sudetendeutſche Zwiſchenfälle zu provozieren
energiſch zurück Solche Falſchmeldungen
ſeien bereits im Zuſammenhang mit den
Zwiſchenfällen von Mähriſch Oſtrau gebracht
worden Die Sudetendeutſche Partei behalte
ſich nunmehr energiſche Schritte gegen die
Verhreiter derartiger tendenziöſer Nachrich
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folgung einleiten

Ausklang mit dem großen Zapfenſtreich
Der Abſchluß des Reichsparteitages Die Huldigung der Wehrmacht an den Oberſten Befehlshaber

Den feſtlichen Ausklang des Ehrentages
der Wehrmacht den machtvollen Abſchluß des
Parteitages Großdeutſchland bildete geſtern
um Mitternacht der Große Zapfenu
ſt reich vor dem Führer und Oberſten Be
fehlshaber der Wehrmacht Der Oberbefehls
haber des Heeres Generaloberſt von Brau
chitſch der Oberbefehlshaber der Kriegs
marine Generaladmiral Raeder der Ver
treter des Oberbefehlshabers der Luftwaffe
Staatsſekretär der Luftfahet General der
Flieger Milch der Chef des Oberkommandos
der Wehrmacht General der Artillerie Keitel
ſowie die Generalität und Admiralität Ver
ireter der Partei und ihrer Gliederungen und
eine unüberſehbare Menſchenmenge wohnten
der Huldigung der Wehrmacht an den Führer
bei die ihren Abſchluß in den Liedern der
Nation fand

Noch einmal iſt ganz Nürnberg ſind die
Hunderttauſende die in die Stadt der Reichs
parteitage gekommen ſind ſchon Stunden vor
Beginn der nächtlichen Feierſtunde auf den
Beinen um ſich möglichſt in der Nähe des
Deutſchen Hofes am Frauentorgraben

einen guten Platz zu ſichern Die Partei
tagsſtimmung hat ihren Höhepunkt erreicht
noch ſind all die vielen Tauſende gepackt von
den ewaltigen Worten des Führers auf der
Schlußſitzung des Kongreſſes Jn magiſchem
Scheinwerferlicht grüßen die Türme und
Mauern der alten Stadtbefeſtigung Kurz
vor Mitternacht erliſcht die Straßenbeleuch
tung immer geſpannter wird die Stimmung
der Maſſen Plötzlich erklingt in der Ferne
vom Bahnhof her Muſik Mit dem Baden
weiler Marſch rückt der Große Zapfenſtreich
heran Und dann brauſt ein Schrei durch die
Maſſen der die immer näherrückende Muſik
übertönt der Führer iſt zuſammen mit
dem Oberbefehlshaber des Heeres General
oberſt von Brauchitſch dem Oberbefehlshaber
der Kriegsmarine Generaladmiral Raeder
mit dem Staatsſekretär der Luftfahrt Gene
ral der Flieger Milch in Vertretung des
Oberbefehlshabers der Luftwaffe dem Chef
des Oberkommandos der Wehrmacht General
der Artillerie Keitel und ſeinem Stellver
treter Reichsminiſter Rudolf Heß ſowie
ſeinen militäriſchen und perſönlichen Adju
tanten auf den Balkon getreten

Rudolf Heß vor der Parteiführerſchaft
Die Partei neugeſtaltendes Element der deutſchen Führung und Volksbetreuung

Auch in dieſem Jahre verſammelte ſich
W im feſtlichen Raume des Nürnberger

pernhauſes die Parteiführerſchafſt die
Reichsleiter Gauleiter die höchſten Führer
der Formationen ſowie die Kreisleiter der

artei um die politiſchen Richtlinien des
tellvertreters des Führers für die Partei

arbeit entgegenzunehmen Jn einer /eſtün
digen Rede gab Rudolf Heß einen packenden
Ueberblick über Aufgaben und Pflichten der
politiſchen Führerſchaft des deutſchen Volkes

Rudolf Heß ſprach von den Pflichten des
Politiſchen Leiters von der Kraft unſerer
Organiſation und erwähnte die Stärkung
die z B die politiſche Arbeit der Partei durch
die Trennung der früher da und dort be
ſtehenden Perſonalunion zwiſchen Kreislefter
und Landrat erfahren habe Mehr als vor
dem könnten ſich jetzt die Kreisleiter reſtlos
für die Aufgaben der Partei einſetzen
In dieſem Eingehen auf die Sorgen der
Parteigenoſſen und Volksgenoſſen liege das
Geheimnis des in der NSDAP verwirklich
ten wahren Volksführertums Rudolf Heß
wandte ſich im Verlauf ſeiner Ausführungen
zahlreichen aktuellen innerpolitiſchen Einzelre zu und erläuterte die Stellung
h der Partei zu zahlreichen rechtlichen
kulturellen und wirtſchaftlichen Zeitfragen
Die NSDAP erfülle auf allen dieſen
Tehensgebieten unſer Volkes die grund

ſätzliche Pflicht neugeſtaltendes Element der
deutſchen Führung der deutſchen Volks
betreuung und der deutſchen Volksverwaltung
zu ſein Wir dürfen wohl ſagen ſo er
klärte Rudolf Heß daß der beſte Lohnunſerer Arbeit in ſchönen Erfolgen lag

Mit eindringlicher Klarheit entwarfRudolf Heß dann ein Bild von der politiſchen
Lage des Reiches in Europa und unterſtrich
das Gefühl der Sicherheit mit dem das
deutſche Volk heute allen Einſchüchterungs
verſuchen und Beleidigungen entgegen
zutreten in der Lage ſei Unter dem ſtärkſten
Beifall der Verſammelten betonte der Stell
vertreter des Führers das tiefe gegenſeitige
Verſtändnis das Partei und Wehrmacht ver
bindet Die eiſerne Front des politiſchen

dte militäriſchen deutſchen
e

Führer und wiſſen uns

meiſtert hat
für Deutſchland geſtalten

dem ganzen deutſchen Volke zu Führer wir
folgen Dir Dir gilt unſer Glauben aufdieſer Welt Führer Du biſt unſer und wir
nd Deinl

Soldatentums
Rudolf Heß beendete ſeine Rede mit

den Worten Wir richten den Blick auf den
in felſenfeſtem

Glauben Der Führer wird das Schickſal
meiſtern wie er bisher das Schickſal ge

Es wird ſich alles zum Guten
ie es ſich bisher

zum Guten geſtaltet hat Jhm rufen wir mit

Schon hat die Spitze des Zapfenſtreiches
den Deutſchen Hof erreicht Hart klingt
der Paradeſchritt der Fackelträger herauf
die den Spielleuten und Muſikkorps ſowie
den Begleitkompanien voranſchreiten Hin
ter dem Glanz der brennenden Fackeln reitet
der Kommandeur des J Bataillons des Jn
fanterie Regiments 21 Jhm folgen zwei
Kompanien Jnfaunterie und dann die etwa
500 Spielleute des Heeres der Kriegsmarine
und der Luftwaffe Hinter den 14 Muſik
korps mit noch einmal über 500 Muſikern
beſchließen je eine Kompanie der Kriegs
marine in Weiß und Blau und im Stahl
blau der Luftwaffe die lange Kolonne Nach
dem Halt meldet Oberſtleutnant Böhlcke dem
Führer Mein Führer Grosser Zapfen
ſtreich angetreten Laut und deutlich hört
man das Danke des Oberſten Befehls
habers der Wehrmacht Dann eröffnen zwei
Märſche dieſe feierliche Stunde die wie keine
andere geeignet iſt die alte ruhmreiche
Vergangenheit deutſchen Soldatentums zu
dokumentieren Der Radetzky Marſch und
Preußens Gloria

Dann ſetzt mit dem Locken der Pfeifen
und dem Dröhnen und Raſſeln der Trom
meln der Große Zapfſenſtreich ein Die

Paradepoſten der Retraite der Kavallerte
unterbrechen den machtvollen Chor der ver
einigten Muſikzüge Noch einmal erklingen
Pfeifen und Trommeln dann erſchallt das
Kommando Helm ab zum Gebet Jn
mächtigen Akkorden ſteigt der Dank an den
Allmächtigen in den ſchönen blauen Herbſt
abend Wieder Kommandos Die Truppe
präſentiert und nun hallen wie ein Schwur
an den Mann der den tauſendfjährigen
Traum der Deutſchen erfüllte und uns dieſe
ſtählerne Wehr wiedergab die getragenen
Klänge des Liedes der Deutſchen und die
unſterblichen Töne des Sängers der deut
ſchen Freiheitsbewegung zum nächtlichen
Himmel Oberſtleutnant Böhlcke erſtattet
die Schlußmeldung dann rücken die Kom
panien und Muſikkorps ab Nun endlich
kann ſich die ganze Begeiſterung und der
grenzenloſe Jubel des Volkes Luft machen
und unendliche minutenlange Siegheil Rufe
branden zu dem Führer und Oberſten Be
fehlshaber empor Nach langer Zeit erſt
nachdem der Führer ſich noch einmal auf dem
Balkon gezeigt hat legt ſich wieder die nächt
liche Stille über den weiten Platz Der
Parteitag Großdeutſchland hat ſeinen er
hebenden Ausklang gefunden

Londoner Anſichten zur Lage
Jnſpirierte Außerungen in der engliſchen Preſſe zur tſchechoſlowakiſchen Frage

Die engliſche Montagspreſſe bringt in
ſpirierte Aeußerungen in denen zunächſt
darauf hingewieſen wird daß der engliſche
Botſchafter in Nürnberg Gelegenheit gehabt
habe führenden deutſchen Perſönlichkeiten
die Auffaſſung der engliſchen Re
gierung über die außenpolitiſche Lage zu
vermitteln Jn dieſem Zuſammenhang wird
an die Abſichten erinnert mit denen die Er
klärung des engliſchen Miniſterpräſidenten
im März und des Finanzminiſters in Lan
nark abgegeben worden ſeien und daß die
deutſche Regierung nicht annehmen ſolle ein
kurzer und erfolgreicher Feldzug könne gegen
die Tſchecho Slowakei unternommen werden
ohne das Riſiko des Eingreifens in derweiteren Folge zunächſt Frankreichs und
dann auch Englands Dabei erinnert die
britiſche Preſſe an das hiſtoriſche und tra
ditionelle Verhältnis zwiſchen England und
Frankreich mit deſſen Beſtand und Sicher
heit Großbritannien anerkanntermaßen auf
das engſte verbunden ſei

Was die Verhandlungen zwiſchen den
Tſchechen und den Sudetendeutſchen anlangt
ſo herrſche in London die Anſicht daß die letz
ten Vorſchläge den Forderungen der Sudeten
deutſchen ſehr weit entgegenkämen Man ſei
der Anſicht daß die beiden Seiten ſich ein
ander erheblich genähert hätten und man
glaube daß obwohl noch weitere Verhand
lungen notwendig ſeien im jetzigen Augen
blick keine Berechtigung für die Aufgabe der
Verhandlungen zugunſten einer mehr ge
waltſamen Löſung beſtünde Zum Schluß
heißt es dann weiter daß Lord Runcei
man beiden Seiten weiter zur Verfügung
ſtehe und nach britiſcher Auffaſſung kein
Grund dafür vorhanden ſei die Bemühungen
um eine friedliche Löſung aufzugeben

Rege Tätigkeit Bonneis in Genf

Zu Beſprechungen des franzöſiſchen
Außenminiſters Bonnet der aus Anlaß des
Völkerbunds Treffens in Genf weilt meldet
Agence Economique et Financière daß der

erſte Beſuch Bonnets Litwinow Finkelſtein
gegolten habe der ihn umgeben von den
Sowjetbotſchaftern in Paris London und
Berlin empfing Nach ſeinem Zuſammen
treffen mit dem Unterſtaatsſekretär im briti

n Außenamt Butler hatte Bonnet eine
lebo lange Beſprechung mit dem um äm S

ſchen Außenminiſter Comnen der am Sonn
abend bereits zweimal mit Litwinow Finkel
ſtein zuſammengetroffen war

Vier Luftſperrgebiete im Weſten
Eine Anordnung Hermann Görings

Durch eine Polizeiverordnung des Reichs
miniſters der Luſtfahrt die am 20 September
in Kraft tritt wird der Luftraum über folgen
den Gebieten an der Weſtgrenze des Reiches
für alle Luftfahrzeuge bis auf weiteres ge
ſperrt J Luſtſperrgebiet Aachen II Luftſperr
gebiet Trier III Luftſperrgebiet Pfalz IV
Luftſperrgebiet Baden Die Luftſperrgebiete
werden durch Flugzeuge luftpolizeilich über
wacht Wird die Landungsaufforderung nicht
befolgt ſo wird das Luftfahrzeug unter Feuer
genommen Die weitergehenden Beſchränknn
gen des Luftraumes nach der Verordnung
über das Verbot des Aufenthalts aktiver An
gehöriger einer ausländiſchen Wehrmacht in
den Sperrgebieten vom 30 Juli 1938 bleiben
unberührt

Die genannten vier Luftſperrgebiete an der
Weſtgrenze umfaſſen je folgenden Bereich
Aachen Erkelenz Düren Schnittpunkt
der Reichsgrenze mit der Verlängerung der
Linie Düren Walheim 10 Kilometer ſüdvſt
wärts von Aachen Reichsgrenze Schnitt
punkt der Reichsgrenze in der Verlängerung
der Linie Erkelenz Heinsberg Erkelenz
Trier Mechernich etwa 12 Kilometer ſüd
weſtlich Euskirchen Wittlich ausſchl
Schauren 15 Kilometer nordweſtlich Kirn
Tholey 12 Kilometer nordweſtlich St Wen
del Schnittpunkt der Reichsgrenze mit der
Eiſenbahnlinie Saarbrücken Forbach Reichs
grenze Schnittpunkt der Reichsgrenze mit
der Verlängerung der Linie Mechernich
Schleiden Mechernich Pfalz Oberſtein
Kaiſerslautern Neuſtadt a d H ausſchl
Germersheim Karlsruhe ausſchl Steinbach Schnittpunkt der Reichsgrenze mit der
Linie Steinbach Hagengu Reichsgrenze
Habkirchen etwa 17 Kilometer ſüdlich St
Jngbert St Jngbert St Wendel
Oberſtein Baden Gengenbach Lahr
Emmendingen Reichsgrenze bei Baſel
Deutſcher Reichsbahnhof Reichsgrenze

Schnittpunkt der Reichsgrenze mit der Linie
Oifenburg Plobsheim Gengenbach
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Gottlieb Schnee von der Wwe Lanick das Haus Gr Steinſtr 178 ſpätere Nummer 68
jetzige Nummer 84 nachdem er bis dahin ſeine Geſchäfte auf dem Neumarkt ſetzige

Geiſtſtraße betrieben hatte Er handelte ſchon ſeinerzeit wie die Firma heute noch
mit Garnen Strümpfen Unterzeugen und wollenen Waren
Jm Jahre 1863 nach ſeinem Tode ging das Geſchäft auf ſeinen Sohn Carl Heinrich Schnee

über öer es da er kinderlos war im Jahre 1872 an den aus dem Kriege 1870,71 heim
gekehrten Auguſt Ebermann verkaufte Herr Auguſt Ebermann führte es bis zu ſeinem
Tode faſt 50 Jahre unter der Firma H Schnee Nachfolger weiter Er kaufte das Haus
Brüderſtr 2 ſeinerzeit unter dem Namen Halloria bekannt hinzu und verbandö es
durch Neubau 1886 unö 1896 mit dem Hauſe Große Steinſtraße 844 Jm Jahre 1926
wuröe auch das Haus Neunhäuſer 5 öurch Neubau angegliedert

Seit 1893 wurde Auguſt Ebermann tatkräftig von ſeinem älteſten Sohne Franz
Ebermann unterſtützt der dem Geſchäft heute noch als Betriebsführer vorſteht Nach
dem Tode von Auguſt Ebermann trat infolge Erbgang ſein zweiter Sohn Arthur
Ebermann als Mitinhaber in die Firma ein

Jn dieſen 100 Jahren iſt das Geſchäft ſtändig gewachſen Während im Jahre 1872 nur
eine Angeſtellte beſchäftigt wurde beträgt heute die Zahl der Gefolgſchaftsmitglieder 75

Nicht nur in Halle ſondern weit über Halles Grenzen hinaus iſt die Firma bekannt
Während ſchon unter Schnees Jnhaberſchaft zahlreiche Hänöler und kleine Einzel
handelsgeſchäfte der näheren Lmgebung an das Lager kamen und ſich ihre Waren
zum Wiederverkauf holten beſuchte Auguſt Ebermann die auswärtigen Wiederver
käufer ſelbſt und erweiterte ſo den Kundenkreis Jetzt hat ſich dieſer bedeutend ver
größert die Großhandelskunden werden regelmäßig von einer Anzahl Reiſender beſucht

Der ſtändig ſteigende Umſatz iſt in erſter Linie darauf zurückzuführen daß es oberſter
Grundſatz unſerer Firma ſtets war nur gute Waren äußerſt preiswert abzugeben und
als Spezialgeſchäft unſeren Kunöen eine ſehr große Auswahl in Garnen Strümpfen
Unterzeugen wollenen Waren und Sportartikeln zu bieten

Aus Anlaß unſeres 100 jährigen Beſtehens auf gleichem Grund und Boden möchten
wir allen unſeren geſchätzten Kunden von nah und fern für das uns jahrzehntelang
entgegengebrachte Vertrauen herzlich danken

Wir verſprechen gleichzeitig Sie auch weiterhin ſowie bisher gut preiswert und zuvor
kommend zu bedienen Wir bitten uns Jhre Treue auch in Zukunft zu bewahren

h Schnee Nachfolger
Juh Arlkhur u Franz Chermann Große Sleinſtraße 84 Brüderſtraße 7 Reunhäuſer 5



Parteitag Großdeutſchlunds
Ein Rückblick auf große Tage

Wieder flatterten die Fahnen und Wimpel in den Straßen und Gaſſen Nürn
bergs Wieder ſtauten ſich die Menſchenmengen bildeten jubelnde Spaliere über
ſchütteten den Wagen des Führers mit ſtürmiſchen Rufen Es war ein einziges

l tlingendes Grüßen und alles neu und beglückend wie am erſten Tage Denn dies
iſt das Wunder von Nürnberg daß niemals die Gewohnheit ihr ödes
Haupt erhebt daß jährliche Wiederholung den Schwung der Begeiſterung nicht
erlahmen läßt daß die feſtliche Stimmung alles mit ſich reißt was in den Mauern
dieſer Stadt lebt Man ſpürt förmlich wie die Luft geladen iſt von der Ballung
der Kraft der Konzentration des Willens Nirgends wird das ungetrübte ein
heitliche Gefüge von Nation Staat und Partei von Volk und Führung ſo über
zeugend deutlich wie in Nürnberg Jn das Braun und Schwarz der Ehrenkleider
der Bewegung miſcht ſich das Grau der Wehrmacht Und dies alles zuſammen
miſcht ſich wieder unter die wogende Menge eines glücklichen Volkes

Es iſt der Geiſt des Nationalſozialismus der dieſe unverlöſch
liche Flamme nährt und hütet Dieſer in einem langen und harten Kampfe ge
härtete und geläuterte Geiſt der nationalſozialiſtiſchen Bewegung iſt der Geiſt der
deutſchen Nation des deutſchen Volkes geworden Er ergreift jeden einzelnen
der durch die Straßen Nürnbergs geht Hier gibt es keine Jſolierung denn das
Erlebnis iſt zu ſtark als daß ſich jemand ſeiner erwehren könnte So geht von
dieſer Sammlung politiſcher Willenskraft eine Welle der inneren Erhebung aus
die ſich bis in die letzten Aederchen des Volkskörpers fortſetzt Wer in dieſem
Erleben nur ein Auslöſchen aller Perſönlichkeitswerte erblicken will der iſt blind
für den tiefen Sinn dieſer Tage Denn wir Nationalſozialiſten erblicken in der
reſtloſen Hingabe an die Volksgemeinſchaft niemals eine Zerſtörung ſondern nur

eine ungeahnte Steigerung unſeres perſönlichen Eigenwertes
Aus dem Gemeinſchaftserlebnis heraus ſteigern ſich unſere Kräfte zur letzten Ent
faltung Wir wachſen über uns hinaus wenn uns hier der große Atem einer
geeinten Nation und ihrer ſtarken Führung umweht

Was wir allein nur auf uns ſelbſt geſtellt nie vollbringen würden das
ſcheint uns leicht zu ſein wenn wir uns unſerer organiſchen Gliedhaftigkeit bewußt
werden Wir ſpüren die Steigerung unſeres Lebensgefühls durch die reſtloſe Ein
ordnung in dieſes feſte Gefüge das ſich in Nürnberg ſo klar und eindringlich ver
körpert Nicht geſtaltloſe Maſſe flutet hier durch die Straßen ſondern organiſch

gegliedertes und willensmäßig gleichgerichtetes Volk So iſt Nürnberg und wird
es immer ſein Denn das ewige Leben des Volkes das den einzelnen überdauert
wird hier immer wieder ſeinen lebenbezeugenden Ausdruck ſuchen und finden
Und immer wird auch jene verſtandesmäßig nicht ergründbare Spannung und
Geladenheit vorhanden ſein die immer nur aus Eigentrieb da iſt die ſich durch
bloße Organiſation allein nie erreichen ließe Aber der Geiſt von Nürnberg iſt
die ewig atmende Seele des Volkes Solange dieſes Volk lebt wird
es dieſer Geiſt nie verlaſſen

W

Adolf Hitler beim Appell der Politischen Leiter
Gerade in einer Zeit da Wolhen am Firmament sind empfinde
ich es als doppelt beglüchend um mich jene Millionengarde
unerschütterlicher fanctischer Nationalsozialisten zu Wissen
deren geistige Spitze deren Führer ihr seid So wie ich mich
in den langen Jahren im Kampf um die Macht in Deutschland

stets blind auf euch verlassen honnte genau s0 ich weib Ses Bann sich Deutschland und Bann ich mich auch heute
auf euch verlassen Ihr seid in diesen langen Jalkren erprobt Rudolf Heß begrüßt den Führer in Nürnberg
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5200 Mädel des BdM boten am Tage der Gemeinſchaft Volkstänze auf der Zeppelinwieſe
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Mit den
Diplomaten unterwegs

Die ausländiſche Preſſe hat mit großem
Intereſſe die nahezu vollſtändige Anweſenheit
der Berliner Vertreter der auswärtigen
Mächte auf dem diesjährigen Reichsparteitag
verzeichnet Jn zwei Sonderzügen erfolgte
die Abreiſe am Montag von Berlin Und
wieder iſt auf dem Nordbahnhof in Nürnberg
aus dieſen beiden Sonderzügen als Grund
ſtock eine eigene kleine Stadt errichtet wor
den die alle Bequemlichkeiten gewährt die in
einem ſolchen Rahmen möglich ſind Ein
eigenes fahrendes Kraftwerk ſteht
beiſpielsweiſe dieſem Diplomatenſtädtchen zur
Verfügung Die Abgeſchloſſenheit auf dem
etwas abſeits gelegenen Nordbahnhof das
ſorgfältig ausgewählte Programm das nur
die allerwichtigſten und intereſſanteſten Er
eigniſſe des Reichsparteitages herausgreift
gibt Raum für die Ruhepunkte mitten in
dieſem pulſierenden Leben des gewaltigen
nationalen Aufmarſches die notwendig ſind
um die neuartigen Eindrücke zur Vertiefung
kommen zu laſſen Ein Park von Kraftwagen
unter der bewährten Führung von NSKK
Standartenführer Birk gibt die Gewähr
dafür daß die Vertreter der fremden Mächte
raſch von dieſer abgelegenen Diplomatenſtadt
in Nürnberg zum Reichsparteitagsgelände
oder mitten hinein in die vom Leben des
Reichsparteitages erfüllte Stadt gelangen
können

Das Diplomatiſche Korps iſt Gaſt der
Partei Nationalſozialiſtiſche Bewegung
Jdee Adolf Hitlers und deutſches Volk ſind
heute auch für die Welt ſo ſehr eine Einheit
daß die Augen der Welt und was iſt das
Diplomatiſche Korps in ſeiner Geſamtheit
anders als das offizielle Auge der Welt
gerichtet ſind auf die große Heerſchau der
nationalſozialiſtiſchen Bewegung Die aus
ländiſche Preſſe hat zum Teil ſenſationelle
außenpolitiſche Ereigniſſe auf dem Reichs
parteitag erwartet Während eines Zeit
abſchnittes einer gewiſſen Unruhe und Span
nung in der Welt das muß in dieſem Zu
ſammenhang feſtgeſtellt werden ſtellt Nürn
berg ein Element der Ruhe und der geord
neten Kraft dar Und Nürnberg iſt in dieſer
Hinſicht wie in allem nichts anderes als
ein Spiegelbilö des deutſchen Volkes

Für einen großen Teil der Diplomaten
war der Aufmarſch des Arbeitsdienſte s
der Auftakt des Reichsparteitages Sie
trafen erſt zu dieſem Zeikpunkt ein Es war
ein Auftakt der an Schönheit und Geſchloſſen
heit nicht zu übertreffen iſt Nichts war ge
eigneter die geballte ruhige friedliche Kraft
die das deutſche Volk in ſeiner Geſamtheit
heute darſtellt beſſer zum Ausdruck zu
bringen als dieſer große Aufmarſch Der Ruf
aus über 40000 Kehlen Hier ſtehen wir
Wir ſind bereit iſt der Ruf des ganzen deut
ſchen Volkes Und dieſe Bereitſchaft wird
ſymboliſiert durch den blinkenden Spaten
80 000 Hände ein Kommando und ein
Schlag das war der Eindruck den auch der
Ausländer von der Zeppelinwieſe mitnehmen
mußte Unruhe und Unſicherheit in der Welt

in Deutſchland aber ein einheitlicher Wille
zur Ordnung und zum Aufbau Niemand
wird nach dieſem Eindruck leugnen können
daß Deutſchland heute ein Element der Ruhe
und der beiſpielloſen Diſziplin aber auch
Kraft iſt

Man muß ſagen daß ſich dieſem Eindruck
niemand entziehen konnte daß auch die Aus
länder und nicht zuletzt die Diplomaten
ehrlich ergriffen waren von dieſem
Bild einer unerhörten Kraft das ſich ihnen
hier bot Von dieſem Bild einer diſziplinier
ten Bereitſchaft und eines leidenſchaftlichen
Aufbauwillens der nicht nur dieſe 40000
Arbeitsmänner ſondern ein ganzes 75 Mil
lionen Volk beherrſcht Ein Auftakt des
Reichsparteitages für die Diplomaten der
auch in fremden Herzen ahnen ließ begreifen
ließ welcher Art der neue Geiſt und der
Glaube iſt die heute Deutſchland beherrſchen
75 Millionen Herzen ein Wille ein Befehl
und ein einziger zielbewußter und begeiſter
ter Einſatz dieſer 75 Millionen Menſchen
gleichen Blutes und gleicher Weltanſchauung

Der zehnte Reichsparteitag zu Nürnberg
iſt der Parteitag des Großdeutſchen Reiches
Seit über einem halben Jahrzehnt iſt es nun
ſchon Tradition geworden daß das Diploma
tiſche Korps von Nürnberg aus mitten wäh
rend des Reichsparteitages in einen land
ſchaftlich beſonders ſchönen Teil unſeres deut
r Vaterlandes eine Reiſe zu kurzer Ent

pannung unternimmt Dieſes Jahr ging es
nach Salz burg und in das Salz
kammergut War in Nürnberg das Wet
ter regneriſch geweſen ſo grüßte nach der
Nachtfahrt der beiden Sonderzüge in Bad
Reichenhall die Gäſte der herrlichſte Sonnen
ſchein Die beiden zuſtändigen Gauleiter der
Oſtmark Dr Rainer und Eigruber hatten die
Führung des Diplomatiſchen Korps über
nommen Eine wundervolle Autofahrt über
die Alpenſtraße brachte die Gäſte über die
einſtige Grenze zweier deutſcher Staaten nach
Salzburg

Die Art wie die Bevölkerung im Altreich
und in der alten deutſchen Oſtmark die Gäſte
des Führers begrüßte war in ihrer un
gekünſtelten Herzlichkeit zugleich eine Hul
digung für den nicht anweſenden Gaſtgeber
den Führer ſelbſt auf deſſen Einladung hin
dieſe Fahrt unternommen wurde Leuchtende
Fahnen erhobene Arme lachende Augen be
ſonders glücklich ſtrahlende Jugend grüßten
die fremdländiſchen Gäſte des Führers von
Salzburg bis Gmunden wo die Fahrt ab
geſchloſſen wurde Und das alles in einer
Landſchaft wie ſie nicht ſchöner gedacht wer
den kann Das alte deutſche Kulturzentrum
Salzburg der berühmte Wolfgangſee Atter
ſee und Ebenſee wurden berührt Mit dem
Dampfer ging es über den Traunſee nach
dem feſtlich beleuchteten Gmunden wo deutſche
Jungen und Mädel den Gäſten altes deut

Mitteldeutſchland SaaleZeitung

Des Führers Wort
Des Führers Worte die Kraft ſeiner Rede die Tiefe ſeiner Erkenntniſſe und die

Macht ſeiner mitreißenden Rednergabe ſind ſtärker als die bewegendſten Eindrücke äußerer
Bilder Des Führers Worte ſind für alle Parteitagsbeſucher und alle Partei und Volks
genoſſen die ſie im weiten Reich vernehmen Fundamente des Glaubens Eckpfeiler der

Gemeinſchaft und Quell ununterbrochenen Einſatzfreude Wieder hat er der Partei die
große Marſchrichtung gewieſen wieder hat er die Kraft der Herzen gefeſtigt und den Willen
der Nation aufgerufen Jhrer Sendung bewußt in ſtarkem Glauben in unerſchütterlichem
Vertrauen tritt die nationalſozialiſtiſche Volksgemeinſchaft nach den Nürnberger Feiertagen

in ein neues Arbeitsjahr ein

Eine neue Führerorganiſakion
Eine herrſchende Geſellſchaftsſchicht hat vor

und im November 1918 ihre Führungsunfähig
keit unter Beweis geſtellt Mit heller Klar
heit erſtand daher damals das zu löſende
Problem vor meinen Augen Eine neue
Führungsorganiſation mußte aufge
baut werden Jeder Gedanke mit den alten
Erſcheinungen die Nation dereinſt wieder
retten zu wollen hieß glauben daß ſich eine
erwieſene Schwäche entgegen allen Geſetzen
der Vernunft und der Erfahrung durch Zu
fall plötzlich in eine neue Kraft würde ver
wandeln können

Adolf Hitler in der Proklamation zum
Reichsparteitag Großdeutschlands

Der Partei gewaltiges Werk

Die Nationalſozialiſtiſche Par
te i mußte die andere Parteienwelt zerbrechen
und ausrotten ſie mußte einen nunerbittlichen
Kampf der Welt der Klaſſen und Standes
vorurteile anſagen ſie mußte dafür ſorgen daß
ohne Rückſicht auf Geburt und Herkunft der
willensſtarke und fähige Deutſche den Weg
nach oben finden konnte

Sie mußte Deutſchland ſäubern von all den
Paraſiten für die die Not des Vaterlandes
und Volkes zur Quelle eigener Bereicherung
wurde Sie mußte die ewigen Werte des
Blutes und der Erde erkennen und ihre Be
achtung zu den beherrſchenden Geſetzen unſe
res Lebeng erheben Sie mußte den Kampf
beginnen gegen den größten Feind der unſer
Volk zu vernichten drohte den inter
nationalen jüdiſchen Weltfeind

Jhre Aufgabe war es das deutſche Volks
tum unſere Raſſe und unſere Kultur von ihm
zu ſäubern Sie mußte der Zerfahrenheit der
öffentlichen Meinung ein Ende ſetzen Sie
hatte alle Mittel der Volksführung die Preſſe
das Theater den Film die geſamte ſonſtige
Propaganda in ihre Hand zu nehmen und
nach einem Ziel hin auszurichten Sie mußte
aber auch die ſozialen Fundamente der neuen
Volks gemeinſchaft ſichern die Wirtſchaft in den
Dienſt der Nation ſtellen und vor allem ihre
Aufgabe war es eine neue zentrale
und allgemeine Autorität aufzu
richten

Adolf Hitler in der Proklamation zum
Parteitag Großdeutschlands

die große Kultkuraufgabe

Hätte in Deutſchland der National
ſozialismus nicht in letzter Stunde geſiegt

und den jüdiſchen Weltfeind zu Boden gewor
fen dann würde entſprechend der vom Juden
tum beabſichtigten politiſchen und menſchlichen
Entwertung unſeres Volkes auch die Entwer
tung weil Entfremdung unſerer Kunſt plan
mäßig fortgeſchritten ſein

Es iſt aber daher ſelbſtverſtändlich daß nach
unſerem Sieg die deutſche Kunſt und erſt
ſeitdem können wir überhaupt wieder von
einer ſolchen reden ihre innerſten Jmpulſe
aus jener Auffaſſungswelt empfängt und emp
fangen muß der die nationalſoziali
ſtiſche Revolution zum Durchbruch und
Siege verholfen hat

Da der Sinn dieſer nationalſozialiſtiſchen
Revolution nun aber keineswegs eine Zer
ſtörung der übernommenen Werte unſeres bis
herigen geſchichtlichen Lebens iſt kann es auch
nicht die Aufgabe der heutigen deutſchen Kunſt
ſein in erſter Linie die negative Einſtellung
zur Vergangenheit zu betonen als vielmehr
dem Geſamtkulturgut unſeres Volkes das als
künſtleriſches Erbe das geſammelte Kulturver
mögen unſerer blutbedingten Erbmaſſe iſt
einen eigenen neuen Beitrag anzufügen

Adolf Hitler
auf der Kulturtagung 1938

Nichts mit uns zu kun

Das Charakteriſtikum unſerer Verſamm
lungsräume iſt nicht das myſtiſche Dunkel
einer Kultſtätte ſondern die Helligkeit und das
Licht eines ebenſo ſchönen wie zweckmäßigen
Saal oder Hallenbaues Es finden daher in
ihnen auch keine kultiſchen Handlungen ſtatt
ſondern ausſchließlich Volkskundgebun
gen in der Art in der wir im Laufe langer
Kämpfe dies erlernten und damit es gewohnt
ſind und es uns ſo bewahren wollen

Das Einſchleichen myſtiſch veranlagter
okkulter Jenſeitsforſcher darf daher in der
Bewegung nicht geduldet werden
Sie ſind nicht Nationalſozialiſten ſondern
irgend etwas anderes auf jeden Fall aber
etwas was mit ung nichts zu tun hat

Adolf Hitler
auf der Kulturtagung 1938

Volkskräger unſeres Reiches
Jhr ſeid nicht nur die Spatenträger ſon

dern darüber hinaus Volksträger unſeres
Reiches geworden

Jn euch repräſentiert ſich uns das er
habenſte Motto das wir kennen Menſch hilf
dir ſelbſt dann hilft dir auch Gott

Adolf Hitler
beim Appell des Reichsarbeitsdienstes 1938

50000 Frauen gelobten Treue und Einſatz
Als kleiner froher Auftakt zu der großen

alljährlichen Kundgebung der deutſchen
Frauen in Nürnberg ging vor kurzem ein
Bild durch die Zeitungen Oeſterreichiſche
BdM Mädel vertauſchten darauf die Kluft
mit ihren fröhlich bunten Trachten die ſie
zum Reichsparteitag tragen ſollten

Hunderte und Hunderte dieſer Mädel und
öſterreichiſcher Frauen zogen dann am Frei
tag wie ein farbiger Reigen in die Kongreß
halle und nahmen ihren Platz zwiſchen den
Zuhörerinnen ein die insgeſamt die Rieſen
zahl von faſt 50000 erreichten Dazwiſchen
fügten ſich noch die knappen friſchen ſchwarz
weißen Koſtüme der Jugendgruppen der
NS Frauenſchaft die Trachten des weib
lichen Arbeitsdienſtes und die der Arbeits
frontmitglieder

Auge in Auge mit den Sendbotinnen der
Oſtmark grüßte Reichsamtsleiter Hilgen
feldt in ſeiner Willkommensanſprache die
nationalſozialiſtiſchen öſterreichiſchen Frauen
insgeſamt vor deren jahrelang bewieſener
Tapferkeit das Altreich mit hoher Achtung
ſtehe Die Reichsfrauenführerin Frau Scholtz
Klink nahm ſie dann gleichſam in die große
Gemeinſchaft aller deutſchen Frauen auf als
ſie ihre Anſprache mit einer eindringlichen
Mahnung an alle begann ſich in ſelbſtloſem
Glauben an die Zukunft des Reiches zu
einen Dieſen Glauben ſtellte ſie als die
Triebfeder aller Opfertaten hin die je für
unſer Volk geleiſtet worden ſind und die auch
heute unter einem ſolchen Führer vom
Schickſal mit Fug und Recht als Ausgleich
verlangt werden können e

h

ſches Brauchtum der Oſtmark vorführten Ein
Tag der in ſeiner Geſchloſſenheit und ſeinem
harmoniſch ſchönen Verlauf die Gäſte aufs
tiefſte befriedigte

75 Millionen Herzen und eine tiefe Liebe
zum Führer Jene Märchen der Hetzpreſſe
wurden ohne daß davon geſprochen wurde
allein durch die Tatſachen Lügen geſtraft Die
deutſche Oſtmark davon konnte und mußte
ſich jeder überzeugen iſt völlig aufgegangen
in die große deutſche Gemeinſchaft desReichos Dre Gerhard liner

Die Jugend ſei ſchon angetreten zu dieſem
gemeinſamen Weg in die Zukunft ſtellte die
Reichsfrauenführerin dann in einer Ueber
ſchau feſt die ſie über die beiden neuen
Maßnahmen dieſes Jahres Weibliches
Pflichtjahr und Frauenhilfsdienſt hielt Die
erſte Maßnahme ruft bekanntlich alle Mädel
unter 25 Jahren vor ihrem Eintritt in einen
kaufmänniſchen Beruf oder in eine Textil
oder Tabakfabrik zum Dienſt in einen Haus
halt Die zweite Einrichtung ſtellt in frei
willigem Ehrendienſt Helferinnen dort hin wo
hauptamtliche Berufskräfte in der Wohl
fahrts und Krankenpflege entlaſtet werden
müſſen Dreitauſend ſolcher Plätze werden
heute ſchon ausgefüklt berichtete die Rednerin
Aus dieſer Einſatzbereitſchaft ihrer Töchter
ſollten aber auch diejenigen Mütter lernen
die immer noch glaubten ſie könnten ihrem
Kind auf Umwegen eine Stelle mit einem
Höchſtmaß an Bequemlichkeit und einem Min
deſtmaß an Pflichten verſchaffen Im Grunde
gehe es ja hier um die kinderreichen Mütter
und ihre Entlaſtung alſo um eine Aufgabe
die nicht für die Gegenwart ſondern für die
Zukunft gedacht iſt

Während ſo der erſte Teil der Anſprache
einen Griff in die lebendige praktiſche Arbeit
darſtellte zog der zweite Teil die Folgerun
gen für die Grundhaltung jeder einzelnen
aus dieſen Beiſpielen Deutend und klärend
ſprach die Reichsfrauenführerin von der Ver
pflichtung eines Volkes ſich ſein Glück zu ver
dienen und von der Verpflichtung jedes ein
zelnen genau ſo zu handeln Ein Sich Sonnen
im Beſitz gibt es nicht wer Liebe will muß
Liebe geben wer einen Freund ſein eigen
nennen will muß bereit ſein Freund zu ſein
wer im Gleichfchritt gehen will muß Kame
rad ſein können Jn gemeinſamer Arbeit ge
lange man ſo zur Erfüllung jenes großen
Lebensgeſetzes das für die deutſchen Frauen
heiße und hiermit rundete die Rednerin in
ihrem Schlußwort den anfangs dargelegten
Grundgedanken Der Glaube an die Größe
Deutſchlands bleibt immer die Vorausſetzung
zu ſeiner Zukunft dieſer Glaube fordert
immer Einſatz der Tat Für dieſen Einſatz
iſt kein Opfer zu groß

Dienstag 13 September

Nach der
Kulturkunögebung

Wer etwa geglaubt hatte daß angeſichts
des unverkennbaren Ernſtes der außenpolſ
tiſchen Lage der Nürnberger Reichsparteitag
irgendwie in ſeinem Programm beeinträch
tigt werden würde der wurde enttäuſcht
Mit der Sicherheit eines Uhrwerkes lief das
große Geſchehen ſo an wie es von langer
Hand vorbereitet war ein Zeichen der Sicher
heit und Ruhe die die geſammelte Kraft der
ganzen Nation zu verleihen vermag

Der Führer beſuchte die Oper Er hörte
die Meiſterſinger und das erſte Wort das
er ſprach galt nicht der Politik ſondern der
Kunſt Die Kunſt iſt heute ſtärker als je ein
gebaut in unſere völkiſche Kultur Und wenn Waren
am Dienstag als erſter Redner Reichsleiter gar
Alfred Roſenberg zu den verſammelten I werMännern und über den deutſchen Rundfunk Wte
ſprach ſo mit gutem Grunde hat er doch an ſunden
den Fundamenten unſerer nationalſozialiſti es
ſchen Weltanſchauung richtunggebend mit mmegearbeitet Er verkündete den Anſpruch des en
Nationalſozialismus auf die Erziehung und J pört
das Jnnenleben des ganzen deutſchen Men yöſen
ſchen wobei die Raſſenlehre als Ausgangs Fülle
punkt allen Forſchens und Denkens zu ſtehen feine

hat M nun ſDenn es gibt keine Entdeckung die man re
ungeſehen machen könnte und die Raſſenlehre nd b
zieht ihre Kreiſe und wird ſie weiter ziehen daß de
bis alle begriffen haben daß jede Raſſe ihre ſtent
Gedanken in einer ihr eigenen Form auszu Zhnen
drücken pflegt und daß dieſer Grundſatz zu J hhbend
allen Zeiten und bei allen Völkern gegolten hoch h
hat Wenn wir jüdiſch beeinflußte Gedanken Da
und Sinnbilder verwerfen ſo darum weil wir iſt ſeh
Raum geſchaffen haben für unſer nordiſches haben
Schönheitsideal das ſich allmählich in ſeiner Deutſe
für ganz Europa gültigen Bedeutung zu ent ſcheidur

falten beginnt ſtandeund n
Nach Roſenberg ſprach Reichsminiſter Dr gewir

Goebbels Er verkündete die Träger des ſchaft
Deutſchen Nationalpreiſes 1938 General erſt di
inſpektor für das deutſche Straßenweſen es no
Dipl JIng Dr Tod t Konſtrukteur Dr bis zu
Ferdinand Porſche Flugzeugbauer Prof
Willy Meſſerſchmitt und Prof Ernſt StHeinkel Vier Techniker ſo erklärte der am
Miniſter ſind in dieſem Jahre mit dem Na in ve
tionalpreis ausgezeichnet worden ein Zeichen imme
dafür welchen Wert der Staat dem Auf ſtrahl
blühen der Technik beimißt und welche Be manck
deutung ſie für unſer geſamtes Leben beſitzt gleich
Mehr noch es ſind durchweg Verkehrstech ſich h
niker die hier genannt wurden und in der nicht
Tat beleuchtet jene Zuſammenſtellung ein haben
drucksvoll die Vorherrſchaft der Verkehrs Wir
probleme unſerer Tage die ja nicht von heute komm
auf morgen ſondern auf weiteſte Sicht an j kann
gepackt und zur vorbildlichen Löſung gebracht aber
worden iſt Die Welt ſchaut auf uns je gewiß
ſchaut auf die Leiſtung deutſcher Erfinder Wede
deren Stellung durch die Verleihung des wank
höchſten Nationalpreiſes gebührend gewür rſihſe

digt worden iſt iſſe IZuletzt ſprach der Führer Er ſetzte der ſchlieſ
negativen Kritik ſeiner Gegner die poſitiven mal
Leiſtungen des nationalſozialiſtiſchen Aufbau Uwerkes alſo ſeiner ureigenſten und perſön Maſſe
lichſten Schöpfung gegenüber und wies nach fort
wie es gelungen ſei innerhalb weniger Jahre Jube
die unheilvolle Kluft zwiſchen Kunſt und ſtrecke
Volk zu ſchließen Daran iſt einmal eine rich ſind
tige Führung zum anderen aber auch der ge an ih
ſunde Kern unſeres Volkes ſelbſt beteiligt W
Unſere heutige Kunſt ſteht im Zeichen un St zſerer heutigen Aufgaben und Empfindungen Hote
Unſer eigener Beitrag zur Formung dieſer v
unſerer Zeit für die kommenden Generatio 4 ſtehen
nen und damit für die Ewigkeit unſeres ünge
Volkes iſt unſer ganzer Stolz Wenn wir P nur
neue Feierformen ſchaffen ſo wollen wir ſie Fühn
nach unſerem Maße geſtalten Der Weg Met
führt klar für jeden erkennbar aus dem Dun gekor
kel der romaniſchen Krypta in die größeren
Kirchenſchiffe der Gotik deren Mauern einneuer Feierwille ſprengte Er findet heute li A
unter der mächtigen Himmelskuppel den Ort haße
wo er ſich getragen von Tauſenden und Habe
Zehntauſenden gleichgeſtimmter Menſchen r
um neue Feierformen bemüht Dieſe Formen breh
ſollen hell und klar nicht myſtiſch verdunkelt 4 S
ſein nüchtern nicht vernebelt ein leuchtendes Fſle

mutiges Ja helfeSo wird alle deutſche Kunſt auch unter dem aus
Geſetz der neuerkannten Schönheit ſtehen und Spr
ſie wird einen Wall bilden gegen den Kultur beſte
verfall den Alljuda in der Welt anrichtet den

erke
Koff

Die Straßen des Führers
Die längſte zu ſammenhängende Strecke

der Autobahnen verläuft gegen Ende des brir
Jahres von der Oſtſee bis zu den Alpen Sie eine
führt von Stettin über Berlin Leipzig neh
Nürnberg München bis nach Salzburg Jn zu
einer Geſamtlänge von 900 Kilometer iſt dies Bri
die erſte Reichsautobahn die das Reich in ver
ſeiner Geſamtausdehnung von Norden nach ſtär
Süden durchzieht Wie vorgeſehen wird im g uLaufe der nächſten Monate der 3000 Kilo ſchi
meter dem Verkehr übergeben werden gro

Der Ueberblick über Entwicklung und gStand der Bauarbeiten im deutſchen Straßen i
bau iſt ein Beiſpiel des ungeheuren Auf de
ſchwungs und der ungeheuren Verſtärkung m
der Arbeitsintenſität die ſich in Deutſchland Ti
ſeit der Machtübernahme durch den Führer ja
durchgeſetzt hat Die beſondere Aufgabe des da
Straßenbauprogramms lag dabei darin m D
e tgrittmacher für das geſamte Bauweſen zu es
ein 9 Hauptamtsleiter Dr Todt v
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Nürnberger Streiflichter
du es wirklich Na klarr ſoll ich denn ſonſt ſein Die

es ſprachen waren zufällig wurde ichZenge dieſer Begrüßung ein Kreisleiterund ein Oberſuhrer die in dieſen Tagen
der dem Hauptbahnhof in Nürnberg einander
Fafen und ein herzliches Wiederſehen feierten

lange haben wir uns nicht geſehene eine Frage die man in dieſen Tagen
in Nürnberg tagtäglich hörte wenn alte

Nationalſozialiſten zuſammentrafen die in
der Zeit vor der Machtübernahme Seite an
Seite gekämpft hatten in den Jahren nach
1953 zu wichtigen Aufgaben berufen wurden
und dabei auseinandergekommen waren

Und wenn ſolche alten Kämpfer ſich plötz
lich treffen dann verſinkt auf einmal alles
as um ſie herum iſt dann taucht die Ver

gangenheit auf wird die Zeit vor 1933 leben
dig jene Jahre da man in härteſten und
ſchwerſten Kämpfen ſtand und niemand
ußte ob er am nächſten Tage noch ſeine ge
ſunden Knochen haben würde

Es iſt etwas Ergreifendes um dieſes Zu
ammentreffen alter Nationalſozialiſten Sie
haben vier fünf Jahre nicht voneinander ge
pört was durchaus nicht an beiderſeitigem
böſen Willen lag ſondern eben daran daß die
Fülle der Aufgaben die es zu erledigen galt
keine Zeit zum Briefeſchreiben ließ Und
nun ſtehen ſie auf einmal einander gegen
ber und müſſen beide feſtſtellen Gott ſei
Dank daß ſie die alten geblieben ſind
Und beim erſten Wort bereits ſpüren ſie es
daß das halbe Jahrzehnt welches dazwiſchen
liegt ſie nicht im geringſten entfremdet hat
Ihnen iſt ſo zumute als ob ſie ſich erſt geſtern
abend nach einer Verſammlung in der es
hoch herging getrennt hätten

Das Geheimnis dieſer Verbundenheit Es
iſt ſehr einfach Die Jahre der Kampfzeit
haben um die Männer die in dieſen für
Deutſchlands Geſchichte ſo ſchweren und ent
ſcheidungsvollen Jahren ihren Mann ge
ſtanden haben ein Band geſchlagen das nie
und nimmer zerreißen wird ein Band das
gewirkt iſt aus beſter und treueſter Kamerad
ſchaft Denn die Kameradſchaft bewährt ſich
erſt dann wenn der eine weiß daß er wenn
es nottut ſich für den anderen einſetzen muß
bis zum Letzten

Stundenlang ſtehen die Menſchenmauern
am Deutſchen Hof wo der Führer wie auch
in vergangenen Jahren abgeſtiegen iſt Nicht
immer ſcheint die Sonne vom wolkenloſen
ſtrahlend blauen Himmel hernieder es iſt
manchmal recht unfreundlich und Regen bleibt
gleichfalls nicht aus Aber die Menſchen die
ſich hier eingefunden haben ſchert das alles
nicht im geringſten Sie haben ein Ziel ſie
haben einen Wunſch und dieſer Wunſch lautet
Wir wollen unſeren Führer ſehen Wann er
kommt Ja ſo recht weiß das niemand Es
kann viekleicht eine halbe Stunde dauern
aber auch zwei Stunden Bequem iſt es ganz
gewiß nicht immer ſo eingekeilt auszuharren
Weder die Vorder noch die Hintermänner
wanken und weichen Jeder iſt in Sorge daß
er vielleicht ſeinen guten Platz den er ſich ſo
mühſelig erkämpft hat verlieren könnte Aber
alle Unbilden nimmt man gern in Kauf denn
ſchließlich muß der Führer doch wieder ein
mal zurückkommen

Und auf einmal kommt Bewegung in die
Maſſe die Heilrufe pflanzen ſich lawinenartig
fort und ein zehntauſendfaches Brauſen und
Jubeln erfüllt auf einmal die Luft Arme
ſtrecken ſich zum Gruß empor Wie dankbar
ſind alle daß der Führer im Auto ſtehend
an ihnen vorüberfährt denn ſonſt würden ſie
ihn beſtimmt nicht ſo gut ſehen können Der
Führer lacht grüßt mit einem Blick voll
Stolz und Freude und dann iſt er ſchon im
Hotel verſchwunden Fünf zehn Sekunden
hat das alles gedauert aber die Menſchen
ſtehen noch ganz im Banne dieſer wenigen
Angenblicke und noch lange gibt es für ſie
Zur einen Geſprächsſtoff Wir haben den
Führer geſehen ganz nahe höchſtens ſechs
Meter entfernt iſt er an uns vorüber
gekommen

r

An einer Straßenecke ſtehen zwei Jta
liener Führer der faſchiſtiſchen Miliz Sie
haben einen Stadtplan aus der Taſche ge
zogen ſtecken die Köpfe zuſammen und ſchei
nen irgend etwas zu beraten Jm Handum
drehen ſind ſie von einer Menge umringt
SA Männer Politiſche Leiter Ziviliſten
Alle wollen den italieniſchen Kameraden
helfen die ſich in der fremden Stadt nicht
auskennen und deren geſamter deutſcher
Sprachſchatz in dem einzigen Wort danke zu
beſtehen ſcheint Die Italiener ziehen einen
Brief aus der Taſche auf dem eine Adreſſe
vermerkt iſt Durch Gebärden geben ſie zu
erkennen daß dort ihr Quartier iſt Zwei
Koffer ſtehen neben ihnen

Na wenn es weiter nichts iſt ſagt ein
SA Scharführer wir werden die beiden
Kameraden ſchon richtig in ihr Quartier hin
bringen Geſagt getan Jn Begleitung von
einem halben Dutzend Reichsparteitagsteil
nehmer ſtreben die Jtaliener ihrem Quartier
zu Mit einigen franzöſiſchen und engliſchen

rocken gelingt es ſich wenigſtens etwas zu
ſtändigen Aber viel tiefer als die Ver

tändigung durch Worte iſt die Verſtändi
gung der Herzen die wenngleich verſchiedenen Völkern gehörend doch in einem
großen Rhythmus ſchlagen

g Die Nürnberger Gaſtwirtſchaften und
affeehäuſer brauchten ſich in dieſen Tagen

nicht über Gäſtemangel zu beklagen Ge
Rang voll war es überall und man ſtaunte
Tiſgomal wirklich wie um einen runden
i von 80 Zentimeter Durchmeſſer ſechs
ba vogar acht Perſonen Platz haben Na
Die rücken wir eben noch etwas zuſammen
es es Wort konnte man immer wieder hören
üchtelt Sinnbild echter Freude und Gemüt

t Und wer in Nürnberg Dialektſtudien

Mitteldentſchland SaaleeZekkung

Rechenſchaft der Partei
Die Reden die von den führenden Männern der Partei alljährlich auf dem Reichs

parteitag in Nürnberg vor dem Forum des ganzen deutſchen Volkes gehalten werden ſind
ebenſo ſachliche und klare wie auch impoſante Rechenſchaftsberichte über die
Arbeit und die Leiſtungen der nationalſozialiſtiſchen Bewegung auf allen Lebensgebieten
Sie werden nicht nur von der geſamten deutſchen Oeffentlichkeit mit Spannung und
Intereſſe erwartet und mit berechtigtem Stolz begrüßt ſondern die Aufmerkſamkeit der
ganzen Welt richtet ſich auf die Kongreßreden des Reichsparteitages um die darin ent
haltenen Erfolgsbilanzen der Nationalſozialiſtiſchen Partei mit Anerkennung oder auch
mit Neid zur Kenntnis zu nehmen

Was die führenden Männer der Bewegung in der Kongreßhalle in Nürnberg der
deutſchen Oeffentlichkeit an Tatſachen und Zahlen vorlegen konnten iſt das Reſultat des
unermüdlichen Kampfes der zähen Arbeit und der immer weiter ſtrebenden Zielſetzung der
Partei in der Sorge um den deutſchen Menſchen und die Zukunft des nationalſozialtſtiſchen
Reiches Zahlloſe Parteigenoſſen Hunderttauſende unbekannter Helfer das ganze deutſche
Volk haben mitgeholfen um das zu erreichen was in den vergangenen Jahren geſchaffen
wurde Und doch wären alle Anſtrengungen umſonſt alle Opfer vergebens geblieben hätte
nicht die Partei mit ihrer einzigartigen Organiſation den Willen und die Kräfte dieſer
Menſchen zuſammengefaßt und als alles überwindenden Machtfaktor an die Aufgabe
herangeführt derep Löſung das Wohl der Nation am dringligchſten erforderte

Im Dienſte für die deutſche Volksgeſundheit

Jn den vier Jahren 1934 bis 1937 ſind im
Deutſchen Reich insgeſamt 1170000 Kinder
mehr geboren worden als wenn die Geburten
zahl ſo niedrig geblieben wäre wie im Jahre

1933 e620 Aemter für Volksgeſundheit der Par
tei haben ſich auch im vergangenen Jahre in
engſter Zuſammenarbeit mit den Geſundö
heitsämtern des Staates um die Geſundheit
der deutſchen Menſchen geſorgt 30000 im
Amt für Volksgeſundheit tätige Aerzte haben
in der Zeit vom 1 Juli 1937 bis 1 Juli 1938
etwa 2 Millionen Unterſuchungen getätigt
wobei eine große Zahl von feſtgeſtellten Er
krankungen und beſonders Frühſchäden in
engſter Zuſammenarbeit mit allen beteiligten
Stellen behoben werden konnten

Hauptdienstleiter Wagner

Nalionalſozialiſtiſche Wohlfahrispolitit
Wirkungsvoll kam auch die Arbeit der

Schweſternſtationen der NSV zum Einſatz
deren Zahl auf rund 4700 erhöht werden
konnte Eine weitere wichtige fürſorgeriſche
Maßnahme bildete die Ausgabe von bisher
insgeſamt 500 000 Säuglingsausſtattungen
durch die über ein Drittel aller in einem
Jahr geborenen Kinder in Deutſchland hätten
verſorgt werden können Damit dient das
Winterhilfswerk durch die Verlagerung ſei
ner Mittel nicht nur bevölkerungspolitiſchen
Aufgaben ſondern trägt auch zum Ausgleich
der Familienlaſten bei

Als der Führer im Oktober vergangenen
Jahres zum Winterhilfswerk aufrief ſagte
er das Winterhilfswerk ſoll uns alle erziehen
das nationale Jdeal in ein ſozialiſtiſches zu
verwandeln Denn es iſt ein leichtes Be
kenntnis Wir wollen ſein ein einzig Volk
von Brüdern wenn man dafür gar nichts
zu opfern und zu leiſten hat Die wahre
Brüderlichkeit zeigt ſich aber erſt darin daß
ſie ſich in der Not bewährt Der nationale
Sozialismus fordert die Tat wie und wann
es auch immer ſei Alle deutſchen Gaue haben
in gemeinſamen Opfern auch unſeren Brü
dern in der deutſchen Oſtmark nach ihrer
Befreiung von einer Zwangsherrſchaft ſofort
eine umfaſſende Hilfe zuteil werden laſſen
Die bisherige Leiſtung für die Oſtmark be

trug rund 76,5 Millionen Reichsmark davon
allein 38,1 Millionen an Sachſpenden Gut
ſcheinen und Speiſungen Aus den Gauen
der Oſtmark konnten in dieſem Jahre 127 000
Kinder verſchickt werden die das weite Groß
deutſche Reich kennenlernten und lebendige
Beziehungen zu allen Teilen des deutſchen
Volkes knüpften

Hauptamtsleiter Hilgenfeldt

Des Volkes Arbeitsdienſt

Rund 36 Millionen Arbeitsſtunden wur
den in der Erntenothilfe 1937 geleiſtet Maß
gebliche Führer des Reichsnährſtandes haben
anerkannt und ausgeſprochen daß ohne dieſe
Hilfe des RAD die Ernte nicht bätte voll
geborgen werden können

Jn dieſem Sinne erfolgt auch in dieſem
Jahre ein großzügiger und unter Ausnutzung
der Erfahrungen des Vorjahres wohlgeord
neter Einſatz des RAD zur Erntenothilfe

x

Der Reichsarbeitsdienſt iſt ſtagatsrechtlich
zwar keine Gliederung der Partei ſondern
eine Einrichtung des Staates Aus der Par
tei entſprungen und von ihrem Geiſt erfüllt
iſt aber der Reichsarbeitsdienſt untrennbar
mit der Partei verbunden Er verkörpert in
ſtärkſtem Maße die Einheit von Staat und
Partei Er bietet der Partei bei der Erfül
lung ihrer Aufgaben der weltanſchaulichen
Erziehung und politiſchen Willensbildung
des deutſchen Volkes eine ſtarke und treue
Stütze Der Reichsarbeitsdienſt wird immer
ſeiner Mutter der Partei treu ſein ſolange
er ſeinem eigenen Weſen treu bleibt und ſich
ſeinen Charakter als nationalſozialiſtiſche
Erziehungsſchule durch nichts verbiegen läßt

Reichsleiter Hierl

Kampf der Lügenpreſſe
Das nationalſozialiſtiſche Deutſchland hat

im Verein mit dem faſchiſtiſchen Jtalien den
Finger an dieſe offene Wunde am Körper der
ziviliſierten Völker gelegt Wir haben den
Kampf gegen die Hydra der Nachrichten
fälſchung und der Preſſehetze aufgenommen
und laut und vernehmlich unſere Stimme er
hoben um auf dem Gebiet des Preſſeweſens
international den Weg zur Vernunft und zur
Verſtändigung anzubahnen

Reichsleiter Dr Dietrich

Jm Gewühl der Parteitagsſtadt
Tag um Tag trafen die Sonderzüge in der

Stadt der Reichsparteitage ein Ausſteigen
antreten abmarſchieren immer das gleiche
Bild Wer in dieſen Tagen einen Blick in die
geraden gigantiſche Organiſation unſerer
Reichsbahn tat die den täglichen An und
Abtransport der Hunderttauſend mühelos
bewältigte der konnte den Männern der
Deutſchen Reichsbahn vom leitenden Be
amten bis herunter zum Heizer die Achtung
und Anerkennung nicht verſagen Einen Acht
Stunden Tag gab es nicht für ſie aber gern
und freudig taten ſie ihre Pflicht wußten ſie
doch daß von ihrer Arbeit letztlich auch das
Gelingen dieſes großen Treffens des neuen
Deutſchland mit abhing Wenn einer der
vielen Hunderttauſend Reichsparteitagteil
nehmer an irgendeinen Schupobeamten heran
trat um ihn nach dem Weg zu ſeinem Quar
tier zu fragen dann kam es oft vor daß er
in unverfälſchtem Berliniſch die Antwort er
hielt Tut mir ſehr leid aber det wees ick
ooch nich Es liegt auf der Hand daß bei
einem derartigen Maſſenverkehr wie ihn
Nürnberg zu verzeichnen hatte die örtlichen
Kräfte ſei es nun Polizei oder Verkehrs
perſonal nicht ausreichten ſondern Ver
ſtärkungen herangezogen werden mußten

Noch in weit größerem Umfange als im
vergangenen Jahr konnten wir auf dem dies
jährigen Reichsparteitag Ausländer begrüßen
Wir denken dabei nicht ſo ſehr an unſere
italieniſchen und nationalſpaniſchen Gäſte
denen eine überaus herzliche Aufnahme zu

machen wollte kam voll auf ſeine Rechnung
Da ſaß der Bayer neben dem Schleſier der
Oſtpreuße neben dem Sachſen der Wiener
neben dem Rheinländer und wahre Lach
ſalven erſchollen wenn der eine und der
andere den Dialekt ſeiner Heimat mit ganz
beſonderem Ausdruck ſprach Witze und
Scherze flatterten von Tiſch zu Tiſch es
herrſchte eine fröhliche und luſtige Stimmung
eine Stimmung wie ſie bei einem Reichs
parteitag unerläßlich iſt

teil wurde ſondern vor allem auch an die
Männer von der Preſſe von denen ein großer
Teil das erſtemal in den Mauern Nürnbergs
weilte Sie kamen oft aus dem Staunen nicht
heraus und die Hauptfrage die ſie ſtets vor
allem an Politiſche Leiter SA Männer und

Männer ſtellten war die ob ſie denn alle
wirklich freiwillig nach Nürnberg gekommen
wären Und wenn ihnen dann mit einem
herzlichen Lachen entgegnet wurde daß das
eine Selbſtverſtändlichkeit ſei und daß ſie
ſchon wochen ja monatelang für dieſe Tage
die ſie in ihrem Leben beſtimmt niemals ver
geſſen würden geſpart hätten dann machten
manche dieſer ausländiſchen Journaliſten
einen recht ungläubigen Eindruck Für ſie
war es etwas Ungewohntes daß Männer
für die dieſe Tage in Nürnberg kein Ver
gnügen darſtellten ſondern Strapazen über
Strapazen brachten aus eigenem Antrieb
kamen Und wenn ihnen dann erklärt wurde
daß Hunderttauſende die ebenſo gerne ge
kommen wären zu Hauſe bleiben müßten da
man nun eben nicht alle Politiſchen Leiter
die geſamte SA und Deutſchlands uſw
nach Nürnberg bringen konnte dann kamen
ſie aus dem Staunen und Verwundern nicht
heraus Und wieder fiel das Wort vom

deutſchen Wunder

Wir ſprachen eben von Strapazen Jn die
ſem Zuſammenhang betrachten wir es als eine
Pflicht der Männer zu gedenken die obwohl
ſie durchaus nicht immer die Jüngſten ſind
doch tagtäglich Leiſtungen vollbrachten die
man bewundern mußte Die Politiſchen
Leiter hatten bei den einzelnen Kundgebungen
an denen ſie teilnahmen oft Anmarſchwege
von 25 30 ja 35 Kilometer zurückzulegen
Viele von ihnen haben die Vierzig und die
Fünfzig überſchritten manche waren ſogar
60 Jahre alt Aber ſie marſchierten marſchier
ten in prächtiger Haltung und vorbildlicher
Diſziplin und ſtanden ihren jüngeren Kame
raden wirklich in nichts nach Hut ab vor die
ſen Männern die jeden Tag erneut zeigten
daß ſie ganze Kerle ſind

Dienstag 13 September

Deutſche Sozialpolitir
Zwei 1 Gebote des Nationalſozialis

mus ſind die Förderung der Eheſchließungen
und der Ausgleich der Familienlaſten ir
haben ſeit Auguſt 1933 bis jetzt 1030 000 Ehe

e m Pete vo 29 e äeichsmark gewährt r wwart rund 22000 Eheſtandsdarlehen

monatlich 2
Die Zahl der Eheſchließungen und die Ge

burtenziffer ſind im Adolf Hitler Deutſchland
bedeutend geſtiegen Jn den fünf ren1933 bis 1937 ſind insgeſamt 460 000 Ehen
mehr geſchloſſen worden als in den voran
gegangenen fünf Jahren bis 1932 Jn
den vier Jahren 1934 bis 1937 ſind im Deut
ſchen Reich insgeſamt 1 200 000 Kinder mehr
geboren worden als bei Fortdauer der Hei
ratsverhältniſſe und Fruchtbarkeitsverhält
niſſe die Anfang des Jahres 1933 in Deutſch
land beſtanden zu erwarten geweſen wäre
460 000 Ehen mehr und 1 200 000 Kinder mehr
ich glaube das iſt der größte Segen den das
Werk des Führers dem deutſchen Volk bis
jetzt gebracht hat Dieſe Zahlen ergeben
für den Schluß des Jahres 1937 Heute ſin
ſie bereits weſentlich größer

die aufWir haben gegen Rieſenziffern
dem Gebiet der Eheſchließungen in den näch
ſten Monaten in der Oſtmark hoffentlich er
reicht werden nichts einzuwenden Wir ſind
zur Gewährung der entſprechend großen Zahl
von Eheſtandsdarlehen bereit Es ſind in den
Gauen der Oſtmark bis jetzt bereits über
15 000 Anträge auf Gewährung von Ehe
ſtandsdarlehen geſtellt worden 6000 Anträ
gen iſt durch Auszahlung des Eheſtandsdar
lehens bereits entſprochen worden

v

Wir gewähren ſeit Sommer 1936 auch lau
fende Kinderbeihilfe Durch dieſe wird ein
weiterer Ausgleich der laufenden Familien
laſten bezweckt Die laufenden Kinderbeihil
fen werden durch die Kaſſe des zuſtändigen
Finanzamts monatlich in bar ausgezahlt
Wir haben bis zum September 1937 laufende
Kinderbeihilfen für 300 000 Kinder gewährt
Wir haben im Oktober 1937 die Zahl der Kin
der für die laufende Kinderbeihilfen gewährt
werden auf 500 000 erhöht Und wir gewäh
ren ſeit April 1938 laufende Kinderbeihilfen
für 2/2 Millionen Kinder

Wir gewähren ſeit April 1938 auch Aus
bildungsbeihilfe zum Beſuch von mittleren
und höheren Schulen von Nationalpolitiſchen
Erziehungsanſtalten und von Fachſchulen
und Hochſchulen und zwar für Kinder von
Arbeitern Angeſtellten Beamten Bauern
Handwerkern und Gewerbetreibenden und
von Angehörigen aller ſonſtigen Erwerbs
zweige Wir werden jährlich 30 000 bis 40 000
Ausbildungsbeihilfen im Durchſchnittsbetrag
von 600 RM jährlich je Kind gewähren Die
Summe die im nationalſozialiſtiſchen
Deutſchland bisher für Eheſtandsdarlehen
Kinderbeihilfen und Ausbildungsbeihilfen
aufgewendet worden iſt überſteigt bereits
eine Milliarde RM Rechnen wir dahinzu die
Kinderermäßigungen bei den Perſonen
ſteuern die ſeit dem Jahr 1935 gewährt wor
den ſind ſo kommen wir auf eine Summe
von einigen Milliarden RM die im natio
nalſozialiſtiſchen Deutſchland bis jetzt zum
Ausgleich der Familienlaſten aufgewendet
worden iſt

Der Ausgleich der Familienlaſten durch
Berückſichtigung des Familienſtandes bei den
Perſonenſteuern und durch Gewährung von
Kinderbeihilfen und Ausbildungsbeihilfen iſt
bereits ſehr erheblich er ſtellt jedoch noch
lange nicht das Ziel dar Wir werden die
Maßnahmen fortenwickeln bis wir ſchließlich
nach einer Reihe von Jahren einen vollſtän
digen Ausgleich der Familienlaſten erreicht
haben werden

Der Verordnung zur Förderung der
Landbevölkerung gemäß können Angehörige
der Landbevölkerung ſowie die vorgeſchrie
e Vorausſetzungen gegeben ſind er
alten

a bei der Eheſchließung
ein Eheſtandsdarlehen durch

ſchnittlich 700 RMein Einrichtungsdarlehen 800 RM
einen Einrichtungszuſchuß 400 RM

insgeſamt 1900 RM
b nach der Eheſchließung

Einrichtungszuſchüſſe von 400 RM für
jede fünf Jahre ununterbrochener Tätig
keit als Landarbeiter oder als ländlicher
Handwerker

Der Führer hat in ſeinem Buch Mein
Kampf das Kind zum koſtbaren Gut eines
Volkes erklärt und in Zuſammenhang da
mit ausgefſührt

Der Staat hat mit jener faulen ja ver
brecheriſchen Gleichgültigkeit mit der man
heute die ſozialen Vorausſetzungen einer kin
derreichen Familie behandelt aufzuräumen
und muß ſich an Stelle deſſen als oberſter
Schirmherr dieſes koſtbarſten Segens eines
Volkes fühlen Seine Sorge gehört mehr
dem Kind als dem Erwachſenen

Wir haben dieſen ehernen Leitſatz des
Führers in den vergangenen 5/2 Jahren na
tionalſozialiſtiſcher Staatsführung auch in
der Finanz und Steuerpolitik und in der
Sozialpolitik befolgt ſoweit das in Würdi
gung aller Umſtände bereits möglich war und
wir haben neuerdings Maßnahmen zu allge
meiner Förderung der Landbevölkerung und
zur Erhaltung der geſunden Ströme deut
ſchen Bauernblutes getroffen Wir werden
alle dieſe Maßnahmen nach Maßgabe der fi
nanziellen Möglichkeiten ausbauen ſo wie
die ehernen Leitſätze des Nationalſozialis
mus im Jntereſſe des deutſchen Volkes es
gebieten
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Der Gau Halle Merſeburg in Nürnberg
Mitteldentſchland Saale Zeitung

Geſtern abend iſt der Reichsparteitag
Großdeutſchland zu Ende gegangen und
damit haben Tage ihren Abſchluß gefunden
die ein Erlebnis in ſich tragen das zu be
ſchreiben wohl keine Feder imſtande iſt
Tauſende aus unſerem Gau Halle
Merſeburg haben das große Glück gehabt
mit dabei ſein zu dürfen ſie haben ſelbſt teil
nehmen können an den erhebenden Kund
gebungen haben den Führer geſehen haben
erlebt wie viele Hunderttauſende aus allen
Gauen unſeres herrlichen Reiches ſich in der
ehrwürdigen Stadt der Reichsparteitage zu

ſammenfanden und der Welt zeigten daß es
heute nur noch ein Deutſchland gibt das in
allen ſeinen Strömen geeint iſt und das ein
einziges eiſernes Bollwerk bildet in dem
auch für die kleinſte Lücke kein Platz mehr iſt

Die Hunderttauſende kehren in dieſen
Tagen nach Hauſe zurück Und auch bei uns
in den Städten und Dörfern unſeres Gaues
werden ſie erzählen werden ſie denen die
nicht mitfahren konnten künden daß in
Nürnberg wieder offenbar wurde was iſt und
bleiben wird Ein Volk ein Reich ein
Führer

Jm Lager an der Kornburger Straße
Vier Sonderzüge brachten an verſchiedenen

Tagen der vergangenen Woche Tauſende von
Männern und Frauen aus unſerem Gau nach
Nürnberg Politiſche Leiter Kongreßteil
nehmer Mitglieder der NSKOV des NSD
Studentenbundes der Frauenſchaft und auch
eine große Zahl von Schlachtenbummlern Jn
einem großen Zeltlager an der Kornburger
Straße waren die Männer untergebracht Wie
wohl ſie ſich dort fühlten davon haben ihre
Berichte die wir in unſerer Zeitung ver
ſchiedentlich veröffentlichten deutlich genug
geſprochen Wenn man bedenkt welche Maß
nahmen welche gewaltige Organiſation dazu
gehört dieſe Tauſende unterzubringen und zu
verſorgen dann erſcheint es einem faſt un
glaublich daß alles ſo geklappt hat daß es an
nichts fehlte daß man aber auch an alles ge
dacht hatte

Dazu verging kein Tag an dem, wie es
in einem Bericht heißt der Gauleiter dem
Zeltlager nicht einen Beſuch abſtattete Ganz
allein geht er dann durch das Lager ſchaut in
dieſes Zelt nimmt vom Küchenzelt den Be
richt des Küchenchefs entgegen lenkt ſeine
Schritte zum Bierzelt läßt ſich hier erzählen
von den Männern was ſie auf dem Herzen
haben Ein Blockleiter tritt an ihn heran in
der Hand eine Poſtkarte an Mutti und bittet
den Gauleiter um ſeine Unterſchrift Lachend
ſetzt ſich der Gauleiter an einen Tiſch im
Bierzelt und im Augenblick iſt er umringt

von Politiſchen Leitern die ebenfalls eine
Unterſchrift haben möchten Der Andrang
wird ſo ſtark immer mehr Männer kommen
heran mit Scherzworten gibt der Gauleiter
Unterſchrift auf Unterſchrift die Poſtkarten
verkäufer haben Hochkonjunktur und ſtrahlend
geben die Autogrammjäger ihre Poſtkarte zur
Poſt

Jm Lager entwickelt ſich reger Sport
betrieb Handball Fußball das Tauziehen mit
ſeinen erheiternden Begleiterſcheinungen übt
ſeine beſondere Zugkraft aus und als noch
bekanntgegeben wird daß Gauſchatzmeiſter
Richter für den Siegerkreis die Tauzieher
mannſchaften werden nach den Kreiſen einge
teilt einige Preiſe ſtiftet geht es mit doppel
tem Eifer an den Start

Nach dem anſtrengenden Marſch zum
Appell der Politiſchen Leiter herrſcht auch im
Bierzelt Hochſtimmung ein Muſikzug hat ſich
freiwillig zur Verfügung geſtellt und er er
muntert die Männer die beim Moaß Bier
ſitzen durch luſtige Weiſen Jmmer wieder
iſt Gauſchatzmeiſter Richter bemüht ſeinen
Männern Abwechſlung zu bieten und ſo
wurden Sonnabend nachmittag zwei KDF
Veranſtaltungen mit einem richtigen humo
riſtiſchen Programm einer Truppe im Bierzelt
aufgeführt Die Tage ſind ſo abwechſlungs
reich wie möglich geſtaltet und der Kongreß
und ſonſtige Veranſtaltungen werden eben
falls eifrig beſucht

Bei den SA Männern und der HJ
Die Gliederungen der Partei dieWerkſcharen und der Reichsarbeits

dienſt fuhren geſondert nach Nürnberg wo
ſie in den entſprechenden großen Lagern der
SA des Reichsarbeitsdienſtes der HJ uſw
untergebracht waren Auch unſere Schutz
polizei war in Nürnberg vertreten Jhr
wurde die beſondere Ehre zuteil aus der
Hand des Führers eine Fahne zu empfangen
Die SA Männer der Brigade 38 hatten
Halle am Freitagabend verlaſſen Unter
Führung von Oberführer Bickert zogen ſie
mit Muſſik durch die Straßen unſerer Gau
ſtadt zum Bahnhof und langten am frühen
Sonnabendmorgen im Lager Langwaſſer an
Dort trafen die Männer ihre Kameraden vom
Vorkommando und die Fahnen und Standar
ten Kornetts die bereits ſeit einigen Tagen
in Nürnberg weilten Die Marſcheinheit der
Brigade 38 zählte von jeder Standarte etwa
120 Mann ſo daß Brigadeführer Fiedler ins
geſamt etwa 400 ſeiner Männer am Sonntag
vorbeiführen konnte Am Sonnabend gab es
noch einmal ſtrammen Dienſt zum großen
Aufmarſch am Sonntag Montag und Diens
tag erhielten die Männer Urlaub ſo daß ſie
ſich die Stadt Nürnberg anſehen konnten
falls ſie es nicht vorzogen in ihrem ſchönen
Lager Langwaſſer bei bayriſch Bier mit ihren
Kameraden ſchöne Stunden zu verleben

x

Vor allen anderen hatte die HJ ihren
Marſch nach Nürnberg angetreten Vom Hof
der Moritzburg dem Herzen der Gauſtadt aus
marſchierten am 13 Auguſt 60 Jungen mit
13 Bannfahnen des Gebietes Mittelland
unter Führung von Bannſührer Kriebitzſch
vom Gauleiter und vom Obergebietsführer
feierlich verabſchiedet nach der Stadt der
Reichsparteitage Jn 22 Tagen bezwangen
ſie die 400 Kilometer lange Strecke Ueber
Merſeburg Hohenmölſen Ziegenrück und
Bayreuth ging der Marſch durch die ſchönen
Gaue Deutſchlands bis ſie am 4 September
in Nürnberg eintrafen wo ſich gegen Ende
der Woche die tauſend Jungen des Gebietes
Mittelland die mit der Bahn nach Nürnberg
führen zu ihnen fanden

Das größte Erlebnis der Nürnbergfahrer
vom Gebiet Mittelland war natürlich die

Jugendkundgebung am Sonnabend früh Da
neben hatten ſie aber in der übrigen Zeit im
HJ Zeltlager Langwaſſer viele unvergeß
liche Erlebniſſe und Eindrücke bekommen Am
meiſten freuten ſich die Mittelland Jungen
als ihr Gauleiter mit dem Gauleiter Stellver
treter Teſche und dem Gaufilmſtellenleiter
Czarnowſki ſie beſuchte Während der Frei
zeit bot ſich viel Gelegenheit mit den anderen
Kameraden aus den übrigen Teilen Deutſch
lands zuſammenzukommen Neben ihnen
lagen die Kurheſſen dann kamen die Hoch
länder die Badenſer die Franken und auf der
gegenüberliegenden Seite die Kameraden aus
der neuen Oſtmark Jn allen Teilen des
Lagers freute ſich die Jugend daß ſie teilhaben
durfte an dem großen Appell der Hitlerjugend
in Nürnberg Nur vor dem Fahnenhügel
ſtanden die Kameraden ſtill in Gedenken der
gefallenen Kameraden

Ganz ausgezeichnet klappte die Verpflegung
während dieſer Tage Ständig rollten die
Laſtwagen des Hilfszuges Bayern durch die
Lagerſtraßen und brachten Eſſen zu den ein
zelnen Gebieten An dem geſunden Appetit
der Jungen konnte man feſtſtellen daß die Ver
pflegung nicht nur reichlich ſondern auch hin
ſichtlich der Güte in Ordnung war Es iſt
erſtaunlich mit welch kurzen Zeit ſich die
ganze Verpflegung abwickelte Aber ein Blick
in das in der Nähe von Langwaſſer ge
legene Lager des Hilfszuges Bayern zeigte
wie rieſig dieſer Verpflegungsapparat iſt und
was er zu leiſten vermag

Unsere Bilder zeigen Links oben Gauleiter
Staatsrat Eggeling bei einer Besichtigung des
Lagers des Gaues Halle Merseburg In der
Mitte Fahnen der Politischen Leiter in Nürn
berg Darunter Generalarbeitsführer Simon
nimmt den Vorbeimarsch des Arbeitscdienstes ab
Links unten Ein Blick auf das Zeltlager unseres
Gaues Rechts oben SA Männer der Brigade 38
zur Abfahrt nach Nürnberg angetreten In der
Mitte Mittelland HJ auf dem Marsch nach
Nürnberg Darunter hallische Friseure bei der
Arbeit im Zeltlager Rechts unten Die Schlach
tenvummler des Gaues sind im Lager eingetroffen

Bilder Gaupresseamt Ziegler Gebiet
Mittelland

Dienstag 13 September
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Zwei Bilder die mehr als tauſend Worte ſagen
e

in die Stadt der Reichsparteitage ein
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Volk in Leibesübungen
Jm Nürnberger Stadion iſt in den Abend

ſtunden des Sonnabend der letzte Startſchuß
gefallen der Beifallsſturm der Maſſen iſt
verklungen und in dem weiten Stadionrund
herrſcht wieder wochentägige Ruhe Die NS
Kampfſpiele 1938 anläßlich des Parteitages
Großdeutſchlands gehören der Vergangenheit
an Soll man die Fülle der großen ſport
lichen Ereigniſſe noch einmal aufzählen und
die Leiſtungen der einzelnen Kämpfer würdi
gen Liegt darin allein das Weſen dieſer
Kampfſpiele Uns will es ſcheinen daß man
nach dieſen gewaltigen Tagen ſportlichen
Geſchehens jetzt die Muße hat über dieſe NS
Kampfſpiele und über ihren Sinn nachzu
denken denn es herrſcht hie und dort noch
immer Unklarheit über das Weſen dieſer
Schau des deutſchen Sports Als die NS
Kampfſpiele vor Jahresfriſt in Nürnberg
durchgeführt wurden als die Pläne über den
Bau des größten Stadions der Welt in Nürn
berg vorlagen da war man ſich in der deut
ſchen Sportwelt zwar darüber einig daß in
der Stadt der Reichsparteitage künftig auch
der Sport eine bedeutende Rolle ſpielen
würde man fand aber doch eine Anzahl
Wenns und Aber kurzum man hatte das ſo
ſattſam bekannte Haar in der Suppe ge
funden wiegte bedenklich das Haupt hin und
her und ſagte daß es nicht zum beſten für
die deutſchen Leibesübungen ſei wenn die
Zahl der großen Sportkundgebungen nun
udrch die Nürnberger Sporttage wiederum
erweitert würde

Die Nürnberger Kampfſpiele wurden
glanzvoll durchgeführt und der deutſche Sport
war um ein Feſt reicher Die Männer die
bedenkliche Geſichter machen zu müſſen glaub
ten waren zwar noch nicht ſo recht einver
ſtanden aber der deutſche Sport mit ſeiner
jugendfriſchen ungeſtümen Kraft hatte ſich be
reits entſchieden Man hat vor Jahresfriſt
betont daß dieſe NS Kampfſpiele eine Heer
ſchau des deutſchen Sports ſein wollen Das
ganze Volk ſoll hier in Nürnberg einen
Rechenſchaftsbericht über die leibeserziehe
riſche Arbeit des Jahres geben Dieſer Auf
marſch aller Sportkameraden aus den For
mationen der Partei und aus den Reihen
des Deutſchen Reichsbundes für Leibes
übungen hatte damals noch nicht den Wett
kampfcharakter den wir in dieſem Jahre
bei allen Männern bewunderten Das war
auch ganz natürlich denn die Gliederungen
der Partei SA NSKK DAF Arbeits
dienſt und HJ hatten in ihren Reihen zwar
bereits ſportliche Bekätigung zur Pflicht ge
macht ſie konnten ſich aber damals noch nicht
mit aller Kraft zum Leiſtungsſport be
kennen die Zeit war noch nicht reif dazu

Unterdeſſen machte die Sporterziehung im
deutſchen Volke große Fortſchritte und alle
marſchierten in dieſem ſchnellen Entwicklungs
tempo freudig mit Unter Führung des
Reichsbundes für Leibesübungen betätigten
ſich alle Formationen mit einem wahren
Feuereifer und nichts lag ietzt näher als bei
den NS Kampfſpielen die ſportliche Leiſtung
in den Mittelpunkt zu ſtellen Es hätte aller
dings dem Charakter dieſer NS Kampfſpiele
nicht entſprochen wenn die Einzelperſon
des Sportkameraden in den Brennpunkt der
Geſchehniſſe gerückt worden wäre Ganz im
Gegenteil die Mannſchaft ſollte ihre Tüchtig
keit beweiſen der Mannſchaftsgedanke feierte
in Nürnberg Triumphe

Die Vorbereitungen zu den Konkurrenzen
der NS Kampfſpiele waren in allen Ver
bänden mit größter Sorgfalt getroffen wor
den und ſo traten in der Stadt der Reichs
parteitage Mannſchaften zum Wettkampf an
von denen jeder einzelne Mann Spitzen
leiſtungen vollbrachte Wie unermüdlich muß
doch in dem Bereich einer Standarte die
Trainingsarbeit geweſen ſein wenn man eine
Mannſchaft von Führer und 35 Mann zum
Kampf ſtellte die durchſchnittlich die 100 Meter
in 12,2 Sek durchliefen Das iſt nicht eine
Leiſtung die erreicht wird wenn man 36
Männer von beſonderer Sprintfähigkeit zu
ſammenſucht es handelt ſich vielmehr um das
Ergebnis vorbildlicher kameradſchaftlicher
Zuſammenarbeit Der Geiſt der Mannſchaft
ſpornt zur Höchſtleiſtung an der Geiſt dieſer
Mannſchaft allein erzwingt die Spitzenleiſtung
Es iſt keine Frage daß die Leiſtung der
Mannſchaft und jedes Kameraden in dieſer
Mannſchaft noch durch das Bewußtſein be
ſonders erhöht wird im Nürnberger Stadion
vor den Augen des Führers in ſportlichem
Kampf zu ſtreiten

Die Entwicklungslinie der NS Kampf
ſpiele iſt klar vorgezeichnet Sie bleiben der
Rechenſchaftsbericht der deutſchen Leibes
übungen und ſie werden die beſte Möglichkeit
bieten einen Ueberblick zu geben wie weit
das hohe Ziel Ein Volk in Leibesübungen
bereits verwirklicht worden iſt

Die Neugeſtaltung der deutſchen Preſſe
Die nationalſozialiſtiſche Revolution hebt

durch ihre Idee die dem Liberalismus
weſenseigene Toppelgeſichtigkeit der Zeitungals Bilderin der öffentlichen Meinung
und als wirtſchaftliches Unternehmen mit
einem Schlag auf weil ſie alle Preſſeſchaffen
den ob Verleger oder Schriftleiter gleich
mäßig allein auf den geiſtigen Zweck und den
gemeinſamen Dienſt an ihm verpflichtet

Jch will es einmal deutlich ausſprechen
So bedingungslos und ſcharf wir alles und
alle ablehnen die die Preſſe in ihrem Weſen
ſchändeten und ſie dadurch mit Recht der
Diffamierung preisgaben ebenſo bedingungs
los zählen wir die Männer der deutſchen
Preſſe von heute zur erſten Reihe der Arbei
ter an Deutſchland Die Achtung vor ihrem
Schaffen das kein anderes als unſer aller

liegen muß ihnen dieſes Vertrauen er
eßen

Reichsleiter Amann

Mitteldeutſchland 7 Saale Zeituns

Alles klappte auf die Minute

Mit Organiſationsleiter Schmeer unterwegs

Dienstag 13 September

Wie die Veranſtaltungen vorbereitet wurden Die große Bewährung einer muſtergültigen Organiſation

Die impoſante Heerſchau der Partkei die
das deutſche Volk in Nürnberg beim Parteitag
Großdeutſchlands miterleben konnte er
forderte den Einſatz aller Hräfte und erforderte
vor allem eine einzigartig vorbereitete und
durchgeführte Organiſation Jeder der am
Kongreß an einer der Großveranſtaltungen
teilnehmen konnte war reſtlos begeiſtert von
der Geſtaltung dieſer Veranſtaltungen denn er
ſah eine einheitliche geſchloſſene Leiſtung
einer zu einem feſten Ganzen zuſammen
geſchweißten Gemeinſchaft

Was aber hinter dieſem glänzenden Ab
lauf des Reichsparteitages für eine bis ins
kleinſte durchdachte und ausgefeilte Organi
ſation ſtand davon konnte ſich wohl keiner der
nicht ſelbſt daran mitarbeitete eine Vorſtel
lung wachen Hauptdienſtleiter Schmeer
war der Organiſator des Reichsparteitages
Mit einem erprobten Stab von Mitarbeitern
gelang es ihm den Ablauf des Reichspartei
tages organiſatoriſch ſo zu geſtalten daß er zu
einem einzigartigen unvergeßlichen Erlebnis
wurde

Die Organiſation iſt das ausſchlaggebende
Moment des Reichsparteitages Wenn hier
etwas nicht klappen würde ſo könnte das un
überſehbare Folgen nach ſich ziehen Die
Organiſation des Reichsparteitages Groß
deutſchlands klappte ganz vorzüglich Das
bewieſen die glänzend verlaufenen Großver
anſtaltungen Kongreſſe und Tagungen Es
war eine hochſtehende auf den einfachſten
Nenner gebrachte Organiſation denn je ein
facher eine Organiſation iſt deſto mehr Erfolg
wird ſie haben die Fehlerquellen ſoweit dies
bei Menſchen möglich iſt auszuſchalten Mit
unerhörter Genauigkeit der Vorarbeiten wur
den dieſe Großveranſtaltungen mit einer auf
die Minute vorbereiteten Pünktlichkeit durch
geführt

Dieſe ſtaunens und bewundernswerte Or
ganiſgtion zeigte ſich bei jeder Veranſtaltung
des Reichsparteitagges Wenn man Gelegen
heit hatte ſtändig in der Nähe des Organi
ſationsleiters zu ſein ſo ſah man und hörte
man tauſenderlei Kleinigkeiten die notwen
dige und wichtige Teile waren die zuſammen
gefügt und eingefügt dann immer wieder den
großartigen Akkord einer Reichsparteitags
veranſtaltung ergaben Wir ſind beiſpiels
weiſe mit Hauptdienſtleiter Schmeer geraume
Zeit vor Beginn in der großen Kongreßhalle
Achtung Achtung die Abſperrmannſchaften

beziehen ihre Poſten in der Halle Durch das
Mikrophon das am Rednerpodium ſteht gibt
der Kommandeur der Abſperrtruppe ſeinen
Befehl Zwei Minuten ſpäter haben die
Männer ihre Poſten bezogen Jetzt geht es
mit Schmeer raſch in die Arbeitsräume der
Reichsorganiſationsleitung in der Kongreß
halle Hier iſt die Herzkammer von der aus
die Anweiſungen für alle Kongreſſe ergehen
Kaum ſind wir drinnen klingelt das Telephon
Hier Hotel Deutſcher Hof Führerquartier

Eine wichtige Mitteilung die auf das Ein
treffen des Führers zum Kongreß Bezug
nimmt

Die notwendigen Befehle werden telepho
niſch ſofort vom Dienſtzimmer das unter der
Ehrentribütne liegt durchgegeben Jn der
Kongreßhalle werden ſie ſodann durch das
Mikrophon weitergegeben Geraume Zeit vor
Beginn eines jeden Kongreſſes werden die
Einlaßtore geöffnet un wahrſcheinlich ſchnell
füllt ſich die Rieſenhalle Die Mannſchaften
ſorgen dafür daß die Zuhörer auf die
richtigen Plätze in den einzelnen Blocks
kommen Mittlerweile werden nochmals alle
Kleinigkeiten die für die Durchführung des

Kongreſſes notwendig ſind überprüft Pg
Schmeer ſieht ſelbſt überall nach ob alles für
das Kommen des Führers vorberxreitet iſt und
auf die Minute klappt es Der Führer kommt
die Muſik ſetzt ein die Fahnen und Standar
ten marſchieren in die Halle Nun kann der
Kongreß beginnen Für den Augenblick iſt
die Arbeit des Organiſators in der Halle be
endet um am Nachmittag oder am nächſten
Morgen wie eben die Kongreſſe zeitlich an
geſetzt ſind wieder von neuem zu beginnen

Aber die Kongreßvorbereitungen ſind nur
ein Bruchteil der Arbeit Wieder anders und
in vielem doch gleich iſt es bei den impoſanten
Veranſtaltungen auf der Zeppelinwieſe Wir
ſind mit Schmeer auf die Ehrentribüne von
der aus man die ganze Anlage überblicken
kann Auch hier fehlt das notwendige Tele
phon nicht denn es klingelt recht oft und von
irgendeiner Stelle wird um eine Anweiſung
gebeten oder eine Mitteilung gemacht Auf der
Nordſeite ſollen die Abſperrmannſchaften in
größeren Abſtänden aufgeſtellt werden Die
große Anmarſchſtraße muß frei gehalten wer
den Block für Block füllt ſich ſchon Stunden
vor Beginn mit Menſchen die zu den Véèr
anſtaltungen des Reichsparteitages auf der
Zeppelinwieſe kommen

Bei dem Tag der Gemeinſchaft wurde
bei der Generalprobe mit der Uhr in der Hand
die Einmarſchdauer der Mitwirkenden ver
folgt Um drei Minuten muß es ſchneller
gehen ordnete Schmeer an Und es geht
Drei Minuten können bei ſolchen Veranſtal
tungen unter Umſtänden von ausſchlaggeben
der Wirkung ſein Das Tempo das bei dieſen
letzten Vorbereitungen vorgelegt wird iſt
unglaublich ſchnell Schlag um Schlag folgen
die präziſen Anweiſungen Es iſt oft ſo ge
weſen daß man an einem Tag bei einer
Reihe von Veranſtaltungen war ſagen wir
beſſer immer bis knapp vor Beginn der Ver
anſtaltktung denn es mußte oft ſo ſein daß
man gleich wenn die eine Veranſtaltung im
Gange war zur Vorbereitung der nächſten
mußte

So ging ich z B Freitag früh in die Kon
greßhalle zu den letzten Vorbereitungen für
den Parteikongreß Nachmittags fuhren wir

wieder vorerſt in die Kongreßhalle um die
Frauenſchaftskundgebung vorzubereiten Dann
wurde um 18 Uhr eine ganz kurze Abend
eſſenspauſe eingeſchoben und zwar fuhren
wir in das in der Nähe gelegene Zeltlager der
Ordensburg Cröſſinſee wo die Reichsorgani
ſationsleitung ihre ſtändigen Mahlzeiten ein
nahm Anſchließend ging ich wieder auf die
Zeppelinwieſe wo am Abend der machtvolle
Appell der Politiſchen Leiter vor dem Führer
angeſetzt war Genau mußte dort feſtgeſtellt
werden ob die Reihenfolge der Korps richtig
ausgegeben worden ſei und ob alles ſonſt in
Ordnung verliefe Dann kam der Führer
und dieſe überwältigende Kundgebung unter
dem märchenhaften blauen Lichtdom vor dem
Führer begann

Auch kleine Zwiſchenfälle gab es die
ſich nie ganz vermeiden laſſen So kam es
zweimal vor daß einige Männer des Ab
ſperrdienſtes ſich ſo an ihre Vorſchriften hiel
ten daß ſie ſelbſt den Organiſationsleiter
nicht paſſieren laſſen wollten Es bedurfte des
Hinweiſes daß um die einzelnen Veranſtal
tungen des Reichsparteitages zu organiſieren
der Organiſator doch überall hingelaſſen wer
den müßte Das wirkte dann doch An den
beiden letzten Tagen war der Weckruf für die
Organiſatoren ſchon recht früh Um 6 Uhr
morgens mußten wir auf der Zeppelinwieſ
ſein Der Ausklang des Reichsparteitages
war ebenſo eindrucksvoll wie die übrigen
Tage die unerhörte Leiſtung der Organiſation
konnte man im Verlauf der einzelnen Tage
ſehen Es iſt gar nicht möglich dem Außen
ſtehenden alles das zu ſagen was für ein Or
ganiſationsagpparat für das Zuſtandekommen
ſolcher Veranſtaltungen notwendig iſt Auch
Streiflichter können das alles noch nicht geben
denn jedes kurze Telephongeſpräch beiſpiels
weiſe hat die größte Wichtigkeit

Der Verlauf des Reichsvarteitages Groß
deutſchland zeigte jedenfalls daß hier eine
Organiſation ganz großen Stiles ausgebaut
war eine Organiſation die bis ins kleinſte
durchdacht und ausgefeilt war und ſich auch im
praktiſchen Ablauf als unübertrefflich und
muſtergültig erwies

Dr Gustav Adolf Pogatschnigg
SS

Der Arbeitsdienſt war angetreten
Wir ſind ſtolz auf eunch Gan z

Deutſchland liebt euch Mit dieſen
Worten ſprach der Führer am Tag des
Reichsarbeitsdienſtes in Nürnberag aus was
das ganze deutſche Volk freudig bewegt
wenn es ſeine Männer des Spatens vor ſich
ſieht Die gewaltige Kunögebung auf der
Zeppelinwieſe zu der 40 000 Arbeitsmänner
und 2000 Arbeitsmaiden angetreten waren
gab dem Gefühl des Stolzes und der Liebe
zu unſeren Männern im eröbraunen Kleid
beredten Ausdruck Wer die Stunden als
ſie vor dem Führer angetreten waren mit
erlebte wird ſie als Symbol der deutſchen
Wiedererſtarkung als Sinnbild der Einigkeit
und Macht und als Beweis für die Einſatz
bereitſchaft der Jugend im Herzen tragen für
alle Zeiten

Am frühen Morgen begann der Aufmarſch
auf der Zeppelinwieſe Jn zehn gewaltigen
Marſchſäulen ſtanden die 34 Arbeitsgaue be
reit Wenige Minuten vor 9 Uhr verkünde
ten Fanfaren die Ankunft des Führers der
vom Reichsarbeitsführer Reichsleiter Hierl

Beſuch in der Zeltſtadt der Jugend
45000 Hitlerjungen machten Betrieb Lagerzirkus während der Freizeit

Das HJ Feldlager Langwaſſer das 45 000
Hitlerjſungen aus dem ganzen Reich einſchließlich
der Oſtmark beherbergt wurde in dieſem Jahr
weſentlich vervollkommnet und ausgebaut Wie
überall wo ſich die Jugend zuſammenfindet
herrſcht Lebensfreude die den Beſucher ſofort
umfängt

Weißt du nicht ob die Berliner wieder
an der Herbert Norkus Straße liegen
fragte ein Kamerad aus dem Gebiet Oſtland
Habt ihr ſchon die Oſtmärker geſehen ein

anderer Hunderte ſolcher Fragen ſchwirrten
durch die Feldgaſſen Kein under wenn
rund 45 000 Jungen hier Lager bezogen hat
ten Das HJ Feldlager Langwaſſer war da
bei nicht wiederzuerkennen von Jahr zu
Jahr iſt die Zeltſtadt der arg ſchöner ge
worden Auch in den kommenden Jahren ſoll
ſie noch weiter ausgebaut werden

Grüner Raſen iſt überall aufgeſchoſſen
junge Birken und grüne Büſche wurden zwi
ſchen den Zelten angepflanzt Die Beton
ſtraßen ſind noch beſſer ausgebaut und auch
die ſanitären und ſonſtigen Anlagen haben
manche Vervollkommnung erfahren Jn den
über tauſend langgeſtreckten Zelten die jedes
40 bis 45 Jungen aufnehmen lebte die
Mannſchaft die als Aufgebot der HJ am
Parteitag Großdeutſchlands teilnahm ihr
wut junges Leben wie man es von jeherm Nürnber er Lager kennengelernt hat Jn
einzelnen Ringen ſaßen die Zeltkameradſchaf
ten vor ihren Zelten Gerade war die Abend
verpflegung ausgeteilt worden Zelt 87 be
legt mit 44 Mann einem Führerl 45 Por
tivnen Salamiwurſt wurden ausgeteilt dazu
45 Schachteln Käſe Butter hatten die Jun
gen noch von der Frühe her behalten Dazu
erhielt jeder ein Kochgeſchirr voll Tee mit
Rum Die großen Kannen hatte der Hilfs

zug Bayern herangeſchafft Dann waren die
Eſſenholer mit ihren Zeltwagen und den
Kannen abgerückt wurden am Zelt mit Hallo
empfangen und ſaßen jetzt mit den anderen
beim Abenödbrot So erhielt Zelt um Zelt
ſeine Verpflegung

Die Organiſation der Verpflegung eines
ſolchen rieſigen Lagers allein iſt ein Kunſt
ſtück für ſich und man mußte wieder einmal
dem Hilfszug Bayern mit ſeinen vie
len Helfern ein Geſamtlob nicht nur für die
Güte des Eſſens ſondern auch für die
Promptheit der Belieferung ausſtellen Denn
darauf kommt es an im Lager Alles andere
beſorgen die Jungen ſelbſt Vor allem die
richtige Lagerſtimmung hatten ſie gleich mit
gebracht und bereits am erſten Abend aus
gepackt Konnte es anders ſein wenn man
ſich ein ganzes Jahr auf dieſe Tage ge
freut hatte

Was kam dort Die Jungen ließen ihre
Kochgeſchirre liegen So ſpät noch hoher Be
ſuch Dann brach plötzlich eine ſchallende
Lachſalve los Brüderlich vereint näherten
ſich einige Geſtalten gefolgt von einer ver
mummten Schar Maleriſch in Decken ge
hüllt von einem Baldachin überdacht zu dem
eine Zeltbahn herhalten mußte nahte eine

e aufgemachte Erſcheinung deren
afrikaniſches Gefolge ſeltſame Sprünge aus
führte aneben marſchierten noch allerlei
exotiſche Geſtalten auf die mit großem Lärm
durch die Straßen zogen

Lachen und Frohſinn erfüllten die Lager
gaſſen alte und neue Scherzlieder wurden
hervorgekramt So ging das durch das ganze
Lager hindurch diesſeits und jenſeits der
Adolf Hitler Straße der Hauptſtraße des
HJ Lagers Langwaſſer Ueberall frohe
Feſtesſtimmung

ind Reichsinnenminiſter Dr Frick emp
fangen wurde Bald marſchieren die Sol
daten des Friedens mit dem Reichsarbeits
führer an der Spitze am Führer vorüber
Spontan iſt der Jubel als der Arbeitsgau
Oeſterreich zum erſtenmal unter den Klän
gen des Kaiſerjägermarſches in das weite
Viereck einmarſchiert Die anderen Marſch
blocks folgen

Endlich ſinö alle vereint Die Feierſtunde
beginnt Fanfaren Lieder Muſik Und
dann die Worte des Führers Heil Arbeits
männer Heil mein Führer echot es
tauſendfach zurück Glockenläuten Dann
Stille Laut hallen die Worte eines Rufers
Hier ſtehen wir wir ſind bereit

Dann verkündet der Rufer das groß
deutſche Bekenntnis Der Führer aller
Deutſchen formt das Bild der Zeit die
Grenze fällt das neue Reich bricht an Sie
Sehnſucht der Jahrhunderte wird Wirklich
keit Wie der Aufſſchrei eines befreiten
glücklichen Volkes hallt ein Wort über das
weite Feld ein einziges Wort nur und doch
das Schickſalswort eines ſtolzen und geein
ten Volkes Großdeutſchland

Die feierliche Spatenübergabe an die
Arbeitsmänner aus der Oſtmark folgt Dann
ehren die Hunderttauſende unſere Toten

Reichsarbeitsführer Hierl begrüßt beſon
ders die Abordnungen des neuaufgebauten
Arbeitsdienſtes aus der Oſtmark Wir ver
pflichten uns der Gemeinſchaft aller Deut
ſchen zu dienen unſer ganzes Leben lang als
Arbeiter und wenn es nottut als Kämpfer
Das iſt ſein Gelöbnis

Dann ſpricht der Führer Er begrüßt be
ſonders die Arbeitsmänner aus ſeiner Hei
mat Er betont daß der Spaten das Symbol
der nativnalſozialiſtiſchen Gemeinſchaft ge
worden iſt Er weiſt darauf hin daß der
Spaten nicht nur neuen Boden ſchafft ſon
dern auch das Reichsgebiet ſichert So ſteht
euer Spaten heute im Herzen Deutſchlands
Jhr helft mit ein neues Geſchlecht zu er
ziehen das feſt auf dem Boden der Heimat
ſteht in Geſundheit in Kraft und in Stärke
Jhr ſeid ſelbſt ein Fleiſch unö Blut geworde
ner Ausdruck dieſer deutſchen Mannbarkeit
ſo wie wir ſie uns wünſchen für die Zukunſt
Wir ſind ſtolz auf euch Ganz Deutſchland
liebt euch

Die Heilrufe wollen nicht enden Noch ein
mal blitzen die Spaten beim Ehrungsgriff
Dann verläßt der Führer die Zeppelinwieſe
Die Feierſtunde iſt beendet Nach kurzer Raſt
beginnt der traditionelle Marſch des Reichs
arbeitsdienſtes durch Nürnberg Er wird
zum Ausdruck unbändiger Kraft unö uner
ſchütterlichen Tatwillens für Deutſchland
und ſeinen Führer

Sicherung der deuiſchen Nahrungsfreiheit
Wir haben im jetzigen Augenblick allein bei

Brotgetreide Vorräte die die Verſorgung des
deutſchen Volkes für zwei Jahre garantieren

alſo bis zum Reichsparteitag 1940 Wir
haben heute auch nur eine Sorge und ich
darf geſtehen eine ſehr große Sorge näm
lich wie wir den ſür dieſe Vorräte benötigten
Lagerraum beſchaffen R Walther Darré
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5 LebendigeBetreuungderSchaffenden
Auf dem Parteikongreß verlas Stabsleiter

er

n

n

ſe
ſt

rd
r

nd

t

ei
es
en

ir

ch
n

n
e

a

gahrgaug t938 Nummer 214

jmon einen Rechenſchaftsbericht Drr in dem dieſer u a folgendes aus
ührte

Eine Weltanſchauung iſt ſo viel wert wie ſie
Märtyrer beſitzt und eine Führung iſt ſo viel
wert wie ſie Vertrauen im Volk beſitzt Dieſe
beiden Erkenntniſſe führten im Kampf den
Nationalſozialismus zum Siege und ſichern
ihm in der Zeit der Erfüllung ſeinen Beſtand
Der Führer hat einen wahren Volksſtaat auf
gebaut er ſelber iſt ein Volksführer in ein
maliger Erſcheinung und ſeine Partei in all
ihren Gliederungen und Verbänden zu denen
auch die Deutſche Arbeitsfront gehört iſt eine
Volksführung von nie dageweſener Größe und
Gründlichkeit und das deutſche Volk fühlt ſich
in dieſer wahren Demokratie geborgen und
vertraut ihr Einer der vielen Beweiſe für
dieſes grenzenloſe Vertrauen unſeres Volkes
iſt die Entwicklung und der Aufbau der DAF

Der organiſatoriſche Aufbau vollzog ſich in
folgenden Abſchnitten Wir übernahmen von
den alten Gewerkſchaften 1933 5 500 000
Einzelmitglieder Die Zahlen wuchſen in frei
williger Aufnahme 1934 9 000 000 Einzelmit
glieder 1935 11000000 Einzelmitglieder
1936 14000 000 Einzelmitglieder 1937
18 000 000 Einzelmitglieder 1938 19 833 000
Einzelmitglieder und betragen gegenwärtig

Mitteldeutſchland Saale Zeitung

mit den neugewonnenen Einzelmitgliedern der
zurückgekehrten Oſtmark über 21 Millionen
Einzelmitglieder Die korporativen Mitglieder
der Deutſchen Arbeitsfront und alle diejenigen
die KöF teilnahmeberechtigt ſind ſind hierbei
nicht gezählt Der Durchſchnittsbeitrag betrug
bei gleichbleibender Beitragsſkala 1933
1,24 RM 1934 1,37 RM 1935 1,63 RM
1936 1,78 RM 1937 1,85 RM 1938 1,95 RM
Da dieſer Beitrag durch Selbſteinſchätzen des
Lohnes zuſtande kommt iſt dieſer ſteigende
monatliche Beitrag ein ſchlagender Beweis für
die aus dem Vertrauen geborene wachſende
Beitragsehrlichkeit 1938 iſt das prozentuale
Beitragsaufkommen von 90 v H auf faſt
98 v H geſtiegen ſo daß wir gegenwärtig im
Altreich wiederum ohne die ſieben Gaue der
Oſtmark eine Monatseinnahme von 37,5 Mil
lionen Reichsmark von Beiträgen einnehmen

Woher kommt nun dies ſteigend wachſende
Vertrauen unſeres Volkes Viele Ausländer
fragen nach dem Rezept unſeres Erfolges
Unſer Rezept heißt zuerſt und immer wieder
Adolf Hitler Alsdann iſt es die vernünftige
bis in die kleinſte Zelle reichende lebendige
Organiſation der national ſozialiſtiſchen Volks
führung und nicht zuletzt iſt es der ſchöpfe
riſche Geiſt der nationalſozialiſtiſchen Revo
lution und der Fleiß und der Einſatz der
Träger dieſer Revolution

Dvs iſt ſoziale Selbſtverantwortung
Um nun eine lebendige Beziehung zu den

praktiſchen Aufgaben der Arbeit herzuſtellen
rief ich die ſoziale Selbſtverantwortung ins
Leben die auf dem Vertrauensrat anufbauend
ſich in 3700 Arbeitsausſchüſſen mit insgeſamt
51000 Mitgliedern 31 Gauarbeitskammern
mit 3800 Mitgliedern und einer Reichsarbeits
kammer mit 285 Mitgliedern gliedert und
äußerſt ſegensreich arbeitet Dieſe Zahlen
gelten nur für das Altreich Was wurde nun
mit dieſer Organiſation geleiſtet Laſſen wir
auch hier wieder Zahlen und Tatſachen
ſprechen

Tarifgeſtaltung Vor der Macht
übernahme 13000 Tarifverträge Kuhhandel
zwiſchen Jntereſſentengruppen Tarifſchema
tismus Nivellierung der Arbeitsbedingungen
Untertarifliche Entlohnung Machtkämpfe
Streik und Ausſperrungen allgemeine Unzu
friedenheit Nach fünf Jahren nationalſoziali
ſtiſcher Aufbauarbeit 7000 Tarifordnun
gen klare Rechtsverhältniſſe kein Tariſſchema
tismus ſondern Mindeſtbedingungen Aufbau
von Leiſtungslöhnen kein Klaſſenkampf durch
Streik und Ausſperrung keine untertarifliche
Entlohnung wirkſamer Schutz aller ſozialen
Belange ſozialer Ausgleich durch die Deutſche
Arbeitsfront Mindeſtkündigungsfriſt 14 Tage
Feiertagsbezahlung Familienlaſtenausgleich
ſozialer Friede

Urlaub Vor der Machtübernahme
Urlaub meiſt auf Koſten des Arbeiters kein
geſetzlicher Anſpruch lange Wartezeiten bis
zur erſtmaligen Gewährung unzulängliche
Urlaubsdauer bis 5 Tage Nach fünf Jahren
nationalſozialiſtiſcher Aufbauarbeit
Jedem ſchaffenden Volksgenoſſen ein Anſpruch
auf bezahlten Urlaub Staffelung des Urlaubs
nach Betriebszugehörigkeit Lebensalter Be
rufsalter und Arbeitsſchwere kurze Wartezeit
in der Regel ſechs Monate bis zur erſtmaligen
Gewährung längere Urlaubsdauer bis zehn
Tage erhöhte Urlaubsdauer für Jugendliche
bis 18 Tage Urlaub auch für Saiſonarbeiter
Erholung durch billige KöF Reiſen

Arbeitsſchutz Vor der Machtüber
nahme Ungeheure Arbeitsloſigkeit ſtändiges
Anwachſen der Unfallzahlen Verſchlechterung
des Geſundheitszuſtandes der Werkſtätten
Nach fünf Jahren nationalſozialiſtiſcher Auf
bauarbeit Schaffung einer betrieblichen
Arbeitsaufſicht durch 200000 Arbeitsſchutz

Jahren

walter der DAF und viele Tauſende von Be
triebsärzten Ausgeſtaltung der Be und Ent
lüftungseinrichtungen Beleuchtung Unter
kunftsmöglichkeiten Aufenthaltsräume in Be
trieben unfallſichere Ausgeſtaltung der Ma
ſchinen und Werkzeuge einheitliche Unfallver
hütungsvorſchriften techniſch wiſſenſchaftliche
und mediziniſche Forſchung zur Verhiütung
von Geſundheitsgefahren vorbeugender Ge
ſundheitsſchutz durch Eignungsprüfungen För
derung der Körperertüchtigung und geſunden
Lebensführung Unfallverhütung durch Auf
klärung und Erziehung ſeitens der DAF

Heimarbeit und Lohngewerbe
Vor der Machtübernahme mangelhafter Lohn
und Entgeltſchutz kein Anſpruch auf Urlaub
Nach fünf Jahren nationalſozialiſtiſcher Auf
bauarbeit Errichtung von Berechnungs
ſtellen in 50 Standorten gerechte Leiſtungs
löhne und rechtzeitige Auszahlung Tätigung
von über einer Million Leiſtungs und Koſten
berechnungen ſoziale Arbeitsbedingungen
durch über 700 Tarifordnungen geſetzlicher An
ſpruch auf Bezahlung der Feiertage bezahlter
Erholungsurlaub ſechs Tage Förderung von
Selbſthilfebeſtrebungen

Sozialverſicherung Vor derMachtübernahme Troſtloſe Finanz verhältniſſe
der Sozialverſicherung bevorſtehender Zu
ſammenbruch der Einrichtungen Nach fünf

nationalſozialiſtiſcher Aufbau
arbeit Geſetzliche Sicherſtellung der Lei
ſtungen ein Leiſtungsausbau der Rentenver
ſicherung eine Bereinigung der Finanzfrage
der Knappſchaftsverſicherung mit dem Erfolge
einer Erhöhung des Einkommens der Schaf
fenden im Bergbau um monatlich 8 bis 12
Reichsmark eine Verlängerung der Bezugs
dauer für Waiſenrenten und Kinderzuſchüſſe
eine Verbeſſerung der Renten für Kriegsteil
nehmer und Soldaten der Wehrmacht eine
Neuordnung des Anwartſchaftsrechts ein
Rechtsanſpruch auf Beitragserſtattung an
weibliche Verſicherte der Jnvalidenverſiche
rung insgeſamt eine Verbeſſerung für die
ſchaffenden Volksgenoſſen um mehr als

Milliarde Reichsmark Fortſchritte in der
betrieblichen Gefolgſchaftsverſorgung wodurch
mehr als 3000 betriebliche Einrichtungen mit
faſt zwei Milligarden Reichsmark den Beſchäf
tigten eine zuſätzliche Altersverſorgung ſichern

Selbſthilfe der Schaffenden durch die DAF
1 Die Unterſtützungen Seit 1935

wurden über 7,8 Millionen Anträge bewilligt
Der ſeit 1933 aufgewendete Geſamtbetrag er
reichte eine Höhe von rund 328 Millionen
Reichsmark Für die Zwecke der Erholung
ſtehen den DAF Mitgliedern 34 Erholungs
heime zur Verfügung Hierin fanden zahl
reiche Bergknappen koſtenloſe Unterkunft und
Verpflegung die Geſamtzahl der Beſucher be
trug 135 000

2 Die Rechtsberatung Zahl derRechtsberatungsſtellen zurzeit 400 Zahl der
Rechtsberater zurzeit 1500 Der Rückgang der
Streitfälle vor den Arbeitsgerichten auf 5 v H
trotz Zunahme der Beſucherzahlen beweiſt die
erfolgreiche Tätigkeit der Rechtsberater

3 Der Leiſtungskampfderdeutſchen Betriebe Das höchſte ideelle Ziel
der Sozialbetreuung kommt durch den Lei
ſtungskampf der deutſchen Betriebe in den
Leiſtungsabzeichen für vorbildliche Sorge um
die Berufserziehung vorbildliche Sorge um
die Volksgeſundheit vorbildliche Heimſtätten
Und Wohnungen vorbildliche Förderung von
Kraft durch Freude und darüber hinaus im
Nationalſozialiſtiſchen Muſterbetrieb zum

Ausdruck Bisher wurden 431 Leiſtungs
abzeichen verliehen und 103 Betriebe konnten
zu Muſterbetrieben erklärt werden 1658 Be
triebe erhielten das Gaudiplom Der Lei
ſtungskampf für 1937 bis 1938 brachte eine Be
tiligung von über 84 000 Betrieben An dem
h brigen Leiſtungskampf beteiligten ſich

000 Betriebe darunter alle vertrauens
asrfehtigen Betriebe Jm erſten vLei
r Wiins ar W ar wurden

onegebracht n für ſoziale Verbeſſerungen auf

4 Der Reichsberufswettkampf
Wenn über allen Maßnahmen die ſeitens der
Deutſchen Arbeitsfront in der Betreuung der
deutſchen Volksgenoſſen durchgeführt werden
als Ziel die Verwirklichung der Leiſtungs
gemeinſchaft ſchwebt ſo ſei hier beſonders der
Reichsberufswettkampf genannt Der erſte
Wettkampf als Reichsberufswettkampf ſetzte
1933 bei der Jugend ein Während 1937 be
reits 1,8 Millionen Jugendliche zum Wett
kampf antraten beteiligten ſich 1938 außer
2,1 Millionen Jugendlichen auch noch über
600 000 Erwachſene wodurch die Geſamtbetei
ligung eine Höhe von über 2,7 Millionen
Wettkämpfern erreichte Jm Berichtsjahr
wurde der Reichsberufswettkampf in 4500
Orten durchgeführt er ſtand unter Aufſicht
von nahezu 270000 leitenden und helfenden
Perſonen Durch die planmäßig betriebene
Auswertung der Ergebniſſe des Reichsberufs
wettkampfes beſitzen wir heute ſchon ein ein
wandfreies Bild über den Leiſtungsſtand des
deutſchen Volkes

5 Die Betreuung der JugendWie der Reichsberufswettkampf bereits zeigt
galt unſere ganz beſondere Sorge der werk
tätigen Jugend Dieſe Arbeit hat ſich ſehr ge
lohnt Jugendbetreuung 1933 Geſetzloſer
Zuſtand hinſichtlich der Tarife des Urlaubs
der Nachtarbeit der Ruhepauſen uſw Nach
fünf Jahren nationalſozialiſtiſcher Aufbau
arbeit Durch das Jugendſchutzgeſetz vom
30 April 1938 wurden die Kinderarbeit ver
boten das Schutzalter auf 18 Jahre erhöht
die Tagesarbeit auf acht Stunden begrenzt
unter Anrechnung des Berufsſchulbeſuches bei
unverkürzter Auszahlung der Erziehungs
beihilfen und des Lohnes die Ruhepauſen zur

ausreichenden Erholung neu geregelt die
Nachtarbeit für Jugendliche grundſätzlich ver
boten der Frühſchluß für Jugendliche vor
Sonn und Feiertagen neu geregelt und der
Urlaub auf 12 bis 18 Werktage erhöht

Die6 Die BerufserziehungDeutſche Arbeitsfront verfügt heute über
22 Fachſchulen von denen zehn dem deut
ſchen Handwerk zugute kommen Daneben
arbeiten zur fördernden Berufserziehung Er
wachſener über 230 Berufserziehungswerke
mit 3000000 Teilnehmern in Lehrgemein
ſchaften Aufbaukameradſchaften Berufs
erziehungswerken uſw Jn über 2300 Lehr
werkſtätten wurden über 130 000 Lehrlinge er
faßt An 900 wirtſchaftskundlichen Fahrten
beteiligten ſich 40 000 Teilnehmer und in über
2000 Uebungsbetrieben vervollkommneten ſich
über 900 000 Beſucher Nahezu 1500 Begabte
wurden gefördert und 1,6 Millionen Berufs
laufbahnberatungen erteilt Die geſamte Auf
wendung der Deutſchen Arbeitsfront für Be
rufserziehung und Fachzeitſchriften bis heute
betragen 80 000 000 RM

7 Die Sorge für die betrieb stätige Frau Auch auf dieſem Gebiet iſt
vor unſerer Machtübernahme alles verſäumt
worden Die Sorge um die betriebstätige
Frau bildet einen beſonders wichtigen Teil
der Sozialbetreuung ſeitens der Deutſchen
Arheitsfront Jn Anbetracht deſſen ſind über
60 000 Walterinnen für die Betreuungsarbeit
eingeſetzt Als weſentliches Betreuungsmittel
dienen nahezu 5000 Bergtungsſtellen die von
vielen Tauſenden von Frauen um Auskunft
und Rat angegangen wurden und damit den
Beweis für eine fruchtbringende Tätigkeit er
brachten Jn den Betrieben ſelbſt wirkten
über 1500 Werkfrauengrupven neben mehr als
3000 ſoziglen Betriebsarbeiterinnen für die
Belange der Frauen

Die Sorge für dte Volksgeſundheit Jm Berichtsjahr ſorgten
23000 Aerzte für die Betreuung von rund
17000 Betrieben Jhr Hauptaugenmerk rich
teten ſie auf die Aufdeckung von Frühſchäden
Eingehende Berechnungen haben ergeben daß
durch Frühſchädenaufdeckung pro Jahr und
1000 Mann eine Erſparnis von 250 000 RM
erzielt wird Jnsgeſamt wurden 1000 000
Gefolgſchaftsmitglieder unterſucht Dieſe
Reihenunterſuchungen werden mit Tatkkraft
fortgeſetzt Das Ziel iſt jeden Deutſchen ein
mal im Jahr ärztlich zu überholen

9 Das Heimſtättenwerk Dieſes
förderte im Berichtsjahr den Bau von rund
230 000 Siedlerſtellen Eigenheimen und Ge
ſchoßwohnungen entſprechend einem Bau
koſtenaufawnd von 1,3 Milliarden Reichsmark
Jnsgeſamt haben die Heimſtättenämter die im
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beſonderen für genügend Raum für kinder
reiche
Wohneinheiten als Muſterſiedlungen oder auch
als Geſchoßwohnungen erſtellt

Familien kämpfen ſeit 1933 830 000

10 Schönheit der Arbeit Die wich
tigſten Aufklärungsaktionen der Deutſchen
Arbeitsfront liefen unter den Leitgedanken
Grünanlagen im Werkhof rim Betrieb Gutes Licht gute Arbeit Sau

Lärmminderung

bere Menſchen im ſauberen Betrieb Geſunde
Luft im rbeitsranum Jnsgeſamt wurden
rund 36000 Betriebsbeſichtigungen durch
geführt Die von den Betrieben vorgenom
menen Verbeſſerungen überſtiegen die Summe
von 600 Millionen RM

11 Die Pflege der Freizeitgeſtaltung Jm Berichtsjahr wurde die
Pflege der Freizeitgeſtaltung weiter gefördert
Reiſen und Wandern Gegenüber dem
Jahre 1936/37 erreichten unſere Beſtrebungen
bezüglich Reiſen und Wandern mit rund
100 060 Fahrten und nahezu 11 Millionen
Teilnehmern eine Steigerung um faſt 50 v H
in der Teilnehmerzahl Betriebsſport
Die für die Volksgeſundheit ungeheuer wich
tige Pflege des Sportes ergab in denUebungshauptgruppen eine Steigerung der
Teilnehmerzahl von rund 7,2 Millionen im
Jahre 1936/37 auf rund 13,6 Millionen im
Berichtsjahre d h um rund 90 v H Zu
gleicher Zeit führten wir im Berichtsjahre den
Betriebsſport ein mit monatlich 750 000 Teil
nehmern in etwa 5000 Gemeinſchaften
Feiergbend Die Feierabendgeſtalkung
erfuhr ebenfalls einen Ausbau und errejchke
gegenüber dem Jahre 1936/37 im Berichts
jahre eine Steigerung der Veranſtaltungen
auf rund 130 000 und der Teilnehmer auf über
44 Millionen d h eine Zungahme der letzteren
um nahezu 30 v H Das Deutſche Volks
bildungswerk Hier erzielten wir mit
rund 52000 Veranſtaltungen eine Steigerung
der Teilnehmerzahl auf nahezu 4 Millionen
d h rund 25 v H mehr gegenüber dem Vor
jahr

Jm Berichtsjahr haben wir die KdF
Flotte durch die Jndienſtſtellung mehrerer
großer DAF eigener Seedampfer ausgebaut
ſo daß es uns möglich war die Seereiſen nicht
nur nach Madeira und den Azoreninſeln
ſondern bis ins Mittelmeer nach Ftalien und
Afrika auszudehnen Jm nächſten Jahre
hoffen wir Seereiſen nach Jugoſlawien und
Griechenland unternehmen zu können um den
ſchaffenden deutſchen Menſchen auch die
Schönheiten jener Länder vor Augen zu
führen Die DAF und Kraft durch Freude
haben ihre Arbeiten im vergangenen Jahre
auf die Wehrmacht Arbeitsdienſtlager und
Reichsautobahnlager ausgedehnt

Finanzwirtſchaft in jeder Beziehung
Es iſt ganz klar daß eine ſo gewaltige

Organiſation mit derartigen Erfolgen nur
dann beſtehen kann wenn ſie auf einer ſaube
ren Verwaltungs Finanz und Wirtſchafts
führung aufgebaut iſt Deshalb ſeien hier
noch einige Zahlen genannt Trotz ſtändiger
Mitgliederzunahme Beitragsſteigerung Er
höhung der ſozialen Leiſtungen Neuhinzu
nahme des Leiſtungskampfes uſw konnten
die Verwaltungskoſten bedeutend geſenkt
werden ſo daß der ordentliche Etat der gleiche
war wie im Vorjahr Die finanziellen Re
ſerven der DAF in Form ihrer wirtſchaft
lichen Unternehmungen ſtiegen im Berichts
jahr ſehr bedeutend Die Einlagen bei der
Bank der Deutſchen Arbeit wuchſen auf
450 Mill RM an Der Verſicherungsbeſtand
bei den Verſicherungen der DAF wuchs auf
über 3 Milliarden Die Siedlungs und
Wohnbaugeſellſchaften nahmen nach jahre
langem Stillſtand ihre Bautätigkeit in er
höhtem Maße wieder auf und wurden zur
Trägergeſellſchaft des Heimſtättenamtes Die
Deutſche Bau Aktiengeſellſchaft entwickelte ſich
zu einer Baufirma erſten Ranges
lagsgeſellſchaften der DAF nahmen einen
gewaltigen Aufſtieg Mit dieſer äußerſt ge
ſunden Finanz wirtſchaft konnte die DAF
großzügige Sozialwerke in Angriff nehmen
Der diesfährige Bauetat beträgt 107 Mil
lionen RM

Die geſunde Finanzkraft der DAF ſoll
ſich erſt recht ſinnfällig bei dem Bau der
Volkswagenfabrik zeigen Kaum hatte
der Führer der DAF den Auftrag zum Bau
und zur Förderung dieſes genigalen Werkes
gegeben als ſofort 50 Millionen als erſte
Rate von der DAF und ihrer Bank zur Ver
fügung geſtellt wurden Heute kann ich nun
melden daß die DAF aus eigener Kraft mit
ihren wirtſchaftlichen Unternehmungen 200
Millionen aufbringen kann und wird Die
Fabrik iſt bereits im Bau und wir hoffen
den erſten Bauabſchnitt programmgemäß bis
zum Herbſt unter Dach zu bekommen Damit
iſt mein Rechenſchaftsbericht über die Leiſtun
gen der DAF beendet Jch glaube daß wir
Deutſchen mit Recht ſtolz ſein können wenn
heute bereits nach kaum fünf Jahren der
Nationalſozialismus auf ſozialem Gebiet in
der übrigen Welt führend geworden iſt

Aufruf der Jugend
Jch baue auf euch blind und zuverſicht

lich ſagte der Führer dem ein 75 Millionen
Volk anhängt und gläubig folgt zu ſeiner
Jugend er ſagte es zu den 52000 Jungen
und 5000 Mädchen die im Stadion zu Nürn
berg angetreten waren Jungen und Mädchen
die alle die gleiche Tracht trugen ob ſie nun
aus dem Oſten oder Weſten des Reiches kom
men ob ihre Väter Bauern Arbeiter Beamte
oder Soldaten waren Ein Führer der in

Die Ver

ſeinen Händen das Schickſal ſeines Volkes hält
kann dieſer Jugend ſo vertrauen denn er hat
ſie einbezogen in den inneren Aufbau des
Reiches er hat ihr eine Stellung zugewieſen
die in der Welt einzig iſt hat ihr aber auch
eine Verantwortung eine Verpflichtung ge
geben die ſie auszeichnet und der ſie all
ihre Arbeit erweiſt es aufs neue
und nacheifert wo und wie ſie kann

Jmmer ſchon haben ſich junge Menſchen zu
Bünden zuſammengefunden die herzhaft an
alten verſtaubten Einrichtungen und ver
bürgerlichtem Geiſte rüttelten aber es waren
immer nur einzelne Gruppen Die Jugend
Adolf Hitlers iſt eine rieſige Mannſchaft ein
Glied im Volkskörper geworden das
ſo wenig wegzudenken und ſo notwendig im
Zuſammenhang des Ganzen iſt wie jede

Nationalſozialiſtiſche Kechtspolitit

Gerade weil der Nationalſozialismus in
der Ehe eine die Erhaltung des Lebens des
Volkes gewährleiſtende Einrichtung ſieht
wurde die Ehe zu einem Jnſtitut erhoben das
unter der oberſten Autorität des Staates und
nicht mehr der Kirche ſteht Als Grundlage
des geſunden Sippen und Familienaufbaues
unſeres Volkes genießt ſie künftig mehr denn
je den Schutz auch unſerer nationalſozialiſti
ſchen Sitten und Rechtsauffaſſung

nachſtrebt

Gliederung der die erwachſenen Deutſchen an
gehören Sie ſteht da als eine Einheit die
genau weiß welche Aufgaben ſie in Gegenwart
und Zukunft zu erfüllen hat So tritt neben
lodernde Begeiſterung das frühe Bewußtſein
einer ernſten Verantwortung

Daß dieſe Verantwortung nicht auf un
würdige Schultern gelegt wurde bewies die
ſtraffe diſziplinierte Haltung der Jungen und
Mädel die unter viel hundert flatternden
Fahnen das Wach auf wach auf du deutſches
Land in den Morgen ſangen Stolz konnte
der Reichsjugendführer verſprechen daß die
Jugend diesmal die Jugend des Großdeutſchen
Reiches in Ehrfurcht die Botſchaft des Führers
anhören werde Und ſtolz und ſicher durften
auch die jungen Parteianwärter den Schwur
nachſprechen Fch werde meinem Führer
Adolf Hitler allezeit treu und r ſein
Jch will als Parteigenoſſe im Dienſt der Ge
meinſchaft des deutſchen Volkes gewiſſenhaft
und opferbereit meine Pflicht erfüllen für die
Größe und die Ehre der deutſchen Nation So
wahr mir Gott helfe

Geſunde ſtraffe Körper helle Augen und
klare Züge Schwur und ausjungem Herzen das iſt Verheißung großes
Verſprechen das einen Volksführer in ſchick
ſalsſchwerer Stunde mit ſieghafter Gewißheit
erfüllen muß
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Unſere Bilder Der Führer begrüßt Führerinnen
des weiblichen Arbeitsdienſtes Junges Deutſchland
bei den Vorführungen am Tag der Gemeinſchaft
Die Politiſchen Leiter unter dem Lichtdom Der
Reichsapfel der wieder heimgekehrten Reichskleinodien
Bilder Bauer Nürnberg und Scherl Bilderdienſt
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